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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord nahmen 226 Einwohner teil. Die Daten aus der 
Bürgerumfrage wurden vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfü-
gung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord nahmen insgesamt 48 Teilnehmer an der Befra-
gung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 28 6 11 0 3 48 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 11.175 1.292 1.083 4.246 1.402 665 2.015 472 3.152 

männlich 5.348 645 510 2.184 696 271 912 130 1.313 

weiblich 5.827 647 573 2.062 706 394 1.103 342 1.839 

Anteil an SB-Bev.
2
   11,6% 9,7% 38,0% 12,5% 6,0% 18,0% 4,2% 28,2% 

Anteil an Stadtbev. 12,9% 15,4% 14,3% 15,9% 10,1% 11,6% 10,6% 8,5% 10,4% 

2
0

1
3

 

gesamt 10.947 1.286 899 4.033 1.432 711 2.080 506 3.297 

männlich 5.203 649 428 2.060 694 296 924 152 1.372 

weiblich 5.744 637 471 1.973 738 415 1.156 354 1.925 

Anteil an SB-Bev.
2   11,7% 8,2% 36,8% 13,1% 6,5% 19,0% 4,6% 30,1% 

Anteil an Stadtbev. 13,0% 15,3% 15,2% 16,4% 10,4% 10,5% 11,2% 8,7% 10,6% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 10.902 1.508 580 4.002 1.495 677 2.057 584 3.318 

männlich 5.222 759 290 2.044 738 309 885 199 1.393 

weiblich 5.679 749 290 1.958 758 367 1.172 385 1.924 

Anteil an SB-Bev.
2   13,8% 5,3% 36,7% 13,7% 6,2% 18,9% 5,4% 30,4% 

Anteil an Stadtbev. 13,3% 17,9% 12,1% 17,1% 10,8% 10,1% 11,3% 8,9% 10,6% 

2
0

2
0

 

gesamt 10.578 1.566 712 3.424 1.540 635 1.848 852 3.335 

männlich 5.065 799 352 1.710 773 324 769 338 1.431 

weiblich 5.513 767 359 1.714 767 311 1.080 515 1.906 

Anteil an SB-Bev.
2   14,8% 6,7% 32,4% 14,6% 6,0% 17,5% 8,1% 31,5% 

Anteil an Stadtbev. 13,8% 18,9% 13,7% 17,8% 12,1% 10,1% 11,1% 10,1% 10,6% 

2
0

2
5

 

gesamt 10.110 1.366 926 3.077 1.332 770 1.693 945 3.408 

männlich 4.834 698 461 1.536 686 350 733 370 1.453 

weiblich 5.276 668 465 1.541 647 420 962 575 1.957 

Anteil an SB-Bev.   13,5% 9,2% 30,4% 13,2% 7,6% 16,7% 9,3% 33,7% 

Anteil an Stadtbev. 14,1% 17,9% 16,9% 17,4% 14,3% 11,5% 10,6% 11,0% 10,9% 

2
0

3
5

 

gesamt 9.040 936 1.028 2.174 1.734 576 1.787 807 3.170 

männlich 4.325 476 525 1.054 876 273 833 289 1.395 

weiblich 4.715 459 503 1.120 858 303 953 519 1.775 

Anteil an SB-Bev.
2   10,4% 11,4% 24,0% 19,2% 6,4% 19,8% 8,9% 35,1% 

Anteil an Stadtbev. 14,9% 15,5% 19,0% 15,0% 21,2% 16,4% 11,5% 10,9% 12,0% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot.          

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

1.432 213 788 377 49 1.427 5 639 
männlich 694 135 383 164 10 692 2 309 
weiblich 738 78 405 213 39 735 3 330 

60-64 
Jahre 

gesamt 711 43 460 154 51 708 3 248 

männlich 296 27 203 57 8 295 1 92 
weiblich 415 16 257 97 43 413 2 156 

65-79 
Jahre 

gesamt 2.080 71 1.404 205 393 2.073 7 669 
männlich 924 23 754 69 76 922 2 168 
weiblich 1.156 48 650 136 317 1.151 5 501 

ab 80 
Jahre 

gesamt 506 31 175 30 264 500 6 325 
männlich 152 0 107 8 34 149 3 42 
weiblich 354 31 68 22 230 351 3 283 

Senioren 

gesamt 3.297 145 2.039 389 708 3.281 16 1.242 

männlich 1.372 50 1.064 134 118 1.366 6 302 

weiblich 1.925 95 975 255 590 1.915 10 940 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot.          
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

1.432 14,9% 55,0% 26,3% 3,4% 99,7% 0,3% 44,6% 
männlich 694 19,5% 55,2% 23,6% 1,4% 99,7% 0,3% 44,5% 
weiblich 738 10,6% 54,9% 28,9% 5,3% 99,6% 0,4% 44,7% 

60-64 
Jahre 

gesamt 711 6,0% 64,7% 21,7% 7,2% 99,6% 0,4% 34,9% 
männlich 296 9,1% 68,6% 19,3% 2,7% 99,7% 0,3% 31,1% 
weiblich 415 3,9% 61,9% 23,4% 10,4% 99,5% 0,5% 37,6% 

65-79 
Jahre 

gesamt 2.080 3,4% 67,5% 9,9% 18,9% 99,7% 0,3% 32,2% 
männlich 924 2,5% 81,6% 7,5% 8,2% 99,8% 0,2% 18,2% 
weiblich 1.156 4,2% 56,2% 11,8% 27,4% 99,6% 0,4% 43,3% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 506 6,1% 34,6% 5,9% 52,2% 98,8% 1,2% 64,2% 

männlich 152 0,0% 70,4% 5,3% 22,4% 98,0% 2,0% 27,6% 

weiblich 354 8,8% 19,2% 6,2% 65,0% 99,2% 0,8% 79,9% 

Senioren 

gesamt 3.297 4,4% 61,8% 11,8% 21,5% 99,5% 0,5% 37,7% 

männlich 1.372 3,6% 77,6% 9,8% 8,6% 99,6% 0,4% 22,0% 

weiblich 1.925 4,9% 50,6% 13,2% 30,6% 99,5% 0,5% 48,8% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                          August 2015 

8 Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Nord - 01                        

2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 3.297 2.586 506 

Wohngeld 61 46 10 

Grundsicherung SGB II 102 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII 6 * * 

Grundsicherung SGB XII 64 57 5 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 234 104 15 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 7,1% 4,0% 3,0% 
* 0 oder weniger als kleiner 3 Personen 

 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 7.146 100% 

mit 1 Raum 277 3,9% 

mit 2 Räumen 850 11,9% 

mit 3 Räumen 2.016 28,2% 

mit 4 Räumen 3.092 43,3% 

mit 5 Räumen 693 9,7% 

mit 6 Räumen 140 2,0% 

mit 7 und mehr Räumen 41 0,6% 

keine Angaben 37 0,5% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 975 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 77 7,9% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 35 3,6% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 863 88,5% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 382 5,3% 

zu Wohnzwecken vermietet 6.094 85,3% 

Sonstige Nutzung 6 0,1% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 6.333 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 1.391 22,0% 

mit Senioren und Jüngeren 343 5,4% 

mit Senioren gesamt 1.734 27,4% 

ohne Senioren 4.599 72,6% 
 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 (vorläufiger Stand) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 1 

altengerecht barrierearme Wohnungen 113 

seniorenfreundliche Wohnungen 327 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 51 

Betreute Wohngruppen 2 

Wohnungen gesamt 494 

Plätze in Altenpflegeheimen 38 

andere Wohnformen - 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 6,9% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 4 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 

1 
Residenz an der Mulde -  
Friederikenbad 

Friederikenplatz 31 16 Wohnungen 

2 
Seniorenresidenz der VS 92 
Dessau/Roßlau e.V. 

Funkplatz 8 21 Wohnungen 

3 DRK Betreutes Wohnen Karlstr. 53 14 Wohnungen 

Betreute Wohngruppen 1 
Betreute Wohngemeinschaf-
ten Diakonie 

Kurt-Weill-Str. 36 2 Wohngruppen 

Altenpflegeheime 1 
Seniorenhaus  
"Am Schillerpark" 

Alexandrastr. 6 38 Plätze 
 

  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 
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 Online-Befragung: 
 
 

  Frage 3b: Ist Ihre Wohnung/Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 
1 2 1 2 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 6,3% ja 10,4% 

nein 89,6% nein 72,9% 

keine Angaben 4,2% keine Angaben 16,7% 
 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk In-
nerstädtischer Bereich Nord: 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 30,3 34,5 * 

zufrieden 55,0 51,7 * 

teils/teils 7,5 12,6 * 

unzufrieden 5,0 0,0 * 

sehr unzufrieden 2,5 1,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 29,2% 

zufrieden 50,0% 

teils/teils 18,8% 

unzufrieden 2,1% 

sehr unzufrieden 0,0% 

keine Angaben 0,0% 

 
  

BU 

OB 

OB 
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3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 72,9% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 10,4% 

im Ausland 6,3% 

keine Angaben 10,4% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung/in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 64,6% 

nein 29,2% 

keine Angaben 6,3% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 1,4% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 50,0% 15 Kochstedt 0,0% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 14,3% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 1,4% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 0,0% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 1,4% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 1,4% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 2,9% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 12,9% 23 Meinsdorf 1,4% 

10 Siedlung 5,7% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 1,4% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 1,4%  keine Angaben 4,3% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 4,3% 

Einfamilienhaus zur Miete 4,3% 

OB 

OB 

OB 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                          August 2015 

12 Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Nord - 01                        

Eigentumswohnung 10,6% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 40,4% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 2,1% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 10,6% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 14,9% 

Wohnanlage für Senioren 10,6% 

Seniorenresidenz 0,0% 

keine Angaben 2,1% 

Sonstige:  eigenes Mehrfamilienhaus 2,1% 
 
 

  

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 8,3% 2 Zimmer 12,5% 

2 Zimmer 62,5% 3 Zimmer 56,3% 

3 Zimmer 27,1% 4 Zimmer 18,8% 

mehr als 3 Zimmer 0,0% mehr als 4 Zimmer 4,2% 

keine Angaben 2,1% keine Angaben 8,3% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung/Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk 
Innerstädtischer Bereich Nord: 

sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 39,6% 6,3% 2,1% 50,0% 2,1% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

66,7% 27,1% 0,0% 6,3% 0,0% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 58,3% 25,0% 10,4% 0,0% 6,3% 100,0% 

Treppenlift 22,9% 39,6% 25,0% 0,0% 12,5% 100,0% 

Wechselsprechanlage 29,2% 16,7% 4,2% 50,0% 0,0% 100,0% 

Notruf 35,4% 43,8% 10,4% 4,2% 6,3% 100,0% 

Absenkung Türschwellen in der WE 31,3% 31,3% 8,3% 27,1% 2,1% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

37,5% 31,3% 8,3% 16,7% 6,3% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

33,3% 22,9% 4,2% 39,6% 0,0% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

27,1% 52,1% 12,5% 0,0% 8,3% 100,0% 

Haushaltshilfe 25,0% 58,3% 12,5% 0,0% 4,2% 100,0% 

Wäscheservice 20,8% 54,2% 20,8% 0,0% 4,2% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 12,5% 60,4% 22,9% 0,0% 4,2% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 60,4% 25,0% 4,2% 10,4% 0,0% 100,0% 

OB 

OB 
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Sonstige Antworten: 
 viel Grün im Umfeld 
 Balkon an der Wohnung 
 Stufen in das Haus sind in 20 Jahren nicht mehr zu bewältigen 
 Wohnumfeld (Gehwege, Straßen) müsste altersgerecht (mit Rollstuhl u. Rollator befahrbar)  

umgebaut/instand gesetzt werden 
 Haus von außen dämmen 
 notwendige Umbauten müssen bezahlbar sein 
 Kirchenkontakte 
 Verbreiterung der Türöffnungen zum Bad, Küche, Schlafzimmer, Gästezimmer und Beseitigung der  
 Schwelle zum Balkon 
 Hausarztversorgung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                 a) Ich möchte in meiner Wohnung/in meinem Haus bleiben. 
                 b) Ich würde umziehen in: 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: 

 zu Frage 9a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 60,4% 

nein 35,4% 

keine Angaben 4,2% 
 

  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 6,1% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 6,1% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 21,2% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 15,2% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 24,2% 

eine Wohnanlage für Senioren 27,3% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 6,1% 

 

  

OB 
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4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 4 

Lebensmittel 13 

Apotheke 2 

Diabetes 1 

Hörgeräte 1 

Optiker 2 

Orthopädie- und Rehabilitationstechnik 2 

Bekleidung, Haushaltsartikel 5 

Möbel 2 

Sonstige Handelswaren 12 

gesamt 44 
 

B. Einzellistung 
 
 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 
1 Edeka Goethestr. 5    
2 ALDI Roßlauer Allee    
3 Netto Markendiscount Schlachthofstr. 12    
4 Kaufland Center Wolfgangstr. 14 


Lebensmittel 
1 Dessauer Fleischzentrum GmbH Eduardstr. 18    
2 Bäckerei Meier Hans-Heinen-Str. 44 - - 
3 Biopur Naturkostladen Karlstr.30c    
4 Bäckerei Meiling Kurt-Weill-Str. 40   

5 Ihr Bäcker Rabestr.18    
6 Getränke-Quelle Schlachthofstr. 12   

7 Johae Fleischprodukte GmbH & Co.KG Wolfgangstr.14   

8 Bäckerei Steinecke Wolfgangstr. 14   

9 Bäckerei Lantzsch Zerbster Str. 27    
10 Kiek in Pott Zerbster Str. 16 - - 
11 Reformhaus Vital & Schön Zerbster Str. 24 

 
12 Vom Fass Zerbster Str. 9 

 
13 Thieme Obst und Gemüse Zerbster Str. 8  

Apotheken 
1 Bärapotheke Körnerstr. 10 




2 Gingko Apotheke Lidiceplatz 5 - - 

Diabetes 
1 MEDIQ-DIREKT Albrechtstr. 1  - 

Hörgeräte 
1 Hörfreude Jörg Michelmann Hörgeräte Zerbster Str. 14 

 


 
 

VO 
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Optiker 
1 Scheffler Brillen und Kontaktlinsen Schloßstr. 2 

 


2 Hauswald Augenoptik Zerbster Str. 40 
 



Orthopädie- und Rehatechnik 
1 Sanitätshaus BEEG Raumerstr. 7 

 
2 Sanitätsgeschäft Jürgen Conrad Teichstr. 14 

 


Bekleidung und Haushaltsartikel 
1 Vina-Center Albrechtstr. 41 

 
2 Frauenzimmer Zerbster Str. 24 

 


3 Tien Sy Zerbster Str. 5 
 



4 Wear Dich Zerbster Str. 7 
 

5 Boutique Regina Zerbster Str. 7 
 

Möbel 
1 Möbel Koch Rabestr. 18 

 
2 Betten Lange Zerbster Str. 23 

 


Sonstige Haushaltswaren 
1 Uhren Flöter Kurt-Weill-Str. 34 - - 
2 Empire Vidiothek Kurt-Weill-Str. 40  

3 Heinrich Günter Juwelier- u. Uhrmachermeister Rabestr. 10 - - 
4 Blumenzierkunst Abelia Reinickestr. 35 - - 
5 Gartenbaubetrieb Steffen Scheplake 1a 

 


6 Peschel Modellbahn/Miniaturmodelle Schloßstr. 4 
 



7 CIGO Tabakwaren/Lotto Wolfgangstr. 14 
 

8 Blumenladen Steffen Zerbster Str. 13 
 



9 Pressezentrum Kanski Zerbster Str. 25 
 



10 Teeladen am Markt Zerbster Str. 15 
 



11 Heberling Uhren und Schmuck Zerbster Str. 22 
 

12 Radprofi Fahrradspezialist Zerbster Str. 38 
 



 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 14,5 2,5 16,5 * 

gut 70,0 87,5 72,9 * 

befriedigend 13,6 5,0 8,2 * 

schlecht 1,8 5,0 2,4 * 

sehr schlecht 0,0 0,0 0,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 8 

Fußpflege 1 

Kosmetik 7 

Textilreinigung 1 

Finanzwirtschaft 3 

Öffentliche Verwaltung 7 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 10 

Unternehmen - Energieunternehmen 1 

Bestattungsinstitut 3 

gesamt 41 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 
1 Salon Diana Kurt-Weill-Str. 5 - - 
2 Friseursalon Schick Reinickestr. 38   

3 Friseursalon Beatrix Müller Rabestr. 7 - - 
4 Friseur Klier Wolfgangstr. 14    
5 Friseursalon Kamm Karlstr. 42     
6 Oliver Heinecke Friseur Zerbster Str. 20   

7 Friseur Sieglinde Lademann Heinrich-Heine-Str. 23 - - 
8 HAAR-ID Schloßstr. 6 




Fußpflege 
1 Kathrins Kosmetik- und Fußpflegestudio Wörlitzer Str. 67 - - 
Kosmetik 
1 Kosmetiksalon Dalia Reinickestr. 37 - - 

2 
Schönheitssalon  
Jasmin Golombek & Claudia Miertsch 

Rabestr. 7 - - 

3 Naturkosmetik Ramona Mohs Zerbster Str. 25   

4 Pflegesalon am Markt Zerbster Str. 23   

5 Kosmetikstudio Uta Franke Carl-Maria-von-Weber-Str. 1   

6 Beauty & Wellness Hebbelstr. 1 - - 
7 LL Deluxe Muldstr. 88 - - 

Textilreinigung 
1 Waschhaus am Markt Zerbster Str. 16 - - 

Geldinstitut 
1 Sparkasse "Nord" Lidiceplatz 6    

2 Targobank Zerbster Str. 19 - - 

3 Santander Consumer Bank AG Zerbster Str. 32 




Öffentliche Verwaltung 

1 Amtsgericht Dessau-Roßlau Willy-Lohmann-Str. 33 - - 
2 Finanzgericht des Landes SA Willy-Lohmann-Str. 29    
3 Stadtmedienstelle/Schulverwaltungsamt Schloßstr. 3   

4 Rathaus Zerbster Str. 4   

VO 
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5 Bürgerbüro Zerbster Str. 4   

6 Umweltbundesamt Wörlitzer Platz 1    

Sonstige Dienstleistungsunternehmen 
1 Greenvision Headshop Kurt-Weill-Str. 31 - - 
2 Sunshine Tours Reisebüro Rabestr. 2 - - 
3 Braunmiller Reisebüro Rabestr. 10   

4 Vodafone und Base Shop Zerbster Str. 26   

5 Schernes Christa Hundepflegesalon Zerbster Str. 46   

6 Copy Shop Zerbster Str. 21 - - 
7 Verbindungspunkt Postfiliale Zerbster Str. 20   

8 Reisebüro Regina Spitz Zerbster Str. 14 - - 
9 O2 Partnershop Zerbster Str. 12 - - 

10 Pirtek Schläuche u. Armaturen Zum Gänsewall 2   

Energieunternehmen 
1 Stadtwerke Dessau Albrechtstr. 48    

Bestattungswesen 
1 Bestattungen Renate Elze Albrechtstr. 9 - - 

2 Bestattungsinstitut Friede Karlstr. 6 - - 

3 Bestattungsdienst Lilie Lidiceplatz 3 - - 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,9 0,0 1,2 * 

gut 42,7 35,0 57,3 * 

befriedigend 44,1 47,5 39,0 * 

schlecht 11,4 17,5 2,4 * 

sehr schlecht 0,0 0,0 0,0 * 
 

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 12 

Bar, Kneipe 4 

Bistro 8 

Café 1 

Hotel 1 

Pension 1 

gesamt 27 
 
 
 
 
 
 

VO 
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B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Mangal Grillrestaurant Zerbster Str. 8 - - 
2 Riekchen Scheplake 10 - - 
3 Kellerklause Carl-Maria-von-Weber-Str. 15 - - 
4 GOA Indische Restarant Albrechtstr. 26 - - 
1 Stadionluke Ringstr. 51 - - 
2 Bibers Corner Zerbster Str. 42   

3 Kartoffelhaus Zerbster Str. 17   

4 Schlemmer-House Zerbster Str. 11    
5 Mendoza Steakhouse Albrechtstr. 21 - - 
6 Restaurant „Altes Theater“ Am Alten Theater 13   

7 Restaurant Teehäuschen Friedrichstr.    

8 Amadeus Richard-Wagner-Str. 20   

Bar, Kneipe 
1 Cubar Zerbster Str. 11 




2 Antik-Pub Albrechtstr. 10 - - 
3 Tropica Friedrich-Schneider-Str. 8 - - 
4 Bierbar Karlstr - - 

Bistro 
1 Alibaba Zerbster Str. 26   

2 Muttis Imbiss Rabestr. 12    

3 Bistro Merci Am Lustgarten  - - 

4 Subway Zerbster Str. 30 - - 

5 3 Sterne Döner Kurt-Weill-Str. 37 - - 

6 Pan Asia Dung Sushi & mehr Zerbster Str. 5   

7 Deniz Grill Rabestr. 14 - - 

8 Schubi's Imbiss & Partyservice Chaponstr. 21 - - 

Café 
1 Eiscafé Adam Zerbster Str. 18   

Hotel 
1 NH Hotel Zerbster Str. 29 


Pension 
1 Elbzollhaus Elbzollhaus 




 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle  

Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,7 0,0 6,0 * 

gut 45,4 55,0 55,4 * 

befriedigend 33,9 32,5 32,5 * 

schlecht 13,8 10,0 3,6 * 

sehr schlecht 3,2 2,5 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

BU 
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5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Begegnungszentrum 2 

Jugendtreff 2 

Kirchengemeinde 4 

Kulturzentrum 1 

Kultur - Kino 2 

Kultur - Museum 1 

gesamt 12 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 
1 KIEZ e.V. Bertolt-Brecht-Str. 29   

2 Integrationshaus "Die Brücke" Schillerstr. 39   

Jugendtreff 
1 Nordclub Friederikenplatz 1d - - 
2 Alternatives Jugendzentrum (AJZ) Schlachthofstr. 25 - - 

Kirchengemeinde 
1 Adventsgemeinde Marienstr. 5 - - 
2 Freie evangelische Gemeinde Marienstr. 34   

3 Petrusgemeinde Dessau-Nord Wilhelm-Müller-Str. 1 - - 
4 Evangelisch - Frei - Kirchliche Gemeinde Albrechtstr. 100 - - 

Kulturzentrum 
1 JKS Krötenhof Wasserstadt 50   

Kino 
1 UCI Kinowelt Wolfgangstr. 14b    
2 KIEZ Kino Bertolt-Brecht-Str. 29b 




Museum 
1 Museum für Stadtgeschichte (Johannbau) Schloßplatz 3a   

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0% 100,0% 100,0% * 

sehr stark 9,0% 7,7% 4,9% * 

stark 16,6% 15,4% 18,3% * 

mittel 46,4% 56,4% 51,2% * 

schwach 20,9% 15,4% 18,3% * 

gar nicht 7,1% 5,1% 7,3% * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,0 0,0 0,0 * 

gut 35,1 22,5 54,4 * 

befriedigend 44,9 52,5 32,9 * 

schlecht 15,6 25,0 10,1 * 

sehr schlecht 3,4 0,0 2,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,5 2,6 1,3 * 

gut 29,9 21,1 46,1 * 

befriedigend 46,6 52,6 43,4 * 

schlecht 18,6 23,7 7,9 * 

sehr schlecht 3,4 0 1,3 * 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsamen Mitei-
nander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 68,8% 

nein 14,6% 

keine Angaben 16,7% 

 
  

BU 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
        (Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 

2,4% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 17,5% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 0,0% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 3,2% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 10,3% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 5,6% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 15,9% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 4,0% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 12,7% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 

10,3% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 2,4% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 

10,3% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 4,0% 

Sonstige: Kirchenkontakte 0,8% 

keine Angaben 1,6% 
 

Ich wünsche mir an so einem solchen Ort Beratungen zu den Themen (Mehrfachnennungen möglich): 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 11,6% 

Gesundheit 17,4% 

Pflege 7,0% 

Freizeit, Kultur, Sport 23,3% 

Ehrenamt 10,5% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 27,9% 

Sonstige: Kommunikation 1,2% 

keine Angaben 2,3% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 14,1% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 4,7% 

gemeinsames Singen und Musizieren 8,6% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 5,5% 

Tanzveranstaltungen 7,0% 
 

OB 

OB 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                          August 2015 

22 Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Nord - 01                        

Konzerte, Musik hören 14,8% 

Angebote zum Sporttreiben 14,1% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 12,5% 

einfach nur andere Menschen treffen 18,0% 

Sonstige: Austausch- und Aktivitätsmöglichkeiten für ehrenamtliches Engagement 0,8% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen:  

Gesundheit, Pflege 14,9% 

Kultur, Literatur, Medien 23,0% 

Wissenschaft, Technik, Natur 18,4% 

Gesellschaft, Politik, Religion 17,2% 

Freizeit, Sport, Hobby 21,8% 

Gymnastik für Senioren 1,1% 

Kirchenkontakte 1,1% 

keine Angaben 2,3% 

  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 56,3% 

nein 27,1% 

keine Angaben 16,7% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 50,0% 

nein 22,9% 

keine Angaben 27,1% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt             5,33 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt             3,94 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt           17,08 €  pro Monat 

 

5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Bibliothek 2 

Bildungsangebote, allgemein 1 

Musikschule 1 

gesamt 4 

OB 
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B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bibliothek 
1 Fachbibliothek Umwelt Wörlitzer Platz 1 


2 Anhaltische Landesbücherei Zerbster Str. 10   

Bildungsangebote, allgemein 
1 Urbanistisches Bildungswerk e.V. Eduardstr. 31 - - 
Musikschule 
1 Musikschule Medicusstr. 10 - - 

 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportgruppe allgemein 2 

Sportgruppe Gymnastik 1 

Sportplatz, Sportzentrum 4 

gesamt 7 
 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportgruppe allgemein 
1 SV Einheit Dessau Friederikenplatz 57 




2 VfL 96 Dessau e.V. Schillerstr. 39 - - 

Sportgruppe Gymnastik 
1 JKS "Krötenhof" Wasserstadt 50   

Sportplatz, Sportstätte 
1 Sportplatz Schillerpark Ringstr. 51   

2 Sportplatz u. -zentrum  Schillerstr 39   

4 Tennisplatz Eduardstr. 24 - - 
5 Sportplatz u. -zentrum Friederikenplatz 57    

 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Geschäftsstellen Parteien 
1 SPD-Regionalgeschäftsstelle Hans-Heinen-Str. 40 - - 
2 FDP Geschäftsstelle Zerbster Str. 6 - - 

 
  

VO 

VO 
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6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

 Tagesklinik Psychiatrie und Psychotherapie 1 

Ärzte 

  Radiologie/Nuklearmedizin 2 

  Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie 1 

  Allgemeinmedizin 2 

  Augenheilkunde 1 

  Gynäkologie 1 

  HNO 2 

  Innere Medizin 6 

  Orthopädie 2 

  Zahnarzt/Kiefernorthopädie 22 

  Kinderheilkunde 1 

  Kinder- und Jugendpsychiatrie 1 

  41 
 

B. Einzellistung 

 Name Spezialisierung Anschrift 
Zugang 

barriere-
frei 

barriere-
arm 

1 2 3 4 5 

Ärztliche Versorgungszentren 

1 
  

Radiologische Berufsaus-
übungsgemeinschaft  

Radiologie/  
Nuklearmedizin  

Albrechtstr. 25  - - 
Albrechtstr. 105   

2 

MKG Halle-Dessau, Behand-
lungszentrum Dr. Dr. Hundes-
hagen 

Mund-, Kiefer-,  
Gesichtschirurgie 

Albrechtstr. 121   

Klinik 

1 
St. Joseph-Krankenhaus,  
Tagesklinik 

Psychotherapie Teichstr. 66 - - 

Arztpraxen 

1 Dipl. med. Marion Darsow Allgemeinmedizin H.-Heine-Str. 23 - - 

2 Dr. Ulrike Meister Allgemeinmedizin Körnerstr. 10 - - 
3 Dr. Jürgen Pfeiffer Augenheilkunde Körnerstr. 10 - - 
4 Dipl. Med. Gaby Feist Gynäkologie Körnerstr. 10 - - 
5 Susanne Born HNO Zerbster Str. 42 - - 

6 Dr. Fred-Reinhard Puhlmann HNO Kurt-Weill-Str. 41   

7 Dr. med. Ina Koenig Innere Medizin Kurt-Weill-Str. 41   

8 Dr. Heike Scheithauer Innere Medizin Medicusstr. 4 - - 
9 Dr. Carola Schwerdt Innere Medizin Körnerstr. 10 - - 

10 Dr. Ines Reinke Innere Medizin Kurt-Weill-Str. 41   

11 Dr. Steffen Scheithauer Innere Medizin Medicusstr. 4 - - 
12 Dr. Andrea Reibe Innere Medizin Albrechtstr. 4 - - 
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13 Dr. Eva-Maria Rehm 
Kinder- und Jugend-
psychiatrie 

Schillerstr. 39   

14 Dr. Gabriele Florschütz Kinderheilkunde Goethestr. 8 - - 

15 Dr. Carsten Becker Orthopädie 
C.-M.-v.-Weber-Str. 
24 

- - 

16 Dr. Matthias Weins Orthopädie Körnerstr. 10   

17 Christine Lehmann 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Marienstr. 15 - - 

18 Dipl. Med. Ulrich Schneider 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Körnerstr. 10 - - 

19 Oliver Thust 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Kurt-Weill-Str. 41   

20 Ann-Kristin Westphal 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Heinrich-Heine-Str. 
23 

- - 

21 Rainer Westphal 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Heinrich-Heine-Str. 
23 

- - 

22 Sören Westphal 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Heinrich-Heine-Str. 
23 

- - 

23 Dr. Michael Koch 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Friederikenplatz 43 - - 

24 Erika Deutrich 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Friederikenplatz 43 - - 

25 Dr. Karsten Schmidt 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Friederikenplatz 43 - - 

26 Dr. Kerstin Schmidt 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie  

Friederikenplatz 43 - - 

27 Dr. Britta Hundeshagen 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Carl-Maria-von-
Weber-Str. 23 

  

28 Dr. Michaela Hopfgarten 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Carl-Maria-von-
Weber-Str. 23 

  

29 Siglinde Spielau 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Beethovenstr. 7 - - 

30 Andrea Duckstein 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Albrechtstr. 121   

31 Dr. Birgit Bachner 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Albrechtstr. 121   

32 Tam Nguyen 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Albrechtstr. 121   

33 Cornelia Otto 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Albrechtstr. 121   

34 Dr. Thomas Herrmann 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Karlstr. 16c   

35 Dr. Andreas Hofmann 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Reinickestr. 444 - - 

36 
Dr.Kerstin und Karsten 
Schmidt 

Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Sebastian-Bach-Str. 
17 

- - 

37 Ute Hegenbarth 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Rabestr. 2 - - 

38 Doris Weins 
Zahnarzt/  
Kiefernorthopädie 

Rabestr. 2 - - 
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6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sonstige Gesundheitsdienste 21 

  Dentallabor 2 

  Ergotherapie 1 

  Heilpraktik 5 

  Physiotherapie 10 

  Logopädie 1 

  Medizinische Fußpflege 1 

  Ostheopatie 1 

 Geschäftsstellenstellen Krankenkassen 2 
 

B. Einzellistung 

 Name Spezialisierung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 5 

Sonstige Gesundheitsdienste 

1 
Dental Labor Kerstin Reck-
rühm 

Dentallabor Humperdinckstr. 19 - - 

2 
DLT Dental Labor Trunzer 
GmbH 

Dentallabor Funkplatz 5 - - 

3 Steffi Huth Ergotherapie Sebastian-Bach-Str. 14 - - 
4 Heike Kunath Heilpraktik Mozartstr. 11 - - 
5 Cathleen Lakoma Heilpraktik Muldstr. 88   

6 Gennadij Kreimer Heilpraktik Funkplatz 4 - - 

7 
Bodo Donath Heilpraktiker 
für Psychotherapie 

Heilpraktik Mariannenstr. 20  - - 

8 Dr. Alexandra Engelsova Heilpraktik Beethovenstr. 1a - - 

9 

Physio- u. Sporttherapeuti-
sches Zentrum Hemmerling 
und Krämer 

Physiotherapie Beethovenstr. 1a - - 

10 Matthias Semlow Logopädie Zerbster Str. 42 - - 

11 Studio Sigrid Preßler 
Medizinische 
Fußpflege 

Schillerstr. 12 - - 

12 Frank Höhne Ostheopatie Beethovenstr. 1a - - 
13 adiuvaris Physiotherapie Schloßstr.    

14 Liane Kühne Physiotherapie Körnerstr. 10  - - 

15 
PROPHYSIO Sandra Burme-
ister 

Physiotherapie Wilhelm-Müller-Str. 4 - - 

16 Cornelia Lehmann Physiotherapie C.-M.-v.-Weber-Str. 24 - - 
17 Frank Rothe Physiotherapie Karlstr. 16a - - 
18 Jan Hermann Physiotherapie Eduardstr. 20   

19 Rene Wendt Physiotherapie Eduardstr. 20   

20 Dipl.-Psych Katharina Jany Physiotherapie Bertolt-Brecht-Str. 16   

21 
Dipl.-Psych. Erika Hofmann 
Haag 

Physiotherapie Humboldtstr. 1 - - 

Geschäftsstellen Krankenkassen 
1 KKH Krankenkasse   Zerbster Str. 32 




2 IKK Krankenkasse   Zerbster Str. 37 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,6 0 2,3 * 

gut 30,8 27,5 40,7 * 

befriedigend 40,3 37,5 45,3 * 

schlecht 19,9 27,5 9,3 * 

sehr schlecht 5,4 7,5 2,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 258 6 * 12 10 7 71 151 2,37% 

männlich 83 4 * 8 5 5 34 28 1,59% 

weiblich 175 * * 4 5 * 37 123 3,08% 

2020 

gesamt 319 6 * 10 10 6 64 220 3,02% 

männlich 227 * * 4 6 * 33 180 1,82% 

weiblich 92 4 * 7 5 4 30 41 4,12% 

2035 

gesamt 301 4 3 7 11 6 61 208 3,33% 

männlich 85 3 * 4 5 4 29 38 1,97% 

weiblich 215 * * * 6 * 32 170 4,56 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 

 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 3.575 2.641 1:1,35 

weiblich 1.792 1.557 1:1,15 

männlich 1.783 1.084 1:1,64 

2020 

gesamt 3.624 2.700 1:1,34 

weiblich 1.779 1.595 1:1,12 

männlich 1.845 1.107 1:1,67 

2035 

gesamt 3.252 2.594 1:1,25 

weiblich 1.665 1.472 1:1,13 

männlich 1.588 1.122 1:1,42 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 

 
 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

BU 
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6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Tim & Co GmbH Ambulanter Pflegedienst Schloßplatz 3 
2 Lebenswerk Ambulante Pflege GbR Albrechtstr. 123 
3 Häusliche Kranken- und Altenpflege "Am Schillerpark"  Alexandrastr. 6 
4 Ambulanter Pflegedienst Ramona Ecke Zum Gänsewall 2 

 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Beratungs- und Präventionsstellen 10 

Soziale Materielle Hilfen 1 

Selbsthilfegruppen 2 

Soziales Wohnen 2 

gesamt 15 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratungs- und Präventionsstellen 

1 Beratungs- und Begegnungsservice Wörlitzer Str. 69 - - 

2 Beratungsstelle "Weißer Ring" Eduardstr. 31 - - 

3 Integrationsfachdienst Wittenberg/Dessau Zur Großen Halle 17 




4 Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. Johannis Albrechtsplatz 6 - - 

5 Landeskirchliche Gemeinschaft Dessau Wolfgangstr. 2 - - 

6 Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband e. V. Schloßplatz 3 - - 

7 Integrationshaus "Die Brücke" Schillerstr. 39 




8 Caritasverband Teichstr. 65 




9 Diakonisches Werk Bethanien Kurt-Weill-Str. 2 - - 

10 Deutscher Mieterbund Rabestr. 4 - - 

Soziale Materielle Hilfen 

1 
ASG e. V. - Möbelbörse; Kleiderbörse,  
Werkstätten 

Schlachthofstr. 11    

Selbsthilfegruppen 

1 Arbeits- und Förderungsgesellschaft e.V. (ASG) Eduardstr. 31 - - 

2 AGAS -der Wegweiser- e.V. Wolfgangstr. 2 - - 

Soziales Wohnen 

1 Obdachloseneinrichtung Rosenhof 7  - 
 

VO 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 10,42% 

nein 4,17% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 6,25% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 0,00% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 68,75% 

keine Angaben 10,42% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen: 

 

Beratungen 
insgesamt 

Beratungen 
vor Ort 

1 2  

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 10,53% 7,14% 

Gesundheit 8,77% 8,93% 

Pflege 5,26% 7,14% 

Hilfen im Haushalt 7,02% 8,93% 

Freizeit, Kultur, Sport 12,28% 12,50% 

Ehrenamt 7,02% 5,36% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 8,77% 10,71% 

keine Angaben 40,35% 39,29% 
 
 

7.  Wohnumfeld, Verkehr und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Grünfläche 6 

Park 1 

Spielplatz 1 

gesamt 8 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Grünfläche Friederikenplatz   

 


2 Grünfläche Friederikenstraße 
schwer zu erreichen durch hohe Stu-
fen 

- - 

3 kleine Parkanlage Funkplatz 

Eingang Park v. Albrechtstraße gut 
erreichbar; Eingänge v. Funkplatz 
schlecht befahrbar; hohe Bordstein-
kanten; Bänke vorhanden 




VO 
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4 kleine Parkanlage Werderstraße mit Bänken; Eingänge schwer zu befahren 

 


5 Grünfläche Schloßplatz   
 



6 
Grünfläche  
Albrechtstraße/Funkplatz 

Bänke vorhanden; keine Schäden 
 

Park 

1 Schillerpark 
z. T. unebene Wege mit Löcher; Bänke vor-
handen 



Spielplatz 

1 Spielplatz Alexandrastraße 2 Bänke vorhanden   

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 17,8 13,9 21,4 * 

zufrieden 53,7 55,6 58,3 * 

teils/teils 22,4 22,2 16,7 * 

unzufrieden 5,1 8,3 2,4 * 

sehr unzufrieden 0,9 0 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 11,7 10,0 8,2 * 

gut 60,4 62,5 67,1 * 

befriedigend 25,2 22,5 23,5 * 

schlecht 2,3 2,5 1,2 * 

sehr schlecht 0,5 2,5 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 10,4 12,5 9,6 * 

gut 51,4 45,0 69,9 * 

befriedigend 25,0 32,5 19,3 * 

schlecht 9,9 10,0 1,2 * 

sehr schlecht 3,3 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 7,84% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 7,36% 

keine Kindereinrichtungen 0,24% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 7,60% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 8,79% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 5,23% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 4,28% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 8,08% 

Nähe zu Ärzten 7,36% 

Nähe zu Apotheken 5,70% 

Nähe zu Bankinstitut 3,56% 

Nähe zum Supermarkt 8,08% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 2,85% 

Nähe zum Theater 4,04% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 4,51% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 5,46% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 2,38% 

barrierefreie Gehwege 6,65% 

keine Angaben 0,00% 
 

Sonstige Antworten: Kirchenkontakte, Verkehrsberuhigung von Dessau-Nord 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 11,93% 

Kosmetik und Fußpflege 7,34% 

Physiotherapie 17,43% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 8,26% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 15,60% 

Garage 9,17% 

Auto‐Stellplatz 25,69% 

keine Angaben 4,59% 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 35 49,3% 

nirgends 14 19,7% 

überall 22 31,0% 

VO 
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  71 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 35 49,3% 

nirgends 22 31,0% 

überall 14 19,7% 

  71 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Albrechtsplatz 2*22 nirgends nirgends   

2 Albrechtstr. alle nicht überall nicht überall 
ab HNr. 4 schlechter Zustand; 
ab HNr. 16 i. O. 

3 Alexandrastr. alle nicht überall nicht überall Kopfsteinpflaster 
4 Am Friedrichsgarten alle nicht überall nicht überall vereinzelt Schotterweg 
5 Am Gestänge alle nicht überall nirgends nicht überall Fußweg 
6 Am Lustgarten alle nicht überall nirgends Straßenunterbrechung 
7 Am Waggonbau alle nicht überall nicht überall mäßig gepflegter Fußweg 
8 Angerstr. alle überall nicht überall   

9 Bahnhof Wallwitzhafen alle nirgends nirgends 
Schild "Betreten verboten!" - 
Einsturzgefahr 

10 Beethovenstr. alle überall nicht überall sehr uneben; hohe Kanten 
11 Bertolt-Brecht-Str. alle nicht überall nicht überall Absenkungen Anfang u. Ende  
12 Böhmische Str. alle nicht überall nirgends Wege sehr eng 

13 Breite Str. alle nicht überall nicht überall 
Ruine gesperrt; Barriere auf 
Dauer? Rampe gegenüber 
Absenkung 

14 C.-M.-v.-W.-Str. alle nicht überall nirgends   

15 Eduardstr. alle nicht überall überall 
teilweise zu schmal, Fußwege 
gutes Pflaster, zwischendurch 
teilweise Backsteine 

16 Elbhaus alle überall nicht überall 
Zugang zum Elbhaus guter 
Fußweg, aber nicht abge-
senkter Übergang 

17 Elbzollhaus alle nirgends nirgends 
ab Abfahrt Albrechtstraße 
keine Fuß- u. Radwege 

18 Flössergasse alle nicht überall nicht überall Weg leicht beschädigt 

19 Fohlenweide alle nirgends nirgends 
befestigter Pfad, kein klar 
erkennbarer Fußweg 

20 Friederikenplatz alle überall überall   
21 Friederikenstr. alle nicht überall nicht überall ein Übergang, schiefe Platten 
22 Friedrich-Schneider-Str. alle nirgends nirgends nur Kopfsteinpflaster 
23 Funkplatz alle nirgends nirgends schlechtes Pflaster, uneben 
24 Goethestr. alle nicht überall überall   

25 Hans-Heinen-Str. 
1-4,8-
10,38-

42,44-45 
nicht überall nirgends schlechtes Pflaster, uneben 

26 Hebbelstr. alle nicht überall überall   
27 Heinrich-Heine-Str. alle überall überall   
28 Humboldtstr. alle überall nicht überall   
29 Humperdinckstr. alle nicht überall nicht überall   
30 Jonitzer Str. alle nicht überall nicht überall   
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31 Kantstr. alle überall nicht überall   
32 Karlstr. alle überall nicht überall   
33 Körnerstr. alle überall nicht überall   

34 Kurt-Weill-Str. alle nicht überall nicht überall 
Absenkungen am Anfang u. 
Ende 

35 Lessingstr. alle überall überall 
guter Straßenbelag u. Fuß-
weg 

36 Lidiceplatz alle nirgends überall 
schlechtes Pflaster; es fehlen 
zum Teil Steine, sehr holprig 

37 Marienstr. alle überall überall   
38 Medicusstr. alle nicht überall nirgends   
39 Mendelssohnstr. alle überall überall   
40 Mozartstr. alle überall nicht überall   

41 Muldstr. alle nicht überall nicht überall 
Straße unterbrochen; 
dadurch keine Barrierefrei-
heit 

42 
Oranienbaumer  
Chaussee 

1,1A,3 nicht überall nicht überall 

ab Autohaus einseitig; ab 
Brücke schiefe Platten, Ab-
senkung Kreuzung und Am-
pel 

43 Oranienstr. alle nicht überall nicht überall   

44 Oststr. alle überall überall   

45 Rabestr. alle nicht überall nicht überall 
einzelne Stellen beschädigt, 
Absenkung selten 

46 Reinickestr. alle überall überall   

47 Richard-Wagner-Str. alle überall nicht überall   

48 Ringstr. alle überall nicht überall   

49 Rosenhof alle nirgends nirgends 
keine Fußwege vorhanden; 
schlechte Str.verhältnisse 

50 Roßlauer Allee alle überall nicht überall 
eine Absenkung, aber nicht 
auf der anderen Seite 

51 Scheplake alle nirgends nirgends nur Sand- und Schotterweg 

52 Schillerstr. alle nirgends nirgends 
schlechter Fußweg, Kopf-
steinpflaster 

53 Schlachthofstr. alle überall nicht überall   

54 Schloßplatz 3,3A,4-5 nicht überall nirgends 
Pflaster, Platten schief, 
dadurch schwer zu überwin-
den 

55 Schloßstr. 2*10 nicht überall nirgends 
Rathausseite Stangen im 
Weg, keine Möglichkeit Seite 
zu wechseln 

56 Sebastian-Bach-Str. alle nirgends nirgends   
57 Steinstr. 3*11 nicht überall nicht überall schiefe Platten 
58 Teichstr. alle nicht überall überall   
59 Unruhstr. alle überall überall   
60 Walderseestr. alle nirgends nirgends kein befestigter Fußweg 
61 Wallwitzhafen alle nirgends nirgends kein befestigter Fußweg 

62 Wasserstadt alle überall nicht überall 
Absenkung diagonal vonei-
nander; eigentlich Ausfahrten 

63 Werderstr. alle nirgends nirgends 
schlechtes Pflaster; uneben; 
hoher Bordstein 
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64 Wilhelm-Müller-Str. alle nicht überall nirgends   

65 Wolfframsdorffstr. alle nicht überall nicht überall 
schiefe Platten, parkende 
Autos vor Absenkungen 

66 Wolfgangstr. 
2-8,10-

14,14A,14B 
nicht überall nicht überall 

  

67 Wörlitzer Platz alle nicht überall überall   
68 Wörlitzer Str. alle überall nicht überall   
69 Zerbster Str. 6*48 nicht überall nicht überall   

70 Zum Gänsewall alle nicht überall nicht überall 
nur einseitig Fußwege; zu 
hoch für Rollstuhlfahrer 

71 Zur Großen Halle alle nicht überall nicht überall 
ebene Fußwege; zu hoch für 
Rollstuhlfahrer 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,4 0 1,2 * 

gut 20,7 12,5 20,9 * 

befriedigend 46,8 57,5 57,0 * 

schlecht 24,8 22,5 16,3 * 

sehr schlecht 6,3 7,5 4,7 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 10,4 12,5 9,6 * 

gut 51,4 45,0 69,9 * 

befriedigend 25,0 32,5 19,3 * 

schlecht 9,9 10,0 1,2 * 

sehr schlecht 3,3 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 56,25% 

wichtig 33,33% 

nicht wichtig 10,42% 

keine Angaben 0,00% 
 
  

BU 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Nord: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 35,42% 

gut, aber etwas distanziert 47,92% 

wir grüßen uns nur 16,67% 

eher schlecht 0,00% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 

 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 15 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Zerbster Str." Linie 12/20 Zerbster Str. 

 


2 Bushaltestelle "Kurt-Weill-Str." Linie 13 Kurt-Weill-Str. 


3 Bushaltestelle "Wörlitzer Platz" Wörlitzer Platz 
 

4 Haltestelle "Rathaus" Linie 13/14/15 Muldstr. 
 

5 Bushaltestelle "Wasserstadt" Linie 13/334 Wasserstadt 
 

6 Bushaltestelle "Krötenhof" Linie 13/334 Wasserstadt 


7 Bushaltestelle "Schlachthof" Linie 13 Eduardstr. 
 



8 Bushaltestelle "Rabestr." Linie 13 Rabestr. 
 

9 Bushaltestelle "Chaponstr." Linie 12 Amalienstr. 
 

10 Bushaltestelle "Körnerstraße" Linie 20 Albrechtstr. 
 

11 Bushaltestelle "Schillerstraße" Linie 20 Albrechtstr. 
 

12 Bushaltestelle "DVV Stadtwerke" Linie 20 Albrechtstr. 
 

13 Bushaltestelle "Rosenhof" Linie 20 Albrechtstr. 
 

14 Bushaltestelle "Elbhaus" Linie 20 Elbhaus 
 



15 Bushaltestelle "Zerbster Str." Linie 13 Rabestr. 


 
  

VO 

OB 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 1,1 2,7 1,6 * 

Bus 2,2 0 1,6 * 

PKW 53,0 62,2 44,4 * 

Fahrrad 24,3 18,9 38,1 * 

zu Fuß 19,3 16,2 14,3 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 2,9 3,1 3,1 * 

Eisenbahn 1,7 0 3,1 * 

Bus 1,7 0 3,1 * 

PKW 30,5 25,0 26,6 * 

Motorrad 0,6 0 0 * 

Fahrrad 43,1 53,1 1,6 * 

zu Fuß 19,5 18,8 43,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 8,2 0 12,3 * 

zufrieden 41,1 28,2 57,5 * 

teils/teils 11,6 17,9 4,1 * 

unzufrieden 5,3 5,1 4,1 * 

sehr unzufrieden 0,5 0 0 * 

weiß ich nicht 33,3 48,7 21,9 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,9 0 5,5 * 

zufrieden 24,0 15,8 35,6 * 

teils/teils 18,6 15,8 19,2 * 

unzufrieden 11,8 7,9 9,6 * 

sehr unzufrieden 5,9 10,5 2,7 * 

weiß ich nicht 36,8 50,0 27,4 * 

 
  

BU 

BU 
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 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,5 0 2,9 * 

zufrieden 30,3 24,3 44,3 * 

teils/teils 20,7 18,9 14,3 * 

unzufrieden 3,0 0 1,4 * 

sehr unzufrieden 1,0 2,7 0 * 

weiß ich nicht 42,4 54,1 37,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,9 0 2,4 * 

gut 50,0 43,2 64,3 * 

befriedigend 37,3 45,9 27,4 * 

schlecht 9,4 10,8 6,0 * 

sehr schlecht 1,4 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 8,1 5,0 3,5 * 

sicher 75,1 87,5 75,6 * 

unsicher 16,3 5,0 20,9 * 

sehr unsicher 0,5 2,5 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
  

BU 

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 15,2 7,5 11,6 * 

zufrieden 63,2 67,5 76,7 * 

teils/teils 18,8 25,0 9,3 * 

unzufrieden 2,7 0 2,3 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

alle Alters-
gruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 6,3 4,9 2,4 * 

gut 57,5 51,2 69,9 * 

befriedigend 33,9 43,9 26,4 * 

schlecht 1,8 0 1,2 * 

sehr schlecht 0,5 0 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,0 0 2,8 * 

gut 27,9 18,4 38,9 * 

befriedigend 49,7 57,9 51,4 * 

schlecht 18,3 21,1 6,9 * 

sehr schlecht 2,0 2,6 0 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 5,0 0 4,7 * 

gut 62,8 67,5 69,4 * 

befriedigend 28,0 27,5 24,7 * 

schlecht 3,7 5,0 1,2 * 

sehr schlecht 0,5 0 0 * 

 

BU 

BU 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,2 0 1,2 * 

gut 29,7 30,0 29,1 * 

befriedigend 45,2 45,0 50,0 * 

schlecht 19,2 22,5 18,6 * 

sehr schlecht 2,7 2,5 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Mitte nahmen 192 Einwohner teil. Die Daten aus der 
Bürgerumfrage wurden vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfü-
gung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) Seite 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 10 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 18 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 20 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 22 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 23 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 24 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 24 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 31 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 34 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 35 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 39 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 40 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 40 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 41 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 41 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 42 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 42 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 42 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 42 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 43 

 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Mitte nahmen insgesamt 28 Teilnehmer an der Befra-
gung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 12 5 10 1 0 28 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 9.488 673 904 2.320 1.078 479 3.068 966 4.513 

männlich 4.376 335 454 1.298 540 209 1.271 269 1.749 

weiblich 5.112 338 450 1.022 538 270 1.797 697 2.764 

Anteil an SB-Bev.
2
   7,1% 9,5% 24,5% 11,4% 5,0% 32,3% 10,2% 47,6% 

Anteil an Stadtbev. 10,9% 8,0% 12,0% 8,7% 7,8% 8,4% 16,1% 17,4% 14,9% 

2
0

1
3

 

gesamt 9.442 791 810 2.339 1.109 546 2.820 1.027 4.393 

männlich 4.421 408 418 1.330 543 249 1.135 338 1.722 

weiblich 5.021 383 392 1.009 566 297 1.685 689 2.671 

Anteil an SB-Bev.
2   8,4% 8,6% 24,8% 11,7% 5,8% 29,9% 10,9% 46,5% 

Anteil an Stadtbev. 11,3% 9,4% 13,7% 9,5% 8,1% 8,1% 15,2% 17,6% 14,1% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 8.666 777 404 2.296 1.094 497 2.394 1.204 4.095 

männlich 4.028 403 194 1.269 556 235 941 430 1.606 

weiblich 4.638 374 209 1.027 537 263 1.453 773 2.489 

Anteil an SB-Bev.
2   9,0% 4,7% 26,5% 12,6% 5,7% 27,6% 13,9% 47,3% 

Anteil an Stadtbev. 10,6% 9,2% 8,4% 9,8% 7,9% 7,4% 13,2% 18,4% 13,0% 

2
0

2
0

 

gesamt 7.848 856 404 2.008 981 510 1.506 1.583 3.599 

männlich 3.687 446 191 1.106 505 256 612 571 1.439 

weiblich 4.161 410 213 902 475 254 893 1.013 2.160 

Anteil an SB-Bev.
2   10,9% 5,1% 25,6% 12,5% 6,5% 19,2% 20,2% 45,9% 

Anteil an Stadtbev. 10,2% 10,3% 7,8% 10,4% 7,7% 8,1% 9,0% 18,7% 11,5% 

2
0

2
5

 

gesamt 7.008 848 458 1.899 699 518 1.274 1.312 3.104 

männlich 3.338 434 240 1.032 366 254 567 450 1.271 

weiblich 3.670 414 219 869 334 265 708 862 1.835 

Anteil an SB-Bev.   12,1% 6,5% 27,1% 10,0% 7,4% 18,2% 18,7% 44,3% 

Anteil an Stadtbev. 9,8% 11,1% 8,4% 10,7% 7,5% 7,7% 7,9% 15,3% 9,9% 

2
0

3
5

 

gesamt 5.615 593 609 1.427 875 253 1.214 645 2.112 

männlich 2.768 302 311 710 518 126 573 228 927 

weiblich 2.848 291 298 716 357 127 641 417 1.185 

Anteil an SB-Bev.
2   10,6% 10,8% 25,4% 15,6% 4,5% 21,6% 11,5% 37,6% 

Anteil an Stadtbev. 9,3% 9,8% 11,2% 9,8% 10,7% 7,2% 7,8% 8,7% 8,0% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste; „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

1.109 194 533 327 51 1.105 4 572 

männlich 543 124 247 158 12 541 2 294 

weiblich 566 70 286 169 39 564 2 278 

60-64 
Jahre 

gesamt 546 52 306 139 46 543 3 237 

männlich 249 28 148 62 9 247 2 99 

weiblich 297 24 158 77 37 296 1 138 

65-79 
Jahre 

gesamt 2.820 109 1.801 287 618 2.815 5 1.014 

männlich 1.135 27 896 100 110 1.133 2 237 

weiblich 1.685 82 905 187 508 1.682 3 777 

ab 80 
Jahre 

gesamt 1.027 56 368 87 509 1.020 7 652 

männlich 338 5 234 13 81 333 5 99 

weiblich 689 51 134 74 428 687 2 553 

Senioren 

gesamt 4.393 217 2.475 513 1.173 4.378 15 1.903 

männlich 1.722 60 1.278 175 200 1.713 9 435 

weiblich 2.671 157 1.197 338 973 2.665 6 1.468 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

1.109 17,5% 48,1% 29,5% 4,6% 99,6% 0,4% 51,6% 

männlich 543 22,8% 45,5% 29,1% 2,2% 99,6% 0,4% 54,1% 

weiblich 566 12,4% 50,5% 29,9% 6,9% 99,6% 0,4% 49,1% 

60-64 
Jahre 

gesamt 546 9,5% 56,0% 25,5% 8,4% 99,5% 0,5% 43,4% 

männlich 249 11,2% 59,4% 24,9% 3,6% 99,2% 0,8% 39,8% 

weiblich 297 8,1% 53,2% 25,9% 12,5% 99,7% 0,3% 46,5% 

65-79 
Jahre 

gesamt 2.820 3,9% 63,9% 10,2% 21,9% 99,8% 0,2% 36,0% 

männlich 1.135 2,4% 78,9% 8,8% 9,7% 99,8% 0,2% 20,9% 

weiblich 1.685 4,9% 53,7% 11,1% 30,1% 99,8% 0,2% 46,1% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 1.027 5,5% 35,8% 8,5% 49,6% 99,3% 0,7% 63,5% 

männlich 338 1,5% 69,2% 3,8% 24,0% 98,5% 1,5% 29,3% 

weiblich 689 7,4% 19,4% 10,7% 62,1% 99,7% 0,3% 80,3% 

Senioren 

gesamt 4.393 4,9% 56,3% 11,7% 26,7% 99,7% 0,3% 43,3% 

männlich 1.722 3,5% 74,2% 10,2% 11,6% 99,5% 0,5% 25,3% 

weiblich 2.671 5,9% 44,8% 12,7% 36,4% 99,8% 0,2% 55,0% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 4.393 3.847 1.027 

Wohngeld 95 82 19 

Grundsicherung SGB II 123 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII 15 * * 

Grundsicherung SGB XII 125 115 41 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 360 200 60 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 8,2% 5,2% 5,8% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 7.070 100% 

mit 1 Raum 287 4,1% 

mit 2 Räumen 668 9,4% 

mit 3 Räumen 2.318 32,8% 

mit 4 Räumen 3.031 42,9% 

mit 5 Räumen 582 8,2% 

mit 6 Räumen 73 1,0% 

mit 7 und mehr Räumen 15 0,2% 

keine Angaben 96 1,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 704 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 23 3,3% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 18 2,6% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 663 94,2% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 121 1,7% 

zu Wohnzwecken vermietet 5.901 83,5% 

Sonstige Nutzung 55 0,8% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 5.804 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 2.458 42,5% 

mit Senioren und Jüngeren 282 4,9% 

mit Senioren gesamt 2.740 47,2% 

ohne Senioren 3.064 52,8% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 (vorläufiger Stand) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 

altengerecht barrierearme Wohnungen 305 

seniorenfreundliche Wohnungen 529 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 49 

Betreute Wohngruppen 4 

Wohnungen gesamt 887 

Plätze in Altenpflegeheimen 253 

andere Wohnformen - 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 12,5% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 3 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 
1 Pflege und Wohnen "Palais Bose" Hausmannstr. 3-7 49 Wohnungen 
2 Residenz am Theater F.-v.-Schill-Str. 21-22 4 Wohnungen 

Altenpflegeheime 
1 K & S Seniorenresidenz Dessau F.-v.-Schill-Str. 7a 129 Plätze 

2 Pflege und Wohnen "Palais Bose" Hausmannstr. 5 110 Plätze 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 

 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 10,7% ja 7,1% 

nein 89,3% nein 50,0% 

keine Angaben 0,0% keine Angaben 42,9% 
 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 11,5 24,3 * 

zufrieden 57,7 64,1 * 

teils/teils 23,1 10,7 * 

unzufrieden 3,8 1,0 * 

sehr unzufrieden 3,8 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 10,71% 

zufrieden 57,14% 

teils/teils 21,43% 

unzufrieden 7,14% 

sehr unzufrieden 3,57% 

keine Angaben 0,00% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 75,0% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 17,9% 

im Ausland 3.6% 

keine Angaben 3,6% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 

 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

  

BU 

OB 

OB 

OB 
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 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 64,3% 

nein 32,1% 

keine Angaben 3,6% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 7,7% 15 Kochstedt 5,1% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 51,3% 16 Mosigkau 2,6% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 0,0% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 2,6% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 0,0% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 15,4% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 2,6% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 2,6%  keine Angaben 10,3% 

13 West 0,0%    
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 0,0% 

Einfamilienhaus zur Miete 3,6% 

Eigentumswohnung 0,0% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 46,4% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 3,6% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 14,3% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 28,6% 

Wohnanlage für Senioren 3,6% 

Seniorenresidenz 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

 
„Für mich alleine:“  „Zu zweit:“ 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 3,6% 2 Zimmer 3,6% 

2 Zimmer 64,3% 3 Zimmer 67,9% 

3 Zimmer 25,0% 4 Zimmer 0,0% 

mehr als 3 Zimmer 0,0% mehr als 4 Zimmer 3,6% 

keine Angaben 7,1% keine Angaben 25,0% 

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:     

sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 39,3% 14,3% 0,0% 46,4% 0,0% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

75,0% 17,9% 0,0% 3,6% 3,6% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 39,3% 14,3% 10,7% 28,6% 7,1% 100,0% 

Treppenlift 25,0% 32,1% 25,0% 3,6% 14,3% 100,0% 

Wechselsprechanlage 35,7% 10,7% 0,0% 50,0% 3,6% 100,0% 

Notruf 53,6% 28,6% 3,6% 0,0% 14,3% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

39,3% 17,9% 3,6% 39,3% 0,0% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

50,0% 21,4% 7,1% 10,7% 10,7% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

10,7% 17,9% 0,0% 64,3% 7,1% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

14,3% 60,7% 7,1% 0,0% 17,9% 100,0% 

Haushaltshilfe 32,1% 46,4% 3,6% 0,0% 17,9% 100,0% 

Wäscheservice 21,4% 57,1% 3,6% 0,0% 17,9% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 14,3% 57,1% 7,1% 3,6% 17,9% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 50,0% 21,4% 0,0% 28,6% 0,0% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 
 Isolierung der Außenwand / Wetterseite. 
 Balkon an der Wohnung 
 Verbesserung des sehr schlechten Straßenzustandes der Fritz-Hesse-Straße 
 Errichtung einer Sozialstation im Wohngebiet, da hier vorwiegend ältere Bürger wohnen, die dann 

direkten Kontakt zu den Mitarbeitern aufnehmen können und umgekehrt (eine leerstehende Woh-
nung könnte dazu dienen) 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 64,29% 

nein 28,57% 

keine Angaben 7,14% 
 

OB 

OB 
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  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 0,0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 11,8% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 17,6% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 5,9% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 11,8% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 23,5% 

eine Wohnanlage für Senioren 23,5% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 5,9% 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 5 

Apotheke 4 

Bau- und Gartencenter 1 

Bekleidung, Haushaltsartikel 42 

Elektronik 3 

Hörgeräte 1 

Lebensmittel 31 

Möbel 5 

Optiker 7 

Orthopädie- und Rehatechnik 5 

Sonstige Handelswaren 63 

gesamt 166 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 
1 Edeka Franzstr. 85    
2 Norma Kavalierstr. 49    
3 Rewe Kavalierstr. 49    
4 Netto Supermarkt Franzstr. 85 


5 Lidl Askanische Str. 115  

Lebensmittel 
1 Luna Mil Kavalierstr. 49    
2 Metzgerei Andes Kavalierstr. 49 - - 
3 Hussel Kavalierstr. 49    
4 Fleischerei Richter Kavalierstr. 49   

5 De Goey Kavalierstr. 49    
6 Bumüller-Back Kavalierstr. 49   

7 Steinecke Bäckerei Fritz-Hesse-Str. 47   

VO 
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8 Arko Kavalierstr. 49   

9 Bäckerei Schäfer Kavalierstr. 49    
10 Immergrün Kavalierstr. 49 - - 
11 Harzer Blasenwurst Kavalierstr. 49 

 
12 Eiskiosk Kavalierstr. 49   
13 Ditsch Kavalierstr. 49   
14 Delikatessen Gödecke Hobuschgasse 7   
15 Bäckerei Steinecke Kavalierstr. 49   
16 Bäckerei Lantzsch Mauerstr. 34   
17 Bei Onkel Apo - Spätverkauf Askanische Str.    
18 Ihr Landbäcker Franzstr. 85   
19 Fleischerei Richter Franzstr. 85   
20 Bäckerei Lantzsch Kavalierstr. 53   
21 Schäfer's Brot und Kuchen Spezialitäten Kavalierstr. 37-39   
22 Getränkefachmarkt Chaponstr. 9   
23 Obst & Gemüse Thieme Kavalierstr. 49   
24 Schnellkaufcenter Askanische Str. 130   
25 Softeis in der City & Bäckerei Nierenberg Askanische Str.   
26 Bäckerei Meiling Johannisstr. 6   
27 Das Landei Johannisstr. 15   
28 Fleischerei Pufahl Ferdinand-von-Schill-Str. 27   

29 Sloboda Russische Spezialitäten Friedrich-Naumann-Str. 9   

30 Le Crobag Fritz-Hesse-Str. 47   

31 Bäckerei Weise Albrechtsplatz 1   

Apotheken 

1 Pelikan-Apotheke Kavalierstr. 49 

2 Antoinetten-Apotheke Antoinettenstr. 11 




3 Sonnen-Apotheke Askanische Str. 107  

4 Apotheke im Dessau Center Franzstr. 85  

Hörgeräte 

1 Kind Hörgeräte Poststr. 6 

Optiker 

1 Buers Augenoptik Kavalierstr. 49 


2 Fielmann Kavalierstr. 49 

3 Apollo-Optik Ratsgasse 2  

4 Augenoptik Heidenreich Johannisstr. 1  

5 Brillen Böttcher GmbH Askanische Str. 15  

6 Fielmann Optiker Poststr. 6  

7 Meilenstein Augenoptik Askanische Str. 47  

Orthopädie- und Rehatechnik 

1 Görtz Kavalierstr. 49 


2 Orthopädieschuhtechnik Meerheim Johannisstr. 16 
 

3 

Sanitätshaus August - Orthopädie und 
Rehatechnik Antoinettenstr. 10 

 

4 Blumen-Witte Askanische Str. 43  

5 Rossmann Mein Drogeriemarkt Franzstr. 85  

Elektronik 

1 Ruff Elektronikpartner Franzstr. 117 
  

2 Saturn Franzstr. 85  

3 Elektro-Peters Kavalierstr. 65 
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Bekleidung und Haushaltsartikel 

1 Chelsea Franzstr. 85 


2 New Yorker Kavalierstr. 49 


3 TK Maxx Kavalierstr. 49  

4 Liberty Woman Kavalierstr. 49  

5 C & A Franzstr. 85  

6 Triumph Kavalierstr. 49  

7 Brautmode und Festmode Askanische Str. 53 - - 

8 Unlimited Kavalierstr. 49  

9 Two by Two Kavalierstr. 49  

10 Modehaus Eule Kavalierstr. 49  

11 Boutique Avantgarde Kavalierstr. 17 - - 

12 Saigon Shop Kavalierstr.  

13 Adler Modemarkt Franzstr. 85  

14 Modehaus Fischer Kavalierstr. 49  

15 Orsay Kavalierstr. 49  

16 Xenos Franzstr. 85  

17 Sport Zille Franzstr. 85  

18 CBR Companies Franzstr. 85  

19 Bonita Men Kavalierstr. 49  

20 WMF Kavalierstr. 49  

21 Vero Moda Kavalierstr. 49  

22 Biba Mode Kavalierstr. 49  

23 Bonita Kavalierstr. 49  

24 Tayler Kavalierstr. 49  

25 Soccx Kavalierstr. 49  

26 Pimkie Kavalierstr. 49  

27 Karstadt Ratsgasse 2  

28 Mode Express No 1 Kavalierstr. 70  

29 Jeans Fritz Kavalierstr. 49  

30 Esprit Kavalierstr. 49  

31 Jack Wolfskin Kavalierstr. 49  

32 Camp David Kavalierstr. 49  

33 Gerry Weber Kavalierstr. 49  

34 Delikat Kavalierstr. 49  

35 Engbers Kavalierstr. 49  

36 H & M Kavalierstr. 49  

37 Hunkemöller Kavalierstr. 49  

38 Jack & Jones Kavalierstr. 49  

39 Charlis Moden Johannisstr. 4 - - 

40 Modehaus Druschke Kavalierstr. 58-64 - - 

41 Secondhand- Shop Cinderella  Poststr. 1  

42 HO Kaufhaus Kavalierstr. 72  

Möbel 

1 Küchenhaus Antoinettenstr. 37  

2 MD Polstermöbel Antoinettenstr. 5 - - 

3 Wasserbetten-Atelier Askanische Str. 13 - - 

4 Küchen Design Johannisstr. 15 - - 
5 Peschel Modellbahn/Miniaturmodelle Schloßstr. 4 

 


Bau- und Gartencenter 
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1 Tally Weijl Kavalierstr. 49 


Sonstige  Handelswaren 

1 Thalia Kavalierstr. 49 


2 Juwelier Christ Kavalierstr. 49 


3 37einhalb Hobuschgasse 7  

4 Centfuchs Sonderposten Hobuschgasse 3  

5 Blumen-Oase Zerbster Str. 2d  

6 Angel- u. Jagdsport Deweß Friedrich-Naumann-Str. 8  

7 Schuhhaus Erhard Kavalierstr. 77  

8 Egesa Zoo Wallstr. 20 - - 

9 Bijou Brigitte Kavalierstr. 49  

10 Beckers Radhaus Kavalierstr. 82  

11 Nipos Angelshop Willy-Lohmann-Str. 18  

12 Musik-Erber August-Bebel-Platz 20 - - 

13 An- und Verkauf Köhler Peter Askanische Str. 17 - - 

14 Galerie für Bild und Rahmen Askanische Str. 50  

15 Matratzen Concord GmbH Askanische Str. 46 




16 Schmuckgeschäft Thomas Schilling Kavalierstr. 77  

17 Buchhandlung im Bodelschwinghhaus Johannisstr. 12 - - 

18 Nanu-Nana Kavalierstr. 49  

19 Mäc Geiz Franzstr. 85  

20 FEXCOM Kavalierstr. 73-75 - - 

21 Weltladen Johannisstr. 18 - - 

22 Orion Fachgeschäft Antoinettenstr. 37  

23 Haus der 1000 Stoffe Ferdinand-von-Schill-Str. 38  

24 Nalibeau Albrechtsplatz 7  

25 Bürobedarf We-Wo GmbH Albrechtsplatz 13 


26 Blattwerk "Blumen mit Stil" Johannisstr. 1  

27 Mayer’s Markenschuhe Franzstr. 85  

28 Tabakwaren und Spirituosen Knobloch Johannisstr. 5 - - 

29 Ernsting’s Family Franzstr. 85  

30 Sonnenkopp Stiftstr. 12 - - 

31 Passepartout Ferdinand-von-Schill-Str. 28 - - 

32 Stadt-Florist Uhlig Ferdinand-von-Schill-Str. 3  

33 Omborla Ferdinand-von-Schill-Str. 6 - - 

34 BANSE Ofen & Kamin Ferdinand-von-Schill-Str. 36 - - 

35 Halb 7 Records Ferdinand-von-Schill-Str. 15 - - 

36 Blumenhaus am Bahnhof Fritz-Hesse-Str. 43 - - 

37 Eckert Zeitungsshop Fritz-Hesse-Str. 47  

38 Blumenladen "Blumeneck" Fritz-Hesse-Str. 47  

39 Schuh Erhard Antoinettenstr. 37  

40 Ziem Goldschmiedemeister Johannisstr. 5 - - 

41 GameStop Kavalierstr. 49  

42 Douglas Kavalierstr. 49  

43 Yves Rocher Kavalierstr. 49  

44 Gabor Kavalierstr. 49  

45 Blume 2000 Kavalierstr. 49  

46 REgame! Kavalierstr. 49  

47 Deichmann Kavalierstr. 49  

48 Leder Dörfling Kavalierstr. 49  

49 Schuhof Kavalierstr. 49  
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50 Street Schuhe Kavalierstr. 49  

51 McPaper Kavalierstr. 49  

52 Art Decor Kavalierstr. 49  

53 Juwelier Karat Kavalierstr. 49  

54 Zoo Günther Hobuschgasse 7 




55 Spiele Max Kavalierstr. 49  

56 Weltbild Plus Kavalierstr. 49  

57 K-Kiosk Kavalierstr. 49  

58 Tchibo Kavalierstr. 49  

59 Tamaris Ratsgasse 2  

60 Antonio Schuhmoden Franzstr. 85  

61 by-s Uhrenundschmuck Franzstr. 85  

62 dm-Drogerie Kavalierstr. 49  

63 Büro-Eck GmbH An der Fine 14 




 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 19,6 19,2 18,4 * 

gut 70,4 80,8 74,8 * 

befriedigend 8,5 0,0 6,8 * 

schlecht 1,1 0,0 0,0 * 

sehr schlecht 0,5 0,0 0,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 13 

Fußpflege 2 

Kosmetik 5 

Dienstleistungen 5 

Sonst. Dienstleistungen 26 

Öffentliche Verwaltung 9 

Textilreinigung 4 

Geldinstitut 9 

Energieunternehmen 1 

Bestattungsinstitut 2 

Allgemeine Beratung 3 

gesamt 79 
 
  

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 Hairmonie Haarstudio Antoinettenstr. 26 




2 Ryf - Mein Friseur Franzstr. 85  

3 Haarmex Franzstr. 85  

4 Ryf of Switzerland Kavalierstr. 49  

5 Haarpflege GmbH Askanische Str. 130 




6 Essanelle Ihr Friseur Ratsgasse 2  

7 Cosmo Kavalierstr. 49  

8 Haarstudio Palais Bose Hausmannstr. 5  

9 by Jerome Friseur & Kosmetikinstitut Kavalierstr. 80  

10 HAAR ID - Ihr Friseur Dessau GmbH Rennstr. 9  

11 Beauty Moments Hobuschgasse 5  

12 Haarstudio la rubia Johannisstr. 17 - - 

13 Haarpflege GmbH Hobuschgasse 7  

Fußpflege 

1 Podologische Praxis Krumpe Anke Kavalierstr  

2 Fußpflege Kaddatz Antoinettenstr  

Kosmetik 

1 Kosmetikstudio Anke Krumpe Kavalierstr. 15 - - 

2 Kosmetikstudio Judith Leck Kavalierstr. 5 - - 

3 Kosmetikstudio Passek Askanische Str. 83 - - 

4 La Vita Askanische Str. 95 - - 

5 Kosmetikstudio Bauer  Ratsgasse 2 

Textilreinigung 
1 Boas Textilpflege Ferdinand-von-Schill-Str. 32 - - 
2 Wäscherei Posewitz Antoinettenstr. 3 - - 

3 
Boas Textipflege und Wäscherei und 
Textilpflege 

Rennstr. 9  

4 Änderungsschneiderei und Reinigung Ratsgasse 2  

Geldinstitut 

1 Postbank Finanzberatung Antoinettenstr. 6 




2 Sparda-Bank Berlin eG Franzstr. 90  

3 Hauptgeschäftsstelle Sparkasse Poststr. 8  

4 Commerzbank Kavalierstr. 39  

5 HypoVereinsbank Johannisstr. 14a  

6 Stadtsparkasse Dessau Kavalierstr. 71  

7 

Deutsche Bank Investment & FinanzCen-
ter Kavalierstr. 20-22  

8 Volksbank Dessau-Anhalt eG Ratsgasse 1  

9 Deutsche Rentenversicherung Antoinettenstr. 37  

Öffentliche Verwaltung 

1 Bundespolizeirevier Dessau Fritz-Hesse-Str. 47 - - 

2 Stadtarchiv Dessau-Roßlau Lange Gasse 22  

3 Justizzentrum Dessau-Roßlau Willy-Lohmann-Str. 29  

4 Staatsanwaltschaft Ruststr. 5  

5 Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung  Ferdinand-von-Schill-Str. 24 - - 
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6 Landeseichamt Sachsen-Anhalt Bitterfelder Str. 32 - - 

7 Amt f. öffentliche Sicherheit u. Ordnung August-Bebel-Platz  

8 Polizeirevier Wolfgangstr. 25 - - 

9 Tourist-Information Zerbster Str. 2c  

Sonstige Dienstleistungen 

1 E-Plus Kavalierstr. 49  

2 O2 Shop Kavalierstr. 49  

3 Mobilkom-Debitel Kavalierstr. 49  

4 T-Punkt Kavalierstr. 49  

5 Die Camera Hobuschgasse 7 




6 Mr. Minit Kavalierstr. 49  

7 Reiseland Kavalierstr. 49  

8 Sonnenklar.TV Kavalierstr. 82  

9 Hautarchiv Pranarama Poststr. 1 - - 

10 Mal-Zauber Askanische Str. 19 - - 

11 Salzgrotte Dessau Kavalierstr. 78  

12 Atlasreisen Kavalierstr. 49  

13 Saints and Sinners Tattoostudio Antoinettenstr. 11  

14 Sonnentempel Elballee 41  

15 Foto-Atelier Sackwitz Ferdinand-von-Schill-Str. 3 - - 

16 

Schuhreparaturen & Schlüsseldienst 
Rohr Johannisstr. 18 

- - 

17 Blasberg Gravurwerkstatt Albrechtsplatz 13 - - 

18 Reisebüro Anhalt Albrechtsplatz 11 - - 

19 Reiseland GmbH Antoinettenstr. 37  

20 Easy Foto Kavalierstr. 49  

21 Reisebüro Sachsen Anhalt-Tours Antoinettenstr. 1 - - 

22 Reisecenter Heinrich Franzstr. 85  

23 Vodafone Shop Ratsgasse 2  

24 Base Shop Franzstr. 85  

25 Vodafone Shop Kavalierstr. 67-69  

26 Mobilshop Base, e-plus Kavalierstr. 73-75  

Energieunternehmen 

1 Stadtwerke Dessau - Kundenservice Zerbster Str. 2a/b 




Bestattungswesen 

1 Bestattungen Enke Franzstr. 117 - - 

2 Bestattungsinstitut O. Besch Albrechtsplatz 9 - - 

Allgemeine Beratungen 

1 Verbraucherzentrale Dessau Johannisstr. 17 - - 

2 Theaterkasse Kavalierstr. 49  

3 
Mobilitätszentrale Dessauer Verkehrs 
GmbH 

Fritz-Hesse-Str. 47 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 5,1 7,7 3,3 * 

gut 60,0 53,8 65,2 * 

befriedigend 28,0 26,9 27,2 * 

schlecht 6,3 11,5 4,3 * 

sehr schlecht 0,6 0,0 0,0 * 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 13 

Bar, Kneipe 1 

Bistro 13 

Café 6 

Hotel 1 

gesamt 34 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 El Greco Antoinettenstr. 37 


2 Gaststätte Hobuschstube Askanische Str. 6  

3 Brauhaus "Zum Alten Dessauer" Lange Gasse 16  

4 McDonald's Restaurant Kavalierstr. 71  

5 Nordsee Kavalierstr. 49  

6 Quietsch-Eck Friedrichstr. 16 - - 
7 Ristorante Bella Italia Kavalierstr. 13  

8 Teehäuschen Friedrichstr.  

9 Bistro "Le Carré" Antoinettenstr. 37  

10 Heilmann's Restaurant & Café Johannisstr. 14  

11 
Anhaltisches Theater-
Restaurant  

Friedensplatz 1a - - 

12 Ratskeller Zerbster Str. 4 - - 
13 Ristorante Castello Fritz-Hesse-Str. 3 - - 

Bar, Kneipe 
1 Projekt Eins Zerbster Str. 2 




Bistro 
1 Dang Thi Asia Imbiss Ferdinand-von-Schill-Str. 2  

2 Asia-Imbiß & Shop Kavalierstr. 72  

3 Media Imbiss Friedrich-Naumann-Str. 16 - - 
4 Asia Fu Loi Kavalierstr. 49  

BU 

VO 
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5 Asia Bambus Franzstr. 85  

6 Joey's Pizza Kavalierstr. 63  

7 Rostbratwurststand Wolfgangstr. 24 - - 
8 China-Thai Imbiss Ferdinand-von-Schill-Str. 27 - - 
9 Essbar Johannisstr. 18 - - 

10 Giovanni Pizza-Service Fritz-Hesse-Str. 1  

11 Freddy Fresh Elisabethstr. 41 - - 
12 Subway Fritz-Hesse-Str. 47  

Café 
1 Eiscafé Hügel Ferdinand-von-Schill-Str. 23 - - 
2 Konditorei u. Cafe Mrosek Askanische Str. 52 - - 
3 Eiscafé Mario Gelato Franzstr. 85  

4 Janny's Eis Antoinettenstr. 37  

5 Café Mrosek Kavalierstr. 49  

6 Eiscafé Venezia Kavalierstr. 49  

Hotel 
1 Radisson Blu Fürst Leopold Friedensplatz 1 


 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,3 3,8 2,1 * 

gut 53,6 57,7 56,7 * 

befriedigend 30,9 26,9 33,0 * 

schlecht 11,0 11,5 8,2 * 

sehr schlecht 1,1 0,0 0,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Kino und Theater 2 

Kulturzentrum 1 

Sonstige Freizeitangebote 4 

Vereine (Auswahl) 3 

Begegnungszentren 3 

Kirchengemeinden 4 

gesamt 17 
 
  

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kino und Theater 

1 Altes Theater Lily-Herking-Platz 1 




2 Anhaltisches Theater Friedensplatz 1a 

Kulturzentrum 

1 Marienkirche Schloßplatz - - 

Begegnungszentren 
1 Bürger-Bildungs-und Freizeitzentrum Erdmannsdorffstr. 3  

2 Schwabehaus Johannisstr. 18 - - 
3 Gartenhaus des Palais Bose Hausmannstr. 5  

Kirchengemeinden 

1 Evangelische Kirchengemeinde St. Georg Georgenstr. 15  

2 
Evangelische Kirchengemeinde St. Georg 
und St. Marien 

Johanniststr. 15  

3 Neuapostolische Kirchengemeinde Kantorstr. 51 - - 
4 Jüdische Gemeinde Kantorstr. 3  

Sonstige Freizeitangebote 

1 You52 Billard- und Nachtcafé An der Fine 2  

2 Spielothek Fun Games Antoinettenstr. 37  

3 Spielothek Fritz-Hesse-Str. 47 - - 

4 Dessauer Spielstuben Askanische Str. 44  

Vereine (Auswahl) 

1 Bergfreunde e. V. Johannisstr. 18 - - 

2 Biosphärenreservat e. V Johannisstr. 18 - - 

3 Hallesche Auenwälder e. V. Johannisstr. 18 - - 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 4,4 0,0 3,2 * 

stark 15,0 7,7 18,9 * 

mittel 52,2 61,5 56,8 * 

schwach 21,7 26,9 17,9 * 

gar nicht 6,7 3,8 3,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

  

BU 

BU 



 

 

23                                                                                                             Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Mitte - 02 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 7,0 8,0 3,4 * 

gut 44,4 48,0 53,9 * 

befriedigend 39,8 36,0 38,2 * 

schlecht 8,2 8,0 4,5 * 

sehr schlecht 0,6 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,0 4,0 2,4 * 

gut 36,0 40,0 43,5 * 

befriedigend 45,7 44,0 42,4 * 

schlecht 12,8 12,0 10,6 * 

sehr schlecht 2,4 0 1,2 * 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 50,0% 

nein 21,4% 

keine Angaben 28,6% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 

1,8% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 15,8% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 0,0% 
 

BU 

OB 

OB 
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ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 1,8% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 5,3% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 8,8% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 1,8% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 15,8% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 5,3% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 10,5% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 

10,5% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 3,5% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 

15,8% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 3,5% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen (Mehrfachnennungen möglich): 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 15,0% 

Gesundheit 25,0% 

Pflege 7,5% 

Freizeit, Kultur, Sport 17,5% 

Ehrenamt 7,5% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 27,5% 

Keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 16,7% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 5,6% 

gemeinsames Singen und Musizieren 9,3% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 3,7% 

Tanzveranstaltungen 5,6% 

Konzerte, Musik hören 13,0% 

Angebote zum Sporttreiben 14,8% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 11,1% 

einfach nur andere Menschen treffen 18,5% 

keine Angaben 1,9% 

Sonstige: populärwissenschaftliche Vorträge  

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 15,4% 

Kultur, Literatur, Medien 25,6% 

Wissenschaft, Technik, Natur 15,4% 

Gesellschaft, Politik, Religion 23,1% 

Freizeit, Sport, Hobby 20,5% 

keine Angaben 0,0% 
 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 39,3% 

nein 21,4% 

keine Angaben 39,3% 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 39,3% 

nein 17,9% 

keine Angaben 42,9% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               3,54 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               2,81 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt             12,27 €  pro Monat 
 

5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Bibliothek 1 

Museum 1 

Bildungsangebote, allgemein 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bibliothek 

1 Wissenschaftliche Bibliothek Zerbster Str. 35 - - 

Museum 

1 Museum für Naturkunde u. Vorgeschichte Askanische Str. 32 - - 

Bildungsangebote, allgemein 

1 Volkshochschule Erdmannsdorffstr. 3  

 
  

OB 

VO 

OB 
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5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 6 

Fitness-u. Rehazentrum 4 

Sportgruppen all 2 

gesamt 12 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Fitness- u. Rehazentrum 

1 Physio Fit Mauerstr. 34  

2 Figurstudio Askanische Str. 57 - - 

3 AktiVital - Der Gesundheitsclub Elisabethstr. 25 - - 

4 rehaVital e.V. Elisabethstr. 25  

Sportplatz, Sportstätte 
1 Stadt-Schwimmhalle Askanische Str. 50a 


2 Kegelbahn Askanische Straße Askanische Str. 142  

3 Bootshaus Tiergarten 3 - - 
4 Schießstand Tiergarten  

5 Anhaltische Ballettschule  Kantorstr. 49 - - 
6 Tanzforum Askanische Str. 142 - - 
Sportgruppe allgemein (Auswahl) 

1 Bergfreunde e. V. Bergfreunde e. V. - - 

2 Fußball Anhalt e. V. Fußball Anhalt e. V. - - 
 

5.4  Politische und gesellschaftliche Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Quartierstreff 1 

Parteibüro 2 

gesamt 5 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Quartierstreff 

1 

Wir kümmern uns!  
Quartiersstammtisch Theater- u. 
Johannisviertel 

Johannisstr. 16 - - 

Parteibüro 

1 
Bündnis 90/Die Grünen Kreisver-
band Dessau-Roßlau 

Ferdinand-von-Schill-Str. 37 - - 

2 CDU Kreisverband Dessau Ferdinand-von-Schill-Str. 33 - - 

 
  

VO 

VO 



 

 

27                                                                                                             Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Mitte - 02 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 4 

Augenheilkunde 1 

Chirurgie 1 

Innere Medizin 2 

Kinderheilkunde 1 

Neurologie 2 

Orthopädie 3 

Rehabilitative Medizin 1 

Urologie 2 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 9 

gesamt 26 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 
2 

Dr. Jörg Hunger 
Bernd Lorenz 

Johannisstr. 1  

Hobuschgasse 3  

3 Dr. Pateev Antoinettenstr. 37  

4 Dr. Kathrin Brochnia Hausmannstr. 3a  

Augenheilkunde 

1 Ines Engelskirchner Poststr. 6 - - 

Chirurgie 

1 Dr. Gabriele Strauchmann Antoinettenstr. 37  

Innere Medizin 

1 Dr. Jutta Lepetit Kavalierstr. 37  

2 Dr. Karin Weinreich Mariannenstr. 13  

Kinderheilkunde 

1 Dr. Johanna Gericke Franzstr. 85  

Neurologie 

1 Dr. Tlusteck Antoinettenstr. 37  

2 Rolf Zimmermann Askanische Str. 107  

Orthopädie 

1 Dr. Rene Lohse Mariannenstr. 13  

2 Holger Thurow Mariannenstr. 13  

3 Dr. Viola Köhler-Seeber Antoinettenstr. 37  

Psychotherapie 

1 Doreen Grieger Mariannenstr. 13  

2 Carl-Michael Rösch Raumerstr. 19  

3 Oleksandr Yahymuk Raumerstr. 2 - - 

4 Uwe Markert Stiftstr. 12  

5 Physiotherapie Kristin Prey Peterholzstr. 22 - - 

6 Mandy Dannehl Marktstr. 9 - - 
 
  

VO 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

28 Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Mitte - 02                        

 

Rehabilitative Medizin 

1 Cornelia Reinhardt Antoinettenstr. 8  

Urologie 

1 
Urologische Berufsaus-
übungsgemeinschaft 

Antoinettenstr. 37 
 

2 Dr. Hugo Plathe Antoinettenstr. 37  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Udo Hahn Poststr. 3  

2 Brigitte Hechler Kavalierstr. 77  

3 Gabriele Horvath Mariannenstr. 3  

4 Bernd Lorenz Mariannenstr. 13  

5 Dr. Klaus Vollstädt Ferdinand-von-Schill-Str. 23  

6 Dr. Christoph Huhn Rennstr. 9  

7 Claudia Udet Franzstr. 85  

8 Steffen Udet Franzstr. 85  

9 Ursula Hettwer Askanische Str. 84  

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Sonstige Gesundheitsdienste 

Ergotherapie 1 

Heilpraktik 4 

Logopädie 1 

Physiotherapie 5 

Psychotherapie 4 

gesamt 15 

Geschäftsstellenstellen Krankenkassen 

Krankenkasse 1 
 

B. Einzellistung 

 Name Spezialisierung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 5 

Sonstige Gesundheitsdienste 
1 Ines Helmke Ergotherapie Antoinettenstr. 9 - - 
2 Angela Jaguste Heilpraktik Zerbster Str. 13 - - 
3 Volker Menz Heilpraktik Johannisstr. 5 - - 
4 Johannes Steindl Heilpraktik Kavalierstr. 10 - - 
5 Martin Schraermeyer Heilpraktik Mariannenstr. 24 - - 
6 Hilka Markert Logopädie Stiftstr. 12 




7 Doreen Grieger Physiotherapie Mariannenstr. 13 


8 Carl-Michael Rösch Physiotherapie Raumerstr. 19  

9 Oleksandr Yahymuk Physiotherapie Raumerstr. 2 - - 
10 Uwe Markert Physiotherapie Stiftstr. 12  

11 Mandy Dannehl Physiotherapie Marktstr. 9 - - 
12 Britta Orlowsky Psychotherapie Mariannenstr. 24 - - 
13 Ingeborg Faulkner Psychotherapie Johannisstr. 15  

14 Christine Schraermeyer Psychotherapie Mariannenstr. 24 - - 
15 Heidelinde Zielke Psychotherapie Antoinettenstr. 26 - - 

 

VO 
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Geschäftsstellen Krankenkassen 
1 Barmer GEK Krankenkasse Stiftstr. 11 




 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:    

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,3 4,2 4,0 * 

gut 32,8 25,0 32,0 * 

befriedigend 38,3 37,5 37,0 * 

schlecht 21,3 25,0 24,0 * 

sehr schlecht 4,4 8,3 3,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 417 3 * 7 7 5 82 311 4,81% 

männlich 110 * * 4 3 3 39 57 2,73% 

weiblich 306 * * 2 4 * 43 254 6,60% 

2020 

gesamt 483 3 * 6 6 5 52 409 6,15% 

männlich 113 * * 4 3 4 25 75 3,06% 

weiblich 370 * * * 4 * 27 334 8,89% 

2035 

gesamt 225 * * 4 6 3 42 167 4,01% 

männlich 60 * * 3 3 * 20 31 2,17% 

weiblich 165 * * * 3 * 22 136 5,79% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 2.327 3.598 1 : 0,65 

weiblich 1.144 2.226 1 : 0,51 

männlich 1.183 1.371 1 : 0,86 

2025 

gesamt 2.130 2.586 1 : 0,82 

weiblich 964 1.570 1 : 0,61 

männlich 1.168 1.017 1 : 1,15 

2035 

gesamt 1.914 1.859 1 : 1,03 

weiblich 880 1.058 1 : 0,83 

männlich 1.035 801 1 : 1,29 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

BU 
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* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Pflege mit Herz N & R GbR Askanische Str. 44 
2 AC Lebensfreude GmbH Chaponstr. 21 
3 Sozialstation des Diakonischen Werkes im Kirchenkreis Dessau e.V. Georgenstr. 13-15 
4 avendi Senioren Service Dessau GmbH avendi mobil Stiftstr. 17a 
5 DRK KV Dessau e. V. Sozialstation Amalienstr. 138 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Beratungs- und Präventionsstellen 2 

Soziale Materielle Hilfen 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratungs- und Präventionsstellen 
1 Betreuungsbüro G&S F.-v.-Schill-Str. 7 - - 
2 Soziale Beratungsstelle Georgenstr. 13-15 





Soziale Materielle Hilfen 
1 Bahnhofsmission Fritz-Hesse-Str. 47 





 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 14,29% 

nein 7,14% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 0,00% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 3,57% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 67,86% 

keine Angaben 7,14% 
 
  

VO 

OB 
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Es fehlen Beratungen zu den Themen:  

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 3,85% 0,00% 

Gesundheit 11,54% 8,70% 

Pflege 3,85% 4,35% 

Hilfen im Haushalt 0,00% 0,00% 

Freizeit, Kultur, Sport 11,54% 8,70% 

Ehrenamt 3,85% 0,00% 

Teilhabe am gesell. Leben 3,85% 0,00% 

keine Angaben 61,54% 78,26% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Grünfläche 5 

Park 1 

Spielplatz 2 

gesamt 8 
 

B. Einzellistung 

  Lage 
Zugang 

barriere-
frei 

barriere-
arm 

1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Grünanlage Akazienwäldchen Akazienwäldchen  

2 Grünanlage Am Tivoli Am Tivoli   
3 Grünanlage am Räucherturm   

4 Grünfläche Friedensplatz Friedensplatz  

5 Grünfläche Johannisstr. Johannisstr.  

Park 

1 Stadtpark   Willy-Lohmann-Str. 


Spielplatz 
1 Spielanlage Chaponstr. Chaponstr.    
2 Spielplatz Am Rodel   

 
  

VO 
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7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 6,2 0 6,2 * 

zufrieden 50,6 58,3 56,2 * 

teils/teils 29,8 20,8 26,0 * 

unzufrieden 8,4 16,7 7,3 * 

sehr unzufrieden 5,1 4,2 4,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 8,1 15,4 7,9 * 

gut 54,8 34,6 61,4 * 

befriedigend 30,1 38,5 26,7 * 

schlecht 4,8 2,2 1,2 * 

sehr schlecht 2,2 2,5 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 5,2 4,2 3,2 * 

gut 43,4 41,7 51,6 * 

befriedigend 32,9 33,3 34,4 * 

schlecht 16,8 20,8 9,7 * 

sehr schlecht 1,7 0 1,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 5,56% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 7,41% 

keine Kindereinrichtungen 1,11% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 8,52% 

BU 

BU 

OB 
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Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 6,67% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 5,19% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 5,56% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 7,78% 

Nähe zu Ärzten 9,26% 

Nähe zu Apotheken 6,30% 

Nähe zu Bankinstitut 5,93% 

Nähe zum Supermarkt 7,04% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 2,96% 

Nähe zum Theater 3,33% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 3,70% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 5,19% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 2,59% 

barrierefreie Gehwege 5,93% 

keine Angaben 0,00% 
 

Sonstige Antworten: 
  kein Trinker-Treffpunkt 
  Kirche 
  lebendige Stadt mit vielfältigem Angebot, was fördert und nicht gleichschaltet 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 21,54% 

Kosmetik und Fußpflege 10,77% 

Physiotherapie 20,00% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 3,08% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 6,15% 

Garage 9,23% 

Auto‐Stellplatz 26,15% 

keine Angaben 3,08% 
 

Sonstige Antworten: 
  Garage oder Stellplatz 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 42 70,0% 

nirgends 3 5,0% 

überall 15 25,0% 

  60 100% 

abgesenkte Übergänge     

nicht überall 35 58,3% 

nirgends 19 31,7% 

überall 6 10,0% 

  60 100% 

VO 
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Straße HNr  
Fußwege  

barrierefrei 
abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Agnesstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg mit klei-
nen Schäden, teils unbestän-
dig und uneben 

2 Akazienwäldchen alle überall nirgends   

3 Akensche Str. alle nicht überall nirgends 
teilweise schlechte Pflaste-
rung, uneben 

4 Albrechtsplatz 1*17 nicht überall nicht überall Übergänge am Ende/Ampel 

5 Am Alten Theater alle nicht überall nicht überall 
Übergang zum Rathauscenter 
möglich, teils einseitig, guter 
Zustand 

6 Am Rondel alle nicht überall nicht überall   

7 Am Tivoli alle überall überall 
Absenkungen nicht nötig, Weg 
ebenerdig in Höhe der Straße 

8 Amalienstr. alle nicht überall nicht überall 

Ecke Mariannenstr. bis Elisa-
bethstr. beidseitiger Fußweg 
in teils gutem und teils 
schlechtem Zustand , eine 
Seite etwas schmal, ab Kreu-
zung breiter Fußweg in gutem 
Zustand 

9 An der Fine alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg ohne Män-
gel mit hohen Übergängen, 
kein durchgängiger Weg  

10 Antoinettenstr. alle überall nicht überall kleine Unebenheiten 

11 Askanische Str. alle nicht überall nicht überall 
Ampelübergänge nahe Tanzfo-
rum sind schlecht 

12 
August-Bebel-
Platz 

alle nicht überall nirgends 
einseitiger Gehweg, durch 
Pflasterung erschwerte Bedin-
gungen 

13 Ballenstedter Str. alle nicht überall nicht überall 
Fußweg zum Teil nicht er-
kennbar = Straße, ansonsten 
guter Zustand 

14 Basedowstr. alle nicht überall nirgends 
eine Seite ok, andere Seite 
uneben, schlechtes Pflaster 

15 Bitterfelder Str. alle nicht überall nirgends 
roter Faden-Weg: sehr gut, 
einseitiger Weg, Rest ist un-
eben, Löcher, Pflastersteine 

16 Chaponstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg, Lidl-Seite 
ohne Mängel, andere Seite 
kleine Mängel, unbeständig 

17 Elisabethstr. 

1-
2,12,25,25B, 
25C,27*29, 
30-32,32A, 

38-41 

nicht überall nirgends 
teils sehr schlechter Zustand, 
roter Faden-Weg: sehr gut 
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18 Erdmannsdorffstr. alle nicht überall nirgends unebenes Pflaster 

19 F.-v.-Schill-Str. alle nicht überall nirgends 
einseitig, eine Seite ok, 
andere Seite eher  
schlechter Zustand 

20 Franzstr. 

85,90*98,105-
116, 116A,117-
118,120,120A, 

120B, 120C, 
120D,121-126, 

128-136, 138*144 

überall nicht überall   

21 Friedensplatz alle nicht überall nicht überall überwiegender Teil gut 

22 
Friedrich-
Naumann-Str. 

alle nicht überall nicht überall 

teils einseitig, teilweise 
sehr schlechter Zustand, 
Sand- und Schotterweg, 
schlechte Pflasterung 

23 Friedrichstr. alle überall nicht überall 
Übergänge an Ampeln 
und Kreuzungen vorhan-
den 

24 Fritz-Hesse-Str. alle überall nicht überall 
Übergänge am Ende und 
Kreuzungen vorhanden 

25 Georgenstr. alle überall überall   

26 Hallmeyerstr. alle nicht überall nicht überall 

beidseitig schmaler Weg 
mit Mängeln, hohe Über-
gänge, teils verwachsen 
und großer Lücke 

27 Hans-Heinen-Str. 48 nirgends nirgends uneben, schlecht 
28 Hausmannstr. alle überall nirgends   

29 Helene-Meier-Str. alle nicht überall nicht überall 
uneben, beidseitig, brei-
ter Weg mit kleinen 
Schäden 

30 Hobuschgasse alle überall nicht überall einseitig begehbar 
31 Johannisstr. alle nicht überall nicht überall teilweise uneben 

32 Johann-Meier-Str. alle nicht überall nicht überall 

beidseitiger Gehweg, mit 
teils großen Schäden, 
verwildert, schlechte 
Übergänge 

33 Kantorstr. alle nicht überall nirgends teilweise kaputter Weg 
34 Kavalierstr. alle überall nicht überall   
35 Kurze Gasse alle nicht überall nicht überall Pflastersteine 

36 Lange Gasse alle nicht überall nicht überall 
zu schmale Wege, Kopf-
steinpflaster 

37 Lily-Herking-Platz alle überall überall mit Bänken 

38 Lutzmannstr. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg, guter 
Zustand, leicht verwildert 

39 Mariannenstr. alle nicht überall nicht überall 

schlechte Übergänge, 
beidseitiger Fußweg, teils 
unbeständig, unter-
schiedliche Beläge 

40 Marktstr. alle nicht überall nirgends 
teils einseitig, Richtung 
Wohnblock schlechter 
Zustand 
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41 Mauerstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg, teils 
unbeständig, mit kleinen 
Mängeln 

42 Nantegasse alle nicht überall überall Pflastersteine 

43 
Oranienbaumer 
Chaussee 

2 nicht überall nicht überall 
ab Friedensbrücke einsei-
tig u. schlechter Zustand 

44 
Platz der Deut-
schen Einheit 

alle überall überall   

45 Poststr. alle nirgends nicht überall Kopfsteinpflaster 

46 Quellendorfer Str. alle nicht überall nicht überall 

beidseitiger Fußweg mit 
Mängeln, hohe Übergän-
ge, schlechte Beschaffen-
heit 

47 Ratsgasse alle überall überall   

48 Raumerstr. alle nicht überall nicht überall 

beidseitiger Fußweg, un-
beständig, schlechte 
Übergänge, endet in 
Sackgasse, hohe Kante 

49 Rennstr. alle nicht überall nicht überall   
50 Ruststr. alle überall nirgends   

51 Schloßplatz 41671 nicht überall nicht überall 
schiefe Platten, durch 
Pflasterung erschwerte 
Bedingungen 

52 Schloßstr. 1*5 nicht überall nirgends 
schlechter Zustand, Rat-
hausseite zu schmal 

53 Steinstr. 2*8 nicht überall nirgends 
schiefe Platten, Übergän-
ge selbst an Ampeln zu 
hoch 

54 Stiftstr. alle überall nirgends 
kleine Teile Schotter, 
hohe Bordsteinkanten 

55 Tiergarten alle nirgends nirgends 
Sandweg- und Schotter, 
Übergang Brücke: sehr 
Bänke 

56 Wallstr. alle nicht überall nirgends 
teils schlechte Beschaf-
fenheit, Übergang nir-
gends möglich 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,1 3,8 1,0 * 

gut 14,8 3,8 18,2 * 

befriedigend 51,9 61,5 45,5 * 

schlecht 24,6 19,2 29,3 * 

sehr schlecht 7,7 11,5 6,1 * 
 

BU 
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 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,7 4,0 2,1 * 

gut 32,0 32,0 34,0 * 

befriedigend 40,3 36,0 36,1 * 

schlecht 19,3 20,0 22,7 * 

sehr schlecht 6,6 8,0 5,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 60,71% 

wichtig 35,71% 

nicht wichtig 3,57% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 21,43% 

gut, aber etwas distanziert 53,57% 

wir grüßen uns nur 17,86% 

eher schlecht 3,57% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 3,57% 
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bahnhof 1 

Bushaltestelle 4 

Straßenbahnhaltestelle 5 

gesamt 10 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Theater" Linie 14 Friedensplatz 




2 Bushaltestelle "Ferdinand-von-Schill-Str." Linie 12 Albrechtsplatz 
 

VO 

OB 

OB 
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3 Bushaltestelle "Hauptpost" Linie 14/15/20/ Friedrichstr. 




4 Bushaltestelle "Rathaus" Zerbster Str. 


Bahnhof 
1 Dessau Hauptbahnhof Fritz-Hesse-Str. 47 


Straßenbahnhaltestelle 
1 Straßenbahnhaltestelle "Theater" Linie 1/3/4 Friedensplatz  

2 Straßenbahnhaltestelle "Hauptpost" Linie 1/3/4 Friedrichstr.  

3 Straßenbahnhaltestelle "Dessau Center" Linie 1/4 Franzstr.  

4 
Straßenbahnhaltestelle "Museum Nord" Linie 
1/3/4 

Kavalierstr.  

5 Straßenbahnhaltestelle "Amalienstraße" Linie 3 Askanische Str. 


 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 9,8 0 14,9 * 

Bus 0,7 0 1,4 * 

PKW 34,3 47,6 29,7 * 

Fahrrad 18,2 14,3 21,6 * 

Moped/Motorrad 0,7 4,8 0   

zu Fuß 36,4 33,3 32,4 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 7,7 4,8 7,9 * 

Eisenbahn 2,1 0 3,9 * 

Bus 2,8 0 3,9 * 

PKW 24,6 23,8 26,3 * 

Motorrad 0,7 4,8 0 * 

Fahrrad 28,2 28,6 27,6 * 

zu Fuß 33,8 38,1 30,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 17,2 23,1 14,7 * 

zufrieden 53,3 50,0 61,1 * 

teils/teils 7,2 3,8 8,4 * 

unzufrieden 2,2 3,8 2,1 * 

sehr unzufrieden 1,7 0 1,1 * 

BU 

BU 
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weiß ich nicht 18,3 19,2 12,6 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 7,5 7,7 6,7 * 

zufrieden 42,5 53,8 44,4 * 

teils/teils 16,7 11,5 20,0 * 

unzufrieden 9,8 7,7 11,1 * 

sehr unzufrieden 2,9 0 1,1 * 

weiß ich nicht 20,7 19,2 16,7 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 8,3 11,5 5,8 * 

zufrieden 52,1 38,5 65,1 * 

teils/teils 10,7 19,2 8,1 * 

unzufrieden 3,0 3,8 0 * 

sehr unzufrieden 1,8 0 1,2 * 

weiß ich nicht 24,3 26,9 19,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 20,9 23,1 16,8 * 

gut 65,2 73,1 70,3 * 

befriedigend 11,2 3,8 11,9 * 

schlecht 2,1 0 1,0 * 

sehr schlecht 0,5 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100 100 100 * 

sehr sicher 3,3 4,0 2,1 * 

sicher 70,7 68,0 73,2 * 

unsicher 24,3 24,0 23,7 * 

sehr unsicher 1,7 4,0 1,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 5,9 0 5,9 * 

zufrieden 64,7 73,1 68,6 * 

teils/teils 22,5 19,2 17,6 * 

unzufrieden 5,9 7,7 7,8 * 

sehr unzufrieden 1,1 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,1 0 2,0 * 

gut 46,7 50,0 53,5 * 

befriedigend 39,6 38,5 35,4 * 

schlecht 11,0 7,7 9,1 * 

sehr schlecht 1,6 3,8 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,3 0 2,5 * 

gut 37,7 33,3 38,3 * 

befriedigend 44,0 45,8 42,0 * 

schlecht 13,8 16,7 13,6 * 

sehr schlecht 3,1 4,2 3,7 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 6,1 12,5 5,1 * 

gut 50,3 41,7 56,1 * 

befriedigend 37,0 37,5 35,7 * 

schlecht 5,0 4,2 3,1 * 

sehr schlecht 1,7 4,2 0 * 

 

BU 

BU 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,6 3,8 2,0 * 

gut 29,8 42,3 25,5 * 

befriedigend 45,2 26,9 49,0 * 

schlecht 18,6 23,1 19,6 * 

sehr schlecht 4,8 3,8 3,9 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Süd nahmen 114 Einwohner teil. Die Daten aus der 
Bürgerumfrage wurden vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfü-
gung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) Seite 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 10 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 16 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 18 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 19 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 20 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 20 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 21 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 26 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 28 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 29 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 32 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 33 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 34 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 34 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 35 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 35 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 35 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 36 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 36 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 36 

 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Innerstädtischer Bereich Süd nahmen insgesamt 20 Teilnehmer an der Befra-
gung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 11 3 6 0 0 20 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 7.736 805 772 2.371 1.238 481 1.387 682 2.550 

männlich 3.635 403 394 1.271 568 239 613 147 999 

weiblich 4.101 402 378 1.100 670 242 774 535 1.551 

Anteil an SB-Bev.
2
   10,4% 10,0% 30,6% 16,0% 6,2% 17,9% 8,8% 33,0% 

Anteil an Stadtbev. 8,9% 9,6% 10,2% 8,9% 8,9% 8,4% 7,3% 12,3% 8,4% 

2
0

1
3

 

gesamt 6.849 709 579 1.981 1.113 594 1.284 586 2.464 

männlich 3.261 365 289 1.064 554 259 590 140 989 

weiblich 3.588 344 290 917 559 335 694 446 1.475 

Anteil an SB-Bev.
2   10,4% 8,5% 28,9% 16,3% 8,7% 18,7% 8,6% 36,0% 

Anteil an Stadtbev. 8,2% 8,4% 9,8% 8,0% 8,1% 8,8% 6,9% 10,1% 7,9% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 7.248 868 460 2.154 1.158 629 1.349 630 2.608 

männlich 3.463 438 237 1.142 577 269 623 177 1.069 

weiblich 3.785 430 222 1.012 581 361 727 453 1.541 

Anteil an SB-Bev.
2   12,0% 6,3% 29,7% 16,0% 8,7% 18,6% 8,7% 36,0% 

Anteil an Stadtbev. 8,9% 10,3% 9,6% 9,2% 8,4% 9,4% 7,4% 9,6% 8,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 6.848 874 473 1.934 985 532 1.402 647 2.581 

männlich 3.305 449 233 1.022 508 249 623 222 1.094 

weiblich 3.542 426 240 912 477 283 779 426 1.488 

Anteil an SB-Bev.
2   12,8% 6,9% 28,2% 14,4% 7,8% 20,5% 9,4% 37,7% 

Anteil an Stadtbev. 8,9% 10,5% 9,1% 10,1% 7,7% 8,5% 8,4% 7,6% 8,2% 

2
0

2
5

 

gesamt 6.454 793 557 1.803 711 556 1.412 622 2.590 

männlich 3.129 405 278 954 363 278 609 242 1.129 

weiblich 3.326 387 279 851 348 278 803 379 1.460 

Anteil an SB-Bev.   12,3% 8,6% 27,9% 11,0% 8,6% 21,9% 9,6% 40,1% 

Anteil an Stadtbev. 9,0% 10,4% 10,2% 10,2% 7,6% 8,3% 8,8% 7,2% 8,3% 

2
0

3
5

 

gesamt 5.669 613 570 1.435 874 297 1.233 647 2.177 

männlich 2.750 311 291 721 471 145 568 241 954 

weiblich 2.918 301 279 713 402 153 664 404 1.221 

Anteil an SB-Bev.
2   10,8% 10,1% 25,3% 15,4% 5,2% 21,7% 11,4% 38,4% 

Anteil an Stadtbev. 9,4% 10,1% 10,5% 9,9% 10,7% 8,4% 7,9% 8,7% 8,2% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 



 

 

7                                                                                                             Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Süd - 03 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot.          

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

1.113 183 559 320 47 1.109 4 550 

männlich 554 121 269 154 7 551 3 282 

weiblich 559 62 290 166 40 558 1 268 

60-64 
Jahre 

gesamt 594 48 340 146 55 589 5 249 

männlich 259 31 159 57 9 256 3 97 

weiblich 335 17 181 89 46 333 2 152 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.284 76 705 208 285 1.274 10 569 

männlich 590 31 397 88 68 584 6 187 

weiblich 694 45 308 120 217 690 4 382 

ab 80 
Jahre 

gesamt 586 37 128 57 361 583 3 455 

männlich 140 0 73 6 57 136 4 63 

weiblich 446 37 55 51 304 447 -1 392 

Senioren 

gesamt 2.464 161 1.173 411 701 2.446 18 1.273 

männlich 989 62 629 151 134 976 13 347 

weiblich 1.475 99 544 260 567 1.470 5 926 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot.          
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

1.113 16,4% 50,2% 28,8% 4,2% 99,6% 0,4% 49,4% 

männlich 554 21,8% 48,6% 27,8% 1,3% 99,5% 0,5% 50,9% 

weiblich 559 11,1% 51,9% 29,7% 7,2% 99,8% 0,2% 47,9% 

60-64 
Jahre 

gesamt 594 8,1% 57,2% 24,6% 9,3% 99,2% 0,8% 41,9% 

männlich 259 12,0% 61,4% 22,0% 3,5% 98,8% 1,2% 37,5% 

weiblich 335 5,1% 54,0% 26,6% 13,7% 99,4% 0,6% 45,4% 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.284 5,9% 54,9% 16,2% 22,2% 99,2% 0,8% 44,3% 

männlich 590 5,3% 67,3% 14,9% 11,5% 99,0% 1,0% 31,7% 

weiblich 694 6,5% 44,4% 17,3% 31,3% 99,4% 0,6% 55,0% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 586 6,3% 21,8% 9,7% 61,6% 99,5% 0,5% 77,6% 

männlich 140 0,0% 52,1% 4,3% 40,7% 97,1% 2,9% 45,0% 

weiblich 446 8,3% 12,3% 11,4% 68,2% 100,2% 0,2% 87,9% 

Senioren 

gesamt 2.464 6,5% 47,6% 16,7% 28,4% 99,3% 0,7% 51,7% 

männlich 989 6,3% 63,6% 15,3% 13,5% 98,7% 1,3% 35,1% 

weiblich 1.475 6,7% 36,9% 17,6% 38,4% 99,7% 0,3% 62,8% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 2.464 1.870 586 

Wohngeld 74 53 17 

Grundsicherung SGB II 118 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII 12 * * 

Grundsicherung SGB XII 72 60 14 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 276 116 31 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 11,2% 6,2% 5,3% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 6.068 100% 

mit 1 Raum 286 4,7% 

mit 2 Räumen 812 13,4% 

mit 3 Räumen 1.640 27,0% 

mit 4 Räumen 2.657 43,8% 

mit 5 Räumen 558 9,2% 

mit 6 Räumen 66 1,1% 

mit 7 und mehr Räumen 17 0,3% 

keine Angaben 32 0,5% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 752 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 65 8,6% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 7 0,9% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 680 90,4% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 162 2,7% 

zu Wohnzwecken vermietet 4.346 71,6% 

Sonstige Nutzung 16 0,3% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 4.400 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 1.181 26,8% 

mit Senioren und Jüngeren 224 5,1% 

mit Senioren gesamt 1.405 31,9% 

ohne Senioren 2.995 68,1% 
 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 (vorläufiger Stand) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 1 

altengerecht barrierearme Wohnungen 43 

seniorenfreundliche Wohnungen 73 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 221 

Betreute Wohngruppen 8 

Wohnungen gesamt 346 

Plätze in Altenpflegeheimen 282 

andere Wohnformen - 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 5,7% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 4 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 

1 Haus Anneliese Törtener Str. 12 108 WE 

2 Haus Julie von Cohn-Oppenheim Tornauer Str. 23a 107 WE 

3 
Servicewohnen der Marthahaus 
Seniorenresidenz GmbH 

Bernburger Str.31-33 14 

Betreute Wohngruppen 1 Haus Julie von Cohn-Oppenheim Tornauer Str. 23a 8 WG 

Altenpflegeheime 

1 Amalienhof Pflegezentrum GmbH Fröbelstr. 19 154 

2 
Marthahaus Seniorenresidenz 
GmbH 

Bernburger Str. 15 128 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 

 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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Frage 3b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100% 

ja 25,0% 

nein 75,0% 

keine Angaben 0% 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100% 100% * 

sehr zufrieden 18,5% 16,7% * 

zufrieden 51,9% 64,3% * 

teils/teils 18,5% 16,7% * 

unzufrieden 7,4% 0% * 

sehr unzufrieden 3,7% 2,4% * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100% 

sehr zufrieden 25,0% 

zufrieden 45,0% 

teils/teils 30,0% 

unzufrieden 0% 

sehr unzufrieden 0% 

keine Angaben 0% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100% 

in Dessau-Roßlau 75,0% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 15,0% 

im Ausland 10,0% 

keine Angaben 0% 

 
 

Frage 3c) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100% 

ja 0% 

nein 65% 

keine Angaben 35% 

BU 

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100% 

ja 75,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 5,0% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 5,9% 15 Kochstedt 2,9% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 35,3% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 26,5% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 11,8% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 5,9% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 2,9% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 5,9% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 0,0% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 2,9% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100% 

Eigenheim 5,0% 

Einfamilienhaus zur Miete 0% 

Eigentumswohnung 0% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 5,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 45,0% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 5,0% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 15,0% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 5,0% 

Wohnanlage für Senioren 10,0% 

Seniorenresidenz 10,0% 

keine Angaben 0% 
 
 

  
  

OB 

OB 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100% Antworten gesamt 100% 

1 Zimmer 5,0% 2 Zimmer 10,0% 

2 Zimmer 65,0% 3 Zimmer 75,0% 

3 Zimmer 25,0% 4 Zimmer 5,0% 

mehr als 3 Zimmer 0% mehr als 4 Zimmer 0% 

keine Angaben 5,0% keine Angaben 10,0% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    

sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 25,0% 10,0% 0% 55,0% 10,0% 100% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

65,0% 20,0% 0% 10,0% 5,0% 100% 

Fahrstuhleinbau 70,0% 15,0% 10,0% 0% 5,0% 100% 

Treppenlift 10,0% 25,0% 30,0% 0% 35,0% 100% 

Wechselsprechanlage 30,0% 0% 5,0% 60,0% 5,0% 100% 

Notruf 60,0% 15,0% 0% 0% 25,0% 100% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

35,0% 5,0% 15,0% 40,0% 5,0% 100% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

35,0% 5,0% 25,0% 25,0% 10,0% 100% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

55,0% 5,0% 0% 40,0% 0% 100% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

35,0% 25,0% 20,0% 5,0% 15,0% 100% 

Haushaltshilfe 20,0% 45,0% 15,0% 0% 20,0% 100% 

Wäscheservice 25,0% 30,0% 25,0% 5,0% 15,0% 100% 

Belieferung mit Mittagessen 30,0% 35,0% 25,0% 5,0% 5,0% 100% 

schnelle Internetverbindung 50,0% 35,0% 0% 15,0% 0% 100% 
 

Sonstige Antworten: 
 es muss aber auch bezahlbar sein - reicht dazu meine Rente für meine Wünsche? 
 ärztliche Versorgung 
 Balkons müssten ebenerdig begehbar sein, derzeit nur mit großem Schritt möglich, jetzt schon sehr 

gefährlich raus zu treten 
  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100% 

ja 70,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 10,0% 
 

  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100% 

eine Eigentumswohnung 0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 25,0% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 8,3% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 41,7% 

eine Wohnanlage für Senioren 25,0% 

ein Altenpflegeheim 0% 

keine Angaben 0% 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Apotheke 3 

Bekleidung, Haushaltsartikel 2 

Hörgeräte 1 

Lebensmittel 13 

Möbel 2 

Optiker 1 

Orthopädie- und Rehatechnik 3 

Sonstige Handelswaren 11 

Supermarkt 3 

Tankstelle 1 

gesamt 40 
 
  

OB 

VO 
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B. Einzellistung 
 
 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Netto Marken-Discount Heidestr. 18    

2 Aldi Nord Franzstr. 159    

3 Netto Marken-Discount Wasserwerkstr. 24a    

Lebensmittel 
1 Fleischerfachgeschäft Kowalczyk Gutenbergstr. 13 

 
2 Bäckerei Nierenberg Gutenbergstr.  14 - - 
3 Wagnerpassage Franzstr. 159 

 
4 Bäckerei Lantzsch Franzstr. 159 

 


5 Fleisch & Wurstwaren M. Eschberger Franzstr. 159 
 

6 Obst & Gemüse Franzstr. 159 
 



7 Bäckerei Nierenberg Huttenstr. 2 
 



8 Silberthaler Fleischwaren GmbH Heidestr. 101 
 



9 Fleischereiimbiss Grempel Heidestr. 102 
 

10 Bäckerei Lantzsch Heidestr. 101 - - 
11 Bäckerei Meiling Franzstr. 155 

 
12 Erntebrot GmbH Wasserwerkstr. 24a   
13 Bäckerei Steinecke Heidestr. 18  

Apotheken 

1 Apotheke am Leipziger Tor Franzstr. 159    

2 Kobold-Apotheke Ackerstr. 3a 




3 Hubertus Apotheke Heidestr. 97    

Hörgeräte 

1 KIND Hörgeräte Gutenbergstr. 7 - - 

Optiker 

1 Augenoptik am Leipziger Tor Franzstr. 159 




Orthopädie- und Rehatechnik 

1 Beeg Sanitätshaus Heidestr. 15 




2 Sanitätshaus Dietrich Franzstr. 159 




3 Bot-Das Sanitätshaus Gutenbergstr. 4  

Elektronik 

1 Ruff Electronicpartner Franzstr. 117 - - 

2 Saturn Franzstr. 85  

Bekleidung und Haushaltsartikel 

1 Textilmarkt Heidestr. 18 


2 Mode A. S. Franzstr. 159 




Möbel 

1 Sozialkaufhaus Heidestr. 97  

2 Soziale Möbel- und Sachenkammer Jeßnitzer Str. 32 - - 

Sonstige  Haushaltswaren 

1 Thomas Philipps Heidestr. 100   

2 An & Verkauf Heidestr. 31 - - 

3 Blumenfee Pratsch Franzstr. 159 




4 Walderseer Gardineneck Heidestr. 101 




5 Fahrradland Dornfeld Heidestr. 102  

6 PWV-Presse-Shop Heidestr. 18  

7 Lotto Toto u. Geschenkartikel Franzstr. 159  
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8 Pfennigpfeiffer Heidestr. 18 


9 Trend Floristik Heidestr. 18 


10 Zweirad-Meißner Heidestr. 3 




11 Groschenmarkt Franzstr. 157 
 

12 Shell Tankstelle Raguhner Str. 18  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:     

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100 100 100 * 

sehr gut 16,5 16,7 15,9 * 

gut 67,0 58,3 72,7 * 

befriedigend 14,7 25,0 9,1 * 

schlecht 0,9 0 0 * 

sehr schlecht 0,9 0 2,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Allgemeine Beratung 1 

Friseur 5 

Fußpflege 1 

Kosmetik 2 

Sonst. Dienstleistungseinricht. 4 

Textilreinigung 1 

Öffentliche Verwaltung 2 

Geldinstitut 1 

Bestattungswesen 2 

gesamt 19 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Antea Bestattungen Dessau Heidestr. 97 




2 Jüdischer Friedhof Am Leipziger Tor 




Geldinstitut 

1 Stadtsparkasse Dessau Ackerstr. 1a 




Friseur 

1 Friseursalon Schuman Gutenbergstr.13  

2 Personal Cut Behn Heidestr. 19  

3 Heidi Kröniger Friseursalon Franzstr. 159  

4 Haarstudio Creativ GbR Heidestr. 31 - - 

5 Studio 1 Heidestr. 101  
 

BU 

VO 
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Fußpflege 

1 Fußpflege Regina Hesse Heidestr. 27 - - 

Kosmetik 

1 Nagelstudio Heidestr. 18 




2 Kosmetikstudio Vilma Franzstr. 159 




Sonstige Dienstleistungsunternehmen 
1 Vetter Touristik Reiseverkehrs GmbH Heidestr. 13 




2 Schuhmacher-Nord GmbH Fransstr. 151  

2 HS Solar Bräunungsstudio Franzstr. 159 




3 On Nails Franzstr. 151 




4 Sun World Heidestr. 18 




Textilreinigung 
1 Schnellreinigung am Alten Wasserturm Heidestr. 17 




Öffentliche Verwaltung 
1 Landeshauptarchiv Sachsen-Anhalt Heidestr. 21 




2 Stadtpflege Wasserwerkstr. 13 - - 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:     

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,9 0 2,3 * 

gut 43,6 32,0 45,5 * 

befriedigend 44,5 48,0 43,2 * 

schlecht 8,2 20,0 4,5 * 

sehr schlecht 2,7 0 4,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 

Bistro 5 

gesamt 7 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 

1 Restaurant Kroatien Heidestr. 29 - - 

2 Pizzeria-Castello Heidestr. 7 - - 

Bistro 
1 World-of-Pizza Franzstr. 155 




2 Euro Point Franzstr. 159 




3 Istanbulbuffet Heidestr. 18 




BU 
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4 Asia-Box Heidestr. 18 


5 Asia Snack Heidestr.  - - 
 
 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:     

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,9 0 0 * 

gut 33,9 25,0 45,5 * 

befriedigend 34,9 50,0 29,5 * 

schlecht 23,9 12,5 22,7 * 

sehr schlecht 6,1 12,5 2,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Freizeit, Kultur und Begegnung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Begegnungszentrum, Seniorentreff 4 

Jugendtreff 1 

Kirchengemeinde 1 

Sonstiges Freizeitangebot 1 

gesamt 7 
 

B. Einzellistung 

  
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Begegnungszentrum, Seniorentreff 
1 Seniorenzentrum "Spätsommer" Törtener Str. 14 - - 
2 Begegnungsstätte der VS 92 Dessau/Roßlau Törtener Str. 23a 


3 Begegnungsstätte der VS 92 Dessau/Roßlau Törtener Str. 12 


4 Begegnungsstätte „y2k“  Radegaster Str. 1  

Jugendtreff 

1 Jugendclub "Thomas Müntzer" Thomas-Müntzer-Str. 34 




Kirchengemeinde 

1 Jakobus-Paulus-Gemeinde Innenstadt Radegaster Str. 10 

Sonstiges Freizeitangebot 

1 SüdBowl Dessau Heidestr. 85 




 
  

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:     

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 2,8 0 2,4 * 

stark 13,1 7,7 7,3 * 

mittel 56,1 61,5 70,7 * 

schwach 19,6 26,9 17,1 * 

gar nicht 8,4 3,8 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:    

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 16,5 16,7 23,1 * 

befriedigend 34,0 20,8 35,9 * 

schlecht 43,7 58,3 35,9 * 

sehr schlecht 5,8 4,2 5,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:    

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 20,2 26,1 24,3 * 

befriedigend 30,3 21,7 29,7 * 

schlecht 43,4 47,8 40,5 * 

sehr schlecht 6,1 4,3 5,4 * 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

BU 
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Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 50,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 30,0% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 4,7% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 16,3% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 2,3% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 4,7% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 9,3% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 4,7% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 18,6% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 2,3% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 14,0% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 9,3% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 0% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 14,0% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 0% 

keine Angaben 0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 19,5% 

Gesundheit 17,1% 

Pflege 17,1% 

Freizeit, Kultur, Sport 17,1% 

Ehrenamt 12,2% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 14,6% 

Keine Angaben 2,4% 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:     Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 14,6% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 6,3% 

gemeinsames Singen und Musizieren 4,2% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 6,3% 

Tanzveranstaltungen 6,3% 

Konzerte, Musik hören 12,5% 

Angebote zum Sporttreiben 18,8% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 16,7% 

einfach nur andere Menschen treffen 14,6% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 25,0% 

Kultur, Literatur, Medien 18,8% 

Wissenschaft, Technik, Natur 21,9% 

Gesellschaft, Politik, Religion 12,5% 

Freizeit, Sport, Hobby 21,9% 

keine Angaben 0,0% 
  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100% 

ja 45,0% 

nein 30,0% 

keine Angaben 25,0% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:     Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100% 

ja 25,0% 

nein 35,0% 

keine Angaben 40,0% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt                5,00 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt                2,40 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt              16,00 €  pro Monat 
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5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Bibliothek 1 
 

B. Einzellistung 

  
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bibliothek 
1 Bibliothek Archiv Pauluskirche Radegaster Str. 1 - - 

 

5.3  Sport (2014) 

 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Fitness- und Rehazentrum 1 

Sportplatz, Sportstätte 3 

Sportzentrum 1 

gesamt 5 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Fitness- und Rehazentrum 
1 Injoy Lady Dessau GmbH Am Leipziger Tor 1 




Sportzentrum 

1 Ringerzentrum Hinsdorfer Str. 6 - - 

Sportplatz, Sportstätte 
1 Bootshaus Ludwigshafener Straße Ludwigshafener Str. 73   

2 Paul-Greifzu-Stadion Ludwigshafener Str. 69 - - 

3 Sportplatz Tannheger Ludwigshafener Str. 67 - - 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 

 

A. Zusammenfassung     

 
Anzahl  Anzahl  Anzahl 

1 2 3 4 5 6 

Allgemeinmedizin 5 Innere Medizin 1 HNO 2 

Anästhesie 3 Kinderheilkunde 1 Zahnarzt/Kiefernorthopädie 5 

Augenheilkunde 1 Neurologie 3 gesamt 31 

Chirurgie 3 Urologie 3   

Gynäkologie 2 Dermatologie 2   
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 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 Dr. Frank-E. Becker Heidestr. 9e - - 

2 Sabine Solies Heidestr. 101  

3 Dr. Olaf Ernst Heidestr. 101  

4 Jörg Hübner Am Leipziger Tor 1  

5 Peter Leidich Am Leipziger Tor 1 




Anästhesie 

1 Dr. Andre Hendrich Gutenbergstr. 25  

2 Dr. Roger Klotz Gutenbergstr. 25  

3 Mirko Zierau Gutenbergstr. 25  

Augenheilkunde 

1 Dipl.-Med. Heidrun Leske Am Leipziger Tor 1  

Chirugie 

1 Mathias Bundz Gutenbergstr. 25  

2 Bettina Posse Gutenbergstr. 25  

3 Sr. Cornelia Suren Gutenbergstr. 25  

Gynäkologie 

1 Bella Wassermann Ackerstr. 3a  

2 Dr. med. Claudia Hepper Am Leipziger Tor 1  

HNO 

1 Dr. Uwe Cipowicz Gutenbergstr. 25  

2 Dr. Peter Wolf Gutenbergstr. 25  

Innere Medizin 

1 Dr. Torsten Grimm Heidestr. 27  

Kinderheilkunde 

1 Dr. Jörg Hofmann Ackerstr. 6a  

Neurologie 

1 Dr. Dorothea Lorenz Heidestr. 97  

2 Matthias Grützke Heidestr. 97   

3 Dr. Deeba-Irshad Bhat  Heidestr. 97   

Urologie 

1 Veronika Langwald Gutenbergstr. 25  

2 Dr. Mike Lenor Gutenbergstr. 25  

3 Ulrich Nette Gutenbergstr. 25  

Dermatologie 
1 Dr. med. Olaf Heidlas Am Leipziger Tor 1  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 

1 Dr. med. Frank-Reiner Eckert Am Leipziger Tor 1  

2 Dr. Rainer Egelkraut Heidestr. 20  

3 Dagmar Mehlhase Lutherplatz 2  

4 Dr. Matthias Tamm Heidestr. 20  

5 Ulrike Beyer Ackerstr. 6a  
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6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Ergotherapie 3 

Heilpraktik 2 

Logopädie 1 

Physiotherapie 7 

gesamt 15 

Krankenkasse 2 
 

B. Einzellistung 

 Name Spezialisierung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 5 

Sonstige Gesundheitsdienste 
1 Oleg Rodau Ergotherapie Kabelweg 1 - - 
2 Sylvia Weise Ergotherapie Gutenbergstr. 13 





3 Nicole Kuna Ergotherapie Franzstr. 164 




4 Brigitte Seiffert Heilpraktik Heidestr. 7 
 5 Katja Rittel Heilpraktik Heidestr. 101 




6 Viola Schröder Logopädie Heidestr. 97 




7 Karola Neumann Physiotherapie Heidestr. 101 




8 Elke Gruß Physiotherapie Ackerstr. 6a 




9 Sabine Stiller Physiotherapie Gutenbergstr. 25 

10 Alice Ueckert Physiotherapie Gutenbergstr. 25 

11 Birgit Barbyer Physiotherapie Heidestr. 5 - - 
12 K. Schernes Physiotherapie Am Leipziger Tor 1 





13 Gisela Rückert Physiotherapie Heidestr. 9d - - 

Geschäftsstellen Krankenkassen 
1 AOK - Die Gesundheitskasse Krankenkasse Gliwicer Str. 1 


2 Techniker Krankenkasse Krankenkasse Franzstr. 159  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 4,5 7,7 2,2 * 

gut 47,7 30,8 57,8 * 

befriedigend 32,4 42,3 28,9 * 

schlecht 12,6 15,4 11,1 * 

sehr schlecht 2,7 3,8 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 234 3 * 6 8 6 46 163 3,23% 

männlich 67 * * 4 3 4 22 30 1,93% 

weiblich 167 * * * 4 
 

24 133 4,41% 

2020 

gesamt 238 3 * 6 7 5 48 167 3,48% 

männlich 67 * * 4 3 4 23 31 2,03% 

weiblich 171 * * * 4 * 25 136 4,83% 

2035 

gesamt 227 * * 4 6 3 42 167 4,00% 

männlich 61 * * 3 3 * 20 31 2,22% 

weiblich 166 * * * 3 * 22 136 5,69% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 

 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 2.535 1.979 1 : 1,28 

weiblich 1.301 1.180 1 : 1,10 

männlich 1.235 800 1 : 1,54 

2025 

gesamt 2.177 2.034 1 : 1,07 

weiblich 1.038 1.182 1 : 0,88 

männlich 1.140 851 1 : 1,34 

2035 

gesamt 1.840 1.880 1 : 0,98 

weiblich 886 1.068 1 : 0,83 

männlich 954 809 1 : 1,18 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Sozialstation Haus Anneliese der VS 92 Dessau/Roßlau Törtener Str. 12 
2 Ambulanter Pflegedienst Marthahaus Seniorenresidenz GmbH Bernburger Str. 15 
3 Eira Pflegedienst Schur Kornilova GbR Ackerstr. 3a 
4 Malteser Hilfsdienst Am Leipziger Tor 1 
5 Amalienhof Ambulanter Pflegedienst Fröbelstr. 19 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Beratungs- und Präventionsstellen 7 

Soziale Materielle Hilfen 2 

gesamt 10 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratungs- und Präventionsstellen 

1 Sozialpsychiatrischer Dienst Törtener Str. 14 - - 

2 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Kleine Arche Törtener Str. 14 - - 

3 Volkssolidarität 92 Dessau/Roßlau e.V. Heidestr. 3  

4 Beratungsstelle für sexuell missbrauchte Mädchen Törtener Str. 44 - - 

5 Sozial-kulturelles Frauenzentrum Törtener Str. 44 - - 

6 Beratungsstelle für Hörgeschädigte Törtener Str. 14 - - 

7 Behindertenverband Dessau e.V. Radegaster Str. 1  

Soziale Materielle Hilfen 
1 Soziales Kaufhaus Daheimstr. 23 





2 Suppenküche Stenesche Str. 63  

 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 15,00% 

nein 10,00% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 5,00% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 5,00% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 65,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen:  

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 14,71% 9,38% 

Gesundheit 11,76% 12,50% 

Pflege 11,76% 15,63% 

Hilfen im Haushalt 11,76% 12,50% 

Freizeit, Kultur, Sport 5,88% 6,25% 

Ehrenamt 8,82% 6,25% 

Teilhabe am gesell. Leben 5,88% 6,25% 

keine Angaben 29,41% 31,25% 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Park 1 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barriere-
frei 

barriere-
arm 

1 2 3 4 

Park 
1 Am Pollingpark Sandsteinweg mit vielen Bänken   

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 7,4 3,7 5,0 * 

zufrieden 42,6 33,3 52,5 * 

teils/teils 29,6 37,0 22,5 * 

unzufrieden 13,0 18,5 12,5 * 

sehr unzufrieden 7,4 7,4 7,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 7,3 4,0 6,8 * 

gut 49,5 28,0 52,3 * 

befriedigend 31,2 44,0 31,8 * 

schlecht 9,2 16,0 9,1 * 

sehr schlecht 2,8 8,0 0 * 
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 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,0 4,3 0 * 

gut 38,2 43,5 51,2 * 

befriedigend 27,5 17,4 24,4 * 

schlecht 20,6 21,7 14,6 * 

sehr schlecht 11,8 13,0 9,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 7,26% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 6,70% 

keine Kindereinrichtungen 0,56% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 4,47% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 8,94% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 7,26% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 5,03% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 5,59% 

Nähe zu Ärzten 9,50% 

Nähe zu Apotheken 8,94% 

Nähe zu Bankinstitut 6,70% 

Nähe zum Supermarkt 9,50% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 3,91% 

Nähe zum Theater 3,35% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 1,68% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 3,35% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 1,68% 

barrierefreie Gehwege 3,35% 

keine Angaben 2,23% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 24,56% 

Kosmetik und Fußpflege 12,28% 

Physiotherapie 22,81% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 5,26% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 3,51% 

Garage 1,75% 

Auto‐Stellplatz 28,07% 

keine Angaben 1,75% 
 

OB 

OB 
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Sonstige Antworten: 
  Kopierladen 
  Behindertenstellplätze 

  Schwimmhalle 

 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 27 60,0% 

nirgends 7 15,6% 

überall 11 24,4% 

  45 100,0% 

abgesenkte Übergänge     

nicht überall 17 37,8% 

nirgends 22 48,9% 

überall 6 13,3% 

  45 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Ackerstr. alle nicht überall nirgends nur am Anfang und Ende 

2 Am Leipziger Tor alle nicht überall nirgends   

3 Am Pollingpark alle überall nicht überall Platten 
4 Augustenhof alle nicht überall nicht überall teils schiefe Platten 

5 Augustenstr. alle nicht überall nirgends 
teils einseitig, teils schiefe 
Platten 

6 Bauhofstr. alle nirgends nirgends   
7 Bernburger Str. alle nicht überall nicht überall teils sehr uneben 

8 Daheimstr. alle nicht überall nicht überall 
guter Fußweg ab Nr. 23, 
Rest kaputt und hügelig 

9 Dornweg alle nirgends nirgends 
Spielstraße, kein direkter 
Fußweg, aber ebenerdig 
und gut befahrbar 

10 Eyserbeckstr. alle überall nirgends 
einseitiger Fußweg, keine 
Übergänge nötig 

11 Franzstr. 
146-

160,162,162
A,164 

überall nicht überall   

12 Friedhofstr. 18*58 überall nicht überall 
gleichbleibendes Pflaster 
in gutem Zustand 

13 Fröbelstr. alle nicht überall nicht überall teils schiefe Platten 

14 Gartenstr. alle überall überall 
nur Fuß- und Radweg, 
große Platten, gut befahr-
bar 

15 Gliwicer Str. alle überall überall   

16 Gutenbergstr. alle nicht überall nicht überall 
teilweise Schotterweg, 
wechselnder Belag 

17 Hallesche Str. alle nicht überall nicht überall 
uneben, nur am Anfang 
und Ende Übergänge 

 

VO 
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18 Hammerweg alle nirgends nirgends 
Spielstraße, kein direkter 
Fußweg, aber ebenerdig 
und gut befahrbar 

19 Heidestr. 

3*9,9A,9B,9
C,9D,9E,9F,1

1*17,18-
21,23*33,43

*49,50-
60,62*68,72

-76, 78-
87,89*91,97
*99,100,100

A,101-
103,105*11

3,115A 

überall überall 
gleichbleibender Fußweg 
in gutem Zustand 

20 Hinsdorfer Str. alle nicht überall nirgends einseitiger Fußweg 
21 Huttenstr. alle überall überall  

22 Jeßnitzer Str. alle nicht überall nicht überall 
schlechter Fußweg, un-
eben, bewachsen, kaputt 

23 Kabelweg 

1*5,8*10,11
-

14,16*18,19
*23,28,32-

41,43 

überall überall   

24 Klughardtstr. alle nicht überall nirgends 

Richtung Heidestr. einsei-
tig gepflasterter Fußweg, 
am Industriepark Straße 
sehr uneben und kaputt 

25 Leipziger Str. alle nicht überall nicht überall   
26 Lorkstr. alle nicht überall nicht überall teils schiefe Platten 

27 Ludwigshafener Str. 

38*60,61*6
5,66-

69,69A,70*7
2,73 

nicht überall nicht überall teils schiefe Platten 

28 Lutherplatz alle nicht überall nirgends teilweise uneben 
29 Lutherstr alle nicht überall nirgends teilweise uneben 

30 Meißelweg alle nirgends nirgends 
Spielstraße, kein direkter 
Fußweg, aber ebenerdig 
und gut befahrbar 

31 Melanchthonstr. alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, nur Schotter 
und Kopfsteinpflaster 

32 Neuendorfstr. alle nicht überall nirgends teilweise einseitig 
33 Pauliplatz alle nicht überall nicht überall   

34 Pestalozzistr. alle nicht überall nirgends 
Platten, Fußweg und Stra-
ße ebenerdig, teilweise 
kaputt 

35 Radegaster Str. alle nicht überall nicht überall teilweise kaputt 

36 Raguhner Str. alle überall überall 
teilweise kaputte Platten 
und steinig, sonst gut pas-
sierbar 

37 Schützenstr. alle nicht überall nirgends   
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38 Stenesche Str. alle nicht überall nirgends 
einseitig, Platten mit Lü-
cken, am Anfang einseiti-
ger Übergang 

39 Thomas-Müntzer-Str alle nicht überall nirgends 
teils kein Fußweg vom 
Lutherplatz, ab Kabelweg, 
einseitig und uneben 

40 Tornauer Str alle nicht überall nicht überall teilweise uneben 

41 Törtener Str alle nicht überall nirgends 
teilweise guter Weg im 
Bereich Bauhofstr., viele 
Lücken, uneben 

42 Turmstr alle nirgends nirgends 
Pflastersteinweg, schief, 
uneben 

43 Viethstr alle überall nirgends ebenerdig, Platten 

44 Wasserwerkstr alle nicht überall nicht überall 

für die Länge der Straße zu 
wenig Übergänge, eine 
Seite guter Fußweg, ande-
re Seite schlecht 

45 Zirkelweg alle nirgends nirgends 
Spielstraße, kein direkter 
Fußweg, aber ebenerdig 
und gut befahrbar 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 20,0 12,0 23,3 * 

befriedigend 45,5 40,0 41,9 * 

schlecht 24,5 32,0 23,3 * 

sehr schlecht 10,0 16,0 11,6 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,8 0 2,3 * 

gut 36,7 23,1 38,6 * 

befriedigend 39,4 50,0 38,6 * 

schlecht 16,5 15,4 15,9 * 

sehr schlecht 4,6 11,5 4,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 
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7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 55,00% 

wichtig 40,00% 

nicht wichtig 5,00% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 30,00% 

gut, aber etwas distanziert 40,00% 

wir grüßen uns nur 15,00% 

eher schlecht 10,00% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 5,00% 
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 

 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 1 

Straßenbahnhaltestelle 4 

gesamt 6 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Wasserwerkstraße" Linie 12 Heidestr.    

Straßenbahnhaltestelle 

1 Straßenbahnhaltestelle "Friedhofstraße" Linie 1/4 Franzstr.   

2 

Straßenbahnhaltestelle "Am alten Wasserturm" 
Linie1/4 Heidestr.    

3 Straßenbahnhaltestelle "Wasserwerkstraße" Linie 1 Heidestr.    

4 Straßenbahnhaltestelle "Klughardtstraße" Linie 1/4 Heidestr.    

Tankstelle 

1 Shell Tankstelle Raguhner Str. 18    

   

VO 

OB 

OB 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 4,2 4,3** 5,0 * 

Bus 2,1 4,3** 2,5 * 

PKW 37,5 43,5** 27,5 * 

Fahrrad 42,7 43,5** 47,5 * 

zu Fuß 13,5 4,3** 17,5 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 9,3 9,1 18,2 * 

Bus 2,3 4,5 3,0 * 

PKW 17,4 18,2 6,1 * 

Motorrad 1,2 4,5 0 * 

Fahrrad 57,0 59,1 63,6 * 

zu Fuß 12,8 4,5 9,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 12,7 11,1 19,0 * 

zufrieden 59,1 59,3 50,0 * 

teils/teils 5,5 7,4 7,1 * 

unzufrieden 4,5 3,7 2,4 * 

sehr unzufrieden 1,8 3,7 2,4 * 

weiß ich nicht 16,4 14,8 19,0 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 6,5 3,7 7,7 * 

zufrieden 40,2 44,4 38,5 * 

teils/teils 16,8 14,8 20,5 * 

unzufrieden 12,1 11,1 7,7 * 

sehr unzufrieden 7,5 11,1 7,7 * 

weiß ich nicht 16,8 14,8 17,9 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 7,5 3,7 10,0 * 

zufrieden 51,4 55,6 45,0 * 

teils/teils 11,2 11,1 12,5 * 

unzufrieden 1,9 0 2,5 * 

BU 

BU 



 

 

33                                                                                                             Visitenkarte Innerstädtischer Bereich Süd - 03 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

sehr unzufrieden 3,7 7,4 5,0 * 

weiß ich nicht 24,3 22,2 25,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 17,4 19,2 11,9 * 

gut 61,5 50,0 71,4 * 

befriedigend 20,2 26,9 16,7 * 

schlecht 0,9 3,8 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 0,9 0 0 * 

sicher 73,9 65,4 70,5 * 

unsicher 22,5 30,8 27,3 * 

sehr unsicher 2,7 3,8 2,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 3,5 0 4,5 * 

zufrieden 59,3 55,6 54,5 * 

teils/teils 30,1 37,0 34,1 * 

unzufrieden 6,2 3,7 6,8 * 

sehr unzufrieden 0,9 3,7 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

BU 

BU 

BU 
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8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 0 0 0 * 
gut 35,7 26,9 31,1 * 
befriedigend 48,2 50,0 51,1 * 
schlecht 15,2 23,1 17,8 * 
sehr schlecht 0,9 0 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 1,0 0 0 * 
gut 27,5 20,8 31,7 * 
befriedigend 44,1 54,2 46,3 * 
schlecht 20,6 20,8 17,1 * 
sehr schlecht 6,9 4,2 4,9 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 2,7 3,8 2,2 * 

gut 50,5 42,3 53,3 * 
befriedigend 36,0 42,3 37,8 * 
schlecht 7,2 11,5 2,2 * 
sehr schlecht 3,6 0 4,4 * 

 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 1,8 0 0 * 
gut 31,5 28,0 22,2 * 
befriedigend 46,8 48,0 60,0 * 
schlecht 13,5 16,0 11,1 * 

sehr schlecht 6,3 8,0 6,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 
 

BU 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Süd nahmen 143 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden vom 
Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) Seite 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 10 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 15 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 16 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 17 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 17 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 18 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 18 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 23 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 26 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 26 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 30 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 31 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 31 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 32 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 32 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 33 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 33 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 33 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 33 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 34 

 
 
 
 
 
 
 
 

Online-Befragung 

BU 
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Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Süd nahmen insgesamt 19 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 6 2 10 0 1 19 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 6.228 474 491 1.581 981 558 1.786 357 2.701 

männlich 2.955 240 251 818 452 244 838 112 1.194 

weiblich 3.273 234 240 763 529 314 948 245 1.507 

Anteil an SB-Bev.
2
  7,6% 7,9% 25,4% 15,8% 9,0% 28,7% 5,7% 43,4% 

Anteil an Stadtbev. 7,2% 5,7% 6,5% 5,9% 7,1% 9,7% 9,4% 6,4% 8,9% 

2
0

1
3

 

gesamt 6.169 474 390 1.521 941 591 1.832 420 2.843 

männlich 2.914 251 185 771 457 250 856 144 1.250 

weiblich 3.255 223 205 750 484 341 976 276 1.593 

Anteil an SB-Bev.
2  7,7% 6,3% 24,7% 15,3% 9,6% 29,7% 6,8% 46,1% 

Anteil an Stadtbev. 7,4% 5,6% 6,6% 6,2% 6,8% 8,7% 9,9% 7,2% 9,1% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 5.804 427 324 1.356 890 524 1.797 484 2.805 

männlich 2.734 229 147 701 449 222 807 180 1.209 

weiblich 3.070 198 178 658 440 301 990 304 1.595 

Anteil an SB-Bev.
2   7,4% 5,6% 23,4% 15,3% 9,0% 31,0% 8,3% 48,3% 

Anteil an Stadtbev. 7,1% 5,1% 6,7% 5,8% 6,4% 7,9% 9,9% 7,4% 8,9% 

2
0

2
0

 

gesamt 5.345 433 304 1.111 812 396 1.581 707 2.684 

männlich 2.500 226 149 572 409 189 674 281 1.144 

weiblich 2.845 206 155 540 403 207 907 424 1.538 

Anteil an SB-Bev.
2   8,1% 5,7% 20,8% 15,2% 7,4% 29,6% 13,2% 50,2% 

Anteil an Stadtbev. 7,0% 5,2% 5,8% 5,8% 6,4% 6,3% 9,5% 8,4% 8,5% 

2
0

2
5

 

gesamt 4.834 408 279 1.019 594 439 1.254 840 2.533 

männlich 2.247 208 152 517 287 221 518 341 1.080 

weiblich 2.588 200 127 501 307 218 736 499 1.453 

Anteil an SB-Bev.   8,4% 5,8% 21,1% 12,3% 9,1% 25,9% 17,4% 52,4% 

Anteil an Stadtbev. 6,8% 5,4% 5,1% 5,7% 6,4% 6,5% 7,8% 9,8% 8,1% 

2
0

3
5

 

gesamt 3.763 330 281 874 398 234 986 660 1.880 

männlich 1.751 167 144 442 207 110 449 231 790 

weiblich 2.012 161 138 432 191 124 538 429 1.091 

Anteil an SB-Bev.
2   8,8% 7,5% 23,2% 10,6% 6,2% 26,2% 17,5% 50,0% 

Anteil an Stadtbev. 6,2% 5,5% 5,2% 6,0% 4,9% 6,7% 6,3% 8,9% 7,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot.          

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

941 132 597 181 28 938 3 341 

männlich 457 79 283 90 4 456 1 173 

weiblich 484 53 314 91 24 482 2 168 

60-64 
Jahre 

gesamt 591 26 430 80 52 588 3 158 

männlich 250 16 195 28 8 247 3 52 

weiblich 341 10 235 52 44 341 0 106 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.832 51 1.305 179 296 1.831 1 526 

männlich 856 17 704 74 61 856 0 152 

weiblich 976 34 601 105 235 975 1 374 

ab 80 
Jahre 

gesamt 420 11 154 37 217 419 1 265 

männlich 144 0 92 12 39 143 1 51 

weiblich 276 11 62 25 178 276 0 214 

Senioren 

gesamt 2.843 88 1.889 296 565 2.838 5 949 

männlich 1.250 33 991 114 108 1.246 4 255 

weiblich 1.593 55 898 182 457 1.592 1 694 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot.          
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

941 14,0% 63,4% 19,2% 3,0% 99,7% 0,3% 36,2% 

männlich 457 17,3% 61,9% 19,7% 0,9% 99,8% 0,2% 37,9% 

weiblich 484 11,0% 64,9% 18,8% 5,0% 99,6% 0,4% 34,7% 

60-64 
Jahre 

gesamt 591 4,4% 72,8% 13,5% 8,8% 99,5% 0,5% 26,7% 

männlich 250 6,4% 78,0% 11,2% 3,2% 98,8% 1,2% 20,8% 

weiblich 341 2,9% 68,9% 15,2% 12,9% 100,0% 0,0% 31,1% 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.832 2,8% 71,2% 9,8% 16,2% 99,9% 0,1% 28,7% 

männlich 856 2,0% 82,2% 8,6% 7,1% 100,0% 0,0% 17,8% 

weiblich 976 3,5% 61,6% 10,8% 24,1% 99,9% 0,1% 38,3% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 420 2,6% 36,7% 8,8% 51,7% 99,8% 0,2% 63,1% 

männlich 144 0,0% 63,9% 8,3% 27,1% 99,3% 0,7% 35,4% 

weiblich 276 4,0% 22,5% 9,1% 64,5% 100,0% 0,0% 77,5% 

Senioren 

gesamt 2.843 3,1% 66,4% 10,4% 19,9% 99,8% 0,2% 33,4% 

männlich 1.250 2,6% 79,3% 9,1% 8,6% 99,7% 0,3% 20,4% 

weiblich 1.593 3,5% 56,4% 11,4% 28,7% 99,9% 0,1% 43,6% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 2.843 2.252 420 

Wohngeld 46 33 9 

Grundsicherung SGB II 69 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 38 35 8 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 155 69 17 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 5,5% 3,1% 4,0% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 4.519 100% 

mit 1 Raum 143 4,1% 

mit 2 Räumen 684 9,4% 

mit 3 Räumen 965 32,8% 

mit 4 Räumen 1.855 42,9% 

mit 5 Räumen 587 8,2% 

mit 6 Räumen 192 1,0% 

mit 7 und mehr Räumen 81 0,2% 

keine Angaben 12 1,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 1.446 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 1.003 69,4% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 45 3,1% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 398 27,5% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 1.030 26,3% 

zu Wohnzwecken vermietet 2.412 61,6% 

Sonstige Nutzung 12 0,3% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 3.407 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 1.179 42,5% 

mit Senioren und Jüngeren 307 4,9% 

mit Senioren gesamt 1.486 43,6% 

ohne Senioren 1.921 52,8% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 (vorläufiger Stand) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 211 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 0 

Betreute Wohngruppen 0 

Wohnungen gesamt 211 

Plätze in Altenpflegeheimen 68 

andere Wohnformen - 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 4,6% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 7 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 1 Marthahaus Seniorenresidenz GmbH Heidestr. 303 68 Wohnungen 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 

 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 26,32% ja 5,26% 

nein 73,68% nein 57,89% 

keine Angaben 0,00% keine Angaben 36,84% 
 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

 OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 30,0 30,1 * 

zufrieden 50,0 53,4 * 

teils/teils 15,0 13,7 * 

unzufrieden 5,0 2,7 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 21,1% 

zufrieden 52,6% 

teils/teils 21,1% 

unzufrieden 5,3% 

sehr unzufrieden 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 84,2% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 5,3% 

im Ausland 5,3% 

keine Angaben 5,3% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 

 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

  

BU 

OB 

OB 

OB 
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Antworten aus dem Stadtbezirk:  

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 89,5% 

nein 5,3% 

keine Angaben 5,3% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 0,0% 15 Kochstedt 0,0% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 2,0% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 28,6% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 4,1% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 2,0% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 4,1% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 0,0% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 6,1%  keine Angaben 53,1% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 26,3% 

Einfamilienhaus zur Miete 0,0% 

Eigentumswohnung 0,0% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 5,3% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 42,1% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 0,0% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 0,0% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 5,3% 

Wohnanlage für Senioren 15,8% 

Seniorenresidenz 5,3% 

keine Angaben 0,0% 
 
  

OB 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 0,0% 2 Zimmer 0,0% 

2 Zimmer 68,4% 3 Zimmer 73,7% 

3 Zimmer 26,3% 4 Zimmer 5,3% 

mehr als 3 Zimmer 0,0% mehr als 4 Zimmer 10,5% 

keine Angaben 5,3% keine Angaben 10,5% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   
sehr             

wichtig 
weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 42,1% 0,0% 0,0% 42,1% 15,8% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

47,4% 21,1% 0,0% 15,8% 15,8% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 47,4% 21,1% 15,8% 0,0% 15,8% 100,0% 

Treppenlift 15,8% 26,3% 26,3% 5,3% 26,3% 100,0% 

Wechselsprechanlage 21,1% 31,6% 10,5% 26,3% 10,5% 100,0% 

Notruf 31,6% 42,1% 10,5% 0,0% 15,8% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

10,5% 36,8% 5,3% 31,6% 15,8% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

26,3% 47,4% 5,3% 15,8% 5,3% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

31,6% 31,6% 0,0% 26,3% 10,5% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

15,8% 47,4% 0,0% 10,5% 26,3% 100,0% 

Haushaltshilfe 21,1% 42,1% 26,3% 0,0% 10,5% 100,0% 

Wäscheservice 15,8% 36,8% 26,3% 5,3% 15,8% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 0,0% 52,6% 26,3% 5,3% 15,8% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 57,9% 5,3% 0,0% 26,3% 10,5% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 
 sehr wichtig: dass man mit Rollstuhl ohne Probleme (oder wie in Dessau überhaupt)-mit genom-

men wird! ... oder was nützen mir (immer mehr reduzierte!) Behindertenparkplätze am Seitenein-
gang des Rathauscenters, wenn ich dann als Rollifahrer die Türen nicht auf bekomme! 
 Dessau sollte wieder ein Gesicht bekommen, eine angenehme Innenstadt. Es wäre ein Rückbau der 

Plattenbauten notwendig, es sollte nach alten Vorlagen gebaut werden, dann ist Dessau auch wie-
der attraktiv für die Menschen. Moderne Architektur lädt nicht zum Verweilen ein! 

  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  

zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 68,4% 

nein 21,1% 

keine Angaben 10,5% 
 

zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 0,0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 18,2% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 18,2% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 36,4% 

eine Wohnanlage für Senioren 27,3% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

4.  Handel, Versorgung und Dienstleistungen 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Apotheke 2 

Bekleidung, Haushaltsartikel 1 

Lebensmittel 6 

Möbel 1 

Optiker 1 

Orthopädie- und Rehatechnik 2 

Sonstige Handelswaren 4 

Supermarkt 2 

 gesamt 19 
 

B. Einzellistung 
 
 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 
1 Penny-Markt Heidestr. 285    
2 NP-Discount Heidestr. 195    

 

OB 

VO 
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Lebensmittel 
1 Köthener Fleisch- und Wurstwaren GmbH Heidestr. 195 

2 Bäckerei Weise Grenzstr. 5  

3 Fleischerei Kellner Grenzstr. 5  

4 Bäckerei Schäfers Heidestr. 195  

5 Bäckerei Lantzsch GmbH Mittelbreite 33 - - 

Apotheken 
1 Ring-Apotheke Grenzstr. 5  

2 Stern-Apotheke Heidestr. 245 - - 

Optiker 
1 Lamprecht Optik Heidestr. 242 - - 

Orthopädie- und Rehatechnik 
1 Sanitätshaus August Grenzstr. 5 


2 Schönlebe Orthopädie-Schuhtechnik Grenzstr. 5 




Bekleidung und Haushaltsartikel 
1 Phu Minh Trinh Minishop Heidestr. 265 - - 

Möbel 
1 Möbeloutlet-Store Heidestr. 125  

Sonstige Haushaltswaren 
1 Blumenladen Matthey Heidestr. 231 - - 
2 Blumenhandel Kellner Heidestr. 131  

3 Eisen-Maenicke Heinz-Steyer-Ring 80  

4 Trend-Floristik Grenzstr. 5  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 20,1 4,8** 22,5 * 

gut 59,0 57,1** 64,8 * 

befriedigend 12,7 9,5** 8,5 * 

schlecht 4,5 9,5** 4,2 * 

sehr schlecht 3,7 19,0** 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 4 

Kosmetik 5 

Sonst. Dienstleistungen 1 

Geldinstitut 2 

Bestattungswesen 1 

gesamt 13 

 

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 Friseursalon "Hairstyle Nicole" Großring 73 - - 

2 Friseur Elke Mähliß In der Flanke 21 - - 

3 Haarpflege GmbH Salon L. Heidestr. 233 - - 

4 HAAR ID - Ihr Friseur Dessau GmbH Grenzstr. 1 




Kosmetik 

1 Kosmetikerin Cornelia Gruner Tempelhofer Str. 8 - - 

2 Kosmetikerin Wirth Bettina Tempelhofer Str. 42  

3 Schön & Gut - Anita Kohlheim Travemünder Weg 1 - - 

4 Kosmetiksalon Marion Roskosch Heidestr. 278 - - 

5 Kosmetiksalon "Südschwimmhalle" Heidestr. 204 




Geldinstitut 

1 Stadtsparkasse Dessau Südstr. 121  

2 Sparda-Bank Berlin eG. Heidestr. 246a 




Sonstige Dienstleistungsunternehmen 

1 Foto Treff Schröder Am Dreieck 2 - - 

Bestattungswesen 

1 Friedhof III Heidestr. 122   
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,1 0 4,4 * 

gut 36,2 25,0** 39,7 * 

befriedigend 43,3 50,0** 45,6 * 

schlecht 13,4 10,0** 10,3 * 

sehr schlecht 3,9 15,0** 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Bistro 1 

Cafe 1 

Pension 1 

Restaurant 4 

gesamt 7 
 
  

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Zur Stoobwolke Querweg 25 - - 
2 Gaststätte Obstmustergarten Südstr. 7  

3 K2 Sportpark Restaurant Kreuzbergstr. 179 - - 
4 Sportlerklause Kunze Kreuzbergstr. 180 - - 

Bistro 
1 Merkels Mittag-Treff Travemünder Weg 1 - - 

Café 
1 Kuhl's Eisklause Kleinring 68 - - 

Pension 
1 Pension in der Gropiussiedlung Kleinring 51  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,7 0 0 * 

gut 20,1 15,0** 24,7 * 

befriedigend 47,8 50,0** 46,6 * 

schlecht 23,9 15,0** 24,7 * 

sehr schlecht 5,6 20,0** 4,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014) 

 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Baudenkmale 2 

Kirchengemeinden 2 

gesamt 4 
 

  
Anschrift 

Zugang 

barriere-frei barriere-arm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 
1 Ausstellung Bauhaussiedlung Am Dreieck 1 - - 
2 Moses-Mendelssohn-Zentrum Mittelring 38  

 
  

BU 

VO 
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Kirchengemeinden 

1 
Evangelische Kirchengemeinde 
St. Peter und Kreuz 

An der Kreuzkirche 1 - - 

2 
Katholische Gemeinde  
Heilige Dreieinigkeit 

Heidestr. 318 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 5,9 0 4,2 * 

stark 16,2 19,0 12,5 * 

mittel 51,5 47,6 54,2 * 

schwach 22,1 23,8 27,8 * 

gar nicht 4,4 9,5 1,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,8 0 0 * 

gut 8,9 10,5 9,2 * 

befriedigend 34,7 21,1 38,5 * 

schlecht 45,2 47,4 46,2 * 

sehr schlecht 10,5 21,1 6,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,8 0 1,5 * 

gut 16,8 21,1 18,2 * 

befriedigend 50,4 47,4 56,1 * 

schlecht 26,4 26,3 21,2 * 

sehr schlecht 5,6 5,3 3,0 * 

 
  

BU 
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5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 52,6% 

nein 10,5% 

keine Angaben 36,8% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 0,0% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 23,8% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 2,4% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 2,4% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 11,9% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 2,4% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 14,3% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 4,8% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 14,3% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 4,8% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 0,0% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 14,3% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 2,4% 

keine Angaben 2,4% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 15,0% 

Gesundheit 20,0% 

Pflege 0,0% 

Freizeit, Kultur, Sport 25,0% 

Ehrenamt 5,0% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 25,0% 

Keine Angaben 10,0% 
 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 27,6% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 6,9% 

gemeinsames Singen und Musizieren 0,0% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 3,4% 

Tanzveranstaltungen 6,9% 

Konzerte, Musik hören 13,8% 

Angebote zum Sporttreiben 13,8% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 10,3% 

einfach nur andere Menschen treffen 17,2% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 16,7% 

Kultur, Literatur, Medien 23,3% 

Wissenschaft, Technik, Natur 26,7% 

Gesellschaft, Politik, Religion 20,0% 

Freizeit, Sport, Hobby 13,3% 

keine Angaben 0,0% 
  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:     Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 42,1% 

nein 26,3% 

keine Angaben 31,6% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:     Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 21,1% 

nein 31,6% 

keine Angaben 47,4% 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt             15,00 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               0,13 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt               5,00 €  pro Monat 

 
 

OB 
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5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 6 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 
1 Kegelbahn Blau-Weiß Dessau Kreuzbergstr. 179  

2 Tennisplatz Kreuzbergstr. 179  

3 Sportzentrum Stahlbau Querweg 25 - - 
4 Sportzentrum Kreuzberge Kreuzbergstr.  179  

5 Sporthalle Heidestraße Heidestr.  137  

6 Südschwimmhalle Heidestr.  204  

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 3 

Augenheilkunde 1 

HNO 1 

Innere Medizin 3 

Orthopädie 1 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 7 

gesamt 16 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 
1 Barbara Oertel Heidestr. 187 - - 
2 Dr. Melanie Ritsch Grenzstr. 3 - - 
3 Dr. Regina Hillebrandt Grenzstr. 5  

Augenheilkunde 
1 Antje Nette Grenzstr. 5  

HNO 
1 Ute Kasch Grenzstr. 5  

Innere Medizin 
1 Fred Kasch Grenzstr. 5  

2 Annerose Huth Heidestr. 245 - - 
 

VO 
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3 Christine Zänger Heidestr. 245 - - 

Orthopädie 

1 Dr. Lutz Vogel Grenzstr. 5  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 

1 Petra Krüger Gustav-Jeuthe-Str. 11 - - 

2 Sabine Herzog Grazer Str. 3 - - 

3 Dr. Daniela Mieritz Peterholzstr. 15 - - 

4 Stephan Olek Grenzstr. 5  

5 Stefan Wotzlaw Am Dreieck 1 - - 

6 Dr. Jürgen Hanner Peterholzstr. 15 - - 

7 Jan Giesenberg Grenzstr. 5  

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Ergotherapie 1 

Heilpraktik 1 

Physiotherapie 3 

gesamt 5 
 

B. Einzellistung 

 Name Spezialisierung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 5 

Sonstige Gesundheitsdienste 

1 Stephanie Kobel Ergotherapie Grenzstr. 5  

2 Podologische Praxis Winter Heilpraktik Grenzstr. 5  

3 Physiotherapie Kristin Prey Physiotherapie Peterholzstr. 5  

4 Peggy Kaseler Physiotherapie Grenzstr. 5  

5 Sabine Köhler Physiotherapie Grenzstr. 5 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,2 0 1,4 * 

gut 36,6 28,6 39,7 * 

befriedigend 33,6 28,6 35,6 * 

schlecht 21,6 14,3 23,3 * 

sehr schlecht 6,0 28,6 0,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 
 

BU 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 205 * * 4 6 5 62 125 3,53% 

männlich 63 * * 3 3 4 29 23 2,30% 

weiblich 142 * * * 3 * 32 102 4,63% 

2020 

gesamt 252 * * 3 5 4 54 183 4,71% 

männlich 68 * * * * 3 26 34 2,72% 

weiblich 184 * * * 3 * 28 149 6,47% 

2035 

gesamt 214 * * 3 3 2 34 170 5,69% 

männlich 53 * * * * * 16 31 3,03% 

weiblich 161 * * * * * 18 139 8,00% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 2.038 2.281 1 : 0,89 

weiblich 1.057 1.294 1 : 0,82 

männlich 979 987 1 : 0,99 

2020 

gesamt 1.668 2.288 1 : 0,73 

weiblich 840 1.331 1 : 0,63 

männlich 828 955 1 : 0,87 

2035 

gesamt 1.057 1.646 1 : 0,64 

weiblich 525 967 1 : 0,54 

männlich 532 680 1 : 0,78 

* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Pflegedienste (2014) 
 

keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Beratungs- und Präventionsstellen 1 
 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

VO 
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B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratungs- und Präventionsstellen 
1 Gewerkschaftliche Erwerbslosenberatung Grenzstr. 5 





 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 5,26% 

nein 0,00% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 31,58% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 5,26% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 47,37% 

keine Angaben 10,53% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen:  

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 13,04% 10,71% 

Gesundheit 0,00% 7,14% 

Pflege 4,35% 7,14% 

Hilfen im Haushalt 4,35% 7,14% 

Freizeit, Kultur, Sport 13,04% 14,29% 

Ehrenamt 4,35% 3,57% 

Teilhabe am gesell. Leben 21,74% 17,86% 

keine Angaben 39,13% 32,14% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Grünfläche 1 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Grünanlage Wirthstr. Bänke vorhanden 
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7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 16,4 5,0 16,7 * 

zufrieden 56,0 70,0 54,2 * 

teils/teils 23,9 15,0 26,4 * 

unzufrieden 3,0 10,0 2,8 * 

sehr unzufrieden 0,7 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 9,7 4,8 9,7 * 

gut 46,3 47,6 47,2 * 

befriedigend 32,8 28,6 34,7 * 

schlecht 8,2 14,3 6,9 * 

sehr schlecht 3,0 4,8 1,4 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 4,7 5,3** 1,4 * 

gut 47,3 57,9** 54,3 * 

befriedigend 27,9 21,1** 30,0 * 

schlecht 19,4 15,8** 14,3 * 

sehr schlecht 0,8 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 6,79% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 7,41% 

keine Kindereinrichtungen 1,23% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 1,85% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 10,49% 

BU 

BU 
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Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 6,79% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 4,94% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 6,17% 

Nähe zu Ärzten 10,49% 

Nähe zu Apotheken 8,02% 

Nähe zu Bankinstitut 7,41% 

Nähe zum Supermarkt 9,88% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 4,32% 

Nähe zum Theater 1,23% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 1,85% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 3,09% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 1,85% 

barrierefreie Gehwege 6,17% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 22,50% 

Kosmetik und Fußpflege 12,50% 

Physiotherapie 20,00% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 7,50% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 2,50% 

Garage 17,50% 

Auto‐Stellplatz 12,50% 

keine Angaben 5,00% 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 

 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil  Anzahl Wege Anteil 
1 2 3    

Fußwege  
barrierefrei 

    abgesenkte  
Übergänge 

  

nicht überall 30 63,8% nicht überall 20 42,6% 

nirgends 11 23,4% nirgends 26 55,3% 

überall 6 12,8% überall 1 2,1% 

  47 100,0%  47 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Dreieck alle nirgends nirgends 

Straße aus Beton mit z. T. 
großen Straßenschäden, 
Fußweg teils einseitig, kaputt, 
mit Barrieren 

2 An der Kreuzkirche alle nicht überall nirgends 
Straße aus Beton, Fußweg 
hauptsächlich Erde, aber 
eben, z. T. gepflastert 

3 Argenteuiler Str alle überall nicht überall einseitig 
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4 Arlberger Str alle nirgends nirgends sehr schlechter Fußweg 

5 Bernhard-Heese-Str alle nicht überall nicht überall 

Zufahrt Südstr. mit beidseiti-
gem Fußweg, Bogen parallel 
zur Wäschkestr. ohne Geh-
weg 

6 Böblinger Weg alle nirgends nirgends 

Fußweg einseitig, sehr kaputt, 
hohe Kanten, erhöhte Gulli-
deckel, wechselnder Belag, 
Straße Kopfsteinpflaster mit 
Betonabschnitten, starke 
Straßenschäden 

7 Bürgerfeld alle nicht überall nicht überall schiefe, kaputte Platten 

8 Damaschkestr 
1*13,14-
31,33*63 

nicht überall nicht überall 
eine Seite sehr guter Zustand, 
andere unregelmäßig 

9 Döberitzer Weg alle nirgends nirgends 
Straße aus Beton, Fußweg 
beidseitig, ständig wechseln-
der Belag 

10 Doppelreihe alle nicht überall nicht überall teilweise kaputte Platten 

11 Dr-Gustav-Hoch-Str alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg mit klei-
nen Mängeln 

12 Eichenweg alle nicht überall nirgends 

Straße aus Beton mit Stra-
ßenschäden, Fußweg einsei-
tig, kaputt, ständig wechseln-
der Belag 

13 
Eike-von-Repgowe-
Str 

alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg mit klei-
nen Mängeln 

14 Erich-Köckert-Str alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
15 Grazer Str alle nicht überall nirgends   

16 Grenzstr alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg, schmal 
mit kleinen Unebenheiten 

17 Großring alle überall überall sehr guter Zustand 

18 Gustav-Jeuthe-Str alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg mit klei-
nen Mängeln 

19 Heidestr 

122-
125,131,131A, 

133*137, 
147*161, 
162-174, 

176*178, 179-
182, 184-188, 
195,204,207-
211,213*219, 
223*235,236-
247,249*253, 
257*273,274* 

276, 277-
279,281*285, 
286*290,294, 

294A,299*303,
318,325*327, 

348 

nicht überall nicht überall 

sehr lange Straße, teilweise 
guter Zustand, einige Teile 
mit kleinen Mängeln, andere 
mit größeren, unbeständig 
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20 Heinz-Steyer-Ring alle nicht überall nirgends 
teils barrierefrei, teils schiefe 
Platten 

21 Hermann-Heller-Str alle nicht überall nirgends   

22 In der Flanke alle nicht überall nirgends 

Straße Beton mit Straßen-
schäden, Fußweg beidseitig, 
z.T. sehr schmal, wechselnder 
Belag, längere gepflasterte 
Abschnitte 

23 Innsbrucker Str alle nicht überall nirgends 
teilweise einseitig, im hinte-
ren Bereich kein Fußweg 

24 Johannisthaler Weg alle nirgends nirgends 

Straße Beton mit z. T. Stra-
ßenschäden, Fußweg doppel-
seitig, einseitig kaum begeh-
bar, ständig wechselnder 
Belag, gepflastert, Erde, Sand, 
z. T., kaputt, schmal, wellig 

25 Klagenfurter Str alle nicht überall nicht überall einseitiger Fußweg 

26 Kleinring alle nirgends nirgends 
kaum erkennbarer Fußweg, 
sehr schmal, lückenhaft, san-
dig 

27 Kreuzbergstr 
200,220*234,2

50 
nicht überall nirgends 

teils schiefe Platten/ Schot-
terweg, teils barrierefrei, teils 
einseitig 

28 Linzer Str alle nicht überall nirgends teils nur einseitig 
29 Ludwigshafener Str 80*82 überall nicht überall einseitig 

30 Mittelbreite alle nirgends nirgends 

Straße Beton mit z. T. großen 
Straßenschäden, Fußweg 
doppelseitig, ständig wech-
selnder Belag, wellig, starke 
Schäden 

31 Mittelring alle nirgends nirgends 
sehr schmaler, lückenhafter 
Fußweg 

32 Nordweg alle nicht überall nirgends 
einseitig, unregelmäßige 
Pflasterung 

33 Obstmustergarten alle nicht überall nicht überall   
34 Paul-Fiedler-Str alle überall nirgends gutes Pflaster 

35 Peterholzstr 

1-13,16-
24,24A,25-

29,31,40*54,55
-58 

nicht überall nicht überall 
Straße Beton, Fußweg dop-
pelseitig, gepflastert, z. T. 
Schäden, Abschnitte: Erde 

36 Querweg 23-25 nicht überall nicht überall 
manchmal einseitig, unre-
gelmäßige Pflasterung 

37 Rudi-Richter-Str alle überall nicht überall   

38 Salzburger Str alle nicht überall nicht überall 
Straße Beton, Fußweg 
durchweg mit gleichem Pflas-
ter, kleine Schäden 

39 Staakener Weg alle nirgends nirgends 

Straße Beton, Fußweg beid-
seitig, aber mit z. T. großen 
Unterbrechungen, ständig 
wechselnder Belag, gepflas-
tert, Schotter, Erde 
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40 Südstr alle nicht überall nirgends 
teilweise einseitig, teilweise 
schiefe Platten 

41 Tempelhofer Str alle überall nicht überall 
Straße Beton, Fußweg einsei-
tig, durchweg mit gleichem 
Pflaster 

42 Tiroler Str alle nicht überall nirgends 
Straße Beton, Fußweg ge-
pflastert, teils große Schäden 

43 Travemünder Weg alle nirgends nirgends 

Straße Beton mit z. T. großen 
Straßenschäden, Fußweg 
beidseitig, ständig wechseln-
der Belag, gepflastert, Erde, 
mit Löchern 

44 Wäschkestr alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg mit klei-
nen Mängeln 

45 
Werner-
Seelenbinder-Ring 

alle nicht überall nirgends   

46 Wiener Str alle nicht überall nirgends   

47 Wirthstr alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg mit klei-
nen Mängeln 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 18,4 14,3 20,3 * 

befriedigend 48,5 38,1 55,4 * 

schlecht 25 38,1 17,6 * 

sehr schlecht 8,1 9,5 6,8 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,5 0 1,4 * 

gut 25,4 23,8 23,3 * 

befriedigend 44 28,6 52,1 * 

schlecht 24,6 42,9 20,5 * 

sehr schlecht 4,5 4,8 2,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 
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7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 57,89% 

wichtig 42,11% 

nicht wichtig 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 21,05% 

gut, aber etwas distanziert 63,16% 

wir grüßen uns nur 10,53% 

eher schlecht 5,26% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 

 

A. Zusammenfassung 
 Anzahl 

1 2 

Bahnhof 1 

Bushaltestelle 3 

Straßenbahnhaltestelle 6 

gesamt 10 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Tempelhoferstr." Linie 12 Heidestr. 


2 Bushaltestelle "Dessauer Verkehrs GmbH" Linie N5 Heidestr. 




3 
Rufbushaltestelle "Damaschkestr./Südschwimmhalle" 
Linie N1 

Heidestr. 




Bahnhof 

1 Bahnhof Dessau Süd Peterholzstr. 16 




Straßenbahnhaltestellen 

1 Straßenbahnhaltestelle "Sportplatz Kreuzberg" Linie 1/4 Kreuzbergstr.  

2 Straßenbahnhaltestelle "Tempelhoferstr." Linie 1 Heidestr.  
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3 
Straßenbahnhaltestelle "Damasckestr./Südschwimmhalle" 
Linie 1 

Heidestr.  

4 Straßenbahnhaltestelle "Peterholzstraße" Linie 1 Heidestr.  

5 Straßenbahnhaltestelle "DVG" Linie 1 Heidestr. 




6 Straßenbahnhaltestelle "Friedhof III" Linie 1 Heidestr. 


 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 15,8 10,5** 22,4 * 

Bus 0 0 0 * 

PKW 65,8 68,4** 55,2 * 

Fahrrad 0,9 0 1,7 * 

zu Fuß 15,8 10,5** 20,7 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 10,9 15 12,3 * 

Eisenbahn 0,9 0 1,8 * 

Bus 1,8 0 3,5 * 

PKW 32,7 25 29,8 * 

Fahrrad 46,4 45 47,4 * 

zu Fuß 7,3 15 5,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 15,6 23,8 12,2 * 

zufrieden 49,6 38,1 54,1 * 

teils/teils 11,9 9,5 10,8 * 

unzufrieden 6,7 19,0 5,4 * 

sehr unzufrieden 0,7 0 0 * 

weiß ich nicht 15,6 9,5 17,6 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 6,2 0 7,1 * 

zufrieden 36,2 42,9 37,1 * 

teils/teils 26,2 28,6 23,0 * 

unzufrieden 11,5 14,3 11,4 * 

sehr unzufrieden 3,8 4,8 2,9 * 

weiß ich nicht 16,2 9,5 18,6 * 
 

BU 
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 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 5,6 0 6,0 * 

zufrieden 53,2 45,5** 58,2 * 

teils/teils 17,5 30,0** 13,4 * 

unzufrieden 5,6 10,0** 3 * 

sehr unzufrieden 0,8 0 0 * 

weiß ich nicht 17,4 15,0** 19,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 21,3 9,5 21,6 * 

gut 65,4 71,4 70,3 * 

befriedigend 11,0 14,3 6,8 * 

schlecht 1,5 0 1,4 * 

sehr schlecht 0,7 4,8 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.6  Sicherheit (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 6,0 0 5,3 * 

sicher 77,6 85,7 77,3 * 

unsicher 14,2 4,8 17,3 * 

sehr unsicher 2,2 9,5 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
  

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 10,8 0 15,8 * 

zufrieden 63,3 57,1 63,2 * 

teils/teils 26,6 33,3 17,1 * 

unzufrieden 3,6 9,5 2,6 * 

sehr unzufrieden 0,7 0 1,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 4,5 0 5,6 * 

gut 48,1 52,4** 51,4 * 

befriedigend 40,6 33,3** 38,9 * 

schlecht 6,0 9,5** 4,2 * 

sehr schlecht 0,8 4,8** 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,9 * 0 * 

gut 32,7 * 23,0 * 

befriedigend 54,0 * 65,6 * 

schlecht 8,8 * 9,8 * 

sehr schlecht 3,5 * 1,6 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 5,3 0 4,2 * 

gut 63,2 70,0 69,4 * 

befriedigend 28,6 20,0 23,6 * 

schlecht 3,0 10,0 2,8 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,3 0 1,4 * 

gut 42,0 47,6 40,6 * 

befriedigend 42,0 38,1 44,9 * 

schlecht 12,2 14,3 11,6 * 

sehr schlecht 1,5 0 1,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur sehr wenige Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  36 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 5 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 1.310 110 60 339 151 101 461 88 650 

männlich 632 65 32 160 78 41 214 42 297 

weiblich 678 45 28 179 73 60 247 46 353 

Anteil an SB-Bev.
2
   8,4% 4,6% 25,9% 11,5% 7,7% 35,2% 6,7% 49,6% 

Anteil an Stadtbev. 1,5% 1,3% 0,8% 1,3% 1,1% 1,8% 2,4% 1,6% 2,1% 

2
0

1
3

 

gesamt 1.260 108 42 316 159 87 448 100 635 

männlich 617 61 24 159 85 31 206 51 288 

weiblich 643 47 18 157 74 56 242 49 347 

Anteil an SB-Bev.
2   8,6% 3,3% 25,1% 12,6% 6,9% 35,6% 7,9% 50,4% 

Anteil an Stadtbev. 1,5% 1,3% 0,7% 1,3% 1,2% 1,3% 2,4% 1,7% 2,0% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 1.206 100 52 264 173 72 418 125 615 

männlich 572 56 27 130 91 30 174 65 269 

weiblich 633 45 26 133 82 43 244 62 349 

Anteil an SB-Bev.
2   8,3% 4,3% 21,9% 14,3% 6,0% 34,7% 10,4% 51,0% 

Anteil an Stadtbev. 1,5% 1,2% 1,1% 1,1% 1,3% 1,1% 2,3% 1,9% 2,0% 

2
0

2
0

 

gesamt 1.085 85 69 193 178 68 292 197 557 

männlich 506 44 44 93 83 41 112 88 241 

weiblich 579 41 25 102 95 28 180 108 316 

Anteil an SB-Bev.
2   7,8% 6,4% 17,8% 16,4% 6,3% 26,9% 18,2% 51,3% 

Anteil an Stadtbev. 1,4% 1,0% 1,3% 1,0% 1,4% 1,1% 1,8% 2,3% 1,8% 

2
0

2
5

 

gesamt 953 67 72 161 143 94 204 212 510 

männlich 439 35 41 81 67 42 89 83 214 

weiblich 514 32 30 78 76 52 116 129 297 

Anteil an SB-Bev.   7,0% 7,6% 16,9% 15,0% 9,9% 21,4% 22,2% 53,5% 

Anteil an Stadtbev. 1,3% 0,9% 1,3% 0,9% 1,5% 1,4% 1,3% 2,5% 1,6% 

2
0

3
5

 

gesamt 716 61 48 156 71 60 204 116 380 

männlich 334 31 25 88 30 28 94 38 160 

weiblich 382 30 23 66 41 33 109 78 220 

Anteil an SB-Bev.
2   8,5% 6,7% 21,8% 9,9% 8,4% 28,5% 16,2% 53,1% 

Anteil an Stadtbev. 1,2% 1,0% 0,9% 1,1% 0,9% 1,7% 1,3% 1,6% 1,4% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste; „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot.          

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

159 18 116 16 6 156 3 40 

männlich 85 8 65 11 0 84 1 19 

weiblich 74 10 51 5 6 72 2 21 

60-64 
Jahre 

gesamt 87 0 66 12 7 85 2 19 

männlich 31 0 26 5 0 31 0 5 

weiblich 56 0 40 7 7 54 2 14 

65-79 
Jahre 

gesamt 448 7 356 18 64 445 3 89 

männlich 206 0 183 8 12 203 3 20 

weiblich 242 7 173 10 52 242 0 69 

ab 80 
Jahre 

gesamt 100 0 60 0 36 96 4 36 

männlich 51 0 37 0 13 50 1 13 

weiblich 49 0 23 0 23 46 3 23 

Senioren 

gesamt 635 7 482 30 107 626 9 144 

männlich 288 0 246 13 25 284 4 38 

weiblich 347 7 236 17 82 342 5 106 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot.          
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

159 11,3% 73,0% 10,1% 3,8% 98,1% 1,9% 25,2% 

männlich 85 9,4% 76,5% 12,9% 0,0% 98,8% 1,2% 22,4% 

weiblich 74 13,5% 68,9% 6,8% 8,1% 97,3% 2,7% 28,4% 

60-64 
Jahre 

gesamt 87 0,0% 75,9% 13,8% 8,0% 97,7% 2,3% 21,8% 

männlich 31 0,0% 83,9% 16,1% 0,0% 100,0% 0,0% 16,1% 

weiblich 56 0,0% 71,4% 12,5% 12,5% 96,4% 3,6% 25,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 448 1,6% 79,5% 4,0% 14,3% 99,3% 0,7% 19,9% 

männlich 206 0,0% 88,8% 3,9% 5,8% 98,5% 1,5% 9,7% 

weiblich 242 2,9% 71,5% 4,1% 21,5% 100,0% 0,0% 28,5% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 100 0,0% 60,0% 0,0% 36,0% 96,0% 4,0% 36,0% 

männlich 51 0,0% 72,5% 0,0% 25,5% 98,0% 2,0% 25,5% 

weiblich 49 0,0% 46,9% 0,0% 46,9% 93,9% 6,1% 46,9% 

Senioren 

gesamt 635 1,1% 75,9% 4,7% 16,9% 98,6% 1,4% 22,7% 

männlich 288 0,0% 85,4% 4,5% 8,7% 98,6% 1,4% 13,2% 

weiblich 347 2,0% 68,0% 4,9% 23,6% 98,6% 1,4% 30,5% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 635 548 100 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II 7 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 8 * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,3% 0,2% 0,0% 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 633 100% 

mit 1 Raum 2 4,1% 

mit 2 Räumen 15 9,4% 

mit 3 Räumen 68 32,8% 

mit 4 Räumen 168 42,9% 

mit 5 Räumen 197 8,2% 

mit 6 Räumen 101 1,0% 

mit 7 und mehr Räumen 77 0,2% 

keine Angaben 5 1,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 511 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 452 3,3% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 33 2,6% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 26 94,2% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 496 78,5% 

zu Wohnzwecken vermietet 122 19,3% 

Sonstige Nutzung 6 2,0% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 606 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 255 42,5% 

mit Senioren und Jüngeren 75 4,9% 

mit Senioren gesamt 330 47,2% 

ohne Senioren 276 52,8% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 
keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Handel - Lebensmittel 1 

Handel - Supermarkt 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierarm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Netto Marken-Discount Alte Leipziger Str. 30    

Lebensmittel 

1 Bäckerei Lantzsch Alte Leipziger Str. 30 


 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Kosmetik 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kosmetik 

1 ARIEL Kosmetik- und Nagelstudio Jeannette Stein Wacholderweg 20 - - 
 

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Jägerklause Alte Leipziger Str. 76  

2 Hellas Heidestr. 386 - - 
 

 
 

5.  Freizeit, Bildung und Kultur 
 

5.1  Einrichtungen (2014) 
 

Keine 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz 1 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

1 Sportplatz Haideburg mit Spielplatz Dietrichshain  

VO 

VO 

VO 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

10 Visitenkarte Haideburg - 05                        

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 

1 Sylvia Langlhofer Heidestr. 352a - - 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

keine  
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 50 * * * * * 14 32 4,15% 

männlich 15 * * * * * 7 6 2,62% 

weiblich 35 * * * * * 8 26 5,53% 

2020 

gesamt 64 * * * * * 10 51 5,90% 

männlich 16 * * * * * 5 9 3,16% 

weiblich 48 * * * * * 5 42 8,29% 

2035 

gesamt 39 * * * * * 7 30 5,45% 

männlich 10 * * * * * 3 6 2,99% 

weiblich 29 * * * * * 4 24 7,59% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessu-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

VO 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 395 543 1:0,73 

weiblich 203 306 1:0,66 

männlich 193 239 1:0,81 

2020 

gesamt 356 489 1:0,73 

weiblich 185 288 1:0,64 

männlich 174 200 1:0,87 

2035 

gesamt 183 320 1:0,57 

weiblich 98 187 1:0,52 

männlich 85 132 1:0,64 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Ambulante Pflege "Fröhlich" Alte Leipziger Str. 78 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 
 

7.  Wohnumfeld, Verkehr und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

keine 
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 11 61,1% 

nirgends 4 22,2% 

überall 3 16,7% 

  18 100% 
 

VO 
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Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 11 61,1% 

nirgends 6 33,3% 

überall 1 5,6% 

  18 100% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alte Leipziger Str alle nicht überall nicht überall   

2 
Am Schenken-
busch 

1,6*16,20*22,
30,34,38*52 

nicht überall nicht überall 
unbeständiger, teilweise unbe-
festigter beidseitiger Gehweg 

3 Auf der Heide alle nicht überall nicht überall 
Teilstück in 30-Zone unbefes-
tigt, Teilstück beidseitiger Fuß-
weg mit Mängeln 

4 Bocksbrändchen alle nicht überall nicht überall 
nur Ausfahrten, keine Über-
gänge, teilweise nur einseitiger 
Fußweg, uneben 

5 Brombeerweg alle überall nicht überall nur Ausfahrten als Übergang 

6 Dietrichshain alle nirgends nirgends 
kein deutlich abgegrenzter 
Fußweg vorhanden, aber trotz-
dem begehbar 

7 Erikaweg alle nicht überall nicht überall 
wechselnder Belag, teilweise 
Schotter, Sand, Kopfstein 

8 Ginsterweg alle überall überall gepflasterter Weg 

9 Haselnußweg alle nicht überall nirgends 
stückweise Fußweg, sonst nur 
Rasen, betonierte Straße, eben 

10 Heckenrosenweg alle nicht überall nicht überall 
verschiedener Belag, teilweise 
Sandweg 

11 Heidebrückenweg alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, nur betonierte 
Straße 

12 Heidestr 

329,350*352, 
352A,352B, 
352C,352D, 

352E,356,364*
368,372,384-
386,397, 441 

nicht überall nicht überall 
vorwiegend einseitiger Fußweg 
in gutem Zustand, etwas 
schmal 

13 Holunderweg alle überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand (teilweise Baustelle) 

14 Peterholzhang alle nicht überall nirgends 
beidseitiger Fußweg, meist nur 
Zufahrten zu den Häusern, un-
terschiedliche Beläge 

15 Schlehenweg alle nicht überall nicht überall 
beidseitig, eine Seite mit Män-
gel, Kopfsteinpflaster 

16 

Sportplatz ESV 
Lokomotive Des-
sau 

alle nirgends nirgends 
kein deutlich abgegrenzter 
Fußweg, aber begehbar 

17 Vogelbeerweg alle nirgends nirgends 
kein deutlich abgegrenzter 
Fußweg, unbefestigt 

18 Wacholderweg alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg mit Män-
geln, unbeständig mit verschie-
denem Belag 
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7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 3 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Schlehenweg" Linie 12 Alte Leipziger Str.  

2 Bushaltestelle "Tempelhofer Straße" Linie 12 Alte Leipziger Str.  

3 Bushaltestelle "Alte Leipziger Straße" Linie 12 Alte Leipziger Str.  

 

7.6  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Törten nahmen 57 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden 
vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) Seite 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 10 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 14 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 15 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 16 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 17 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 17 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 17 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 22 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 24 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 24 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 27 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 28 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 28 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 29 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 29 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 30 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 30 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 30 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 30 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 31 

 
 
 
 
 
 
 
  

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Törten nahmen insgesamt 14 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 7 5 2 0 0 14 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 2.516 229 178 728 465 234 572 110 916 

männlich 1.247 124 103 366 225 107 287 35 429 

weiblich 1.269 105 75 362 240 127 285 75 487 

Anteil an SB-Bev.
2
   9,1% 7,1% 28,9% 18,5% 9,3% 22,7% 4,4% 36,4% 

Anteil an Stadtbev. 2,9% 2,7% 2,4% 2,7% 3,4% 4,1% 3,0% 2,0% 3,0% 

2
0

1
3

 

gesamt 2.435 232 132 682 425 288 554 122 964 

männlich 1.201 125 72 337 204 141 275 47 463 

weiblich 1.234 107 60 345 221 147 279 75 501 

Anteil an SB-Bev.
2   9,5% 5,4% 28,0% 17,5% 11,8% 22,8% 5,0% 39,6% 

Anteil an Stadtbev. 2,9% 2,8% 2,2% 2,8% 3,1% 4,2% 3,0% 2,1% 3,1% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 2.360 192 134 597 415 247 610 165 1.022 

männlich 1.160 100 73 314 196 121 295 61 477 

weiblich 1.200 93 61 282 218 126 315 104 545 

Anteil an SB-Bev.
2   8,1% 5,7% 25,3% 17,6% 10,5% 25,8% 7,0% 43,3% 

Anteil an Stadtbev. 2,9% 2,3% 2,8% 2,6% 3,0% 3,7% 3,4% 2,5% 3,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 2.191 160 154 455 390 189 612 232 1.033 

männlich 1.067 83 84 238 191 84 282 103 469 

weiblich 1.124 76 70 215 199 105 330 129 564 

Anteil an SB-Bev.
2   7,3% 7,0% 20,8% 17,8% 8,6% 27,9% 10,6% 47,1% 

Anteil an Stadtbev. 2,9% 1,9% 3,0% 2,4% 3,1% 3,0% 3,7% 2,7% 3,3% 

2
0

2
5

 

gesamt 2.007 135 140 404 295 201 570 259 1.030 

männlich 968 68 73 223 144 95 248 115 458 

weiblich 1.039 66 68 183 151 106 322 142 570 

Anteil an SB-Bev.   6,7% 7,0% 20,1% 14,7% 10,0% 28,4% 12,9% 51,3% 

Anteil an Stadtbev. 2,8% 1,8% 2,6% 2,3% 3,2% 3,0% 3,6% 3,0% 3,3% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.617 125 93 372 164 113 475 277 865 

männlich 768 63 47 206 81 52 208 109 369 

weiblich 849 62 45 166 83 60 266 167 493 

Anteil an SB-Bev.
2   7,7% 5,8% 23,0% 10,1% 7,0% 29,4% 17,1% 53,5% 

Anteil an Stadtbev. 2,7% 2,1% 1,7% 2,6% 2,0% 3,2% 3,1% 3,7% 3,3% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot.  

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

425 22 343 43 15 423 2 80 

männlich 204 13 160 29 0 202 2 42 

weiblich 221 9 183 14 15 221 0 38 

60-64 
Jahre 

gesamt 288 6 241 16 23 286 2 45 

männlich 141 6 121 9 5 141 0 20 

weiblich 147 0 120 7 18 145 2 25 

65-79 
Jahre 

gesamt 554 9 432 26 87 554 0 122 

männlich 275 4 239 8 24 275 0 36 

weiblich 279 5 193 18 63 279 0 86 

ab 80 
Jahre 

gesamt 122 0 63 0 55 118 4 55 

männlich 47 0 37 0 10 47 0 10 

weiblich 75 0 26 0 45 71 4 45 

Senioren 

gesamt 964 15 736 42 165 958 6 222 

männlich 463 10 397 17 39 463 0 66 

weiblich 501 5 339 25 126 495 6 156 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot.          
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

425 5,2% 80,7% 10,1% 3,5% 99,5% 0,5% 18,8% 

männlich 204 6,4% 78,4% 14,2% 0,0% 99,0% 1,0% 20,6% 

weiblich 221 4,1% 82,8% 6,3% 6,8% 100,0% 0,0% 17,2% 

60-64 
Jahre 

gesamt 288 2,1% 83,7% 5,6% 8,0% 99,3% 0,7% 15,6% 

männlich 141 4,3% 85,8% 6,4% 3,5% 100,0% 0,0% 14,2% 

weiblich 147 0,0% 81,6% 4,8% 12,2% 98,6% 1,4% 17,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 554 1,6% 78,0% 4,7% 15,7% 100,0% 0,0% 22,0% 

männlich 275 1,5% 86,9% 2,9% 8,7% 100,0% 0,0% 13,1% 

weiblich 279 1,8% 69,2% 6,5% 22,6% 100,0% 0,0% 30,8% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 122 0,0% 51,6% 0,0% 45,1% 96,7% 3,3% 45,1% 

männlich 47 0,0% 78,7% 0,0% 21,3% 100,0% 0,0% 21,3% 

weiblich 75 0,0% 34,7% 0,0% 60,0% 94,7% 5,3% 60,0% 

Senioren 

gesamt 964 1,6% 76,3% 4,4% 17,1% 99,4% 0,6% 23,0% 

männlich 463 2,2% 85,7% 3,7% 8,4% 100,0% 0,0% 14,3% 

weiblich 501 1,0% 67,7% 5,0% 25,1% 98,8% 1,2% 31,1% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 964 676 122 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II 6 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 8 * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 0,8% 0,3% 0,0% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 1.182 100% 

mit 1 Raum 6 4,1% 

mit 2 Räumen 38 9,4% 

mit 3 Räumen 149 32,8% 

mit 4 Räumen 357 42,9% 

mit 5 Räumen 306 8,2% 

mit 6 Räumen 212 1,0% 

mit 7 und mehr Räumen 113 0,2% 

keine Angaben 1 1,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 1.006 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 888 3,3% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 97 2,6% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 21 94,2% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 978 85,0% 

zu Wohnzwecken vermietet 173 15,0% 

Sonstige Nutzung 1.151 0,8% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 1.136 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 326 42,5% 

mit Senioren und Jüngeren 131 4,9% 

mit Senioren gesamt 457 47,2% 

ohne Senioren 679 52,8% 

 
3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  

Behinderung7 (vorläufiger Stand) 
 

Keine 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Frage 3b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 7,1% 

nein 85,7% 

keine Angaben 7,1% 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 50,0** 63,3 * 

zufrieden 37,5** 36,7 * 

teils/teils 12,5** 0 * 

unzufrieden 0 0 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 
 
 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

Frage 3c) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 21,4% 

nein 64,3% 

keine Angaben 14,3% 

BU 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 35,7% 

zufrieden 42,9% 

teils/teils 21,4% 

unzufrieden 0,0% 

sehr unzufrieden 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 71,4% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 14,3% 

im Ausland 14,3% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 

 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

 Frage 5a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 64,3% 

nein 7,1% 

keine Angaben 28,6% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 7,1% 15 Kochstedt 0,0% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 7,1% 16 Mosigkau 3,6% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 7,1% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 7,1% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 10,7% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 28,6% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 
 

OB 

OB 

OB 
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08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 21,4% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 3,6% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 3,6% 

13 West 0,0%    

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 35,7% 

Einfamilienhaus zur Miete 0,0% 

Eigentumswohnung 7,1% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 7,1% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 14,3% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 0,0% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 14,3% 

Wohnanlage für Senioren 14,3% 

Seniorenresidenz 7,1% 

keine Angaben 0,0% 
 

  
Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 7,1% 2 Zimmer 7,1% 

2 Zimmer 28,6% 3 Zimmer 50,0% 

3 Zimmer 57,1% 4 Zimmer 28,6% 

mehr als 3 Zimmer 7,1% mehr als 4 Zimmer 7,1% 

keine Angaben 0,0% keine Angaben 7,1% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

  

OB 

OB 

OB 
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sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 21,4% 14,3% 0,0% 57,1% 7,1% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

71,4% 7,1% 0,0% 14,3% 7,1% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 21,4% 28,6% 42,9% 0,0% 7,1% 100,0% 

Treppenlift 28,6% 42,9% 7,1% 0,0% 21,4% 100,0% 

Wechselsprechanlage 21,4% 35,7% 21,4% 14,3% 7,1% 100,0% 

Notruf 50,0% 28,6% 0,0% 0,0% 21,4% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

28,6% 21,4% 0,0% 42,9% 7,1% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

14,3% 35,7% 14,3% 28,6% 7,1% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

50,0% 28,6% 0,0% 14,3% 7,1% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

35,7% 50,0% 7,1% 0,0% 7,1% 100,0% 

Haushaltshilfe 28,6% 50,0% 14,3% 0,0% 7,1% 100,0% 

Wäscheservice 14,3% 57,1% 21,4% 0,0% 7,1% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 21,4% 57,1% 14,3% 0,0% 7,1% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 57,1% 21,4% 0,0% 14,3% 7,1% 100,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 50,0% 

nein 28,6% 

keine Angaben 21,4% 
 

  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 0,0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 0,0% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 18,2% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 36,4% 

eine Wohnanlage für Senioren 45,5% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 0,0% 

OB 
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4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Bekleidung und Haushaltsartikel 1 

Lebensmittel 6 

Sonstige Handelswaren 6 

Supermarkt 1 

gesamt 14 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Aldi Nord Kreuzbergstr. 33    

Lebensmittel 

1 Bäckerei Steinecke Kreuzbergstr. 33  

2 Bäckerei Christian Meiling Kreuzbergstr. 67 - - 

3 Bäckerei Meiling Kreuzbergstr. 162  

4 Schlachterei Hecklau Kreuzbergstr. 47 - - 

5 Köthener Fleisch- und Wurstwaren GmbH Kreuzbergstr. 33  

6 Der Getränkemarkt Kreuzbergstr. 33 




Bekleidung und Haushaltsartikel 

1 KiK Kreuzbergstr. 33 




Sonstige  Haushaltswaren 

1 Auslechware, Jardine & Co Kreuzbergstr. 33  

2 Lotto - und Zeitschriftenkiosk Kreuzbergstr. 33  

3 Mauerblümchen Floristik-Pflanzen-Zubehör Möster Str. 39  

4 ZOO Günther Kreuzbergstr. 33  

5 Mäc Geiz Kreuzbergstr. 33  

6 Janet`s Blumeneck Kreuzbergstr. 52  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 1,8 * 0 * 

gut 50,9 * 44,8 * 

befriedigend 36,4 * 37,9 * 

schlecht 9,1 * 13,8 * 

sehr schlecht 1,8 * 3,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 

BU 

VO 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 3 

Sonstige Dienstleistungseinrichtung 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 Friseursalon König Dohlenweg 17  

2 Friseursalon L. Hartmann Möster Str. 103 - - 

3 Friseursalon A. Hopp Schäferstr. 10  

Sonstige Dienstleistungseinrichtung 

1 Hundesalon Fifi Hagenbreite 69  
 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 26,9 * 30,8 * 

befriedigend 55,8 * 46,2 * 

schlecht 17,3 * 23,5 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Restaurant Istanbul Kreuzbergstr. 33 




2 Gaststätte Muldestrand Damaschkestr. 46 - - 
 
 
 
  

VO 

BU 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 1,8 * 0 * 

gut 26,8 * 27,6 * 

befriedigend 35,7 * 34,5 * 

schlecht 32,1 * 34,5 * 

sehr schlecht 3,6 * 3,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Sonstige Freizeitangebote 1 

Anlaufstelle 1 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sonstiges Freizeitangebot 

1 Waldbad Am Schenkenbusch 1 
 Anlaufstelle 

1 Rathaus Törten Möster Str. 11 - - 

Kirchengemeinde 
1 Kirchengemeinde St. Peter und Kreuz Möster Str. 53 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr stark 1,9 * 0 * 

stark 11,3 * 10,3 * 

mittel 62,3 * 65,5 * 

schwach 20,8 * 20,7 * 

gar nicht 3,8 * 3,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  

BU 

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 19,6 * 24,0 * 

befriedigend 37,3 * 36,0 * 

schlecht 41,2 * 36,0 * 

sehr schlecht 2,0 * 4,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 31,5 * 39,3 * 

befriedigend 48,1 * 46,4 * 

schlecht 18,5 * 10,7 * 

sehr schlecht 1,9 * 3,6 * 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 57,1% 

nein 28,6% 

keine Angaben 14,3% 

 
  

BU 

BU 

OB 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 6,5% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 9,7% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 0,0% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 3,2% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 16,1% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 3,2% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 19,4% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 0,0% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 25,8% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 3,2% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 0,0% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 12,9% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 7,4% 

Gesundheit 22,2% 

Pflege 14,8% 

Freizeit, Kultur, Sport 22,2% 

Ehrenamt 3,7% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 25,9% 

Keine Angaben 3,7% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 16,7% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 5,6% 

gemeinsames Singen und Musizieren 5,6% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 0,0% 

Tanzveranstaltungen 11,1% 

Konzerte, Musik hören 16,7% 
 

OB 

OB 
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Angebote zum Sporttreiben 16,7% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 16,7% 

einfach nur andere Menschen treffen 11,1% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 26,3% 

Kultur, Literatur, Medien 21,1% 

Wissenschaft, Technik, Natur 15,8% 

Gesellschaft, Politik, Religion 0,0% 

Freizeit, Sport, Hobby 36,8% 

keine Angaben 0,0% 
  

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 35,7% 

nein 28,6% 

keine Angaben 35,7% 
  

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 64,3% 

nein 21,4% 

keine Angaben 14,3% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               5,77 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               2,77 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt             19,44 €  pro Monat 
 

5.2  Bildung (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Fitness-u. Rehazentrum 2 
 
 

OB 
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B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Fitness- u. Rehazentrum 

1 Kraftwerk Reha Sport Kreuzbergstr. 35a  

2 Lucky Fitness Kreuzbergstr. 35  

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Ortschaftsrat Möster Str. 30  

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 1 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 2 

Psychotherapie 1 

gesamt 4 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 Roswitha Lange Kreuzbergstr. 105 - - 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 

1 Helmut Böhme Möster Str. 11 - - 

2 Elke Brache Kreuzbergstr. 160  

Psychotherapie 

1 Dr. Tanja C. Zilius Am Kümmerling 19 - - 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Physiotherapie 1 
 
  

VO 
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B. Einzellistung 

 Name Spezialisierung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 5 

Sonstige Gesundheitsdienste 
1 Elvira Scheffler Physiotherapie Kreuzbergstr. 33 





 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,1 * 100,0 * 

sehr gut 1,9 * 3,6 * 

gut 27,8 * 21,4 * 

befriedigend 38,9 * 42,9 * 

schlecht 31,5 * 32,1 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 72 * * * 3 * 21 43 3,05% 

männlich 23 * * * * * 10 8 1,98% 

weiblich 49 * * * * * 11 35 4,08% 

2020 

gesamt 88 * * * 3 * 21 60 4,02% 

männlich 25 * * * * * 10 11 2,34% 

weiblich 63 * * * * * 11 49 5,60% 

2035 

gesamt 92 * * * 3 * 16 72 5,69% 

männlich 23 * * * * * 8 13 2,99% 

weiblich 69 * * * * * 9 58 8,12% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 
  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

BU 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 973 775 1 : 1,26 

weiblich 499 419 1 : 1,19 

männlich 472 356 1 : 1,33 

2020 

gesamt 802 844 1 : 0,95 

weiblich 420 459 1 : 0,92 

männlich 380 385 1 : 0,99 

2035 

gesamt 431 752 1 : 0,57 

weiblich 208 433 1 : 0,48 

männlich 222 317 1 : 0,70 

* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

Keine 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Angebote 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 0,00% 

nein 0,00% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 21,43% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 0,00% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 78,57% 

keine Angaben 0,00% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen:  

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 5,88% 0,00% 

Gesundheit 0,00% 0,00% 

Pflege 0,00% 0,00% 

Hilfen im Haushalt 0,00% 0,00% 

Freizeit, Kultur, Sport 11,76% 12,50% 

Ehrenamt 0,00% 0,00% 

Teilhabe am gesell. Leben 11,76% 12,50% 

keine Angaben 70,59% 75,00% 

OB 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 

Grünfläche 2 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Grünfläche am Bürgerplatz, mit Bank und Gebäude  




Spielplatz 
1 Grünfläche mit Spielplatz   


2 Grünfläche mit Spielplatz kein befestigter Weg, Spielgeräte und Bänke  

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 29,1 * 39,3 * 

zufrieden 54,4 * 46,4 * 

teils/teils 10,9 * 10,7 * 

unzufrieden 3,6 * 3,6 * 

sehr unzufrieden 1,8 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 17,9 * 10,3 * 

gut 51,8 * 55,2 * 

befriedigend 26,8 * 31,0 * 

schlecht 1,8 * 0 * 

sehr schlecht 1,8 * 3,1 * 

BU 

BU 
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 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 3,6 * 0 * 

gut 50,9 * 51,7 * 

befriedigend 38,2 * 44,8 * 

schlecht 7,3 * 3,4 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 8,26% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 8,26% 

keine Kindereinrichtungen 0,00% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 0,92% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 11,01% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 8,26% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 3,67% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 5,50% 

Nähe zu Ärzten 9,17% 

Nähe zu Apotheken 6,42% 

Nähe zu Bankinstitut 6,42% 

Nähe zum Supermarkt 12,84% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 4,59% 

Nähe zum Theater 1,83% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 2,75% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 3,67% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 0,92% 

barrierefreie Gehwege 5,50% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 25,81% 

Kosmetik und Fußpflege 9,68% 

Physiotherapie 25,81% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 0,00% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 3,23% 

Garage 9,68% 

Auto‐Stellplatz 16,13% 

keine Angaben 9,68% 
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7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 21 77,8% 

nirgends 6 22,2% 

überall 0 0,0% 

 gesamt 27 100% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 15 55,6% 

nirgends 12 44,4% 

überall 0 0,0% 

  gesamt 27 100% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Hang alle nirgends nirgends 

teilweise kein Fußweg, 
wenn vorhanden, dann 
einseitig und schlecht be-
fahrbar 

2 Am Kümmerling alle nirgends nirgends 

kein Fußweg, nur Schotter-
straße/- weg, ab Kurze 
Straße ist Straße befestigt, 
aber kein Gehweg 

3 Am Schenkenbusch 1A,1B nicht überall nicht überall 

kein Fußweg, ab HNr. 14 
einseitiger Gehweg- unbe-
ständig, ab Alte Leipziger 
Str. beidseitiger unbestän-
diger Gehweg 

4 Amselweg alle nicht überall nirgends 
fast nur Sand- und Schot-
terweg 

5 An den Lauchstücken alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, Straße muss 
benutzt werden 

6 Bäckerstr alle nicht überall nicht überall 
beidseitig schmaler Geh-
weg, unbeständig und 
kleine Mängel 

7 Bornweg alle nicht überall nicht überall 
einseitiger schmaler Fuß-
weg mit Mängeln 

8 Bürgerplatz alle nicht überall nicht überall 
unbeständiger, unebener 
Gehweg führt um Grünflä-
che herum 

9 Damaschkestr 

34*54,71*
73,74*82,

83-105, 
105A,106-
117,119*1

21 

nicht überall nicht überall 

bis Kreuzbergstr. einseiti-
ger Gehweg, andere Seite 
ist Schotterstr., ab Kreuz-
bergstr. schmaler beidsei-
tiger Gehweg mit Mängeln 

10 Dohlenweg alle nicht überall nirgends 
kaputte Platten, viel Sand- 
oder Schotterweg 

11 Drosselweg alle nicht überall nicht überall 
kaputte Platten, viel Sand- 
oder Schotterweg 

 

VO 
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12 Finkenweg alle nicht überall nicht überall 
kaputte Platten, viel Sand- 
oder Schotterweg 

13 Hagenbreite alle nirgends nirgends Spielstraße, kein Fußweg 

14 Klingbornweg alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, Straße muss 
benutzt werden 

15 Kreuzbergstr 

2*18,19-
24,26-
28,30-

35,35A,36-
78,80*94,95

-100,102-
107,109,113

,124*128, 
132*134,13
5-142,144-
147,149*15

3,154-
155,157-

158,160*16
2,166*176 

nicht überall nicht überall   

16 Kurze Str alle nicht überall nicht überall 
beidseitig unbefestigter 
Gehweg, leicht verwach-
sen 

17 Lerchenweg alle nicht überall nirgends 
fast nur Sand- oder Schot-
terweg 

18 Meisenweg alle nicht überall nicht überall 
fast nur Sand- oder Schot-
terweg 

19 Möster Str alle nicht überall nicht überall 
Fußweg nicht durchge-
hend, wenn vorhanden 
dann mit Mängeln 

20 Querweg 26 nicht überall nirgends 
fast nur Sand- oder Schot-
terweg 

21 Rotkehlchenheger alle nicht überall nicht überall 
fast nur Sand- oder Schot-
terweg 

22 Sandberg alle nicht überall nicht überall 
kaputte Platten, Sand- 
oder Schotterweg 

23 Schäferbreite alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg in 
sehr gutem Zustand 

24 Schäferstr alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, 
einspurige 20iger Zone  

25 Soolbruchweg alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg, 
schmal und sehr unbe-
ständig 

26 Stadtweg alle nicht überall nirgends 
fast nur Sand- oder Schot-
terweg 

27 Starenweg alle nicht überall nirgends 
fast nur Sand- oder Schot-
terweg 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 16,1 * 10,3 * 

befriedigend 57,1 * 62,1 * 

schlecht 21,4 * 20,7 * 

sehr schlecht 5,4 * 6,9 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 19,6 * 13,3 * 

befriedigend 50,0 * 46,7 * 

schlecht 25,0 * 33,3 * 

sehr schlecht 5,4 * 6,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 64,29% 

wichtig 28,57% 

nicht wichtig 7,14% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 57,14% 

gut, aber etwas distanziert 35,71% 

wir grüßen uns nur 7,14% 

eher schlecht 0,00% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 
  

BU 

OB 

OB 
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7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 9 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Am Hang" Linie 12 Stadtweg 




2 Bushaltestelle "Soolbruchweg" Linie 12, N1 Stadtweg  

3 Bushaltestelle "Stadtweg" Linie 12, N1 Kreuzbergstr.  

4 Bushaltestelle "Kreuzbergstr." Linie 12, N5, N1 Kreuzbergstr.  

5 
Bushaltestelle "Meisenweg" Linie 12  
Nachtverkehr N5,N1 

Kreuzbergstr.  

6 Bushaltestelle "Am Schenkenbusch" Linie 12 Am Schenkenbusch  

7 Bushaltestelle "Waldbad" Am Kümmerling  

8 Bushaltestelle "Hagenbreite" Linie 12 Hagenbreite  

9 Bushaltestelle "Möster Str." Linie 12 Möster Str.  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 2,1 * 0 * 

PKW 83,3 * 86,4 * 

Fahrrad 14,6 * 13,6 * 

zu Fuß 0 * 0 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 2,2 * 4,8** * 

PKW 50,0 * 52,4** * 

Motorrad 2,2 * 0 * 

Fahrrad 45,7 * 42,9** * 

zu Fuß 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **sehr wenige Antworten 
 
 
 
  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 11,1 * 7,4 * 

zufrieden 48,1 * 55,6 * 

teils/teils 7,4 * 3,7 * 

unzufrieden 3,7 * 3,7 * 

sehr unzufrieden 1,9 * 3,7 * 

weiß ich nicht 27,8 * 25,9 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 7,4 * 3,7 * 

zufrieden 37,0 * 44,4 * 

teils/teils 14,8 * 18,5 * 

unzufrieden 5,6 * 3,7 * 

sehr unzufrieden 7,4 * 3,7 * 

weiß ich nicht 27,8 * 25,9 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 3,7 * 3,7 * 

zufrieden 44,4 * 51,9 * 

teils/teils 20,4 * 14,8 * 

unzufrieden 0 * 0 * 

sehr unzufrieden 1,9 * 0 * 

weiß ich nicht 29,6 * 29,6 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100 * 100 * 

sehr gut 7,1 * 3,4 * 

gut 62,5 * 72,4 * 

befriedigend 28,6 * 20,7 * 

schlecht 1,8 * 3,4 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 

BU 
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7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr sicher 9,3 * 0 * 

sicher 83,3 * 89,3 * 

unsicher 7,4 * 10,7 * 

sehr unsicher 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 15,2 * 23,3 * 

zufrieden 70,2 * 66,7 * 

teils/teils 12,3 * 10,0 * 

unzufrieden 1,8 * 0 * 

sehr unzufrieden 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 3,6 * 3,4 * 

gut 71,4 * 72,4 * 

befriedigend 23,2 * 24,1 * 

schlecht 1,8 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
 

BU 

BU 

BU 
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 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 7,5 * 11,1 * 

gut 50,9 * 51,9 * 

befriedigend 39,6 * 37,0 * 

schlecht 1,9 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 16,4 * 4,7 * 

gut 78,2 * 69,4 * 

befriedigend 5,5 * 24,7 * 

schlecht 0 * 1,2 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 5,4 * 6,7 * 

gut 53,6 * 46,7 * 

befriedigend 35,7 * 36,7 * 

schlecht 3,6 * 6,7 * 

sehr schlecht 1,8 * 3,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 

        
 

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Mildensee nahmen 56 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wur-
den vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. In dieser 
Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) Seite 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 10 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 15 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 16 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 17 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 17 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 18 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 18 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 22 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 24 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 24 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 27 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 28 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 28 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 29 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 29 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 30 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 30 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 30 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 30 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 31 
 

Online-Befragung - siehe auch Erläuterung E6 der Broschüre 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes der Online-Befragung 2014 konnten sta-
tistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im Rahmen dieser Studie berücksichtigten 
Altersgruppen zu gering war (insgesamt 5 Teilnehmer) und damit keine Rückschlüsse auf den gesam-
ten Stadtbezirk zuließen. 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 
 
 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.   

BU 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 2.050 215 144 659 348 143 422 119 684 

männlich 1.019 107 85 330 182 67 203 45 315 

weiblich 1.031 108 59 329 166 76 219 74 369 

Anteil an SB-Bev.
2
   10,5% 7,0% 32,1% 17,0% 7,0% 20,6% 5,8% 33,4% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,6% 1,9% 2,5% 2,5% 2,5% 2,2% 2,1% 2,3% 

2
0

1
3

 

gesamt 2.022 223 125 613 383 160 418 100 678 

männlich 1.012 171 71 310 202 68 197 43 308 

weiblich 1.010 102 54 303 181 92 221 57 370 

Anteil an SB-Bev.
2   11,0% 6,2% 30,3% 18,9% 7,9% 20,7% 4,9% 33,5% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,6% 2,1% 2,5% 2,8% 2,4% 2,2% 1,7% 2,2% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 1.931 196 116 516 378 163 427 138 728 

männlich 953 95 61 273 194 75 194 60 329 

weiblich 978 100 55 240 185 87 232 78 397 

Anteil an SB-Bev.
2   10,2% 6,0% 26,7% 19,6% 8,4% 22,1% 7,1% 37,7% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,3% 2,4% 2,2% 2,7% 2,4% 2,3% 2,1% 2,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 1.810 160 150 391 359 162 407 180 749 

männlich 886 78 78 215 166 90 179 79 348 

weiblich 924 82 73 175 193 72 230 101 403 

Anteil an SB-Bev.
2   8,8% 8,3% 21,6% 19,8% 9,0% 22,5% 9,9% 41,4% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 1,9% 2,9% 2,0% 2,8% 2,6% 2,4% 2,1% 2,4% 

2
0

2
5

 

gesamt 1.686 152 138 363 242 193 402 194 789 

männlich 817 78 65 201 116 87 189 80 356 

weiblich 868 75 72 163 125 106 213 115 434 

Anteil an SB-Bev.   9,0% 8,2% 21,5% 14,4% 11,4% 23,8% 11,5% 46,8% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,0% 2,5% 2,0% 2,6% 2,9% 2,5% 2,3% 2,5% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.440 154 104 328 162 82 427 181 690 

männlich 693 79 53 174 85 41 193 68 302 

weiblich 747 76 51 154 77 41 235 113 389 

Anteil an SB-Bev.
2   10,7% 7,2% 22,8% 11,3% 5,7% 29,7% 12,6% 47,9% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,5% 1,9% 2,3% 2,0% 2,3% 2,7% 2,4% 2,6% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

383 28 291 56 7 382 1 91 

männlich 202 21 148 32 0 201 1 53 

weiblich 181 7 143 24 7 181 0 38 

60-64 
Jahre 

gesamt 160 0 134 5 11 150 10 16 

männlich 68 0 60 0 0 60 8 0 

weiblich 92 0 74 5 11 90 2 16 

65-79 
Jahre 

gesamt 418 4 298 24 90 416 2 118 

männlich 197 0 164 12 20 196 1 32 

weiblich 221 4 134 12 70 220 1 86 

ab 80 
Jahre 

gesamt 100 0 40 8 48 96 4 56 

männlich 43 0 27 0 14 41 2 14 

weiblich 57 0 13 8 34 55 2 42 

Senioren 

gesamt 678 4 472 37 149 662 16 190 

männlich 308 0 251 12 34 297 11 46 

weiblich 370 4 221 25 115 365 5 144 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

383 7,3% 76,0% 14,6% 1,8% 99,7% 0,3% 23,8% 

männlich 202 10,4% 73,3% 15,8% 0,0% 99,5% 0,5% 26,2% 

weiblich 181 3,9% 79,0% 13,3% 3,9% 100,0% 0,0% 21,0% 

60-64 
Jahre 

gesamt 160 0,0% 83,8% 3,1% 6,9% 93,8% 6,3% 10,0% 

männlich 68 0,0% 88,2% 0,0% 0,0% 88,2% 11,8% 0,0% 

weiblich 92 0,0% 80,4% 5,4% 12,0% 97,8% 2,2% 17,4% 

65-79 
Jahre 

gesamt 418 1,0% 71,3% 5,7% 21,5% 99,5% 0,5% 28,2% 

männlich 197 0,0% 83,2% 6,1% 10,2% 99,5% 0,5% 16,2% 

weiblich 221 1,8% 60,6% 5,4% 31,7% 99,5% 0,5% 38,9% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 100 0,0% 40,0% 8,0% 48,0% 96,0% 4,0% 56,0% 

männlich 43 0,0% 62,8% 0,0% 32,6% 95,3% 4,7% 32,6% 

weiblich 57 0,0% 22,8% 14,0% 59,6% 96,5% 3,5% 73,7% 

Senioren 

gesamt 678 0,6% 69,6% 5,5% 22,0% 97,6% 2,4% 28,0% 

männlich 308 0,0% 81,5% 3,9% 11,0% 96,4% 3,6% 14,9% 

weiblich 370 1,1% 59,7% 6,8% 31,1% 98,6% 1,4% 38,9% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 678 518 100 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II 7 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 9 * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,3% 0,4% 1,0% 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 979 100,0% 

mit 1 Raum 8 0,8% 

mit 2 Räumen 26 2,7% 

mit 3 Räumen 194 19,8% 

mit 4 Räumen 275 28,1% 

mit 5 Räumen 226 23,1% 

mit 6 Räumen 140 14,3% 

mit 7 und mehr Räumen 108 11,0% 

keine Angaben 2 0,2% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 722 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 582 80,6% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 102 14,1% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 38 5,3% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 677 69,9% 

zu Wohnzwecken vermietet 268 27,7% 

Sonstige Nutzung 4 0,4% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 939 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 254 27,1% 

mit Senioren und Jüngeren 107 11,4% 

mit Senioren gesamt 361 38,4% 

ohne Senioren 578 61,6% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

  
 

Keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk  
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 69,2 31,6 * 

zufrieden 30,8 57,9 * 

teils/teils 0 5,3 * 

unzufrieden 0 0 * 

sehr unzufrieden 0 5,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus der Online-Befragung - siehe Allgemeine Hinweise/Erläuterungen 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 2 

Lebensmittel 4 

Apotheke 1 

Optiker 1 

Möbel 1 

Sonstige Handelswaren 17 

gesamt 26 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Lidl Am Eichengarten 2  

2 Kaufland Am Eichengarten 2  

Lebensmittel 

1 Fleischerei Zappendorfer Kleutscher Str.  

2 Tortenhaus & Bäckerei Oranienbaumer Str.  4 - - 

3 Mildenseer-Hofladen Pötnitz 6  

4 Bäckerei Steinecke Kleutscher Str. 


Apotheken 

1 Apotheke im Kaufland Am Eichengarten 2 


Optiker 

1 Apollo Optik Am Eichengarten 2 


Möbel 

1 Dänisches Bettenlager Am Eichengarten  

Sonstige  Haushaltswaren 

1 Mäc Geiz Kleutscher Str. 32  

2 New Yorker S.h.k. Jeans GmbH & Co. KG Am Eichengarten 2  

3 KiK Am Eichengarten 2  

4 Intersport Am Eichengarten 2  

5 Tacco Fashion Am Eichengarten 2  

6 Ernsting's Family Am Eichengarten 2  

7 Decathlon Store Am Eichengarten 2  

8 Media Markt Am Eichengarten 2  

9 Deichmann Am Eichengarten 2  

10 Zoo Kaiser GmbH Am Eichengarten 2  

11 McPaper Am Eichengarten 2  

12 Lottoladen Am Eichengarten 2  

13 dm - Drogeriemarkt Am Eichengarten 2  

14 Blumenladen "Floristik 99" Am Eichengarten 2  

15 Fressnapf - Fachmarkt für Tierbedarf Am Eichengarten 5  

16 Mios Am Eichengarten 17  

17 Base Shop Am Eichengarten 2  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 35,7 23,1** 36,4 * 

gut 51,8 61,5** 50,0 * 

befriedigend 7,1 15,4** 4,5 * 

schlecht 5,4 0 9,1 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten; **nur sehr wenige Antworten 

BU 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 3 

Sonstige Dienstleistungen 1 

Finanzwirtschaft 2 

gesamt 6 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 Friseur Klier Am Eichengarten 2  

2 Friseursalon Solveig Schulz Oranienbaumer Str. 38 - - 

3 Friseursalon Richter Oranienbaumer Str. 5a  

Sonstige Dienstleistungen 

1 Schneiderei/Umnäherei Kleutscher Str.  

Geldinstitut 

1 Volksbank Dessau-Anhalt eG Oranienbaumer Str.  

2 Sparkasse Oranienbaumer Str.  
 

 
 

 

 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 
 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 8,0 * 10,5 * 

gut 36,0 * 26,3 * 

befriedigend 38,0 * 42,1 * 

schlecht 18,0 * 21,1 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 

4.2  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 

Bistro 1 

Café 1 

Hotel 2 

gesamt 6 
 
  

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Mc Donalds Sollnitzer Allee  

2 Sportgaststätte Mildensee Am Anger 4 - - 

Bistro 
1 "Gastronomie - Döner Kebab" Am Eichengarten 2 


Café 
1 Softeisdiele Mildensee Breitscheidstr.  11 - - 

Hotel 
1 Days Inn Sonnenallee  

2 Hotel ibis budget Sollnitzer Allee 4  

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 17,0 30,8** 10,5** * 

befriedigend 18,9 15,4** 21,1** * 

schlecht 41,5 30,8** 57,9** * 

sehr schlecht 22,6 23,1** 10,5** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Jugendtreff 1 

Kirchengemeinde 1 

Begegnungszentrum 1 

Sonstiges Freizeitangebot 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Jugendtreff 

1 Jugendfreizeittreff "Ruine" Oranienbaumer Str. 27 
  

 

BU 

VO 
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Kirchengemeinde 

1 

St. Bartholomäi Waldersee, Mildensee, 
Sollnitz, Kleutsch 

Pötnitz 22 - - 

Begegnungszentrum 

1 Landjägerhaus Oranienbaumer Str. 14a  

Sonstiges Freizeitangebot 

1 Strandbad Adria An der Adria  

 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 5,9 0 10,5** * 

stark 11,8 7,7** 10,5** * 

mittel 47,1 61,5** 31,6** * 

schwach 19,6 15,4** 31,6** * 

gar nicht 15,7 15,4** 15,8** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 10,9 18,2** 0 * 

befriedigend 32,6 36,5** 31,2** * 

schlecht 41,3 27,3** 56,2** * 

sehr schlecht 15,2 56,2** 12,5** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 22,9 25,0** 11,8** * 

befriedigend 41,7 50,0** 41,2** * 

schlecht 25,0 16,7** 35,3** * 

sehr schlecht 10,4 8,3** 11,8** * 

BU 

BU 

BU 
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5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus der Online-Befragung - siehe Allgemeine Hinweise/Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportgruppe allgemein 4 

Sportplatz, Sportzentrum 1 

gesamt 5 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportgruppe allgemein 

1 Dessauer Fallschirmsportverein e.V. Kleutscher Straße 40a  

2 Reit- und Fahrverein Mildensee e.V. Kapenstraße 24  

3 Schachclub "SK Dessau 93" e.V. Alt Dellnau  

4 SV Mildensee von 1915 e.V. Bröwitzer Straße 18  

Sportplatz, Sportstätte 

1 Sportplatz Mildensee Am Anger 4 - - 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Rathaus Mildensee Oranienbaumer Str. 14a  

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales  
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 1 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 

gesamt 2 

VO 

VO 
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 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 
1 Carola Brünning Alt Scholitz 9 - - 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Rainer Maloszyk Pötnitz 34  

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Physiotherapie 2 

 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Physiotherapie 
1 Petra Friedrich Oranienbaumer Str. 5b - - 

2 
„Alt Scholitz“ Physiotherapie 
Sandra Schulz 

Alt Scholitz 12 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 10,9 0 18,2 * 

gut 49,1 61,5 45,5 * 

befriedigend 25,5 30,8 18,2 * 

schlecht 12,7 7,7 13,6 * 

sehr schlecht 1,8 0 4,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

BU 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 57 * * * * * 15 36 2,95% 

männlich 18 * * * * * 7 7 1,89% 

weiblich 40 * * * * * 8 29 4,09% 

2020 

gesamt 67      14 46 3,70% 

männlich 19 * * * * * 7 9 2,14% 

weiblich 48 * * * * * 7 38 5,19% 

2035 

gesamt 65 * * * * * 15 47 4,51% 

männlich 18 * * * * * 7 9 2,60% 

weiblich 47 * * * * * 8 38 6,29% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 795 565 1 : 1,41 

weiblich 401 310 1 : 1,29 

männlich 394 254 1 : 1,55 

2020 

gesamt 709 587 1 : 1,21 

weiblich 352 331 1 : 1,06 

männlich 357 258 1 : 1,38 

2035 

gesamt 368 608 1 : 0,61 

weiblich 169 348 1 : 0,49 

männlich 199 261 1 : 0,76 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 

 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Pflegedienst Wohlbehagen Alt Scholitz 21 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter 

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Spielplatz Breitscheidstr. 




 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 30,8 38,5** 27,8** * 

zufrieden 50,0 46,2** 44,4** * 

teils/teils 15,4 7,7** 22,2** * 

unzufrieden 1,9 7,7** 0 * 

sehr unzufrieden 1,9 0 5,6** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 19,6 25,0** 5,3** * 

gut 54,9 66,7** 47,4** * 

befriedigend 21,6 8,3** 36,8** * 

schlecht 3,9 0 10,5** * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

 
  

BU 

BU 

VO 
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 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 5,8 * 10,0 * 

gut 46,2 * 40,0 * 

befriedigend 32,7 * 25,0 * 

schlecht 11,5 * 15,0 * 

sehr schlecht 3,8 * 10,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 9 24,3% 

nirgends 22 59,5% 

überall 6 16,2% 

  37 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 8 21,6% 

nirgends 25 67,6% 

überall 4 10,8% 

  37 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alt Dellnau alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, Schotter an 
den Seiten, Straße sowohl aus Platten, 
als auch Beton 

2 Alt Scholitz alle nirgends nirgends 
Schotterstraße, Kopfsteinpflaster, 
einseitiger Fußweg 

3 Am Anger alle nirgends nirgends 
unterschiedliche Bodenbeläge, sandig, 
Kopfsteinpflaster 

4 Am Eichengarten alle nicht überall nirgends teils uneben 
5 Am Heideacker alle nirgends nirgends teils uneben 
6 Am Mückenhau alle nirgends nirgends teils uneben 

7 Am Poetenwall alle nirgends nirgends 
keine Übergänge, Schotter - Sand, 
Löcher, wechselnder Belag, einseitig, 
bewachsen 

8 
Am Scholitzer 
Acker 

alle nicht überall nicht überall 
  

9 Am Waldrand alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
10 An der Adria alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

11 Bauernweg alle nirgends nirgends 

unterschiedliche Belage: Pflaster, 
Sand, Schotter, Kopfsteine, Regenwas-
serrillen, Höhenunterschiede, z. T. 
beidseitig schlecht 

12 Baumgarten alle überall überall einheitliches Pflaster 
13 Breitscheidstr alle überall überall einheitliches Pflaster 

14 Brölwitzer Str alle nirgends nirgends 
kein separater Gehweg, sandig, Schot-
ter, hügelig - Art Feldweg 

 

VO 
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15 Helle Eichen alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

16 Hirschlache alle nicht überall nicht überall 
z. T. betoniert und gepflastert, beid-
seitig schmaler Weg 

17 Kapenstr alle nicht überall nicht überall 
z. T. einseitiger, sandiger Fußweg mit 
kleinen Steinen, Straße - Kopfstein-
pflaster 

18 Kirchhau alle nicht überall nicht überall 

teilweise tiefe Regenrillen, Höhenun-
terschiede, ständig wechselnde Pflas-
terung, kein durchgängiger Gehweg, 
Straße Kopfsteinpflaster und Löcher 

19 Kleutscher Str alle nicht überall nirgends teilweise einseitig 
20 Lange Fichten alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
21 Liebfrauenbreite alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
22 Mohseichenweg alle überall überall   
23 Nordmannring alle überall überall   

24 Obstgut alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, gut befahr-
bare, betonierte, ruhige Straße 

25 Obstgutgarten alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, gut befahr-
bare, betonierte, ruhige Straße 

26 
Oranienbaumer 
Chaussee 

40*42 überall nicht überall   

27 
Oranienbaumer 
Str 

alle nirgends nirgends 
Fußweg z. T. sandig oder gepflastert, 
bewachsen, einseitig 

28 Pötnitz alle nicht überall nicht überall 
z. T. schmaler Fußweg, Kopfsteinpflas-
ter, sandig, z. T. einseitig, Regenrillen 

29 Sieglitzer Str alle nirgends nirgends 
Schotterstraße, sandig, Löcher, Kopf-
steinpflaster 

30 Sollnitzer Allee alle nicht überall nicht überall teils uneben 
31 Sonnenallee alle nicht überall nirgends sehr schmal 

32 
Straßenmeisterei 
Dessau Ost 

alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße barrierefrei 

33 Tiefer Grund alle nirgends nirgends 

z. T. kaputt, bewachsen, sandig, Splitt, 
Straße aus Platten mit Löchern, Fuß-
weg teils einseitig und ständig wech-
selnder Belag 

34 Tiergartenstr alle überall nicht überall 
abgesenkte Einfahrten, betonierte 
Straße 

35 Waldbad Adria alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

36 
Wilhelm-
Feuerherdt-Platz 

alle nirgends nirgends kein Fußweg, betonierte Straße 

37 Zwickmantel alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 1,9 * 0 * 

gut 18,5 * 14,3 * 

befriedigend 48,1 * 42,9 * 

schlecht 25,9 * 38,1 * 

sehr schlecht 5,6 * 4,8 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 1,9 * 0 * 

gut 19,2 * 21,1** * 

befriedigend 32,7 * 36,8** * 

schlecht 30,8 * 26,8** * 

sehr schlecht 15,4 * 15,8** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus der Online-Befragung - siehe Allgemeine Hinweise/Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestellen 5 

 

B. Einzellistung 

  
Anschrift Zugang 

 
barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Sonnenallee Bushaltestelle "Helle Eichen" Linie 331 




2 Am Eichengarten Bushaltestelle "Kaufland" Linie 14/15/331  

3 
Breitscheidstr. 

Bushaltestelle "Tiergartenstraße" Linie 
14/15 

 

4 Breitscheidstr. Bushaltestelle "Alt Scholitz" Linie 14/15  

5 
Oranienbaumer Str. 

Bushaltestelle "Kleutscher Straße" Li-
nie14/15 

 

 
  

BU 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 2,1 * 6,7** * 

PKW 89,6 * 73,3** * 

Fahrrad 6,2 * 20,0** * 

zu Fuß 2,1 * 0 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 7,7 * 13,3 * 

PKW 35,9 * 13,3 * 

Fahrrad 53,8 * 73,3 * 

zu Fuß 2,6 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 6,1 * 10,0** * 

zufrieden 32,7 * 40,0** * 

teils/teils 12,2 * 15,0** * 

unzufrieden 8,2 * 5,0** * 

sehr unzufrieden 4,1 * 0 * 

weiß ich nicht 36,7 * 30,0** * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 2,1 * 5,0** * 

zufrieden 14,6 * 10,0** * 

teils/teils 18,8 * 35,0** * 

unzufrieden 16,7 * 15,0** * 

sehr unzufrieden 10,4 * 5,0** * 

weiß ich nicht 37,5 * 30,0** * 

  

BU 

BU 
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 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 2,2 * 5,3** * 

zufrieden 24,4 * 21,1** * 

teils/teils 20,0 * 26,3** * 

unzufrieden 6,7 * 10,5** * 

sehr unzufrieden 2,2 * 0 * 

weiß ich nicht 44,4 * 36,8** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 1,8 * 0 * 

gut 41,8 * 40,9** * 

befriedigend 32,7 * 36,4** * 

schlecht 18,2 * 22,7** * 

sehr schlecht 5,5 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr sicher 14,8 * 0 * 

sicher 79,6 * 90,5** * 

unsicher 5,6 * 9,5** * 

sehr unsicher 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 16,1 * 4,5** * 

zufrieden 66,1 * 72,7** * 

teils/teils 12,5 * 13,6** * 

unzufrieden 1,8 * 0 * 

sehr unzufrieden 3,6 * 9,1** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 7,8 * 5,3** * 

gut 64,7 * 47,4** * 

befriedigend 23,5 * 36,8** * 

schlecht 3,9 * 10,5** * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0,0 * 100,0,0 * 

sehr gut 13,7 * 10,5** * 

gut 47,1 * 47,4** * 

befriedigend 27,5 * 26,3** * 

schlecht 11,8 * 15,8** * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 18,9 * 4,7** * 

gut 62,3 * 69,4** * 

befriedigend 18,9 * 24,7** * 

schlecht 0 * 1,2** * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 

BU 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 3,6 * 0 * 

gut 51,8 * 40,9** * 

befriedigend 41,1 * 54,5** * 

schlecht 3,6 * 4,5** * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Waldersee nahmen 64 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wur-
den vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Waldersee nahmen insgesamt 10 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 1 6 2 0 1 10 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 2.626 276 208 842 429 197 548 126 871 

männlich 1.304 137 105 441 212 94 270 45 409 

weiblich 1.322 139 103 401 217 103 278 81 462 

Anteil an SB-Bev.
2
   10,5% 7,9% 32,1% 16,3% 7,5% 20,9% 4,8% 33,2% 

Anteil an Stadtbev. 3,0% 3,3% 2,8% 3,1% 3,1% 3,4% 2,9% 2,3% 2,9% 

2
0

1
3

 

gesamt 2.525 262 159 755 456 213 543 137 893 

männlich 1.250 130 81 390 237 95 266 51 412 

weiblich 1.275 132 78 365 219 118 277 86 481 

Anteil an SB-Bev.
2   10,4% 6,3% 29,9% 18,1% 8,4% 21,5% 5,4% 35,4% 

Anteil an Stadtbev. 3,0% 3,1% 2,7% 3,1% 3,3% 3,1% 2,9% 2,4% 2,9% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 2.480 246 150 690 468 196 567 164 927 

männlich 1.222 124 69 363 239 90 275 61 426 

weiblich 1.258 122 80 326 229 106 292 102 500 

Anteil an SB-Bev.
2   9,9% 6,0% 27,8% 18,9% 7,9% 22,9% 6,6% 37,4% 

Anteil an Stadtbev. 3,0% 2,9% 3,1% 3,0% 3,4% 2,9% 3,1% 2,5% 2,9% 

2
0

2
0

 

gesamt 2.327 207 182 526 453 205 522 233 960 

männlich 1.139 105 91 272 230 102 246 94 442 

weiblich 1.188 102 91 253 223 103 277 140 520 

Anteil an SB-Bev.
2   8,9% 7,8% 22,6% 19,5% 8,8% 22,4% 10,0% 41,3% 

Anteil an Stadtbev. 3,0% 2,5% 3,5% 2,7% 3,6% 3,3% 3,1% 2,8% 3,1% 

2
0

2
5

 

gesamt 2.164 183 179 484 321 234 512 251 997 

männlich 1.051 93 90 253 158 116 231 110 457 

weiblich 1.113 89 89 230 163 118 282 141 541 

Anteil an SB-Bev.   8,5% 8,3% 22,4% 14,8% 10,8% 23,7% 11,6% 46,1% 

Anteil an Stadtbev. 3,0% 2,4% 3,3% 2,7% 3,4% 3,5% 3,2% 2,9% 3,2% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.825 175 123 443 207 111 537 231 879 

männlich 875 89 62 221 113 51 251 90 392 

weiblich 950 85 60 222 95 60 287 141 488 

Anteil an SB-Bev.
2   9,6% 6,7% 24,3% 11,3% 6,1% 29,4% 12,7% 48,2% 

Anteil an Stadtbev. 3,0% 2,9% 2,3% 3,1% 2,5% 3,2% 3,5% 3,1% 3,3% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

456 37 340 61 15 453 3 113 

männlich 237 29 165 34 6 234 3 69 

weiblich 219 8 175 27 9 219 0 44 

60-64 
Jahre 

gesamt 213 5 174 14 16 209 4 35 

männlich 95 5 80 7 0 92 3 12 

weiblich 118 0 94 7 16 117 1 23 

65-79 
Jahre 

gesamt 543 0 399 23 118 540 3 141 

männlich 266 0 222 11 31 264 2 42 

weiblich 277 0 177 12 87 276 1 99 

ab 80 
Jahre 

gesamt 137 0 50 5 77 132 5 82 

männlich 51 0 31 0 18 49 2 18 

weiblich 86 0 19 5 59 83 3 64 

Senioren 

gesamt 893 5 623 42 211 881 12 258 

männlich 412 5 333 18 49 405 7 72 

weiblich 481 0 290 24 162 476 5 186 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

456 8,1% 74,6% 13,4% 3,3% 99,3% 0,7% 24,8% 

männlich 237 12,2% 69,6% 14,3% 2,5% 98,7% 1,3% 29,1% 

weiblich 219 3,7% 79,9% 12,3% 4,1% 100,0% 0,0% 20,1% 

60-64 
Jahre 

gesamt 213 2,3% 81,7% 6,6% 7,5% 98,1% 1,9% 16,4% 

männlich 95 5,3% 84,2% 7,4% 0,0% 96,8% 3,2% 12,6% 

weiblich 118 0,0% 79,7% 5,9% 13,6% 99,2% 0,8% 19,5% 

65-79 
Jahre 

gesamt 543 0,0% 73,5% 4,2% 21,7% 99,4% 0,6% 26,0% 

männlich 266 0,0% 83,5% 4,1% 11,7% 99,2% 0,8% 15,8% 

weiblich 277 0,0% 63,9% 4,3% 31,4% 99,6% 0,4% 35,7% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 137 0,0% 36,5% 3,6% 56,2% 96,4% 3,6% 59,9% 

männlich 51 0,0% 60,8% 0,0% 35,3% 96,1% 3,9% 35,3% 

weiblich 86 0,0% 22,1% 5,8% 68,6% 96,5% 3,5% 74,4% 

Senioren 

gesamt 893 0,6% 69,8% 4,7% 23,6% 98,7% 1,3% 28,9% 

männlich 412 1,2% 80,8% 4,4% 11,9% 98,3% 1,7% 17,5% 

weiblich 481 0,0% 60,3% 5,0% 33,7% 99,0% 1,0% 38,7% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 893 680 137 

Wohngeld 3 3 * 

Grundsicherung SGB II 4 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 3 3 * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 10 6 * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,1% 0,9% 0,0% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 

 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 1.235 100,0% 

mit 1 Raum 13 1,1% 

mit 2 Räumen 32 2,6% 

mit 3 Räumen 200 16,2% 

mit 4 Räumen 349 28,3% 

mit 5 Räumen 331 26,8% 

mit 6 Räumen 181 14,7% 

mit 7 und mehr Räumen 123 10,0% 

keine Angaben 6 0,5% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 978 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 806 82,4% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 134 13,7% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 38 3,9% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 926 74,3% 

zu Wohnzwecken vermietet 268 21,5% 

Sonstige Nutzung 22 1,8% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 1.162 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 308 26,5% 

mit Senioren und Jüngeren 147 12,7% 

mit Senioren gesamt 455 39,2% 

ohne Senioren 707 60,8% 

 
3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  

Behinderung7
 (vorläufiger Stand) 

 

keine 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Frage 3b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 30,0% 

nein 70,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 68,8 42,9 * 

zufrieden 25,0 50,0 * 

teils/teils 6,2 3,6 * 

unzufrieden 0 3,6 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

Frage 3c) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 0,0% 

nein 70,0% 

keine Angaben 30,0% 

BU 

OB 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

10 Visitenkarte Waldersee - 08                        

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 80,00% 

zufrieden 10,00% 

teils/teils 10,00% 

unzufrieden 0,00% 

sehr unzufrieden 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 100,0% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 0,0% 

im Ausland 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 90,0% 

nein 0,0% 

keine Angaben 10,0% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 0,0% 15 Kochstedt 0,0% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 7,1% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 7,1% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 0,0% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 7,1% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 64,3% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 7,1% 23 Meinsdorf 0,0% 
 

OB 

OB 

OB 
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10 Siedlung 7,1% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 0,0% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 55,6% 

Einfamilienhaus zur Miete 0,0% 

Eigentumswohnung 0,0% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 0,0% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 33,3% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 0,0% 

Wohnanlage für Senioren 0,0% 

Seniorenresidenz 0,0% 

keine Angaben 11,1% 
  

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 10,0% 2 Zimmer 0,0% 

2 Zimmer 30,0% 3 Zimmer 50,0% 

3 Zimmer 40,0% 4 Zimmer 20,0% 

mehr als 3 Zimmer 20,0% mehr als 4 Zimmer 20,0% 

keine Angaben 0,0% keine Angaben 10,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 20,0% 0,0% 0,0% 70,0% 10,0% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

20,0% 40,0% 0,0% 30,0% 10,0% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 0,0% 10,0% 40,0% 10,0% 40,0% 100,0% 

Treppenlift 10,0% 60,0% 20,0% 0,0% 10,0% 100,0% 

Wechselsprechanlage 20,0% 40,0% 20,0% 10,0% 10,0% 100,0% 

Notruf 10,0% 70,0% 10,0% 0,0% 10,0% 100,0% 

 

OB 

OB 

OB 
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Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

30,0% 20,0% 10,0% 20,0% 20,0% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

20,0% 30,0% 10,0% 30,0% 10,0% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

30,0% 20,0% 10,0% 30,0% 10,0% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

10,0% 70,0% 10,0% 0,0% 10,0% 100,0% 

Haushaltshilfe 40,0% 50,0% 10,0% 0,0% 0,0% 100,0% 

Wäscheservice 20,0% 70,0% 10,0% 0,0% 0,0% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 30,0% 50,0% 20,0% 0,0% 0,0% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 60,0% 30,0% 10,0% 0,0% 0,0% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 
 aktives soziales Umfeld zur Kommunikation mit anderen Menschen, Möglichkeit eines Treffpunktes 

für Frauen/Männer 
 gute ärztliche Versorgung muss weiter gewährleistet bleiben 
 öffentlicher Nahverkehr muss erhalten bleiben 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

 zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 70,0% 

nein 30,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 0,0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 33,3% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 16,7% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 16,7% 

eine Wohnanlage für Senioren 33,3% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 

Sonstige Antworten: 
  eine Wohneinheit, um mit Freunden/Innen zusammen leben zu können 
 
  

OB 
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4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 1 

Lebensmittel 4 

Apotheke 1 

Elektronik 1 

Bau- und Gartencenter 1 

Sonstige Handelswaren 3 

gesamt 11 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 
1 Niedrig Preis NP Wilhelm-Feuerherdt-Str. 13 


Lebensmittel 
1 Köthener Fleisch- u. Wurstwaren GmbH Wilhelm-Feuerherdt-Str. 15  

2 Backerei Schäfer´s Wilhelm-Feuerherdt-Str. 13  

3 Bäckerei Girrbach Wilhelm-Feuerherdt-Str. 30 - - 
4 Fleischerei Hagen Fox Rehsener Str. 25 - - 

Apotheken 

1 Apotheke am Luisium Wilhelm-Feuerherdt-Str. 17 




Elektronik 

1 Fernsehmeister Volkmer Wittenberger Str. 59 - - 

Bau- und Gartencenter 

1 Gärtnerei, Gartenbau Göricke Birnbaumweg 32 




2 Gärtnerei Matthey Brandhorster Str. 17  

Sonstige Handelswaren 

1 Becker´s Radhaus Wilhelm-Feuerherdt-Str. 13 - - 

2 Blumen Hartung Kreisstr. 105  

3 Blumenstudio Fromm Wilhelm-Feuerherdt-Str. 13  

 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 12,7 12,5** 17,9 * 

gut 61,9 56,2** 64,3 * 

befriedigend 22,2 31,2** 17,9 * 

schlecht 3,2 0 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

VO 

BU 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 1 

Fußpflege 1 

Kosmetik 2 

Geldinstitut 1 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 1 

gesamt 6 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 
1 Friseursalon Silke Swientek Goltewitzer Str. 15 




Fußpflege 
1 Podologie Sandra Schulze Kreisstr. 111  

Kosmetik 

1 
Biokosmetik- & Massagestudio  
VERWÖHNPUNKT 

Jonitzer Mühle 1 - - 

2 Kosmetik- u. Fußpflegepraxis Slupianek Rehsumpfstr. 20 - - 

Geldinstitut 
1 Sparkasse Wilhelm-Feuerherdt-Str. 15  

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 

1 
Gudrun Hankel mobiler Tierpflege-
service und Pension 

Landstr. 1a  

 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,3 5,9** 4,2 * 

gut 46,7 29,4** 62,5 * 

befriedigend 35,0 41,2** 29,2 * 

schlecht 15,0 23,5** 4,2 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 

  

BU 

VO 
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4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 

Bar, Kneipe 1 

Bistro 1 

Café 1 

Pension/FeWo 5 

gesamt 10 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Sportgaststätte am Luisium Am Luisium - - 
2 Restaurant Don Vincenzo Rehsumpfstr. 16 - - 

Bar, Kneipe 
1 Paschi's Bierstube Brandhorster Str. 8  

Bistro 
1 Asia Imbiss Wilhelm-Feuerherdt-Str. 9  

Café 
1 Eiscafé Luise Am Luisium 1  

Pension/FeWo 
1 Pension Igel An der Igellache 4  

2 Ferienwohnung Handrich Rotdornweg 55  

3 Pension Ausspannhof Kreisstr. 101  

4 Pension "Am Luisium" Kreisstr. 18 - - 
5 Ferienwohnung, Pension Herzog Birnbaumweg 23  

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 20,0 29,4** 16,7** * 

befriedigend 45,0 29,4** 58,3** * 

schlecht 26,7 35,3** 20,8** * 

sehr schlecht 8,3 5,9** 4,2** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
  

BU 

VO 
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5.  Freizeit, Kultur, Freizeit und Bildung 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Begegnungszentrum 1 

Baudenkmal 2 

Jugendtreff 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 
1 Rathaus Waldersee Horstdorfer Str. 15b - - 

Baudenkmal 
1 Ev. St.-Bartholomäi-Kirche Coswiger Str. - - 
2 Schloss Luisium Ziegeleistr. - - 

Jugendtreff 
1 Jugendtreff Waldersee Horstdorfer Str. 15b - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 4,9 5,9** 0 * 

stark 21,3 35,3** 16,0 * 

mittel 50,8 41,2** 52,0 * 

schwach 14,8 5,9** 24,0 * 

gar nicht 8,2 11,8** 8,0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten , **nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 16,1 18,8 14,3 * 

befriedigend 53,6 43,8 61,9 * 

schlecht 26,8 31,2 19,0 * 

sehr schlecht 3,6 6,2 4,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

 

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,7 0 5,0 * 

gut 13,0 13,3 20,0 * 

befriedigend 50,0 46,7 45,0 * 

schlecht 31,5 40,0 25,0 * 

sehr schlecht 1,9 0 5,0 * 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 70,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 10,0% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden (z. B. nur Senioren) 0,0% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 20,7% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 10,3% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 0,0% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 10,3% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 3,4% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 10,3% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 0,0% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 6,9% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich Kaffee und Kuchen u. a. 
zu bereiten 13,8% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 3,4% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 17,2% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 3,4% 

BU 

OB 

OB 
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keine Angaben 0,0% 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen (Mehrfachnennungen möglich): 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 17,4% 

Gesundheit 17,4% 

Pflege 13,0% 

Freizeit, Kultur, Sport 17,4% 

Ehrenamt 13,0% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 13,0% 

Keine Angaben 8,7% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 16,1% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 3,2% 

gemeinsames Singen und Musizieren 3,2% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 9,7% 

Tanzveranstaltungen 9,7% 

Konzerte, Musik hören 16,1% 

Angebote zum Sporttreiben 12,9% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 12,9% 

einfach nur andere Menschen treffen 16,1% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 17,9% 

Kultur, Literatur, Medien 25,0% 

Wissenschaft, Technik, Natur 17,9% 

Gesellschaft, Politik, Religion 25,0% 

Freizeit, Sport, Hobby 14,3% 

keine Angaben 0,0% 
  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 70,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 10,0% 

 
  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 70,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 10,0% 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               3,86 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               4,00 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt             17,86 €  pro Monat 
 

5.2  Bildung (2014) 
 

Keine Angaben 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportgruppe allgemein 4 

Sportplatz, Sportzentrum 2 

gesamt 6 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportgruppe allgemein 

1 
MBC Motorboot- u. Rennsportverein Elbe 
e.V. 

Dessauer Straße 62 
 

2 
Schule der Asiatischen Kampfkünste  
e. V. Dessau 

Münsterberger Straße 7 
 

3 SG Empor Waldersee e.V. Riesigker Straße 10a  

4 Ski- und Sportverein e.V. Kreisstraße 33  

Sportplatz, Sportzentrum 

1 Tennisplatz Am Luisium 

2 Sportplatz Waldersee Am Luisium  

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
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 B. Einzelauswertung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Rathaus Waldersee Horstdorfer Str. 15b - - 

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 2 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 2 

Dermatologie 1 

gesamt 5 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 
1 Dr. Petra Rosocha Wilhelm-Feuerherdt-Str. 15  

2 Maria Schweika Wilhelm-Feuerherdt-Str. 15  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Stephan Dittert Coswiger Str. 2a  

2 Annett Dittert Coswiger Str. 2a  

Dermatologie 
1 Andrea Pohl Wittenberger Str. 55 - - 

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Physiotherapie 2 

gesamt 6 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Physiotherapie 
1 Physiotherapie Jaqueline Ahrend Wilhelm-Feuerherdt-Str. 15 - - 

2 Tobias John Goltewitzer Str. 18 - - 

 
  

VO 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:   

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 11,1 13 17,9 * 

gut 54,0 62,5 57,1 * 

befriedigend 23,8 18,8 17,9 * 

schlecht 9,5 6,2 7,1 * 

sehr schlecht 1,6 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 70 * * * 3 * 20 42 2,82% 

männlich 22 * * * * * 9 8 1,80% 

weiblich 48 * * * * * 10 35 3,82% 

2020 

gesamt 86 * * * 3 * 18 60 3,70% 

männlich 24 * * * * * 9 11 2,11% 

weiblich 62 * * * * * 9 49 5,22% 

2035 

gesamt 83 * * * * * 18 60 4,55% 

männlich 23 * * * * * 9 11 2,63% 

weiblich 60 * * * * * 10 49 6,32% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 1.002 731 1 : 1,37 

weiblich 503 394 1 : 1,28 

männlich 498 336 1 : 1,48 

2020 

gesamt 900 755 1 : 1,19 

weiblich 447 417 1 : 1,07 

männlich 452 340 1 : 1,33 

2035 

gesamt 499 768 1 : 0,65 

weiblich 245 428 1 : 0,57 

männlich 255 341 1 : 0,75 

* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

BU 
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6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Pflegedienst Stiller Wilhelm-Feuerherdt-Str. 17 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 20,00% 

nein 0,00% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 0,00% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 10,00% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 60,00% 

keine Angaben 10,00% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen:  

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 15,00% 15,79% 

Gesundheit 10,00% 10,53% 

Pflege 10,00% 10,53% 

Hilfen im Haushalt 15,00% 15,79% 

Freizeit, Kultur, Sport 10,00% 10,53% 

Ehrenamt 5,00% 10,53% 

Teilhabe am gesell. Leben 15,00% 5,26% 

keine Angaben 20,00% 21,05% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 
 
  

VO 
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B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Spielplatz Rotdornweg 

 
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 33,9 47,1** 29,6 * 

zufrieden 48,4 47,1** 48,1 * 

teils/teils 11,3 0 14,8 * 

unzufrieden 6,5 5,9** 7,4 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 38,1 47,1** 37,0 * 

gut 49,2 35,3** 48,1 * 

befriedigend 9,5 17,6** 11,1 * 

schlecht 3,2 0 3,7 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 23,3 41,2** 8,3 * 

gut 55,0 35,3** 75,0 * 

befriedigend 18,3 17,6** 12,5 * 

schlecht 3,3 5,9** 4,2 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

  

BU 
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Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 7,59% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 8,86% 

keine Kindereinrichtungen 0,00% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 2,53% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 6,33% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 6,33% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 0,00% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 7,59% 

Nähe zu Ärzten 10,13% 

Nähe zu Apotheken 10,13% 

Nähe zu Bankinstitut 8,86% 

Nähe zum Supermarkt 8,86% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 3,80% 

Nähe zum Theater 5,06% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 2,53% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 3,80% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 1,27% 

barrierefreie Gehwege 5,06% 

keine Angaben 1,27% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 24,14% 

Kosmetik und Fußpflege 17,24% 

Physiotherapie 20,69% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 6,90% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 3,45% 

Garage 10,34% 

Auto‐Stellplatz 17,24% 

keine Angaben 0,00% 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 15 42,9% 

nirgends 12 34,3% 

überall 8 22,9% 

  35 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 12 34,3% 

nirgends 17 48,6% 

überall 6 17,1% 

  35 100,0% 

VO 
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Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alte Mildenseer Str alle nicht überall nirgends 
einseitiger gepflasterter Fußweg, 
betonierte Straße, kein Übergänge 

2 Am Vogelherd alle überall nirgends 
beidseitiger Fußweg, Schotter, aber 
gut befahrbar 

3 An der Igellache alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, Straße allerdings nur 
Schrittgeschwindigkeit, uneben 

4 
An der Jonitzer Müh-
le 

alle überall nirgends 
betonierter Weg als Straße und 
Fußweg, ohne Übergänge (sind nicht 
nötig), nur ein Wohnhaus 

5 Bergwitzer Str alle nirgends nirgends kein Fußweg 

6 Birnbaumweg alle nirgends nirgends 
einseitiger, schmaler, sandiger, un-
ebener Fußweg, hört irgendwann auf 

7 Brandhorster Str alle nicht überall nicht überall 
betonierte Straße, einseitiger Geh-
weg, teilweise mit Mängeln in Rich-
tung Rehsumpf 

8 Coswiger Str alle nicht überall nicht überall 

einseitiger gepflasterter Weg, Über-
gänge an Ausfahrten, teilweise ge-
pflasterte dann betonierte Straße, 
Unterbrechung der Straße durch 
Schlippe mit schmalem Schotterweg 

9 Der Wall alle überall überall 
 

10 Dessauer Str alle nicht überall nirgends 
z. T. keine Fußwege, teilweise Schot-
terfußwege, teilweise beschädigt, 
Straße betoniert 

11 Fließstr alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, uneben, Kopfstein-
pflaster 

12 Gartenweg alle überall nirgends asphaltierter Fußweg 

13 Gohrauer Str alle nirgends nirgends 
kein direkter Gehweg, Straße gut, 
ebenerdig 

14 Goltewitzer Str alle nicht überall nicht überall 
einseitig gepflasterter Fußweg, Stra-
ße gepflastert bzw. am Ende Kopf-
steinpflaster 

15 Griesener Str alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße gut befahrbar 
16 Hagendorfstr alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße gut befahrbar 

17 Horstdorfer Str alle nicht überall nicht überall 

zweiseitiger durchgängiger Gehweg, 
wechselnder Belag (gepflastert, 
Schotter, Kopfsteinpflast.), z. T. be-
schädigt, Übergänge an Ausfahrten 

18 Jonitzer Mühle alle überall überall 
durchgängig betonierter Fuß- und 
Radweg 

19 Kreisstr alle überall überall  

20 Landstr alle nicht überall nicht überall 
gepflasterter Gehweg, eine Unter-
brechung - kurzer Sandbereich, be-
tonierte Straße 

21 Leiner Str alle nirgends nirgends kein Fußweg, Kopfsteinpflaster 

22 Löbbenstr alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, Kopfsteinpflaster, Lö-
cher 

23 Münsterberger Str alle nirgends nirgends kein Fußweg, Kopfsteinpflaster 
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24 Querstr alle nicht überall nicht überall 
alles rissige, unebene Betonplatten, 
Lücken zwischen den einzelnen Plat-
ten 

25 Rehsener Str alle nicht überall nicht überall 
einseitiger gepflasterter Weg, am 
Ende Fußweg kaputt, ständig wech-
selnder Belag 

26 Rehsumpfstr alle nicht überall nicht überall 

einseitig gepflasterter Gehweg, be-
tonierte Straße mit kleinen Schäden 
dann unbeschränkter Bahnübergang, 
danach z. T. sehr schmaler, kaputter 
Gehweg mit ständig wechselndem 
Belag 

27 Riesigker Str alle nicht überall überall 

beidseitig gepflasterter Gehweg, 
Unterbrechung durch Schotterweg 
vor je einem Grundstück, betonierte 
Straße 

28 Rotdornweg alle nirgends nirgends kein Fußweg, gut asphaltierte Straße 
29 Schleesener Str alle nirgends nirgends kein Fußweg, gut asphaltierte Straße 

30 Schönitzer Str alle nicht überall nicht überall 
Fußweg ständig wechselnder Belag 
(gepflastert, Schotter, Erde), Straße 
Kopfsteinpflaster 

31 Selbitzer Str alle nicht überall nicht überall 
Gehwegplatten, Rillen von Regen-
wasserrohren, uneben, sandig, beid-
seitig 

32 Vockeroder Str alle überall überall 
betonierter Weg wird als Zufahrt zu 
Häusern, Fußweg und Radweg 
gleichzeitig genutzt 

33 
Wilhelm-Feuerherdt-
Str 

alle überall überall 
einseitiger Fußweg, Fußweg auf 
Straßenniveau 

34 Wittenberger Str alle nicht überall nicht überall 
Fußweg gut, nur Einfahrten Kopf-
steinpflasterung 

35 Ziegeleistr alle nicht überall nicht überall 

einseitig gepflasterter Gehweg, 
Übergänge an Ausfahrten, dann un-
beschränkter Bahnübergang, dahin-
ter betonierte Straße, keine separa-
ten Gehwege 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,2 5,9** 3,7 * 

gut 54,0 70,6** 44,4 * 

befriedigend 36,5 17,6** 44,4 * 

schlecht 6,3 5,9** 7,4 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
 

BU 
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 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 10,9 11,8** 3,6 * 

gut 50,0 41,2** 50,0 * 

befriedigend 29,7 29,4** 35,7 * 

schlecht 7,8 17,6** 7,1 * 

sehr schlecht 1,6 0 3,6 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 80,00% 

wichtig 10,00% 

nicht wichtig 0,00% 

keine Angaben 10,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 30,00% 

gut, aber etwas distanziert 70,00% 

wir grüßen uns nur 0,00% 

eher schlecht 0,00% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 10 

Bahnhof 1 

gesamt 11 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 
Bushaltestelle "Jonitzer Brücke/Mühle" 
Linie 13 und 334 

Am Wall 


2 
Bushaltestelle "Jonitzer Brücke/Mühle" 
Linie 13 und 334 

Am Wall  

 

VO 

BU 

OB 

OB 
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3 
Bushaltestelle "Goltewitzer Str." Linie 13 
und 334 

Am Wall  

4 Bushaltestelle "Goltewitzer Str." Linie 13 Am Wall  

5 
Bushaltestelle "Waldersee, neue Schule" 
Linie 13 und 334 

Wilhelm-Feuerherdt-Str.  

6 
Bushaltestelle "Waldersee, neue Schule" 
Linie 13 

Wilhelm-Feuerherdt-Str.  

7 
Bushaltestelle "Vogelherd" Linie 13 und 
334 

Kreisstr.  

8 
Bushaltestelle "Vogelherd" Linie 13 und 
334 

Kreisstr.  

9 
Bushaltestelle "Wittenberger Str." Linie 13 
und 334 

Kreisstr.  

10 
Bushaltestelle "Wittenberger Str." Linie 13 
und 334 

Kreisstr.  

Bahnhof 

1 Haltestelle "Wörlitzer Eisenbahn" Rehsumpfstr. 




 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 2,0 * 0 * 

Bus 3,9 * 9,5** * 

PKW 76,5 * 66,7** * 

Fahrrad 17,6 * 23,8** * 

zu Fuß 0 * 0 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 2,1 * 5,3** * 

PKW 29,2 * 15,8** * 

Fahrrad 64,6 * 68,4** * 

zu Fuß 4,2 * 10,5** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, **nur sehr wenige Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 8,5 * 8,3 * 

zufrieden 40,7 * 50,0 * 
 

BU 

BU 
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teils/teils 15,3 * 8,3 * 

unzufrieden 5,1 * 4,2 * 

sehr unzufrieden 1,7 * 0 * 

weiß ich nicht 28,8 * 29,2 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 1,7 * 4,3 * 

zufrieden 19,0 * 13,0 * 

teils/teils 17,2 * 30,4 * 

unzufrieden 19,0 * 8,7 * 

sehr unzufrieden 5,2 * 0 * 

weiß ich nicht 37,9 * 43,5 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 3,6 * 9,5 * 

zufrieden 34,6 * 38,1 * 

teils/teils 12,7 * 9,5 * 

unzufrieden 3,6 * 0 * 

sehr unzufrieden 1,8 * 0 * 

weiß ich nicht 43,6 * 42,9 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 3,2 * 0 * 

gut 56,5 * 69,2 * 

befriedigend 32,3 * 30,8 * 

schlecht 8,1 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr sicher 12,9 * 7,4 * 

sicher 69,4 * 74,1 * 

unsicher 14,5 * 18,5 * 

sehr unsicher 3,2 * 0 * 

BU 

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100 * 100 * 

sehr zufrieden 38,1 * 32,1 * 

zufrieden 46,0 * 53,6 * 

teils/teils 14,3 * 14,3 * 

unzufrieden 1,6 * 0 * 

sehr unzufrieden 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 22,6 * 19,2 * 

gut 62,9 * 65,4 * 

befriedigend 14,5 * 15,4 * 

schlecht 0 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 7,0 * 4,3 * 

gut 52,6 * 65,2 * 

befriedigend 33,3 * 21,7 * 

schlecht 7,0 * 8,7 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 15,9 * 14,8 * 

gut 73,0 * 70,4 * 

befriedigend 9,5 * 14,8 * 

schlecht 1,6 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 

BU 

BU 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 7,9 * 7,4 * 

gut 63,5 * 66,7 * 

befriedigend 19,0 * 18,5 * 

schlecht 7,9 * 7,4 * 

sehr schlecht 1,6 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Ziebigk nahmen 174 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden 
vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Ziebigk nahmen insgesamt 52 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 18 14 17 3 0 52 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 5.880 517 386 1.632 999 434 1.450 462 2.346 

männlich 2.756 273 191 793 477 207 672 143 1.022 

weiblich 3.124 244 195 839 522 227 778 319 1.324 

Anteil an SB-Bev.
2
   8,8% 6,6% 27,8% 17,0% 7,4% 24,7% 7,9% 39,9% 

Anteil an Stadtbev. 6,8% 6,2% 5,1% 6,1% 7,2% 7,6% 7,6% 8,3% 7,7% 

2
0

1
3

 

gesamt 5.848 544 320 1.503 962 525 1.455 539 2.519 

männlich 2.745 303 167 735 469 239 672 160 1.071 

weiblich 3.103 241 153 768 493 286 783 379 1.448 

Anteil an SB-Bev.
2   9,3% 5,5% 25,7% 16,5% 9,0% 24,9% 9,2% 43,1% 

Anteil an Stadtbev. 7,0% 6,5% 5,4% 6,1% 7,0% 7,7% 7,8% 9,3% 8,1% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 5.433 464 326 1.282 936 521 1.407 496 2.424 

männlich 2.543 251 162 618 462 227 647 174 1.048 

weiblich 2.890 213 164 663 475 294 760 322 1.376 

Anteil an SB-Bev.
2   8,5% 6,0% 23,6% 17,2% 9,6% 25,9% 9,1% 44,6% 

Anteil an Stadtbev. 6,6% 5,5% 6,8% 5,5% 6,8% 7,8% 7,7% 7,6% 7,7% 

2
0

2
0

 

gesamt 4.993 432 327 987 894 415 1.324 614 2.353 

männlich 2.330 225 172 478 425 207 578 245 1.030 

weiblich 2.663 207 155 509 469 208 747 369 1.324 

Anteil an SB-Bev.
2   8,7% 6,5% 19,8% 17,9% 8,3% 26,5% 12,3% 47,1% 

Anteil an Stadtbev. 6,5% 5,2% 6,3% 5,1% 7,0% 6,6% 7,9% 7,3% 7,5% 

2
0

2
5

 

gesamt 4.553 385 323 907 634 465 1.171 669 2.305 

männlich 2.115 196 178 457 282 216 516 270 1.002 

weiblich 2.439 188 144 450 351 250 657 399 1.306 

Anteil an SB-Bev.   8,5% 7,1% 19,9% 13,9% 10,2% 25,7% 14,7% 50,6% 

Anteil an Stadtbev. 6,4% 5,1% 5,9% 5,1% 6,8% 6,9% 7,3% 7,8% 7,4% 

2
0

3
5

 

gesamt 3.685 347 262 823 381 223 1.073 577 1.873 

männlich 1.704 177 133 423 196 86 476 215 777 

weiblich 1.981 170 128 401 185 136 597 363 1.096 

Anteil an SB-Bev.
2   9,4% 7,1% 22,3% 10,3% 6,1% 29,1% 15,7% 50,8% 

Anteil an Stadtbev. 6,1% 5,7% 4,8% 5,7% 4,6% 6,3% 6,9% 7,8% 7,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

962 74 703 155 27 959 3 256 

männlich 469 41 339 83 5 468 1 129 

weiblich 493 33 364 72 22 491 2 127 

60-64 
Jahre 

gesamt 525 23 406 57 31 517 8 111 

männlich 239 13 193 28 0 234 5 41 

weiblich 286 10 213 29 31 283 3 70 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.455 24 1.088 94 247 1.453 2 365 

männlich 672 7 585 34 45 671 1 86 

weiblich 783 17 503 60 202 782 1 279 

ab 80 
Jahre 

gesamt 539 13 196 23 304 536 3 340 

männlich 160 0 115 0 43 158 2 43 

weiblich 379 13 81 23 261 378 1 297 

Senioren 

gesamt 2.519 60 1.690 174 582 2.506 13 816 

männlich 1.071 20 893 62 88 1.063 8 170 

weiblich 1.448 40 797 112 494 1.443 5 646 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

962 7,7% 73,1% 16,1% 2,8% 99,7% 0,3% 26,6% 

männlich 469 8,7% 72,3% 17,7% 1,1% 99,8% 0,2% 27,5% 

weiblich 493 6,7% 73,8% 14,6% 4,5% 99,6% 0,4% 25,8% 

60-64 
Jahre 

gesamt 525 4,4% 77,3% 10,9% 5,9% 98,5% 1,5% 21,1% 

männlich 239 5,4% 80,8% 11,7% 0,0% 97,9% 2,1% 17,2% 

weiblich 286 3,5% 74,5% 10,1% 10,8% 99,0% 1,0% 24,5% 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.455 1,6% 74,8% 6,5% 17,0% 99,9% 0,1% 25,1% 

männlich 672 1,0% 87,1% 5,1% 6,7% 99,9% 0,1% 12,8% 

weiblich 783 2,2% 64,2% 7,7% 25,8% 99,9% 0,1% 35,6% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 539 2,4% 36,4% 4,3% 56,4% 99,4% 0,6% 63,1% 

männlich 160 0,0% 71,9% 0,0% 26,9% 98,8% 1,3% 26,9% 

weiblich 379 3,4% 21,4% 6,1% 68,9% 99,7% 0,3% 78,4% 

Senioren 

gesamt 2.519 2,4% 67,1% 6,9% 23,1% 99,5% 0,5% 32,4% 

männlich 1.071 1,9% 83,4% 5,8% 8,2% 99,3% 0,7% 15,9% 

weiblich 1.448 2,8% 55,0% 7,7% 34,1% 99,7% 0,3% 44,6% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 2.519 1.994 539 

Wohngeld 17 15 3 

Grundsicherung SGB II 32 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 4 3 * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 54 19 4 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 2,1% 1,0% 0,7% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 3.320 100,0% 

mit 1 Raum 60 1,8% 

mit 2 Räumen 226 6,8% 

mit 3 Räumen 642 19,3% 

mit 4 Räumen 1.130 34,0% 

mit 5 Räumen 640 19,3% 

mit 6 Räumen 363 10,9% 

mit 7 und mehr Räumen 259 7,8% 

keine Angaben 0 0,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 1.698 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 1.246 73,4% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 143 8,4% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 309 18,2% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 1.430 44,0% 

zu Wohnzwecken vermietet 1.493 45,9% 

Sonstige Nutzung 23 0,7% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 2.876 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 981 34,1% 

mit Senioren und Jüngeren 261 9,1% 

mit Senioren gesamt 1.242 43,2% 

ohne Senioren 1.634 56,8% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7 (vorläufiger Stand) 

 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 3 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 1 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 34 

Betreute Wohngruppen 29 

Wohnungen gesamt 67 

Plätze in Altenpflegeheimen 155 

andere Wohnformen 0 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 2,0% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 19 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 

1 
Betreutes Wohnen im Seniorenzentrum 
Elballee 

Allerstr 4 49 Wohnungen 

2 
Betreute Wohngemeinschaften Neckar-
straße 

Neckarstr 44 3 Wohnungen 

Altenpflegeheime 
1 Altenpflegeheim "Am Georgengarten" Georgenallee 41 82 Plätze 
2 Pflegeheim der VS 92 "Haus Elballee" Elballee 59 73 Plätze 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 7,7% ja 11,5% 

nein 90,4% nein 71,2% 

keine Angaben 1,9% keine Angaben 17,3% 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk:  

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 60,0 55,3 * 

zufrieden 36,0 37,6 * 

teils/teils 0 5,9 * 

unzufrieden 4,0 1,2 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 46,15% 

zufrieden 38,46% 

teils/teils 11,54% 

unzufrieden 3,85% 

sehr unzufrieden 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 76,9% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 11,5% 

im Ausland 5,8% 

keine Angaben 5,8% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

  

BU 

OB 

OB 

OB 
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 Frage 5a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 82,7% 

nein 15,4% 

keine Angaben 1,9% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 1,3% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 8,8% 15 Kochstedt 1,3% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 5,0% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 1,3% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 1,3% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 3,8% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 1,3% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 56,3% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 16,3% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 1,3% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 1,3% 

13 West 1,3%    
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 40,4% 

Einfamilienhaus zur Miete 0,0% 

Eigentumswohnung 1,9% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 7,7% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 11,5% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 7,7% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 11,5% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 9,6% 

Wohnanlage für Senioren 7,7% 

Seniorenresidenz 0,0% 

keine Angaben 1,9% 
 

  

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 0,0% 2 Zimmer 1,9% 

2 Zimmer 55,8% 3 Zimmer 48,1% 
 

OB 

OB 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

12 Visitenkarte Ziebigk - 09                        

3 Zimmer 23,1% 4 Zimmer 21,2% 

mehr als 3 Zimmer 17,3% mehr als 4 Zimmer 21,2% 

keine Angaben 3,8% keine Angaben 7,7% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  
sehr             

wichtig 
weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 26,9% 1,9% 5,8% 57,7% 7,7% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

67,3% 13,5% 1,9% 11,5% 5,8% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 19,2% 19,2% 34,6% 1,9% 25,0% 100,0% 

Treppenlift 48,1% 28,8% 9,6% 1,9% 11,5% 100,0% 

Wechselsprechanlage 23,1% 26,9% 17,3% 23,1% 9,6% 100,0% 

Notruf 51,9% 28,8% 9,6% 0,0% 9,6% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

28,8% 17,3% 7,7% 44,2% 1,9% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

30,8% 23,1% 7,7% 32,7% 5,8% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

28,8% 1,9% 1,9% 61,5% 5,8% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

46,2% 28,8% 13,5% 1,9% 9,6% 100,0% 

Haushaltshilfe 48,1% 34,6% 5,8% 0,0% 11,5% 100,0% 

Wäscheservice 30,8% 44,2% 17,3% 0,0% 7,7% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 32,7% 44,2% 15,4% 0,0% 7,7% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 53,8% 19,2% 9,6% 15,4% 1,9% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 
 für Rollatoren geeignete Fußwege - das ist für mich ein sehr großes Problem, sowohl in Ziebigk, als 

auch in anderen Stadtgebieten 
 Kelleraufgang fahrradgerecht gestalten 
 kulturelle Angebote in der Stadt; Theater muss sein; begehbare Fußwege z. B. mit Stock und Rolla-

tor in der Elballee; verkehrstechnische Anbindung der Stadtteile 
 Die Antworten könnten sich später ändern, weil sie abhängig vom Gesundheitszustand sind. Ge-

genwärtig bin ich noch fit. 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 73,1% 

nein 21,2% 

keine Angaben 5,8% 

OB 

OB 
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zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 3,0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 24,2% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 15,2% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 24,2% 

eine Wohnanlage für Senioren 24,2% 

ein Altenpflegeheim 12,1% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

4.  Handel, Versorgung und Dienstleistungen 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 3 

Lebensmittel 9 

Apotheke 1 

Bekleidung und Haushalt 1 

Orthopädie- und Rehatechnik 1 

Sonstige Handelswaren 8 

gesamt 23 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Netto mit dem Scottie Kornhausstr. 34  

2 Netto Marken-Discount Elballee 44  

3 Norma Kornhausstr. 31a  

Lebensmittel 

1 Gemüsehandel Duy Minh Nguyen Kornhausstr. 17  

2 Bäckerei Schieke Kornhausstr. 5 - - 

3 Fleischerei Sieger Kornhausstr. 7 - - 

4 Reinsdorfer Fleischerei Kornhausstr. 24  

5 Bäckerei Steinecke Kornhausstr. 34  

6 Bäckerei Schäfer Elballee 44  

7 Neue Andes Wurst-und Fleisch GmbH u. Co.KG Elballee 51 - - 

8 DGM Getränke-Fachmarkt GmbH Kornhausstr. 17  

9 Bibernelle Bioladen Flurstr. 25 




Apotheken 

1 Georgenapotheke Essener Str. 14 - - 
 

VO 
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Bekleidung und Haushaltsartikel 
1 Modelädchen Böhm Kornhausstr. 17 - - 

Orthopädie- und Rehatechnik 

1 Sanitätshaus Beeg Kornhausstr. 31f 




Sonstige Handelswaren 

1 Hermes PaketShop und "Die Tasche" Kornhausstr. 29 - - 

2 Rita Grund Kunstgewerbe Knarrbergweg 4  

3 Frank Wagner Blumengroß- und Einzelhandel  Kornhausstr. 36  

4 Antiquariat "Der Bücherwurm" Kornhausstr. 19 - - 

5 Rohr´s Blumen Kornhausstr. 31  

6 Lotto Geistlinger Kornhausstr. 31e  

7 Videothek Hoffmann Kornhausstr. 21 - - 

8 Zweiradspezialist KynastKühnl Kornhausstr. 31f  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 26,0 34,6 17,4 * 

gut 59,8 57,7 66,3 * 

befriedigend 11,2 7,7 12,8 * 

schlecht 3,0 0 3,5 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 4 

Fußpflege 1 

Kosmetik 4 

Geldinstitut 1 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 5 

gesamt 15 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 
1 Salon Kerstin Kornhausstr. 1 - - 
2 HzweiO Friseur Kornhausstr. 36  

3 "Salon 1" Carola Klein Elballee 54 - - 
4 Friseursalon Birgit Weinbergweg 8  

Fußpflege 
1 Axel´s Fußpflege und Massage Kornhausstr. 3 - - 

 

VO 

BU 
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Kosmetik 
1 Naturproduktelädchen Kornhausstr. 26  

2 Beauty&Wellness Kornhausstr. 29 - - 
3 Beauty - Fach - Zentrum - Dessau Hegerplatz 11 - - 
4 Kosmetikpraxis Meissner Altmühlstr. 50 - - 

Geldinstitut 
1 Sparkasse Kornhausstr. 31  

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 
1 Bestellcenter Brigitte Kasper Kornhausstr. 19  

2 Vetter Touristik Kornhausstr. 31g  

3 Schneiderei Kluge Gropiusallee 89 - - 
4 Schneiderei Redinger Allerstr. 70 - - 
5 Postfiliale Elballee 58 - - 

 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,1 3,8 1,2 * 

gut 40,4 53,8 37,5 * 

befriedigend 42,9 34,6 47,5 * 

schlecht 11,8 7,7 12,5 * 

sehr schlecht 1,9 0 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 6 

Hotel 1 

Bistro 3 

Café 1 

Pension 2 

gesamt 13 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Athos Restaurant Kornhausstr. 1 - - 
2 Restaurant Tafelspitz Kornhausstr. 13  

3 Kornhaus Kornhausstr. 146  

4 Waldschänke Georgenallee 10  

5 
Restaurant & Café  
Am Georgengarten 

Puschkinallee 100 - - 
 

VO 

BU 
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Hotel 
1 Hotel 7 Säulen Ebertallee 66  

Bistro 
1 Asia Imbis Kinh Bac Kornhausstr 1  

2 Amalie´s Genuss Kornhausstr 30  

3 Antalya Bistro Elballee 53  

Café 
1 Eiscafé Eiszeit Kornhausstr. 36  

Pension 
1 Elbpavillon Georgenallee 32  

2 Jugendherberge Ebertallee 151  
 
 
 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 6,6 8,0 2,3 * 

gut 62,7 72,0 66,3 * 

befriedigend 23,5 20,0 24,4 * 

schlecht 6,0 0 4,7 * 

sehr schlecht 1,2 0 2,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Baudenkmal mit Galerie 1 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Baudenkmal 
1 Schloss Georgium Puschkinallee 100 - - 

Galerie 
1 Anhaltische Gemäldegalerie Puschkinallee 100 - - 
Kirchengemeinde 
1 Christusgemeinde Großkühnau-Ziebigk Kirchstr. 2   

 
  

BU 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 9,5 8,7 11,5 * 

stark 25,3 26,1 23,1 * 

mittel 50,0 56,5 47,4 * 

schwach 13,9 8,7 16,7 * 

gar nicht 1,3 0 1,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,7 0 0 * 

gut 22,1 34,8 18,9 * 

befriedigend 47,0 47,8 51,4 * 

schlecht 23,5 17,4 24,3 * 

sehr schlecht 6,7 0 5,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,9 0 0 * 

gut 33,8 40,0 35,1 * 

befriedigend 37,0 44,0 35,1 * 

schlecht 22,1 16,0 25,7 * 

sehr schlecht 5,2 0 4,1 * 

 
  

BU 

BU 
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5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

  
Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 69,2% 

nein 19,2% 

keine Angaben 11,5% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 1,5% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 19,0% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 1,5% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 3,6% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 13,1% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 2,2% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 16,8% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 3,6% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 9,5% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 8,8% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 0,7% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 14,6% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 5,1% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 13,4% 

Gesundheit 18,9% 

Pflege 13,4% 

Freizeit, Kultur, Sport 18,9% 

Ehrenamt 10,2% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 22,0% 

Keine Angaben 3,1% 
 

OB 

OB 



 

 

19                                                                                                                                                       Visitenkarte Ziebigk - 09 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 12,8% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 9,6% 

gemeinsames Singen und Musizieren 7,1% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 4,5% 

Tanzveranstaltungen 6,4% 

Konzerte, Musik hören 15,4% 

Angebote zum Sporttreiben 19,2% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 13,5% 

einfach nur andere Menschen treffen 11,5% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 21,5% 

Kultur, Literatur, Medien 21,5% 

Wissenschaft, Technik, Natur 19,8% 

Gesellschaft, Politik, Religion 14,9% 

Freizeit, Sport, Hobby 21,5% 

keine Angaben 0,8% 

  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 48,1% 

nein 34,6% 

keine Angaben 17,3% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 51,9% 

nein 26,9% 

keine Angaben 21,2% 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               2,98 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               1,63 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt             13,33 €  pro Monat 

 

OB 

OB 

OB 
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5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Tierpark 1 

Musikschule 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Tierpark 

1 Lehrpark für Tier- und Pflanzenkunde Querallee 8 




Museum 

1 Musikinstitut Patupchyk-Buchmann Prinzenacker 14 - - 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportgruppe allgemein 8 

Sportplatz, Sportzentrum 4 

gesamt 12 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportgruppe allgemein 

1 Anhaltiner Freizeitsport Dessau e.V. Brunnenstraße 26 - - 

2 Bergfreunde Anhalt Dessau e.V. Brunnenstraße 39 - - 

3 Dessauer Motorbootsportclub e.V. Rheinstraße 10 - - 

4 Dessauer Sportverein 97 Am Beckerbruch 76 - - 

5 Modellsportclub Elbe-Dessau e.V. Moselstraße 48 - - 

6 Revuetanzgruppe SHOWTIME e.V. Kirschweg 12 - - 

7 SV Turbo 90 Dessau e.V. Isarstraße 46 - - 

8 Verein für Leibesübungen 96 Dessau Eupener Straße 17 - - 

Sportplatz, Sportstätte 
1 Seesportverein Dessau e.V. Leopoldshafen  

2 Junkerspaddelgemeinschaft e.V. Leopoldshafen  

3 Sportanlage Yachtclub Dessau e.V. Leopoldshafen  

4 Bootshäuser Leopoldshafen Leopoldshafen  

 

5.4  Politische Teilhabe (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
   

VO 

VO 
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6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 2 

Augenheilkunde 2 

Dermatologie 2 

HNO 1 

Innere Medizin 2 

Neurologie 1 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 3 

gesamt 13 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 
1 Barbara Zimmermann Gropiusallee 89 - - 
2 Klaus Benecke Essener Str. 23 - - 

Augenheilkunde 
1 Hendrik Marquardt Flurstr. 48 - - 
2 Hendrikje Kopf Flurstr. 35  

Dermatologie 
1 Dr. Rolf Kaste Am Georgengarten 12 - - 
2 Frauke Trautvetter Weserstr. 13  

HNO 
1 Hubertus Noack Am Georgengarten 16 - - 

Innere Medizin 
1 Dr. Hans-W. Scholz An der Ziebigker Kirche 1 - - 
2 Dr. Ute Gurk An der Ziebigker Kirche 1 - - 

Neurologie 
1 Andreas Blodau Kornhausstr. 85  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Kirsten Müller-Starke Essener Str. 23 - - 
2 Dr. Sigrid Reinboth-Hoffmann Kornhausstr. 44 - - 
3 Dr. Thomas Jäger Saarstr. 38  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 7,9 19,2 3,7 * 

gut 48,2 53,8 46,9 * 

befriedigend 29,9 11,5 37,0 * 
 

VO 

BU 
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schlecht 12,2 15,4 12,3 * 

sehr schlecht 1,8 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Heilpraktik 1 

Physiotherapie 4 

Psychotherapie 1 

gesamt 6 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Heilpraktik 

1 Marion Hochberg Kornhausstr. 3 - - 

Physiotherapie 

1  Andrea Born Essener Str. 27 - - 

2 Ninette Janotte Essener Str. 23 - - 

3 Sylvia Schröter-Peters Essener Str. 36  

4 Ines Hoffmann Kornhausstr. 85  

Psychoterapie 

1 Hartmut Völker Am Georgengarten 18 - - 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 195 * * 4 6 5 48 128 3,59% 

männlich 57 * * * 3 4 23 24 2,24% 

weiblich 137 * * * 3 * 25 105 4,74% 

2020 

gesamt 220 * * 3 6 4 46 159 4,41% 

männlich 60 * * * 3 3 22 29 2,58% 

weiblich 160 * * * 3 * 24 129 6,01% 

2035 

gesamt 195 * * * 3 * 37 149 5,29% 

männlich 51 * * * * * 18 27 2,99% 

weiblich 145 * * * * * 19 122 7,32% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 
 

 
  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 2.124 1.903 1 : 1,12 

weiblich 1.132 1.082 1 : 1,05 

männlich 993 821 1 : 1,21 

2020 

gesamt 1.776 1.938 1 : 0,92 

weiblich 932 1.116 1 : 0,84 

männlich 845 823 1 : 1,03 

2035 

gesamt 937 1.650 1 : 0,57 

weiblich 491 960 1 : 0,51 

männlich 446 691 1 : 0,65 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden  
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Schwester Katrin Deike Ambulanter Pflegedienst - Hilfe zum Leben Hamburger Str. 6 
2 Mobiler Hilfs- und Pflegedienst Sander Robert-Schirrmacher-Str. 4 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 3,85% 

nein 3,85% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 13,46% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 9,62% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 69,23% 

keine Angaben 0,00% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen:  

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 10,87% 11,76% 

Gesundheit 5,43% 8,82% 

Pflege 11,96% 8,82% 

Hilfen im Haushalt 10,87% 11,76% 

OB 
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Freizeit, Kultur, Sport 6,52% 9,80% 

Ehrenamt 7,61% 6,86% 

Teilhabe am gesell. Leben 13,04% 14,71% 

keine Angaben 33,70% 27,45% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 2 

Grünfläche 1 

Park 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Spielplatz Elballee 




2 Spielplatz/Grünfläche Ebertallee 


Grünflächen 
1 Grünfläche Elballee 


Park 
1 Georgengarten Georgenallee 


 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 42,5 50,0 39,5 * 

zufrieden 44,9 41,7 46,5 * 

teils/teils 9,6 4,2 11,6 * 

unzufrieden 2,4 4,2 2,3 * 

sehr unzufrieden 0,6 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

  

BU 

BU 

VO 
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Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 32,0 46,2 25,3 * 

gut 51,5 46,2 56,3 * 

befriedigend 13,0 7,7 13,8 * 

schlecht 3,6 0 4,6 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 29,3 34,6 22,4 * 

gut 49,1 42,3 56,5 * 

befriedigend 19,8 23,1 20,0 * 

schlecht 1,8 0 1,2 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 7,36% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 6,54% 

keine Kindereinrichtungen 1,02% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 2,04% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 8,18% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 6,75% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 4,09% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 6,95% 

Nähe zu Ärzten 8,79% 

Nähe zu Apotheken 8,38% 

Nähe zu Bankinstitut 6,34% 

Nähe zum Supermarkt 9,20% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 3,48% 

Nähe zum Theater 3,48% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 2,86% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 3,68% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 3,48% 

barrierefreie Gehwege 7,16% 

keine Angaben 0,20% 
 

Sonstige Antworten: 
  begehbare Fußwege (Rollator) 
  Spielplätze mit Bänken und Kindern, nette junge Menschen (die meisten sind ja nett) 
  stolperfreie Fußwege 
  

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 20,13% 

Kosmetik und Fußpflege 12,08% 

Physiotherapie 20,81% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 9,40% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 4,70% 

Garage 14,09% 

Auto‐Stellplatz 16,78% 

keine Angaben 2,01% 
 

Sonstige Antworten: 
  Bibliothek auf Rädern 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 36 60,0% 

nirgends 9 15,0% 

überall 15 25,0% 

  60 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 19 31,7% 

nirgends 28 46,7% 

überall 13 21,7% 

  60 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Allerstr alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger schmaler Fußweg, ab HNr. 
4 einseitig in gutem Zustand 

2 Altmühlstr alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 

3 Am Beckerbruch alle überall überall 
Spielstraße, kein Fußweg, ab Straße 
barrierefrei 

4 Am Burgwall alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 
5 Am Elbpavillon alle überall überall mit Baustellen für Einfamilienhäuser 

6 
Am Georgengar-
ten 

alle nicht überall nirgends 
Fußweg am Park barrierefrei mit Ab-
senkungen, andere Seite Fußwege 
teilweise unterbrochen 

7 
An der Ziebigker 
Kirche 

alle nicht überall nirgends 
teilweise kein Fußweg vorhanden und 
wenn, dann einseitig 

8 Arkadenweg alle überall überall mit Baustellen für Einfamilienhäuser 

 
 

VO 

OB 
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9 Bodestr alle nirgends nirgends 
keine Gehwege vorhanden, Straße 
barrierefrei 

10 Brunnenstr alle nicht überall nirgends 
kurzes Stück am Pächterhaus gut, an-
dere Richtung uneben, Löcher, keine 
Absenkungen 

11 Deichplatz alle überall überall Fußweg eben, hat Höhe der Straße 
12 Donaustr alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 

13 Dosseweg alle nirgends nirgends 
keine Gehwege vorhanden, Straße 
barrierefrei 

14 Ebertallee 
60*72,
76*88,

170 
nicht überall nicht überall 

60-72 kein befestigter Fußweg, bei 
Meisterhäusern sehr guter Zustand, ab 
HNr. 73 wieder Unebenheiten 

15 Elballee alle nicht überall nicht überall 
teils extrem stark beschädigt, Stra-
ßenübergänge sehr schlecht 

16 Essener Str alle nicht überall nicht überall  

17 Eupener Str alle nicht überall nirgends 
teilweise sehr uneben, hohe Bord-
steinkanten 

18 Feldstr alle nicht überall nirgends teilweise Schotterfußwege  

19 Flurstr alle nicht überall nirgends 
sehr schlechter Zustand, viele Sand-
wege, Übergang kaum möglich 

20 Georgenallee alle nirgends nirgends 
nur Straße, ansonsten "Trampelpfad" 
an der Straßenseite 

21 Gropiusallee 
89*91,
91A,93 

überall nicht überall  

22 Große Kienheide alle nirgends nirgends kein befestigter Fußweg vorhanden 

23 Hafenplatz alle überall überall 
Fußweg eben, hat Höhe der Straße, 
daher keine Absenkung nötig 

24 Hamburger Str alle nicht überall nirgends fast nur Straße 

25 Havelstr alle nicht überall nirgends 
einseitiger Weg gut, andere Seite 
schlechtes Pflaster, keine Übergänge 

26 Hegerplatz alle nicht überall nicht überall mit Baustellen für Einfamilienhäuser 

27 Heinz-Röttger-Str 
8*12,1
6*20 

nirgends nirgends kaputter Weg 

28 Illerstr alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 

29 Isarstr alle nicht überall nicht überall 
teilweise einseitiger Fußweg, in gutem 
Zustand, schlechte Absenkungen 

30 Karl-Lemnitz-Str alle nicht überall nirgends einseit. Weg, z. Z. Baustelle, sehr eng 
31 Kieler Str alle nicht überall nicht überall  

32 Kirchstr alle nicht überall nicht überall 
teils sehr gut, nach Pächterhaus 
schlechtere Verhältnisse, teils Sand-
weg, uneben 

33 Kirschberg alle nicht überall nicht überall 
schlechter beidseitiger Fußweg, leich-
te Schäden bis unbefestigt 

34 Knarrberg alle nirgends nirgends 
sehr schlechte Bedingung, entweder 
Sandweg, sehr eng, schiefe Platten 

35 Knarrbergweg alle nicht überall nirgends 
teilweise kein Fußweg, teils holprig 
und einseitig 

36 Kornhausstr alle nicht überall nicht überall 

starke Unterschiede zw. den einzelnen 
Straßenabschnitten. zw. Kornhaus und 
Hafenplatz kein Fußweg, nur Trampel-
pfad, ab Beckerbruch Fußweg ein-
wandfrei 
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37 Lahnstr alle nicht überall nicht überall 
einseitiger schmaler Fußweg, teils 
unbefestigt 

38 Lechstr alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 
39 Leopoldshafen alle nicht überall nirgends  
40 Mainstr alle nicht überall nirgends teilweise sehr schlechtes Pflaster 

41 Moselstr alle nirgends nirgends 
ständig wechselnder Belag, von Kopf-
steinpflaster bis Sandweg 

42 Mühlweg alle nicht überall nirgends 
schiefe Platten, teilweise kein Fußweg, 
einseitig, 2. Teil Mühlweg: Feldweg 
mit Löchern 

43 Müritzweg alle überall nirgends 
teilweise kein Gehweg, Straße barrie-
refrei, geht in Gehweg über 

44 Naabstr alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 

45 Nahestr alle nicht überall nirgends 
sehr schmaler Fußweg, teils unbefes-
tigt 

46 Neckarstr alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg, unterschiedliche 
Beschaffenheit 

47 Prinzenacker alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 
48 Puschkinallee 100 nicht überall nicht überall  
49 Querallee alle nicht überall nirgends mehr Straße, kaum Fußweg 

50 Rheinstr alle nirgends nirgends 
hügelig, uneben, Steine stehen ab, 
hohe Bordsteinkanten 

51 
Robert-
Schirrmacher-Str 

alle nicht überall nirgends 
sehr beschädigter Gehweg, teils Lö-
cher, Übergänge kaum möglich 

52 Ruhrstr alle nicht überall nirgends 
teilweise kein Fußweg, ansonsten 
einseitig, teilweise uneben 

53 Saalestr alle nicht überall nicht überall 
teils einseitig, teils sehr schlechter 
Zustand 

54 Saarstr alle nicht überall nicht überall 
Natursteinpflaster, leicht uneben, 
Übergänge schlecht, beidseitiger Fuß-
weg 

55 Schulstr alle nicht überall nicht überall 
sehr schlechter Zustand, aber Über-
gänge durch Ausfahrten möglich 

56 Spreestr alle nicht überall nicht überall 
teils schlechtes Pflaster, Übergänge 
sind Ausfahrten 

57 Straßburger Str alle nirgends nirgends  
58 Weinbergweg alle überall überall Spielstraße, guter Zustand 

59 Weserstr alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger schmaler Fußweg, 
schlechter Zustand, sehr unbeständig 

60 Windmühlenstr alle nicht überall nirgends 
teilweise kein Fußweg oder unterbro-
chen, uneben 

 
  



 

 

29                                                                                                                                                       Visitenkarte Ziebigk - 09 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,8 0 1,2 * 

gut 17,9 30,8 10,5 * 

befriedigend 51,8 50,0 57,0 * 

schlecht 22,6 15,4 27,9 * 

sehr schlecht 6,0 3,8 3,5 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,8 4,2 0 * 

gut 17,6 29,2 14,0 * 

befriedigend 47,3 37,5 48,8 * 

schlecht 26,7 29,2 29,1 * 

sehr schlecht 6,7 0 8,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 67,31% 

wichtig 25,00% 

nicht wichtig 7,69% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 38,46% 

gut, aber etwas distanziert 53,85% 

wir grüßen uns nur 5,77% 

eher schlecht 1,92% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

  

BU 

OB 

OB 
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7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 

 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 9 

gesamt 9 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Kirchstraße" Linie 10/11 Kornhausstr. 


2 Bushaltestelle "Ziebigker Grundschule" Elballee  

3 Bushaltestelle "Mühlweg" Linie10/11 Elballee  

4 Bushaltestelle "Elballee" Linie 10/11 Elballee  

5 Bushaltestelle "Windmühlenstr." Linie 10/11 Windmühlenstr.  

6 Bushaltestelle "Neckarstraße" Linie 11 Saarstr.  

7 Bushaltestelle "Ebertallee" Linie 11 Saarstr.  

8 Bushaltestelle "Ebertallee" Linie 10/11,N1,N5 Ebertallee  

9 Bushaltestelle "Rathaus" Zerbster Str. 


 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 0,7 0 0 * 

Bus 0,7 0 0 * 

PKW 78,7 84,2** 73,4 * 

Fahrrad 14,7 10,5** 18,8 * 

zu Fuß 5,1 5,3** 7,8 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 3,1 0 0 * 

Bus 0 0 0 * 

PKW 37,5 26,3** 39,3 * 

Fahrrad 52,3 68,4** 52,5 * 

zu Fuß 7,00 5,3** 8,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** nur wenige Antworten 
 

  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 3,9 4,2 5,5 * 

zufrieden 40,9 37,5 46,6 * 

teils/teils 12,3 8,3 11,0 * 

unzufrieden 2,6 4,2 0 * 

sehr unzufrieden 3,2 4,2 1,4 * 

weiß ich nicht 37,0 41,7 35,6 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,7 4,0 3,0 * 

zufrieden 23,3 28,0 28,8 * 

teils/teils 18,5 12,0 19,7 * 

unzufrieden 7,5 8,0 6,1 * 

sehr unzufrieden 5,5 8,0 1,5 * 

weiß ich nicht 42,5 40,0 40,9 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,7 4,0 4,5 * 

zufrieden 35,1 32,0 38,8 * 

teils/teils 14,2 4,0 13,4 * 

unzufrieden 3,4 8,0 1,5 * 

sehr unzufrieden 2,7 8,0 0 * 

weiß ich nicht 41,9 44,0 41,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 6,7 11,5 4,8 * 

gut 57,7 57,7 57,8 * 

befriedigend 28,2 23,1 31,3 * 

schlecht 6,1 7,7 4,8 * 

sehr schlecht 1,2 0 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 

BU 
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7.6  Sicherheit im Stadtbezirk(2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 11,1 23,1 3,4 * 

sicher 79,5 69,2 85,2 * 

unsicher 9,4 7,7 11,4 * 

sehr unsicher 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 37,8 46,2 33,0 * 

zufrieden 55,8 46,2 63,6 * 

teils/teils 5,2 3,8 3,4 * 

unzufrieden 1,2 3,8 0 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 14,7 34,6 7,0 * 

gut 67,6 50,0 77,9 * 

befriedigend 16,5 11,5 15,1 * 

schlecht 0,6 3,8 0 * 

sehr schlecht 0,6 0 0 * 
 

BU 

BU 

BU 
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 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 5,4 17,4 0 * 

gut 34,7 34,8 34,2 * 

befriedigend 46,3 43,5 50,7 * 

schlecht 10,9 4,3 13,7 * 

sehr schlecht 2,7 0 1,4 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 22,0 26,9 15,3 * 

gut 64,3 53,8 74,1 * 

befriedigend 12,5 19,2 10,6 * 

schlecht 0,6 0 0 * 

sehr schlecht 0,6 0 0  * 

 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 7,7 3,8 2,3 * 

gut 54,4 57,7 52,3 * 

befriedigend 33,7 38,5 40,7 * 

schlecht 4,1 0 4,7 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
        

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Siedlung nahmen 117 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden 
vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 
12 Zufriedenheit mit der Wohnung 
73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 
36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 
73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 
12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 
73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 
47 Art der genutzten Verkehrsmittel 
49 Zufriedenheit mit ÖPNV 
73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 
72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 
69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 
73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 
73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Siedlung nahmen insgesamt 22 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  
Einwohner im Alter von keine  

Angaben gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 8 4 7 0 3 22 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 
2 Zufriedenheit mit der Wohnung 
3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 
4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 
5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  
6 bevorzugte Wohnform im Alter 
7 Anzahl der gewünschten Zimmer 
8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 
9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 
11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 
12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 
13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 
14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 
15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 
16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 
17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 
18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 
19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 
Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1 
 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

20
10

 

gesamt 4.764 397 429 1.349 688 339 1.151 411 1.901 
männlich 2.305 216 213 698 350 154 539 135 828 
weiblich 2.459 181 216 651 338 185 612 276 1.073 
Anteil an SB-Bev.2   8,3% 9,0% 28,3% 14,4% 7,1% 24,2% 8,6% 39,9% 
Anteil an Stadtbev. 5,5% 4,7% 5,7% 5,0% 5,0% 5,9% 6,1% 7,4% 6,3% 

20
13

 

gesamt 4.731 414 330 1.330 697 380 1.183 397 1.960 
männlich 2.297 211 181 676 347 179 555 148 882 
weiblich 2.434 203 149 654 350 201 628 249 1.078 
Anteil an SB-Bev.2   8,8% 7,0% 28,1% 14,7% 8,0% 25,0% 8,4% 41,4% 
Anteil an Stadtbev. 5,6% 4,9% 5,6% 5,4% 5,1% 5,6% 6,4% 6,8% 6,3% 

PROGNOSEN 

20
15

 

gesamt 4.419 395 250 1.222 676 352 1.117 408 1.877 
männlich 2.141 209 140 628 335 170 505 154 829 
weiblich 2.278 186 110 593 342 181 612 254 1.047 
Anteil an SB-Bev.2   8,9% 5,7% 27,7% 15,3% 8,0% 25,3% 9,2% 42,5% 
Anteil an Stadtbev. 5,4% 4,7% 5,2% 5,2% 4,9% 5,3% 6,1% 6,2% 6,0% 

20
20

 

gesamt 4.100 412 264 982 671 292 969 511 1.772 
männlich 1.985 215 143 516 320 148 431 209 788 
weiblich 2.116 196 121 465 351 144 538 301 983 
Anteil an SB-Bev.2   10,0% 6,4% 24,0% 16,4% 7,1% 23,6% 12,5% 43,2% 
Anteil an Stadtbev. 5,3% 5,0% 5,1% 5,1% 5,3% 4,6% 5,8% 6,0% 5,6% 

20
25

 

gesamt 3.773 411 239 928 485 343 835 531 1.709 
männlich 1.821 210 128 490 242 157 378 215 750 
weiblich 1.953 200 111 438 243 186 457 316 959 
Anteil an SB-Bev.   10,9% 6,3% 24,6% 12,9% 9,1% 22,1% 14,1% 45,3% 
Anteil an Stadtbev. 5,3% 5,4% 4,4% 5,2% 5,2% 5,1% 5,2% 6,2% 5,5% 

20
35

 

gesamt 3.111 301 293 750 392 168 791 417 1.376 
männlich 1.501 153 150 388 213 86 353 158 597 
weiblich 1.610 146 143 361 181 82 437 258 777 
Anteil an SB-Bev.2   9,7% 9,4% 24,1% 12,6% 5,4% 25,4% 13,4% 44,2% 
Anteil an Stadtbev. 5,1% 5,0% 5,4% 5,2% 4,8% 4,8% 5,1% 5,6% 5,2% 

 

  

                                                           
1  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3  
 

 absolut Bevölkerung 
Stadtbezirk ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. pot. 

alleinleb.4 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

697 65 507 103 12 687 10 180 
männlich 347 46 247 47 0 340 7 93 
weiblich 350 19 260 56 12 347 3 87 

60-64 
Jahre 

gesamt 380 9 290 52 26 377 3 87 
männlich 179 5 139 27 6 177 2 38 
weiblich 201 4 151 25 20 200 1 49 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.183 31 867 90 193 1.181 2 314 
männlich 555 7 461 39 48 555 0 94 
weiblich 628 24 406 51 145 626 2 220 

ab 80 
Jahre 

gesamt 397 14 158 23 201 396 1 238 
männlich 148 0 99 5 43 147 1 48 
weiblich 249 14 59 18 158 249 0 190 

Senioren 

gesamt 1.960 54 1.315 165 420 1.954 6 639 
männlich 882 12 699 71 97 879 3 180 
weiblich 1.078 42 616 94 323 1.075 3 459 

 

 Anteil Bevölkerung 
SB ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. pot. 

alleinleb. 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

697 9,3% 72,7% 14,8% 1,7% 98,6% 1,4% 25,8% 
männlich 347 13,3% 71,2% 13,5% 0,0% 98,0% 2,0% 26,8% 
weiblich 350 5,4% 74,3% 16,0% 3,4% 99,1% 0,9% 24,9% 

60-64 
Jahre 

gesamt 380 2,4% 76,3% 13,7% 6,8% 99,2% 0,8% 22,9% 
männlich 179 2,8% 77,7% 15,1% 3,4% 98,9% 1,1% 21,2% 
weiblich 201 2,0% 75,1% 12,4% 10,0% 99,5% 0,5% 24,4% 

65-79 
Jahre 

gesamt 1.183 2,6% 73,3% 7,6% 16,3% 99,8% 0,2% 26,5% 
männlich 555 1,3% 83,1% 7,0% 8,6% 100,0% 0,0% 16,9% 
weiblich 628 3,8% 64,6% 8,1% 23,1% 99,7% 0,3% 35,0% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 397 3,5% 39,8% 5,8% 50,6% 99,7% 0,3% 59,9% 
männlich 148 0,0% 66,9% 3,4% 29,1% 99,3% 0,7% 32,4% 
weiblich 249 5,6% 23,7% 7,2% 63,5% 100,0% 0,0% 76,3% 

Senioren 

gesamt 1.960 2,8% 67,1% 8,4% 21,4% 99,7% 0,3% 32,6% 
männlich 882 1,4% 79,3% 8,0% 11,0% 99,7% 0,3% 20,4% 
weiblich 1.078 3,9% 57,1% 8,7% 30,0% 99,7% 0,3% 42,6% 

 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 1.960 1.580 397 
Wohngeld 14 11 3 
Grundsicherung SGB II 18 * * 
Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 
Grundsicherung SGB XII 5 3 * 
Leistungen nach AsylbLG * * * 
gesamt 38 15 4 
Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,9% 0,9% 1,0% 

*0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 2.497  100,0% 
mit 1 Raum 30  1,2% 
mit 2 Räumen 136  5,4% 
mit 3 Räumen 428  17,1% 
mit 4 Räumen 894  35,8% 
mit 5 Räumen 556  22,3% 
mit 6 Räumen 271  10,9% 
mit 7 und mehr Räumen 182  7,3% 
keine Angaben 0  0,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 1.184  100,0% 
mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 744  62,8% 
mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 151  12,8% 
mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 289  24,4% 

ART DER NUTZUNG 
vom Eigentümer bewohnt 1.092  41,0% 
zu Wohnzwecken vermietet 1.396  52,4% 
Sonstige Nutzung 21  0,8% 

 
  

                                                           
5  Datenquellen: 
 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 2.429 100,0% 
mit ausschließlich Senioren 740 30,5% 
mit Senioren und Jüngeren 258 10,6% 
mit Senioren gesamt 998 41,1% 
ohne Senioren 1.431 58,9% 

 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7 (vorläufiger Stand) 

 

A. Zusammenfassung 
  Anzahl 

1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 
altengerecht barrierearme Wohnungen 27 
seniorenfreundliche Wohnungen 2 
Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 33 
Betreute Wohngruppen 0 
Wohnungen gesamt 62 
Plätze in Altenpflegeheimen 155 
andere Wohnformen 0 
Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 2,5% 
Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 16 

 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 
1 

Seniorenresidenz an den Kienfichten 
"Haus Maxim Gorki" Oechelhaeuserstr 62 49 Wohnungen 

2 
Seniorengerechtes Wohnen der Anhalt. 
Diakonissenanstalt Dessau Gropiusallee 3 8 Wohnungen 

Betreutes  
Wohngruppen 

1 
Seniorenresidenz an den Kienfichten 
"Haus Maxim Gorki" Oechelhaeuserstr 62 30 Plätze 

2 Marienheim Seniorenresidenz Dessau Oechelhaeuserstr 22 50 Plätze 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 
ja 9,1% ja 18,2% 
nein 90,9% nein 59,1% 
keine Angaben 0,0% keine Angaben 22,7% 

                                                           
7 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  
   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 
sehr zufrieden 45,8 43,1 * 
zufrieden 37,5 53,4 * 
teils/teils 16,7 3,4 * 
unzufrieden 0 0 * 
sehr unzufrieden 0 0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
sehr zufrieden 22,7% 
zufrieden 59,1% 
teils/teils 18,2% 
unzufrieden 0,0% 
sehr unzufrieden 0,0% 
keine Angaben 0,0% 

 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
in Dessau-Roßlau 72,7% 
in einer anderen Stadt in Deutschland 18,2% 
im Ausland 0,0% 
keine Angaben 9,1% 

 
  

BU 

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau-Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
ja 86,4% 
nein 4,5% 
keine Angaben 9,1% 

 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt  14 Alten 0,00% 
01 Innerstädtischer Bereich Nord 2,63% 15 Kochstedt 0,00% 
02 Innerstädtischer Bereich Mitte 2,63% 16 Mosigkau 0,00% 
03 Innerstädtischer Bereich Süd 0,00% 17 Zoberberg 0,00% 
04 Süd 0,00% 18 Kleutsch 0,00% 
05 Haideburg 7,89% 19 Sollnitz 0,00% 
06 Törten 0,00% 20 Brambach 0,00% 
07 Mildensee 0,00% 21 Rodleben 0,00% 
08 Waldersee 36,84% 22 Roßlau 0,00% 
09 Ziebigk 44,74% 23 Meinsdorf 0,00% 
10 Siedlung 5,26% 24 Mühlstedt 0,00% 
11 Großkühnau 0,00% 25 Streetz/Natho 0,00% 
12 Kleinkühnau 0,00%  keine Angaben 0,00% 
13 West 0,00%    

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
Eigenheim 36,4% 
Einfamilienhaus zur Miete 0,0% 
Eigentumswohnung 18,2% 
Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 
Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 18,2% 
Senioren-Wohngemeinschaft 4,5% 
Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 9,1% 
Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 0,0% 
Wohnanlage für Senioren 9,1% 
Seniorenresidenz 0,0% 
keine Angaben 4,5% 

 
 

  
  

OB 

OB 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 
1 Zimmer 4,5% 2 Zimmer 4,5% 
2 Zimmer 50,0% 3 Zimmer 50,0% 
3 Zimmer 31,8% 4 Zimmer 31,8% 
mehr als 3 Zimmer 4,5% mehr als 4 Zimmer 9,1% 
keine Angaben 9,1% keine Angaben 4,5% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 40,9% 4,5% 0,0% 50,0% 4,5% 100,0% 
bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 50,0% 22,7% 4,5% 18,2% 4,5% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 22,7% 31,8% 18,2% 0,0% 27,3% 100,0% 
Treppenlift 22,7% 36,4% 27,3% 0,0% 13,6% 100,0% 
Wechselsprechanlage 27,3% 31,8% 4,5% 27,3% 9,1% 100,0% 
Notruf 40,9% 31,8% 9,1% 0,0% 18,2% 100,0% 
Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 22,7% 27,3% 13,6% 31,8% 4,5% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 40,9% 22,7% 13,6% 18,2% 4,5% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 54,5% 9,1% 0,0% 27,3% 9,1% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 27,3% 40,9% 9,1% 0,0% 22,7% 100,0% 

Haushaltshilfe 36,4% 40,9% 4,5% 0,0% 18,2% 100,0% 
Wäscheservice 31,8% 40,9% 9,1% 0,0% 18,2% 100,0% 
Belieferung mit Mittagessen 18,2% 50,0% 13,6% 0,0% 18,2% 100,0% 
schnelle Internetverbindung 45,5% 27,3% 4,5% 13,6% 9,1% 100,0% 

 

Sonstige Antworten: 
 Verbesserung der Fußwege, so dass sie mit einem Rollstuhl befahrbar sind; Anbieten eines Ein-

kaufservices; Seniorentreffpunkte in den Stadtteilzentren (behindertengerecht) 
 gute ÖPNV-Anbindung 
  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
ja 100,0% 
nein 0,0% 
keine Angaben 0,0% 

 

  zu Frage 9b) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
eine Eigentumswohnung 16,7% 
eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 
eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 
eine Senioren-Wohngemeinschaft 16,7% 
eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 33,3% 
Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 16,7% 
eine Wohnanlage für Senioren 33,3% 
ein Altenpflegeheim 0,0% 
keine Angaben 0,0% 

 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 
Handelseinrichtung Anzahl 

1 2 

Supermarkt 2 
Lebensmittel 9 
Apotheke 2 
Hörgeräte 1 
Sonstige Handelswaren 5 
gesamt 18 

 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Penny-Markt Kühnauer Str. 125    

2 Aldi Nord Kühnauer Str. 35   
 
  

OB 

VO 
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Lebensmittel 
1 Bäckerei Lantzsch Kühnauer Str. 35 - - 
2 Weinhandel Funke Lindenplatz 1 - - 
3 Bäckerei Meiling Großkühnauer Weg 34 - - 
4 Köthener Fleisch- und Wurstwaren GmbH Gropiusallee 50 -  
5 Steinecke Bäckerei Gropiusallee 50 -  
6 sogut Fleisch-und Wurstwaren GmbH Kühnauer Str . 25 - - 
7 Bäckerei Meiling Kühnauer Str . 125  -  
8 Andrea Locker Fleisch- und Wurstwaren Kühnauer Str.  125  -  
9 Fresh-Getränkefachmarkt Kühnauer Str.  164 -  

Apotheken 
1 Park-Apotheke Ziebigker Str. 58 - - 
2 Apotheke am Bauhaus Gropiusallee 50  - 

Hörgeräte 
1 Der Hörgeräteladen Gropiusallee 50 -  

Sonstige  Haushaltswaren 
1 W & M Malermarkt Dessau Kühnauer Str.  70 - - 
2 Schmackofatz Oechelhaeuserstr.  9 -  
3 CDT Werbung und Druck Giebelweg 17 -  
4 Lotto-Toto - Marion Stolze An der Kienheide 25 -  
5 Fachbuchhandlung Hein & Sohn OHG Kühnauer Str.  69 -  

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 10,6 8,3 8,9 * 
gut 63,7 54,2 69,6 * 
befriedigend 23,0 37,5 19,6 * 
schlecht 1,8 0 1,8 * 
sehr schlecht 0,9 0 0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 
Dienstleistungszweig Anzahl 

1 2 

Friseur 5 
Kosmetik 2 
Öffentliche Verwaltung 8 
Textilreinigung 1 
Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 2 
gesamt 18 

 
  

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift Zugang 
barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Friseur 
1 Perücken Dessau Puschkinallee 21 - - 
2 Marienheim Friseursalon Oechelhaeuserstr.  22   
3 Friseursalon Knobloch Waldweg 26   
4 Friseursalon Katrin Pabst Waldweg 58   
5 Beauty & Hair GmbH Haarstudio Puschkinallee 21 - - 
Kosmetik 
1 Beauty & Hair GmbH Kosmetikstudio Puschkinallee 21 - - 
2 Kosmetik-u. Fußpflegesalon Kerstin Deistler Waldweg 58 - - 
Öffentliche Verwaltung 
1 Bau- und Liegenschaftsmanagement Gropiusallee 1   
2 Agentur für Arbeit Seminarplatz 1   
3 Jobcenter Dessau Roßlau Seminarplatz 1   

4 

Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
Regionalbereich Ost Gropiusallee 1   

5 Polizeidirektion Dessau Kühnauer Str.  161   
6 Landesverwaltungsamt - Sachsen-Anhalt Kühnauer Str.  161   
7 Finanzamt Dessau-Roßlau Kühnauer Str.  166   
8 Landesamt für Verbraucherschutz Kühnauer Str.  70   
9 Bau- und Liegenschaftsmanagement Gropiusallee 1   
Textilreinigung 
1 Wäscherei Posewitz Kiefernweg 22a - - 
Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 
1 Rad&Tat Fahrrad-Service-Punkt Mohsstr.   
2 Lackpunkt Theumer Oechelhaeuserstr. - - 

 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 3,8 0 3,8 * 
gut 34,9 33,3 32,7 * 
befriedigend 46,2 58,3 48,1 * 
schlecht 12,3 8,3 13,5 * 
sehr schlecht 2,8 0 1,9 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 
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4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 
Gastronomische Einrichtung Anzahl 

1 2 

Bistro 5 
Sportkneipe 1 
gesamt 6 

 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bistro 
1 Rondell Kühnauer Str .   
2 Asia-Snack Panda Kühnauer Str.  164   
3 Holzkohlegrill/Imbiss A. Locker Kühnauer Str. 125   
4 Der Klub im Bauhaus Dessau: Café & Bistro Gropiusallee 38 - - 
5 Türkiyem Büfe Gropiusallee 57   
Sportkneipe 
1 Sportkneipe Peusstr. 56 - - 

 

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 4,5 8,3 5,6 * 
gut 45,5 45,8 50,0 * 
befriedigend 34,5 29,2 35,2 * 
schlecht 10,0 12,5 7,4 * 
sehr schlecht 5,5 4,2 1,9 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 Anzahl 
1 3 

Baudenkmal, Ausstellungszentrum  5 
Begegnungszentren 2 
Kirchengemeinden 1 
gesamt 8 

 
  

BU 

VO 

VO 
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B. Einzellistung 

 Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Baudenkmal, Ausstellungszentrum 
1 Meisterhaus Muche Ebertallee 65 - - 
2 Meisterhaus Schlemmer Ebertallee 67 - - 
3 Meisterhaus Feininger mit Kurt-Weill.Zentrum Ebertallee 63 - - 
4 Meisterhäuser Kandinsky/Klee Ebertallee 69/71  - - 
5 Bauhaus Dessau Gropiusallee 38   
Begegnungszentren 
1 Grenzenlos - Multikulturelles Zentrum Parkstr. 7 - - 
2 Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt Parkstr. 5   
Kirchengemeinden 

1 
Auferstehungsgemeinde Dessau-Siedlung/ 
Kleinkühnau Ziebigker Str. 29 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 
50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr stark 11,7 13,0 9,1 * 
stark 28,8 30,4 30,9 * 
mittel 46,8 47,8 52,7 * 
schwach 10,8 8,7 7,3 * 
gar nicht 1,8 0 0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 2,9 8,7 2,0 * 
gut 33,0 34,8 36,7 * 
befriedigend 40,8 43,5 36,7 * 
schlecht 21,4 8,7 22,4 * 
sehr schlecht 1,9 4,3 2,0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 3,9 4,3 6,1 * 
gut 30,4 34,8 38,8 * 
befriedigend 44,1 47,8 36,7 * 
schlecht 17,6 13,0 14,3 * 
sehr schlecht 3,9 0 4,1 * 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
ja 72,7% 
nein 13,6% 
keine Angaben 13,6% 

 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden (z. B. nur Senioren) 1,5% 
jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 19,1% 
ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 1,5% 
ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 
es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 2,9% 
es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 10,3% 
Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 5,9% 
solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 16,2% 
zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 4,4% 
in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 14,7% 
in den Räumen sollte d. Möglichkeit bestehen, sich Kaffee u. Kuchen u. a. zu bereiten 7,4% 
Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 1,5% 
es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu or-
ganisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 13,2% 
solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 1,5% 
keine Angaben 0,0% 

BU 
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Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
Soziales 15,9% 
Gesundheit 25,0% 
Pflege 9,1% 
Freizeit, Kultur, Sport 22,7% 
Ehrenamt 6,8% 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 18,2% 
Keine Angaben 2,3% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 11,8% 
Handarbeit und Gesellschaftsspiele 2,0% 
gemeinsames Singen und Musizieren 3,9% 
Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 7,8% 
Tanzveranstaltungen 11,8% 
Konzerte, Musik hören 11,8% 
Angebote zum Sporttreiben 21,6% 
Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 13,7% 
einfach nur andere Menschen treffen 15,7% 
keine Angaben 0,0% 
Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 
Gesundheit, Pflege 19,6% 
Kultur, Literatur, Medien 23,5% 
Wissenschaft, Technik, Natur 21,6% 
Gesellschaft, Politik, Religion 23,5% 
Freizeit, Sport, Hobby 11,8% 
keine Angaben 0,0% 

  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
ja 54,5% 
nein 31,8% 
keine Angaben 13,6% 

 
  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
ja 68,2% 
nein 4,5% 
keine Angaben 27,3% 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               5,07 €  pro Veranstaltung 
Tages-Nutzungsgebühr bevorzugt               1,23 €  pro Tag 
monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt               7,40 €  pro Monat 

 

5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 
  Anzahl 

1 2 

Bibliothek 1 
Bildungsangebote, allgemein 1 
gesamt 2 

 

B. Einzellistung 

  Anschrift Zugang 
barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Bibliothek 

1 
Bibliothek der Stiftung Bauhaus und 
Hochschulbibliothek Gropiusallee 34 

 

 

Bildungsangebote, allgemein 

1 
Fortbildungsakademie der Wirtschaft 
(FAW) GmbH Kühnauer Str 164b 

  

 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 Anzahl 
1 2 

Sportgruppe allgemein 5 
Sportplatz, Sportzentrum 2 
gesamt 7 

 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportgruppe allgemein 
1 Bogensportclub Dessau e.V. Waldweg 33 k. A. 

2 Kinderfreizeitturnen - Springmaus e.V. Ziebigker Straße 3  k. A. 
  

OB 
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3 MC Caravantouristik Dessau e.V. Peusstraße 63 k. A. 

 4 Tischtennisverein Jahn Roßlau Birkenweg 2 k. A. 
5 TSG Aufbau/Union Dessau e.V. Hardenbergstraße 17 k. A. 
Sportplatz, Sportstätte 
1 Kegelbahn Oechelhaeuserstraße Oechelhaeuserstr 62 - - 
2 Kienfichten Peusstr 43 - - 

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 
keine Einrichtungen und Angebote 
 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 
6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 Anzahl 
1 2 

Kliniken, Versorgungszentren 2 
Ärzte 
Allgemeinmedizin 3 
Augenheilkunde 2 
Dermatologie 1 
Gynäkologie 2 
Chirurgie 1 
Kardiologie 1 
Innere Medizin 2 
Kinderheilkunde 1 
Zahnarzt/Kiefernorthopädie 8 
gesamt 21 

 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kliniken, Versorgungszentren 
1 Diakonissenkrankenhaus Dessau GmbH Gropiusallee 3   
2 Anhalt-Hospiz Kühnauer Str.  40   
Allgemeinmedizin 
1 Dr. Andrea Thust Bauhausstr.  2 - - 
2 Claudia Weißbrich Bauhausstr.  2 - - 
3 Steffen C. Kohl Gropiusallee 50   
Augenheilkunde 
1 Dr. Thomas Wolter Peusstr. 1a - - 
2 Gabriele Benecke Bauhausstr.  2 - - 
Dermatologie 
1 Dr. Kristin Wolter Peusstr.  1a - - 
Kardiologie 
1 Dr. Frank Menzel Puschkinallee 11 - - 

 

VO 
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Chirurgie 
1 Dr. Frank Moeller Bauhausstr.  2 - - 
Innere Medizin 
1 Susanne Lange Gropiusallee 50   

2 Dr. med. Markus Bregulla Gropiusallee 3 - - 
Gynäkologie 
1 Annett Wollmuth Gropiusallee 50   

2 Dr. Brigitte Friedrich Gropiusallee 50   
Kinderheilkunde 
1 Susanne Praetorius Puschkinallee 11 - - 
Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Elke Rupietta Puschkinallee 27 - - 
2 Ingrid Maurer Puschkinallee 27 - - 
3 Judith Bliedtner Bauhausstr.  2 - - 
4 Dr. Elke Schmidt Fischereiweg 24 - - 
5 Dr. Jochen Schmidt Fischereiweg 24 - - 
6 Dr. Gisela Jablonski Waldweg 46 - - 
7 Dr. Winfried Simon Ziebigker Str.  56 - - 
8 Michael Rudolph Bauhausstr.  2 - - 

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 Anzahl 
1 2 

Heilpraktik 1 
Physiotherapie 3 
gesamt 4 

 

 Name Anschrift Zugang 
barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Heilpraktik 
1 Hansjürgen Helbig Birkenweg  1a   
Physiotherapie 
1 Andrea Eder Hardenbergstr.  33   
2 Olivia Schmidt Kiefernweg 23   
3 Yvonne Eckhardt Ziebigker Str. 58   

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 5,5 4,2 5,7 * 
gut 56,4 58,3 56,6 * 
befriedigend 29,1 29,2 30,2 * 
schlecht 8,2 8,3 5,7 * 
sehr schlecht 0,9 0 1,9 * 

BU 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Pr
og

no
se

 

2015 
gesamt 158 * * 4 4 4 38 105 3,58% 
männlich 46 * * * * * 18 19 2,15% 
weiblich 112 * * * * * 20 86 4,92% 

2020 
gesamt 178 * * 3 4 3 33 132 4,34% 
männlich 48 * * * * * 16 24 2,42% 
weiblich 130 * * * * * 17 108 6,14% 

2035 
gesamt 144 * * * 3 * 27 108 4,63% 
männlich 38 * * * * * 13 20 2,53% 
weiblich 106 * * * * * 14 88 6,58% 

*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8 
 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

Pr
og

no
se

 

2015 
gesamt 1.538 1.525 1 : 1,01 
weiblich 775 866 1 : 0,89 
männlich 764 659 1 : 1,16 

2020 
gesamt 1.341 1.480 1 : 0,91 
weiblich 666 839 1 : 0,79 
männlich 674 640 1 : 1,05 

2035 
gesamt 933 1.208 1 : 0,77 
weiblich 453 695 1 : 0,65 
männlich 482 511 1 : 0,94 

* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 
 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Ambulanter Pflegedienst der Seniorenresidenz an den Kienfichten GmbH Oechelhaeuserstr. 62 
2 AWO Dessau e. V. Sozialstation Parkstr. 5 
3 Ambulanter Pflegedienst Zuversicht Veronika Schmidberger Hasenwinkel  21c 
4 Familienentlastender Dienst, Pflegedienst, Tagesförderstätte Kiefernweg 18 

  
  
                                                           
8 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 Anzahl 
1 3 

Beratung 1 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratung 
1 Suchtberatungsstelle/Prävention Parkstr 5 

 
 

 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 
ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 9,09% 
nein 4,55% 
nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 4,55% 
nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 0,00% 
kann ich nicht/noch nicht beurteilen 81,82% 
keine Angaben 0,00% 

 

Es fehlen Beratungen zu den Themen: 

 
Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 

1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 
Soziale Leistungen 18,18% 18,18% 
Gesundheit 12,12% 12,12% 
Pflege 9,09% 9,09% 
Hilfen im Haushalt 3,03% 3,03% 
Freizeit, Kultur, Sport 6,06% 6,06% 
Ehrenamt 0,00% 0,00% 
Teilhabe am gesell. Leben 12,12% 12,12% 
keine Angaben 39,39% 39,39% 

 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 
  Anzahl 

1 2 

Grünfläche 5 
 
  

VO 

VO 

OB 
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B. Einzellistung 

  Merkmale Zugang 
barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Grünfläche Am Achteck - - 
2 Grünfläche Ziebigker Str. - - 
3 Grünfläche Bauhausplatz   
4 Grünfläche Lindenplatz   
5 Grünfläche Waldweg   

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr zufrieden 33,0 47,6 29,8 * 
zufrieden 49,1 33,3 54,4 * 
teils/teils 12,5 14,3 12,3 * 
unzufrieden 2,7 4,8 1,8 * 
sehr unzufrieden 2,7 0 1,8 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 
50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 26,8 37,5 17,9 * 
gut 58,9 62,5 62,5 * 
befriedigend 11,6 0 17,9 * 
schlecht 2,7 0 1,8 * 
sehr schlecht 0 0 0 * 
 Naherholungsmöglichkeiten 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 24,8 34,8 20,4 * 
gut 50,5 52,5 51,9 * 
befriedigend 17,4 13,0 24,1 * 
schlecht 4,6 0 3,7 * 
sehr schlecht 2,8 0 0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 

BU 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
ruhige Lage 7,07% 
eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 5,43% 
keine Kindereinrichtungen 0,00% 
Innenstadt zu Fuß erreichbar 4,89% 
Nähe zu Bus- oder Straßenbahnhaltestelle 8,15% 
Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 6,52% 
Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 5,43% 
öffentliche Grünanlagen im Umfeld 7,07% 
Nähe zu Ärzten 9,24% 
Nähe zu Apotheken 7,61% 
Nähe zu Bankinstitut 5,43% 
Nähe zum Supermarkt 10,33% 
Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 3,80% 
Nähe zum Theater 5,98% 
Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 4,89% 
Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 1,63% 
Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 1,63% 
barrierefreie Gehwege 4,89% 
keine Angaben 0,00% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
Friseur 19,35% 
Kosmetik und Fußpflege 9,68% 
Physiotherapie 14,52% 
Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 12,90% 
Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 4,84% 
Garage 17,74% 
Auto-Stellplatz 19,35% 
keine Angaben 1,61% 

 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     
nicht überall 27 52,9% 
nirgends 20 39,2% 
überall 4 7,8% 
  51 100,0% 

 

VO 
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Abgesenkte Übergänge     
nicht überall 23 45,1% 
nirgends 27 52,9% 
überall 1 2,0% 
  51 100,0% 

 

  
  

Straße HNr  Fußwege 
barrierefrei 

Abgesenkte 
Übergänge Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Achteck alle nicht überall nirgends befahrbar, aber schlechte Sub-
stanz des Fußweges, einseitig 

2 Am Waldkater alle nirgends nirgends 
einseitig nur Schotter, schlechte 
Straße, kaputter Fußweg, Pflas-
tersteine fehlen 

3 Am Winkel alle nirgends nirgends 

kein Gehweg, Pflastersteinstra-
ße, nur zum Schluss Fußweg, 
aber keine Möglichkeit um auf 
den Gehweg zu kommen 

4 
An der Hohen 
Lache alle nirgends nirgends zu eng, schlechter Zustand, 

Pflastersteinweg 

5 
An der Kienhei-
de alle nirgends nirgends 

kein befestigter Fußweg, ab 
Ecke Waldweg beidseitig, unbe-
ständig und teils unbefestigt 

6 Bauhausplatz alle nicht überall nirgends Grünflächenseite sehr gut, an-
dere Seite schlechtes Pflaster 

7 Bauhausstr alle überall nicht überall  
8 Birkenweg alle nirgends nirgends schlechter Zustand, teils Sand-

weg 

9 Brauereistr 
9,9A,9B,9C,9
D,9E,9F,9G,9
H,10B,11,11A 

überall nirgends einseitiger Weg, relativ guter 
Zustand 

10 Ebertallee 

59*85,85A,87
*105,151,169
A,169B,169C,
169D,209*21

1 

nicht überall nicht überall 

Höhe Meisterhäuser getrennter 
Fuß- und Radweg im guten Zu-
stand, ab HNr. 83 mit großen 
Mängeln, ab Peusstr. Fußweg 
und Absenkungen gut 

11 Esikostr alle nirgends nirgends zu eng, uneben, Schotter, nicht 
befahrbar 

12 Fichtenbreite alle nicht überall nicht überall beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand 

13 Fischereiweg alle nirgends nirgends 
Fußweg in schlechtem Zustand, 
beschädigt, wechselndes Pflas-
ter 

14 
Franz-Mehring-
Str alle nicht überall nirgends teilweise nur Kopfsteinpflaster 

15 
Friedrich-List-
Str alle überall überall  

16 Giebelweg alle nicht überall nicht überall teils sehr schmal, unbefestigt 

17 Gropiusallee 

1*5,8*10,22*
34,38,41*47,
48-58,60-78, 

81*83 

nicht überall nicht überall 
Seite Bauhaus gut begehbar 
(neu gepflastert), andere Seite 
kaputte Wege 

18 Großkühnauer alle nicht überall nicht überall eine Seite in gutem Zustand, 
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Weg andere Seite teils unbeständig 

19 Hardenbergstr alle nirgends nirgends sehr schmal, kaputt, ständig 
wechselnder Belag 

20 Hasenwinkel alle nicht überall nicht überall beidseitig kaum befestigt, un-
ebener Schotter 

21 Hegelstr alle nirgends nicht überall  

22 
Heinrich-Deist-
Str alle nirgends nirgends kein Fußweg, Umgehungsstraße 

23 
Heinz-Röttger-
Str 1*11 nirgends nirgends  

24 
Hermann-Löns-
Str alle nicht überall nicht überall einseitiger Fußweg, guter Zu-

stand, sehr schmal 

25 Jahnstr alle nirgends nicht überall wechselnder Belag von Kopf-
stein- Sandweg 

26 Kiefernweg alle nirgends nicht überall sehr eng, Pflastersteine, uneben 
27 Kienfichten alle nicht überall nicht überall beidseitig sehr schmaler Fußweg 

28 Kirschweg alle nicht überall nicht überall beidseitig sehr schmal, unbe-
ständig, kleine Mängel 

29 Kleiststr alle nicht überall nicht überall nur Ausfahrten 

30 Krosigkstr alle nicht überall nirgends teils Sandweg, schlechtes Pflas-
ter, uneben 

31 Kühnauer Str 

9,24,33*37,3
8*40,40A,43*

45,46-47, 
49,54*56,57-
61,63*69,70-

71,75, 
108*114, 

120*130,134
*136,144*14
8,152*156,16
0,164A,164B,

166 

nicht überall nicht überall 
teils schlechte, beschädigte 
Pflasterung, Richtung Kühnau 
teils gut, teils schlecht 

32 Leibnizstr alle nicht überall nirgends teils schlecht, etwas schmal 

33 Liebknechtstr alle nirgends nicht überall z. T. Baustelle, ständig wech-
selnder Belag der Fußwege 

34 Lindenplatz alle nicht überall nicht überall einseitig, teils unbeständig, 
Grünfläche mit eigenem Weg 

35 
Ludwig-Würdig-
Str alle nicht überall nirgends schlechter Zustand, unterschied-

liche Pflasterung, uneben 
36 Luxemburgstr alle nicht überall nirgends  

37 Mohsstr alle nicht überall nirgends schlechter Zustand, teils Sand-
weg, uneben 

38 Nußbaumweg alle nirgends nirgends kein befestigter Fußweg, Gara-
genkomplex 

39 
Oechel-
haeuserstr alle nicht überall nirgends teils Sandweg, schlechte Pflaste-

rung, uneben 
40 Parkstr alle überall nirgends  

41 Peusstr alle nicht überall nicht überall schlecht, Pflastersteine, uneben, 
teils sehr schmal 

42 Puschkinallee 17*43,47*57 nicht überall nicht überall  
43 Rathenaustr alle nicht überall nirgends  

 



 

 

29                                                                                                                                                    Visitenkarte Siedlung - 10 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

44 Schwabestr alle nicht überall nicht überall  

45 Schwarzer Weg alle nirgends nirgends nur Gehweg, schlechter Zu-
stand, uneben, baufällig 

46 Seminarplatz alle nirgends nicht überall Kopfsteinpflaster 

47 Siegmundstr alle nirgends nicht überall einseitig, Pflasterstraße/-weg, 
uneben, Löcher 

48 Stephanweg alle nirgends nirgends sehr schmal, uneben, schlechter 
Zustand, keine Übergänge 

49 Waldkaterweg alle nicht überall nirgends einseitig, schlechter Zustand, 
uneben 

50 Waldweg alle nicht überall nicht überall 
beidseitig, eine Seite sehr 
schmal, teils unbefestigt und 
unbeständig 

51 Ziebigker Str alle nirgends nirgends einseitig, schlechte Pflasterung 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 0,9 0 0,0 * 
gut 20,0 25,0 18,2 * 
befriedigend 49,1 37,5 58,2 * 
schlecht 25,5 25,0 21,8 * 
sehr schlecht 4,5 12,5 1,8 * 
 Rad- und Fußwege 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 0,9 0 0 * 
gut 23,9 29,2 21,4 * 
befriedigend 38,1 37,5 39,3 * 
schlecht 31,9 29,2 37,5 * 
sehr schlecht 5,3 4,2 1,8 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
sehr wichtig 50,00% 
wichtig 45,45% 
nicht wichtig 4,55% 
keine Angaben 0,00% 

 
  

BU 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 
sehr gut, freundschaftlich 45,45% 
gut, aber etwas distanziert 40,91% 
wir grüßen uns nur 13,64% 
eher schlecht 0,00% 
kenne Nachbarn kaum 0,00% 
keine Angaben 0,00% 

 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 Anzahl 
1 2 

Bushaltestelle 6 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Oechelhäuser Str." Linie 11/471 Kühnauer Str.   
2 Bushaltestelle "Ziebigker Str." Linie 10/11/471 Kühnauer Str.   
3 Bushaltestelle "Landesverwaltungsamt" Linie 10/18 Kühnauer Str.   
4 Bushaltestelle "Finanzamt" Linie 11/18 Kühnauer Str.   
5 Bushaltestelle "Landesverwaltungsamt" Linie 11/18 Kühnauer Str.   
6 Bushaltestelle "Jugendherberge" Linie 10/11 Ebertallee    

 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
Straßenbahn 0 0 0 * 
Bus 0 0 0 * 
PKW 64,6 60,9** 63 * 
Fahrrad 29,3 34,8** 34,8 * 
zu Fuß 6,1 4,3** 2,2 * 
 in der Freizeit 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
Straßenbahn 0 0 0 * 
Bus 2,3 0 0 * 
PKW 32,6 33,3** 25,6 * 
Fahrrad 58,1 61,9** 64,1 * 
zu Fuß 7,00 4,8** 10,3 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 

VO 

BU 

OB 
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 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr zufrieden 6,7 0 6,0 * 
zufrieden 27,9 16,7** 38,0 * 
teils/teils 10,6 16,7** 6,0 * 
unzufrieden 5,8 4,2** 6 * 
sehr unzufrieden 3,8 4,2** 0 * 
weiß ich nicht 45,2 58,3** 44,0 * 
 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr zufrieden 2,1 0 0 * 
zufrieden 15,5 8,3** 24,4 * 
teils/teils 15,5 20,8** 13,3 * 
unzufrieden 11,3 12,5** 8,9 * 
sehr unzufrieden 9,3 4,2** 6,7 * 
weiß ich nicht 46,4 54,2** 46,7 * 
 Umsteigemöglichkeiten 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr zufrieden 3,1 0 2,3 * 
zufrieden 18,6 20,8** 15,9 * 
teils/teils 17,5 12,5** 20,5 * 
unzufrieden 5,2 0,0 4,5 * 
sehr unzufrieden 3,1 4,2** 0 * 
weiß ich nicht 52,6 62,5** 56,8 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

 
alle Altersgruppen Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 9,3 9,1 5,6 * 
gut 41,7 36,4 48,1 * 
befriedigend 28,7 31,8 27,8 * 
schlecht 15,7 13,6 14,8 * 
sehr schlecht 4,6 9,1 3,7 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 

BU 
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7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 
50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr sicher 8,9 13,0 3,6 * 
sicher 84,8 82,6 89,3 * 
unsicher 5,4 4,3 7,1 * 
sehr unsicher 0,9 0 0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr zufrieden 21,6 37,5 11,9 * 
zufrieden 67,2 50,0 78,0 * 
teils/teils 9,5 8,3 10,2 * 
unzufrieden 0,9 4,2 0 * 
sehr unzufrieden 0,9 0 0 * 

* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 6,2 8,3 3,5 * 
gut 74,3 66,7 77,2 * 
befriedigend 17,7 25,0 17,5 * 
schlecht 1,8 0 1,8 * 
sehr schlecht 0 0 0 * 
 

BU 

BU 

BU 
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 Gemeinwesen 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 6,1 8,7 6,4 * 
gut 39,4 34,8 38,3 * 
befriedigend 46,5 52,2 51,1 * 
schlecht 3,0 0 2,1 * 
sehr schlecht 5,1 4,3 2,1 * 
 Lebensqualität 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 13,9 17,4 11,1 * 
gut 75,0 73,9 77,8 * 
befriedigend 9,3 8,7 9,3 * 
schlecht 0,9 0 1,9 * 
sehr schlecht 0,9 0 0 * 
 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 
sehr gut 5,3 8,3 1,8 * 
gut 59,6 66,7 56,1 * 
befriedigend 29,8 20,8 35,1 * 
schlecht 5,3 4,2 7 * 
sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  18 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 6 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 953 78 73 330 170 63 200 39 302 

männlich 483 40 44 172 86 29 93 19 141 

weiblich 470 38 29 158 84 34 107 20 161 

Anteil an SB-Bev.
2
   8,2% 7,7% 34,6% 17,8% 6,6% 21,0% 4,1% 31,7% 

Anteil an Stadtbev. 1,1% 0,9% 1,0% 1,2% 1,2% 1,1% 1,1% 0,7% 1,0% 

2
0

1
3

 

gesamt 944 82 60 298 180 79 201 44 324 

männlich 472 48 29 149 92 39 98 17 154 

weiblich 472 34 31 149 88 40 103 27 170 

Anteil an SB-Bev.
2   8,7% 6,4% 31,6% 19,1% 8,4% 21,3% 4,7% 34,3% 

Anteil an Stadtbev. 1,1% 1,0% 1,0% 1,2% 1,3% 1,2% 1,1% 0,8% 1,0% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 902 72 56 262 181 79 194 59 332 

männlich 452 43 27 137 92 39 89 27 155 

weiblich 449 29 29 123 89 40 106 33 179 

Anteil an SB-Bev.
2   8,0% 6,2% 29,0% 20,1% 8,8% 21,5% 6,5% 36,8% 

Anteil an Stadtbev. 1,1% 0,9% 1,2% 1,1% 1,3% 1,2% 1,1% 0,9% 1,1% 

2
0

2
0

 

gesamt 845 66 51 204 172 80 188 84 352 

männlich 420 37 24 107 92 39 88 34 161 

weiblich 426 30 28 97 81 41 101 49 191 

Anteil an SB-Bev.
2   7,8% 6,0% 24,1% 20,4% 9,5% 22,2% 9,9% 41,7% 

Anteil an Stadtbev. 1,1% 0,8% 1,0% 1,1% 1,4% 1,3% 1,1% 1,0% 1,1% 

2
0

2
5

 

gesamt 784 61 46 182 123 90 191 90 371 

männlich 386 31 30 90 64 45 88 37 170 

weiblich 398 30 17 91 59 45 103 52 200 

Anteil an SB-Bev.   7,8% 5,9% 23,2% 15,7% 11,5% 24,4% 11,5% 47,3% 

Anteil an Stadtbev. 1,1% 0,8% 0,8% 1,0% 1,3% 1,3% 1,2% 1,0% 1,2% 

2
0

3
5

 

gesamt 648 48 43 137 86 43 206 85 334 

männlich 316 24 22 76 42 20 99 33 152 

weiblich 332 24 21 62 44 24 107 51 182 

Anteil an SB-Bev.
2   7,4% 6,6% 21,1% 13,3% 6,6% 31,8% 13,1% 51,5% 

Anteil an Stadtbev. 1,1% 0,8% 0,8% 0,9% 1,0% 1,2% 1,3% 1,1% 1,3% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

180 14 135 20 10 179 1 44 

männlich 92 7 68 11 5 91 1 23 

weiblich 88 7 67 9 5 88 0 21 

60-64 
Jahre 

gesamt 79 0 60 4 6 70 9 10 

männlich 39 0 29 4 0 33 6 4 

weiblich 40 0 31 0 6 37 3 6 

65-79 
Jahre 

gesamt 201 0 157 13 28 198 3 41 

männlich 98 0 87 4 4 95 3 8 

weiblich 103 0 70 9 24 103 0 33 

ab 80 
Jahre 

gesamt 44 0 20 6 17 43 1 23 

männlich 17 0 12 0 5 17 0 5 

weiblich 27 0 8 6 12 26 1 18 

Senioren 

gesamt 324 0 237 23 51 311 13 74 

männlich 154 0 128 8 9 145 9 17 

weiblich 170 0 109 15 42 166 4 57 
 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

180 7,8% 75,0% 11,1% 5,6% 99,4% 0,6% 24,4% 

männlich 92 7,6% 73,9% 12,0% 5,4% 98,9% 1,1% 25,0% 

weiblich 88 8,0% 76,1% 10,2% 5,7% 100,0% 0,0% 23,9% 

60-64 
Jahre 

gesamt 79 0,0% 75,9% 5,1% 7,6% 88,6% 11,4% 12,7% 

männlich 39 0,0% 74,4% 10,3% 0,0% 84,6% 15,4% 10,3% 

weiblich 40 0,0% 77,5% 0,0% 15,0% 92,5% 7,5% 15,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 201 0,0% 78,1% 6,5% 13,9% 98,5% 1,5% 20,4% 

männlich 98 0,0% 88,8% 4,1% 4,1% 96,9% 3,1% 8,2% 

weiblich 103 0,0% 68,0% 8,7% 23,3% 100,0% 0,0% 32,0% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 44 0,0% 45,5% 13,6% 38,6% 97,7% 2,3% 52,3% 

männlich 17 0,0% 70,6% 0,0% 29,4% 100,0% 0,0% 29,4% 

weiblich 27 0,0% 29,6% 22,2% 44,4% 96,3% 3,7% 66,7% 

Senioren 

gesamt 324 0,0% 73,1% 7,1% 15,7% 96,0% 4,0% 22,8% 

männlich 154 0,0% 83,1% 5,2% 5,8% 94,2% 5,8% 11,0% 

weiblich 170 0,0% 64,1% 8,8% 24,7% 97,6% 2,4% 33,5% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 324 245 44 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II * * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt * * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 0,3% 0,4% 0,0% 
*0 oder weniger als 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 471 100,0% 

mit 1 Raum 9 1,9% 

mit 2 Räumen 22 4,7% 

mit 3 Räumen 87 18,5% 

mit 4 Räumen 122 25,9% 

mit 5 Räumen 103 21,9% 

mit 6 Räumen 75 15,9% 

mit 7 und mehr Räumen 52 11,0% 

keine Angaben 1 0,2% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 364 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 299 82,1% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 46 12,6% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 19 5,2% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 341 72,9% 

zu Wohnzwecken vermietet 117 25,0% 

Sonstige Nutzung 3 0,6% 

 
 

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 442 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 111 25,1% 

mit Senioren und Jüngeren 56 12,7% 

mit Senioren gesamt 167 37,8% 

ohne Senioren 275 62,2% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

Keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Sonstige Handelswaren 1 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sonstige Handelswaren 

1 Blumenladen am Zentralfriedhof Friedensallee 43 - - 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Kosmetik 1 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 1 

Bestattungswesen 1 

gesamt 3 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 

VO 
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B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Zentralfriedhof Kühnau Friedensallee 43 




Kosmetik 

1 Kosmetik-Studio Winkler Brambacher Str 42  

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 

1 Dachdeckermeister Richter Baumschulenweg 38  
 

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 

Pension 2 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Haus Kühnau - Landgasthof zur Burg Reina Burgreinaer Str. 1 


2 Taverna Zorbas Brambacher Str. 43  

Pension 
1 Pension "Kilometer 267" Burgreinaer Str. 1  

2 Pension Neidigk Ebenhanstr. 43  
 

 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Baudenkmal und Ausstellungen 1 

Sonstige Freizeitmöglichkeiten 1 

Begegnungszentren 1 

Kirchengemeinden 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Baudenkmal und Ausstellungen 
1 Schloss Großkühnau Ebenhanstr. 8 - - 

Sonstige Freizeitmöglichkeiten 
1 Freibad Kühnauer See Am Kühnauer See  

VO 

VO 
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Begegnungszentren 
1 Rathaus Großkühnau Brambacher Str. 45 - - 

Kirchengemeinden 
1 Christusgemeinde Großkühnau-Ziebigk Ebenhahnstr.  

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

Siehe oben: Freibad 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Rathaus Großkühnau (Ortschaftsrat) Brambacher Str. 45 - - 

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

keine  
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

keine  
  

VO 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 25 * * * * * 7 15 2,77% 

männlich 8 * * * * * 3 3 1,77% 

weiblich 17 * * * * * 3 12 3,79% 

2020 

gesamt 31 * * * * * 6 22 3,67% 

männlich 9 * * * * * 3 4 2,14% 

weiblich 22 * * * * * 3 18 5,16% 

2035 

gesamt 31 * * * * * 7 22 4,78% 

männlich 8 * * * * * 3 4 2,53% 

weiblich 22 * * * * * 4 18 6,63% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials10
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 389 253 1 : 1,54 

weiblich 189 139 1 : 1,36 

männlich 200 116 1 : 1,72 

2020 

gesamt 342 272 1 : 1,26 

weiblich 170 150 1 : 1,13 

männlich 173 122 1 : 1,42 

2035 

gesamt 192 291 1 : 0,66 

weiblich 94 158 1 : 0,59 

männlich 100 132 1 : 0,76 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Häusliche Kranken- und Altenpflege Monika Winkler Burgkühnauer Str 31 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, Verkehr und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Grünfläche 1 

Park 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Grünfläche Rietzmecker Str  


Park 
1 Kühnauer Park Burgkühnauer Allee 


 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 10 45,5% 

nirgends 9 40,9% 

überall 3 13,6% 

  22 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 5 22,7% 

nirgends 16 72,7% 

überall 1 4,5% 

  22 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alsenstr. alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

2 Baumschulenweg alle nicht überall nicht überall 
unebener Fußweg, unterschiedlich 
gepflastert, teilweise sandig 

3 Bocksfichten alle nicht überall nirgends kein Fußweg vorhanden 

4 Brambacher Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger unebener Fußweg, un-
terschiedliche Pflasterung 

5 Burgkühnauer Allee alle überall nirgends 
nur einseitiger Gehweg, guter Zu-
stand 

6 Burgkühnauer Str. alle nicht überall nirgends 

kein Fußweg, ab Ebenhanstr. einsei-
tig, unbeständig, große Mängel, ab 
Friedrichsplatz zweiseitiger unbe-
ständiger Weg 

VO 

VO 
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7 Burgreinaer Str. alle nirgends nirgends teilweise Schotter- und Sandweg 

8 Ebenhanstr. alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, ab Ecke Burgkühnauer 
Str. einseitig, schlechter Weg 

9 Erlenbuschstr alle nicht überall nirgends teilweise Schotter- und Sandweg 
10 Freibad Großkühnau alle nirgends nirgends kein Fußweg 
11 Friedensallee 43*45 überall nicht überall 

 
12 Friedrichsplatz alle nicht überall nirgends 

teilweise kein Fußweg, teilweise 
Sand- und Schotterweg 

13 Hechtweg alle nicht überall nirgends 
sehr schmaler Gehweg, am Ende nur 
einseitig, unterschiedliche Pflaste-
rungen 

14 Kirchweg alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger schmaler Fußweg, kleine 
Mängel 

15 Kleinkühnauer Str. alle überall nicht überall einseitiger Fußweg 
16 Neekener Str. alle nicht überall nirgends teilweise einseitig, kaum barrierefrei 

17 Neuer Acker alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, nur Sand- 
und Schotterwege 

18 Rietzmecker Str. alle nirgends nirgends 
sehr schlechter Zustand, teilweise 
nur Sand und Schotter, sehr uneben 

19 Roesickestr. alle nicht überall überall 
schlechter Zustand, uneben, kleinere 
Mängel, breiter Gehweg 

20 Seeweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
21 Steutzer Str. alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
22 Stocksgasse alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 4 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Cafe Föse" Linie 10/11 Kleinkühnauer Str. 


2 Bushaltestelle "Cafe Föse" Linie18/10/N1 Brambacher Str.  

3 Bushaltestelle "Burgreinaer Str." Linie 10/11 Burgkühnauer Str.  

4 Bushaltestelle "Roesickestr." Linie 10 Brambacher Str.  

 

7.6  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
  

VO 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  37 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 7 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 1.638 120 118 486 324 118 373 99 590 

männlich 812 69 72 246 160 55 179 31 265 

weiblich 826 51 46 240 164 63 194 68 325 

Anteil an SB-Bev.
2
   7,3% 7,2% 29,7% 19,8% 7,2% 22,8% 6,0% 36,0% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,4% 1,6% 1,8% 2,3% 2,1% 2,0% 1,8% 1,9% 

2
0

1
3

 

gesamt 1.614 132 92 465 298 158 366 103 627 

männlich 800 77 52 237 146 76 172 40 288 

weiblich 814 55 40 228 152 82 194 63 339 

Anteil an SB-Bev.
2   8,2% 5,7% 28,8% 18,5% 9,8% 22,7% 6,4% 38,8% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,6% 1,6% 1,9% 2,2% 2,3% 2,0% 1,8% 2,0% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 1.526 106 85 381 305 161 363 125 649 

männlich 753 60 48 195 161 73 170 46 289 

weiblich 773 48 37 187 144 87 192 80 359 

Anteil an SB-Bev.
2   6,9% 5,6% 25,0% 20,0% 10,6% 23,8% 8,2% 42,5% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,3% 1,8% 1,6% 2,2% 2,4% 2,0% 1,9% 2,1% 

2
0

2
0

 

gesamt 1.408 93 83 280 282 142 371 156 669 

männlich 691 51 47 151 139 72 165 65 302 

weiblich 717 43 35 128 142 70 206 92 368 

Anteil an SB-Bev.
2   6,6% 5,9% 19,9% 20,0% 10,1% 26,3% 11,1% 47,5% 

Anteil an Stadtbev. 1,8% 1,1% 1,6% 1,5% 2,2% 2,3% 2,2% 1,8% 2,1% 

2
0

2
5

 

gesamt 1.282 87 72 260 187 144 362 169 675 

männlich 626 45 42 145 85 75 163 71 309 

weiblich 657 43 30 114 101 68 200 98 366 

Anteil an SB-Bev.   6,8% 5,6% 20,3% 14,6% 11,2% 28,2% 13,2% 52,7% 

Anteil an Stadtbev. 1,8% 1,1% 1,3% 1,5% 2,0% 2,1% 2,3% 2,0% 2,2% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.024 72 61 216 110 54 347 164 565 

männlich 496 36 31 127 55 25 159 62 246 

weiblich 528 36 30 88 56 29 188 102 319 

Anteil an SB-Bev.
2   7,0% 6,0% 21,1% 10,7% 5,3% 33,9% 16,0% 55,2% 

Anteil an Stadtbev. 1,7% 1,2% 1,1% 1,5% 1,3% 1,5% 2,2% 2,2% 2,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

298 15 227 42 14 298 0 71 

männlich 146 9 105 28 4 146 0 41 

weiblich 152 6 122 14 10 152 0 30 

60-64 
Jahre 

gesamt 158 4 126 7 14 151 7 25 

männlich 76 4 62 7 0 73 3 11 

weiblich 82 0 64 0 14 78 4 14 

65-79 
Jahre 

gesamt 366 6 273 17 66 362 4 89 

männlich 172 0 145 7 16 168 4 23 

weiblich 194 6 128 10 50 194 0 66 

ab 80 
Jahre 

gesamt 103 0 49 6 43 98 5 49 

männlich 40 0 32 0 5 37 3 5 

weiblich 63 0 17 6 38 61 2 44 

Senioren 

gesamt 627 10 448 30 123 611 16 163 

männlich 288 4 239 14 21 278 10 39 

weiblich 339 6 209 16 102 333 6 124 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

298 5,0% 76,2% 14,1% 4,7% 100,0% 0,0% 23,8% 

männlich 146 6,2% 71,9% 19,2% 2,7% 100,0% 0,0% 28,1% 

weiblich 152 3,9% 80,3% 9,2% 6,6% 100,0% 0,0% 19,7% 

60-64 
Jahre 

gesamt 158 2,5% 79,7% 4,4% 8,9% 95,6% 4,4% 15,8% 

männlich 76 5,3% 81,6% 9,2% 0,0% 96,1% 3,9% 14,5% 

weiblich 82 0,0% 78,0% 0,0% 17,1% 95,1% 4,9% 17,1% 

65-79 
Jahre 

gesamt 366 1,6% 74,6% 4,6% 18,0% 98,9% 1,1% 24,3% 

männlich 172 0,0% 84,3% 4,1% 9,3% 97,7% 2,3% 13,4% 

weiblich 194 3,1% 66,0% 5,2% 25,8% 100,0% 0,0% 34,0% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 103 0,0% 47,6% 5,8% 41,7% 95,1% 4,9% 47,6% 

männlich 40 0,0% 80,0% 0,0% 12,5% 92,5% 7,5% 12,5% 

weiblich 63 0,0% 27,0% 9,5% 60,3% 96,8% 3,2% 69,8% 

Senioren 

gesamt 627 1,6% 71,5% 4,8% 19,6% 97,4% 2,6% 26,0% 

männlich 288 1,4% 83,0% 4,9% 7,3% 96,5% 3,5% 13,5% 

weiblich 339 1,8% 61,7% 4,7% 30,1% 98,2% 1,8% 36,6% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 627 469 103 

Wohngeld 3 3 * 

Grundsicherung SGB II 10 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 13 3 * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 2,1% 0,6% 0,0% 
* 0 oder weniger als 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
   

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 818 100,0% 

mit 1 Raum 7 0,9% 

mit 2 Räumen 27 3,3% 

mit 3 Räumen 120 14,7% 

mit 4 Räumen 241 29,5% 

mit 5 Räumen 224 27,4% 

mit 6 Räumen 126 15,4% 

mit 7 und mehr Räumen 73 8,9% 

keine Angaben 0 0,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 659 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 557 84,5% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 71 10,8% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 31 4,7% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 627 78,3% 

zu Wohnzwecken vermietet 163 20,3% 

Sonstige Nutzung 3 0,4% 

 
 

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 779 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 239 30,7% 

mit Senioren und Jüngeren 74 9,5% 

mit Senioren gesamt 313 40,2% 

ohne Senioren 466 59,8% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Versorgung und Dienstleistungen 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 1 

Lebensmittel 4 

Apotheke 1 

Sonstige Handelswaren 5 

gesamt 11 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermarkt 

1 Penny Hauptstr. 150  

Lebensmittel 
1 Fleischerei Siebert und Markt Hauptstr.  41 - - 
2 Getränke Quelle Hauptstr.  41  

3 Fleischerei Baldauf Hauptstr.  170  - - 
4 Bäckerei Lantzsch Hauptstr.  183a  

 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 
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Apotheke 
1 Georgenapotheke Hauptstr.  150  

Sonstige Handelswaren 
1 Lottoladen Hauptstr.  180 - - 
2 Fahrradhändler Juergen Ribbecke Rosenburger Str.  76 - - 
3 Blumenladen Margot Schulze Lobenbreite 1  

4 Blumencenter-sopora Hauptstr.  183a  

5 Drescher Sanitär Gas und Heizung Hauptstr.  183a  

 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 2 

Fußpflege 1 

Geldinstitut 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 
1 HAAR ID - Ihr Friseur Dessau GmbH Hauptstr.  46 - - 
2 Cut For You Haarstudio Hauptstr.  47 - - 

Geldinstitut 
1 Sparkasse Hauptstr.  46  

Fußpflege 
1 Medizinische Fußpflege Alexa Rettig Mittelstr.  34 - - 

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 1 

Bar, Kneipe 2 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurant 
1 Ristorante Di Marco Hauptstr.  179  

Bar, Kneipe 
1 Ewiges Lämpchen Hauptstr.  37 - - 
2 Petra´s Bierstübchen Hauptstr.  179  

 
 

  

VO 

VO 
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5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Begegnungszentren 2 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentren 

1 Amtshaus Kleinkühnau Amtsweg 2 - - 

2 Kreativzentrum Hauptstr. 185 - - 

Kirchengemeinden 

1 
Auferstehungsgemeinde Ds-
Siedlung/Kleinkühnau 

Mittelstr. 19c  

 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Museum 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Museum 

1 Technikmuseum "Hugo Junkers" Kühnauer Str.  161a  

 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 
1 Sportplatz Kühnau Kühnauer Str. 170  

 
  

VO 

VO 

VO 
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5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Amtshaus (Ortschaftsrat) Amtsweg 2 - - 

 

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Gesundheit Anzahl 
1 2 

Allgemeinmedizin 1 

Gynäkologie 1 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

Gesundheit Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 
1 Dr. Birgit Bröckert Hauptstr.  184 - - 

Gynäkologie 
1 Sybille Voigt Friedensallee 1b - - 

Zahnarzt/Kiefernothopädie 
1 Wolfgang Bröckert Friedensallee 2 - - 

 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Gesundheit Anzahl 
1 2 

Psychotherapie 1 
 

B. Einzellistung 

Gesundheit Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Physiotherapie 

1 Marion Böhler Essener Str. 27 - - 

 

VO 

VO 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 50 * * * * * 12 32 3,28% 

männlich 15 * * * * * 6 6 1,99% 

weiblich 35 * * * * * 7 26 4,53% 

2020 

gesamt 58 * * * * * 13 40 4,12% 

männlich 16 * * * * * 6 7 2,32% 

weiblich 42 * * * * * 7 33 5,86% 

2035 

gesamt 57 * * * * * 12 42 5,57% 

männlich 15 * * * * * 6 8 3,02% 

weiblich 42 * * * * * 6 35 7,95% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials10
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 662 488 1 : 1,36 

weiblich 336 272 1 : 1,24 

männlich 325 216 1 : 1,50 

2020 

gesamt 544 527 1 : 1,03 

weiblich 271 298 1 : 0,91 

männlich 273 230 1 : 1,19 

2035 

gesamt 266 511 1 : 0,52 

weiblich 125 290 1 : 0,43 

männlich 142 221 1 : 0,64 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

keine 
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 
 
 
 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter % 

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

keine 
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 10 45,5% 

nirgends 9 40,9% 

überall 3 13,6% 

  22 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 4 18,2% 

nirgends 16 72,7% 

überall 2 9,1% 

  22 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 
Alte Landebahn alle überall überall 

einseitiger Fußweg, Übergänge an 
Kreuzungen abgesenkt 

2 Am Vorwerk alle überall überall einseitiger, sehr guter Gehweg 
3 Amtsweg alle nirgends nirgends Kies- und Schotterweg 

4 

Bergens Busch alle nicht überall nirgends 

zum großen Teil kein Fußweg vor-
handen, dann muss die Straße be-
nutzt werden 

5 

Bockslache alle nicht überall nirgends 

nur Ausfahrten als Übergänge, ver-
schiedene Pflasterungen, teilweise 
Kies, Schotter, teilweise gut 

6 
Elsholz alle nirgends nirgends 

Schotter- Lehmwege, uneben, hüge-
lig 

7 Elsnigker Str. alle nirgends nirgends Schotterweg 

8 
Friedensallee 1-25,27*33 nicht überall nicht überall 

teilweise uneben, teilweise gutes 
Pflaster 

9 Hauptstr. alle nicht überall nicht überall 
 

10 

Kühnauer Str. 

125,161,161
A,163,170,1
75*177,185 überall nirgends guter Weg, aber keine Übergänge 

11 Lausigker Str. alle nicht überall nirgends 
 12 Lobenbreite alle nicht überall nirgends nur Ausfahrten als Übergänge 

13 

Lödderitzer Str. alle nicht überall nicht überall 

teilweise sehr gut, teilweise kein 
Fußweg, Schotterstr., Übergänge 
sind eher Ausfahrten 

 

VO 
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14 
Merziener Str. alle nirgends nirgends 

verschiedene Pflasterung, uneben, 
holprig, schräg 

15 
Mittelstr. alle nirgends nirgends 

verschiedene Pflasterung, uneben, 
holprig, schräg 

16 
Mosigkauer Str. alle nicht überall nicht überall 

teilweise einseitiger Gehweg, gute 
Pflasterung 

17 
Osternienbur-
ger Str. alle nicht überall nirgends 

nur Ausfahrten als Übergänge, ver-
schiedene Pflasterung 

18 
Reppichauer 
Str. alle nirgends nirgends 

einseitiger Gehweg, Schotter, un-
eben 

19 Rosefelder Str. alle nicht überall nirgends uneben 

20 
Rosenburger 
Str. alle nirgends nirgends 

verschiedene Pflasterung, uneben, 
holprig, teilweise kein Gehweg 

21 Susigker Str. alle nirgends nirgends nur Ausfahrten als Übergänge 
22 Weidebusch alle nirgends nirgends uneben, kein Fußweg, Schotter 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 4 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Mosigkauer Str."Linie 10/11 Hauptstr.  

2 Bushaltestelle "Amtsweg" Linie 11, 471 Hauptstr.  

3 Bushaltestelle "Schule Kleinkühnau" Linie 11 Hauptstr.  

4 Bushaltestelle "Schule Kleinkühnau" Linie 10, 71 Hauptstr. - - 
 

7.4  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 
keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  

 

VO 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  20 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 2 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 1.010 85 104 407 152 48 188 26 262 

männlich 508 48 38 233 69 25 86 9 120 

weiblich 502 37 66 174 83 23 102 17 142 

Anteil an SB-Bev.
2
   8,4% 10,3% 40,3% 15,0% 4,8% 18,6% 2,6% 25,9% 

Anteil an Stadtbev. 1,2% 1,0% 1,4% 1,5% 1,1% 0,8% 1,0% 0,5% 0,9% 

2
0

1
3

 

gesamt 1.033 105 94 404 159 59 181 31 271 

männlich 510 47 43 227 75 23 80 15 118 

weiblich 523 58 51 177 84 36 101 16 153 

Anteil an SB-Bev.
2   10,2% 9,1% 39,1% 15,4% 5,7% 17,5% 3,0% 26,2% 

Anteil an Stadtbev. 1,2% 1,2% 1,6% 1,6% 1,2% 0,9% 1,0% 0,5% 0,9% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 991 115 42 379 163 70 175 48 293 

männlich 495 59 20 205 81 30 80 19 129 

weiblich 496 57 21 172 81 40 95 29 164 

Anteil an SB-Bev.
2   11,6% 4,2% 38,2% 16,4% 7,1% 17,7% 4,8% 29,6% 

Anteil an Stadtbev. 1,2% 1,4% 0,9% 1,6% 1,2% 1,0% 1,0% 0,7% 0,9% 

2
0

2
0

 

gesamt 967 135 43 330 146 73 167 74 314 

männlich 481 71 25 173 77 33 71 30 134 

weiblich 486 64 19 156 68 40 95 44 179 

Anteil an SB-Bev.
2   14,0% 4,4% 34,1% 15,1% 7,5% 17,3% 7,7% 32,5% 

Anteil an Stadtbev. 1,3% 1,6% 0,8% 1,7% 1,1% 1,2% 1,0% 0,9% 1,0% 

2
0

2
5

 

gesamt 924 126 63 294 112 80 166 86 332 

männlich 458 64 32 155 62 41 71 34 146 

weiblich 466 62 30 138 50 39 94 52 185 

Anteil an SB-Bev.   13,6% 6,8% 31,8% 12,1% 8,7% 18,0% 9,3% 35,9% 

Anteil an Stadtbev. 1,3% 1,7% 1,2% 1,7% 1,2% 1,2% 1,0% 1,0% 1,1% 

2
0

3
5

 

gesamt 811 71 95 172 174 48 179 72 299 

männlich 401 36 49 79 101 27 84 27 138 

weiblich 410 35 47 93 73 21 95 45 161 

Anteil an SB-Bev.
2   8,8% 11,7% 21,2% 21,5% 5,9% 22,1% 8,9% 36,9% 

Anteil an Stadtbev. 1,3% 1,2% 1,8% 1,2% 2,1% 1,4% 1,2% 1,0% 1,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

159 23 82 46 8 159 0 77 

männlich 75 14 39 22 0 75 0 36 

weiblich 84 9 43 24 8 84 0 41 

60-64 
Jahre 

gesamt 59 0 38 16 0 54 5 16 

männlich 23 0 15 6 0 21 2 6 

weiblich 36 0 23 10 0 33 3 10 

65-79 
Jahre 

gesamt 181 6 123 13 36 178 3 55 

männlich 80 0 66 5 7 78 2 12 

weiblich 101 6 57 8 29 100 1 43 

ab 80 
Jahre 

gesamt 31 0 13 0 14 27 4 14 

männlich 15 0 9 0 6 15 0 6 

weiblich 16 0 4 0 8 12 4 8 

Senioren 

gesamt 271 6 174 29 50 259 12 85 

männlich 118 0 90 11 13 114 4 24 

weiblich 153 6 84 18 37 145 8 61 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

159 14,5% 51,6% 28,9% 5,0% 100,0% 0,0% 48,4% 

männlich 75 18,7% 52,0% 29,3% 0,0% 100,0% 0,0% 48,0% 

weiblich 84 10,7% 51,2% 28,6% 9,5% 100,0% 0,0% 48,8% 

60-64 
Jahre 

gesamt 59 0,0% 64,4% 27,1% 0,0% 91,5% 8,5% 27,1% 

männlich 23 0,0% 65,2% 26,1% 0,0% 91,3% 8,7% 26,1% 

weiblich 36 0,0% 63,9% 27,8% 0,0% 91,7% 8,3% 27,8% 

65-79 
Jahre 

gesamt 181 3,3% 68,0% 7,2% 19,9% 98,3% 1,7% 30,4% 

männlich 80 0,0% 82,5% 6,3% 8,8% 97,5% 2,5% 15,0% 

weiblich 101 5,9% 56,4% 7,9% 28,7% 99,0% 1,0% 42,6% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 31 0,0% 41,9% 0,0% 45,2% 87,1% 12,9% 45,2% 

männlich 15 0,0% 60,0% 0,0% 40,0% 100,0% 0,0% 40,0% 

weiblich 16 0,0% 25,0% 0,0% 50,0% 75,0% 25,0% 50,0% 

Senioren 

gesamt 271 2,2% 64,2% 10,7% 18,5% 95,6% 4,4% 31,4% 

männlich 118 0,0% 76,3% 9,3% 11,0% 96,6% 3,4% 20,3% 

weiblich 153 3,9% 54,9% 11,8% 24,2% 94,8% 5,2% 39,9% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 271 212 31 

Wohngeld 7 5 * 

Grundsicherung SGB II 7 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 4 3 * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 18 8 3 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 6,6% 3,8% 9,7% 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 661 100,0% 

mit 1 Raum 1 0,2% 

mit 2 Räumen 127 19,2% 

mit 3 Räumen 191 28,9% 

mit 4 Räumen 287 43,4% 

mit 5 Räumen 33 5,0% 

mit 6 Räumen 5 0,8% 

mit 7 und mehr Räumen 2 0,3% 

keine Angaben 15 2,3% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 124 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 30 24,2% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 11 8,9% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 83 66,9% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 32 4,84% 

zu Wohnzwecken vermietet 604 91,4% 

Sonstige Nutzung * 3,76% 

 
 

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 633 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 118 18,6% 

mit Senioren und Jüngeren 27 4,3% 

mit Senioren gesamt 145 22,9% 

ohne Senioren 488 77,1% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Elektronik 2 

Lebensmittel 4 

Möbel 4 

Sonstige Handelswaren 4 

Supermarkt 3 

gesamt 17 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermarkt 
1 Aldi Zunftstr. 1    
2 Kaufland Zunftstr. 15    
3 Norma Altener Str. 19  

 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 
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Lebensmittel 
1 Bäckerei Lantzsch Reichardtstr. 2  

2 Bäckerei Meiling Altener Str. 19   
3 Saga Getränke Schlagbreite 49   
4 Steinecke Bäckerei Zunftstr. 15   

Möbel 
1 G & K Küchenstudio Junkersstr. 20   
2 Multipolster Zunftstr. 17  

3 POCO-Einrichtungsmarkt Weststr. 21  

4 Sconto Möbelhaus Weststr. 21-25   

Elektronik 
1 Elektroland Tillmann GmbH Kabelweg 78    
2 PC-Spezialist Kochstedter Kreisstr. 7     

Sonstige Handelswaren 
1 Ihr Teppichfreund Junkersstr. 27   
2 Lotto-Toto/ Presseshop Zunftstr. 15   
3 Old Krempel Junkersstr. 113  

4 Trend-Garten - Poolcenter Dessau GmbH Seelmannstr. 12  

 

4.3  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Öffentliche Verwaltung 2 

Sonstige Dienstleistungen 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Öffentliche Verwaltung 
1 Landesamt für Vermessung und Geoinformation Elisabethstr. 15 




2 Archiv der Stiftung Bauhaus Brauereistr.  - -  

Sonstige Dienstleistungen 

1 Becker Sicherheitstechnik GmbH Robert-Bosch-Str 60  
 

 

4.2  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 4 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Raststätte Sonnenkeppe Polysiusstr. 1   

 

  

VO 

VO 
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2 La Trattoria Kochstedter Kreisstr. 9     
3 China-Restaurant Hang-Zhou Kochstedter Kreisstr. 11   

4 Gaststätte Eichenbreite Eichenbreite     
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Freizeit, Kultur und Begegnung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Kulturzentrum 1 

Sonstige Freizeitangebote 2 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kulturzentrum 
1 Anhalt Arena Dessau Robert-Bosch-Str. 54   

Sonstige Freizeitangebote 
1 Kletterzentrum Zuckerturm Brauereistr 1   

2 Eddy's Billard und Nachtcafé Kochstedter Kreisstr.  - -  
 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote  
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 3 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 

1 Bowlingpark Dessau Weststr. 6   

2 Sportzentrum Schaftrift (mit Kegelbahn) Große Schaftrift  - -  
3 Sportplatz Brachmeierei Schlagbreite 49   

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

keine Einrichtungen und Angebote  
 
 

VO 

VO 
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6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Gesundheit Anzahl 
1 2 

Allgemeinmedizin 1 

Chirurgie 1 

Innere Medizin 1 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

Gesundheit Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 Dr. Benno Liesche Altener Str. 20   

Chirurgie 

1 Dr. Simon Kochstedter Kreisstr. 11    

Innere Medizin 

1 Dr. Karin Rybak Kochstedter Kreisstr. 11    

Zahnarzt/Kiefernothopädie 

1 Dr. Wilma Liesche Altener Str. 20   

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Gesundheit Anzahl 
1 2 

Heilpraktik 1 
 

B. Einzellistung 

Gesundheit Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Heilpraktik 

1 Naturheilpraxis Amhof A. Kochstedter Kreisstr. 11    

 
  

VO 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

12 Visitenkarte West - 13                        

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 22 * * * * * 6 12 2,22% 

männlich 7 * * * * * 3 * 1,41% 

weiblich 15 * * * * * 3 10 3,02% 

2020 

gesamt 28 * * * * * 6 19 2,90% 

männlich 8 * * * * * 3 4 1,66% 

weiblich 20 * * * * * 3 16 4,12% 

2035 

gesamt 27 * * * * * 6 19 3,33% 

männlich 8 * * * * * 3 3 2,00% 

weiblich 20 * * * * * 3 15 4,88% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 

 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials10
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 351 223 1 : 1,57 

weiblich 172 124 1 : 1,39 

männlich 177 99 1 : 1,79 

2020 

gesamt 347 241 1 : 1,44 

weiblich 162 139 1 : 1,17 

männlich 183 101 1 : 1,81 

2035 

gesamt 312 251 1 : 1,24 

weiblich 152 140 1 : 1,09 

männlich 161 111 1 : 1,45 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Ambulanter Pflegedienst der Johanniter Unfallhilfe e. V. Brauereistr. 13 
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote  
 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

keine 
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 21 60,0% 

nirgends 7 20,0% 

überall 7 20,0% 

  35 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 28 80,0% 

nirgends 7 20,0% 

überall 0 0,0% 

  35 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Altener Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem  
Zustand 

2 
Am Junkers-
werk 

alle nicht überall nicht überall 
einseitiger guter Fußweg, Übergänge 
sind hoch 

3 Bauhüttenstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg in gutem Zu-
stand, wird einseitig, dann stark 
verwachsen 

4 Benzstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitig schmaler Fußweg, unbe-
ständig und mit Mängeln 

5 Brauereistr. 

1-
2,4*6,7,10,1
0A,13,13A,2

1A 

nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in schlechtem 
Zustand, uneben 

6 Dieselstr. alle nirgends nirgends 
nicht ausgeschildert, kein Gehweg, 
nur Zugang zu Garagen, unbefestigt 

7 Dünnhauptstr. alle überall nicht überall einseitig, guter Zustand 
8 Eichenbreite alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
9 Eisenbahnstr. alle nicht überall nicht überall einseit. Fußweg mit kleinen Mängeln 

10 Elisabethstr. 

15,16A,16B,
16C,18-

22,22A,23B,
24,24A,24B 

nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in schlechtem 
Zustand, uneben 

11 Erzbergerstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitig schmaler Fußweg, guter 
Zustand, schlechte Übergänge (zu 
hoch) 

 

VO 
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12 Gildeweg alle nirgends nirgends 
verkehrsberuhigte Zone in gutem 
Zustand, kein Fußweg 

13 
Große  
Schaftrift 

79,83 überall nicht überall 
einseitiger Fuß- und Radweg, schmal 
und mit kleinen Mängeln 

14 Handwerkerstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg in gutem Zu-
stand, unbeständig und leicht ver-
wachsen 

15 Hohe Str. 120-121 nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, z. T. nicht 
befestigte Straße 

16 Industriestr. alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, betonierte 
Straße 

17 Junkersstr. 

1,7-
14,16,20, 
23-25,27, 
103-104, 

104A,105, 
105A,108, 
108A,109, 
109A,110, 

110A,111,11
1A,113-115 

nicht überall nicht überall 

beidseitiger Gehweg, unbeständig 
und teilweise beschädigt, zwischen 
Altener Str. u. Mannheimer Str. 
beidseitig sehr guter Weg 

18 Kabelweg 78-79 überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem Zu-
stand (gemeinsamer Fuß- und Rad-
weg) 

19 
Kochstedter 
Kreisstr. 

alle überall nicht überall 

beidseitiger Fußweg in gutem Zu-
stand bis Handwerkerstr., dann ein-
seitig bis Argenteuiler Str., Richtung 
Kochstedt einseitiger Fuß- und Rad-
weg 

20 Kühnauer Str. 7 nicht überall nicht überall einseitig mit Mängeln 

21 
Mannheimer 
Str. 

14*16 nicht überall nicht überall 
einseitiger Fuß- und Radweg in gu-
tem Zustand, teils etwas schmal 

22 Peterholzstr. 15,15A nicht überall nicht überall 
Fußweg doppelseitig, große Teile 
gepflastert, z. T. Schäden, einige 
Abschnitte Erde 

23 Polysiusstr. alle überall nicht überall 
einseitiger Fußweg in gutem Zu-
stand, teilweise etwas schmal und 
bewachsen 

24 Randelstr. alle überall nicht überall 
einseitiger Fußweg, ungepflegt und 
bewachsen 

25 Reichardtstr. alle überall nicht überall 
einseitiger Fußweg, breit und in sehr 
gutem Zustand 

26 
Robert-Bosch-
Str. 

alle nicht überall nicht überall 
kein befestigter Gehweg, bei Anhalt- 
Arena einseitiger Gehweg in gutem 
Zustand 

27 Schlagbreite alle nicht überall nicht überall 
beidseitig, in gutem Zustand, ab 
Hälfte einseitig 

28 Seelmannstr. alle nicht überall nicht überall 
teilweise ohne Fußweg, ansonsten 
beidseitig in gutem Zustand 

29 Taubenstr. alle nirgends nirgends kein Gehweg, nur Straße 

30 Triftweg alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg in gutem Zu-
stand, andere Seite stark beschädigt  
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31 Weststr. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg in gutem Zustand 
mit kleinen Mängeln, ab Triftweg 
kein Gehweg 

32 
Wolfener 
Chaussee 

alle nicht überall nicht überall 
ab Ortsausgang kein Fußweg, inner-
städtisch - einseitiger Fuß- und Rad-
weg 

33 Zeppelinstr. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg in gutem Zu-
stand, Bogen Richtung Triftweg beid-
seitig 

34 Zimmerstr. alle nirgends nirgends Straße in schlechtem Zustand 
35 Zunftstr.. alle nicht überall nicht überall beidseitig und in gutem Zustand 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 6 

Straßenbahnhaltestelle 2 

Tankstelle 1 

gesamt 9 

 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Kabelweg" Linie 16 Kabelweg  

2 Bushaltestelle "Kochstedter Kreisstraße" Linie 16 Kochstedter Kreisstr.  

3 Bushaltestelle "Gildeweg" Linie 16 Kochstedter Kreisstr.  

4 Bushaltestelle "Randelstraße" Linie 16 Seelmannstr.  

5 Bushaltestelle "Pauly Knusperlädchen" Linie 16 Seelmannstr. - - 

6 Bushaltestelle "Mannheimer Str" Linie 16 Mannheimer Str.  

Bushaltestellen 

1 Straßenbahnhaltestelle "Robert-Bosch-Str." Linie 3 Altener Str.    

2 Straßenbahnhaltestelle "Rodebillestr." Linie 3 Altener Str.    

Bushaltestellen 

1 Kochstedter Kreisstr Star Tankstelle   

 

7.6  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 
 
 

VO 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Alten nahmen 92 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden 
vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
  

BU 



 

 

5                                                                                                                                                          Visitenkarte Alten - 14 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Alten nahmen insgesamt 25 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 10 7 8 0 0 25 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 4.001 323 323 1.187 798 330 864 176 1.370 

männlich 1.961 170 169 607 376 171 411 57 639 

weiblich 2.040 153 154 580 422 159 453 119 731 

Anteil an SB-Bev.
2
   8,1% 8,1% 29,7% 19,9% 8,2% 21,6% 4,4% 34,2% 

Anteil an Stadtbev. 4,6% 3,9% 4,3% 4,4% 5,8% 5,8% 4,5% 3,2% 4,5% 

2
0

1
3

 

gesamt 3.894 332 224 1.096 738 423 859 222 1.504 

männlich 1.917 179 104 581 364 206 399 84 689 

weiblich 1.977 153 120 515 374 217 460 138 815 

Anteil an SB-Bev.
2   8,5% 5,8% 28,1% 19,0% 10,9% 22,1% 5,7% 38,6% 

Anteil an Stadtbev. 4,6% 3,9% 3,8% 4,4% 5,4% 6,2% 4,6% 3,8% 4,8% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 3.809 351 189 1.011 700 405 900 255 1.560 

männlich 1.853 193 82 532 341 177 433 96 706 

weiblich 1.956 158 107 479 359 228 466 160 854 

Anteil an SB-Bev.
2   9,2% 5,0% 26,5% 18,4% 10,6% 23,6% 6,7% 41,0% 

Anteil an Stadtbev. 4,7% 4,2% 3,9% 4,3% 5,1% 6,1% 4,9% 3,9% 5,0% 

2
0

2
0

 

gesamt 3.598 365 197 799 605 343 938 350 1.631 

männlich 1.738 189 103 417 296 165 418 150 733 

weiblich 1.859 175 94 383 309 178 521 199 898 

Anteil an SB-Bev.
2   10,1% 5,5% 22,2% 16,8% 9,5% 26,1% 9,7% 45,3% 

Anteil an Stadtbev. 4,7% 4,4% 3,8% 4,2% 4,8% 5,5% 5,6% 4,1% 5,2% 

2
0

2
5

 

gesamt 3.348 352 214 711 439 316 922 393 1.631 

männlich 1.606 180 124 357 227 147 411 161 719 

weiblich 1.742 172 91 355 213 169 510 230 909 

Anteil an SB-Bev.   10,5% 6,4% 21,2% 13,1% 9,4% 27,5% 11,7% 48,7% 

Anteil an Stadtbev. 4,7% 4,6% 3,9% 4,0% 4,7% 4,7% 5,7% 4,6% 5,2% 

2
0

3
5

 

gesamt 2.783 273 250 588 320 159 773 423 1.355 

männlich 1.323 139 128 307 158 84 346 162 592 

weiblich 1.460 133 122 280 162 75 427 260 762 

Anteil an SB-Bev.
2   9,8% 9,0% 21,1% 11,5% 5,7% 27,8% 15,2% 48,7% 

Anteil an Stadtbev. 4,6% 4,5% 4,6% 4,1% 3,9% 4,5% 5,0% 5,7% 5,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste; „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

738 68 529 113 23 733 5 204 

männlich 364 47 255 57 0 359 5 104 

weiblich 374 21 274 56 23 374 0 100 

60-64 
Jahre 

gesamt 423 12 335 44 31 422 1 87 

männlich 206 5 166 28 6 205 1 39 

weiblich 217 7 169 16 25 217 0 48 

65-79 
Jahre 

gesamt 859 18 624 57 159 858 1 234 

männlich 399 9 336 17 36 398 1 62 

weiblich 460 9 288 40 123 460 0 172 

ab 80 
Jahre 

gesamt 222 12 73 17 118 220 2 147 

männlich 84 0 49 6 27 82 2 33 

weiblich 138 12 24 11 91 138 0 114 

Senioren 

gesamt 1.504 42 1.032 118 308 1.500 4 468 

männlich 689 14 551 51 69 685 4 134 

weiblich 815 28 481 67 239 815 0 334 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

738 9,2% 71,7% 15,3% 3,1% 99,3% 0,7% 27,6% 

männlich 364 12,9% 70,1% 15,7% 0,0% 98,6% 1,4% 28,6% 

weiblich 374 5,6% 73,3% 15,0% 6,1% 100,0% 0,0% 26,7% 

60-64 
Jahre 

gesamt 423 2,8% 79,2% 10,4% 7,3% 99,8% 0,2% 20,6% 

männlich 206 2,4% 80,6% 13,6% 2,9% 99,5% 0,5% 18,9% 

weiblich 217 3,2% 77,9% 7,4% 11,5% 100,0% 0,0% 22,1% 

65-79 
Jahre 

gesamt 859 2,1% 72,6% 6,6% 18,5% 99,9% 0,1% 27,2% 

männlich 399 2,3% 84,2% 4,3% 9,0% 99,7% 0,3% 15,5% 

weiblich 460 2,0% 62,6% 8,7% 26,7% 100,0% 0,0% 37,4% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 222 5,4% 32,9% 7,7% 53,2% 99,1% 0,9% 66,2% 

männlich 84 0,0% 58,3% 7,1% 32,1% 97,6% 2,4% 39,3% 

weiblich 138 8,7% 17,4% 8,0% 65,9% 100,0% 0,0% 82,6% 

Senioren 

gesamt 1.504 2,8% 68,6% 7,8% 20,5% 99,7% 0,3% 31,1% 

männlich 689 2,0% 80,0% 7,4% 10,0% 99,4% 0,6% 19,4% 

weiblich 815 3,4% 59,0% 8,2% 29,3% 100,0% 0,0% 41,0% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 1.504 1.081 222 

Wohngeld 16 10 * 

Grundsicherung SGB II 35 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 6 5 * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 57 15 * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 3,8% 1,4% 0,5% 
*0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 2.210 100,0% 

mit 1 Raum 6 0,3% 

mit 2 Räumen 183 8,3% 

mit 3 Räumen 496 22,4% 

mit 4 Räumen 791 35,8% 

mit 5 Räumen 377 17,1% 

mit 6 Räumen 200 9,0% 

mit 7 und mehr Räumen 154 7,0% 

keine Angaben 3 0,1% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 1.056 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 785 74,3% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 114 10,8% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 157 14,9% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 931 42,7% 

zu Wohnzwecken vermietet 1.118 51,3% 

Sonstige Nutzung 8 0,4% 

 
 

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 2.017 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 535 26,5% 

mit Senioren und Jüngeren 182 9,0% 

mit Senioren gesamt 717 35,5% 

ohne Senioren 1.300 64,5% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

A. Zusammenfassung (vorläufiger Stand) 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 43 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 11 

Betreute Wohngruppen 0 

Wohnungen gesamt 54 

Plätze in Altenpflegeheimen 61 

andere Wohnformen 0 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 2,44% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 13 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 1 Betreutes Wohnen Nodus Vitalis Plauthstr 30a 11 Wohnungen 

Altenpflegeheime 1 Altenpflegeheim Nodus Vitalis Plauthstr 30 61 Plätze 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 16,0% ja 12,0% 

nein 80,0% nein 64,0% 

keine Angaben 4,0% keine Angaben 24,0% 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e.G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 43,8 34,9 * 

zufrieden 37,5 51,2 * 

teils/teils 12,5 14,0 * 

unzufrieden 6,2 0 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 36,00% 

zufrieden 48,00% 

teils/teils 16,00% 

unzufrieden 0,00% 

sehr unzufrieden 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 88,0% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 8,0% 

im Ausland 4,0% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

  

BU 

OB 

OB 

OB 



 

 

11                                                                                                                                                          Visitenkarte Alten - 14 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 76,0% 

nein 20,0% 

keine Angaben 4,0% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 31,7% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 12,2% 15 Kochstedt 2,4% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 14,6% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 7,3% 17 Zoberberg 2,4% 

04 Süd 0,0% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 4,9% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 14,6% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 7,3% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 2,4% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 45,8% 

Einfamilienhaus zur Miete 4,2% 

Eigentumswohnung 4,2% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 8,3% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 0,0% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 12,5% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 8,3% 

Wohnanlage für Senioren 12,5% 

Seniorenresidenz 0,0% 

keine Angaben 4,2% 
 

  

OB 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 4,0% 2 Zimmer 12,0% 

2 Zimmer 48,0% 3 Zimmer 52,0% 

3 Zimmer 36,0% 4 Zimmer 36,0% 

mehr als 3 Zimmer 8,0% mehr als 4 Zimmer 0,0% 

keine Angaben 4,0% keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: 
sehr             

wichtig 
weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 52,0% 0,0% 4,0% 40,0% 4,0% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

60,0% 24,0% 0,0% 16,0% 0,0% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 24,0% 16,0% 36,0% 0,0% 24,0% 100,0% 

Treppenlift 24,0% 32,0% 24,0% 0,0% 20,0% 100,0% 

Wechselsprechanlage 32,0% 20,0% 20,0% 24,0% 4,0% 100,0% 

Notruf 48,0% 36,0% 12,0% 0,0% 4,0% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

40,0% 24,0% 8,0% 20,0% 8,0% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

44,0% 36,0% 4,0% 8,0% 8,0% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

76,0% 12,0% 0,0% 12,0% 0,0% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

36,0% 40,0% 12,0% 0,0% 12,0% 100,0% 

Haushaltshilfe 40,0% 28,0% 24,0% 0,0% 8,0% 100,0% 

Wäscheservice 20,0% 44,0% 24,0% 0,0% 12,0% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 24,0% 40,0% 24,0% 0,0% 12,0% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 48,0% 24,0% 8,0% 12,0% 8,0% 100,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten  Antworten 

1 2   

Antworten gesamt 100,0% nein 16,0% 

ja 76,0% keine Angaben 8,0% 

OB 

OB 

OB 
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  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 7,7% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 7,7% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 7,7% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 7,7% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 7,7% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 30,8% 

eine Wohnanlage für Senioren 38,5% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Apotheke 1 

Bau- und Gartencenter 2 

Bekleidung und Haushaltsartikel 7 

Elektronik 1 

Lebensmittel 3 

Möbel 3 

Sonstige Handelswaren 13 

Supermarkt 2 

gesamt 32 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Apotheke 

1 Apotheke im Junkerspark Ernst-Zindel-Str.  4 


Bau- und Gartencenter 

1 Bauhaus Ernst-Zindel-Str. 1  

2 Raab Karcher Otto-Mader-Str.  6 - - 

Bekleidung und Haushaltartikel 

1 AWG Modecenter Ernst-Zindel-Str. 4 


2 

BAB Berufsbekleidung Böttcher u. 
Thomaschewski GbR 

Ernst-Dietze-Str.  2 - - 

3 Ernsting´s family Ernst-Zindel-Str.  3  

4 HappyCent Junkersstr.  27  

5 KIK Ernst-Zindel-Str.  4  

6 TEDi Ernst-Zindel-Str.  4  

7 Textilienshop Damen & Herren Mode Kleine Schaftrift 80  

 
  

VO 
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Elektronik 

1 MediMax Ernst-Zindel-Str.  1 


Lebensmittel 

1 Bäckerei Lantzsch Kleine Schaftrift 80 




2 Backerei Schäfer´s Ernst-Zindel-Str.  4 


3 Fleischerei Karl-Heinz Post GmbH Kleine Schaftrift 80 




Möbel 

1 Möbel Mit Köthener Str.  27 - - 

2 Porta Ernst-Zindel-Str.  5 


3 SB-Möbel Boss Köthener Str.  95 


Sonstige Handelswaren 

1 ABC Schuhcenter Ernst-Zindel-Str.  2  

2 Deichmann Ernst-Zindel-Str.  4 


3 Fahrradhandel Rad & Tat Köthener Str . 71 - - 

4 Floristik 99 Ernst-Zindel-Str.  1 


5 Gärtnerei Kellner Große Schaftrift 79  

6 Gastro-Center Steinkuhl Meiereistr . 23  

7 Glasbläsermeister Schumann Köthener Str.  20 - - 

8 Guntowski Tabakbörse Ernst-Zindel-Str. 4  

9 Ihr Teppichfreund Junkersstr.  27  

10 Matratzen Outlet Ernst-Zindel-Str . 4  

11 Postfiliale Noacks Einkaufseck Köthener Str.  95 - - 

12 Wassergarten Dessau Alte Str.  11 - - 

13 ZOO-Günther Ernst-Zindel-Str.  2  

Supermarkt 

1 Edeka Ernst-Zindel-Str.  4 


2 Lidl Köthener Str.  70a 


 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

 Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 14,4 0 2,7 * 

gut 51,1 25,0** 8,1 * 

befriedigend 20,0 31,2** 54,1 * 

schlecht 11,1 43,8** 24,3 * 

sehr schlecht 3,3 0 10,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung   

Dienstleistungszweig Anzahl   
1 2 3 4 

Friseur 5 Sonstige Dienstleistungen 4 

Geldinstitut 2 Textilreinigung 1 

Kosmetik 2 Bestattungswesen 1 
 

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Anhaltiner Bestattungshaus und Trauerhilfe Köthener Str.  9 - - 

Friseur 

1 essanelle Ihr Friseur Ernst-Zindel-Str.  4  

2 Haarpflege GmbH Auenweg 23a - - 

3 Haarstudio Carat Köthener Str.  6 - - 

4 Haarstudio Yvonne Jansen Lindenstr. 111 - - 

5 Schnittpunkt Alten Köthener Str.  37 - - 

Geldinstitut 

1 Sparkasse Auenweg 28 - - 

2 Volksbank Ernst-Zindel-Str. 2  

Kosmetik 

1 Kosmetikstudio Dayna Duppke Fasanenweg 32 




2 Kosmetik- u. Fußpflegestudio Neumann Meiereistr. 34 - - 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 

1 Base Shop Ernst-Zindel-Str.  

2 Deutsche Post Filiale Ernst-Zindel-Str. 




3 Hit-Reisebüro Ernst-Zindel-Str. 


4 Reisen nach Wunsch Lindenplatz  

Textilreinigung 

1 Boas moderne Textilpflege Ernst-Zindel-Str.  4  
 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,4 0 0 * 

gut 39,8 20,0** 39,5 * 

befriedigend 36,1 53,3** 34,2 * 

schlecht 20,5 26,7** 23,7 * 

sehr schlecht 1,2 0 2,6 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Bistro 3 

Café 1 

Restaurant 4 

gesamt 8 
 

BU 

VO 
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B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bistro 
1 Imbiss Katrin Kolze Auenweg 8  

2 Leckerbissen Bistro Köthener Str.  100  

3 Thai Imbiss China Ernst-Zindel-Str.  

Bar, Kneipe 
1 Eisdiele "Gradels" An der Meiereistr.  5 


Restaurant 
1 Chai Huo Auenweg 18 - - 
2 Gaststätte Oberbreite Oberbreite 320 - - 
3 IBO Restaurant Ernst-Zindel-Str.  4  

4 Junkers Café Ernst-Zindel-Str.  4  

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,4 0 9,5 * 

gut 20,2 25,0** 47,6 * 

befriedigend 36,9 31,2** 26,2 * 

schlecht 33,3 44,0** 11,9 * 

sehr schlecht 7,1 0 4,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Vereine (außer Sport) 1 

Veranstaltungszentrum 1 

Jugendtreff 2 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 5 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Vereine (außer Sport) 

1 Förder- und Heimatverein Dessau-Alten e.V. Lindenstr. 97 
 

 

BU 

VO 
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Veranstaltungszentrum 

1 Golfpark Junkersstr. 52 - - 

Jugendtreff 

1 Kinderfreizeitoase Am Plattenwerk 13  

2 Jugendclub Zoberberg Köthener Str.  63a  

Kirchengemeinde 

1 
Melanchtongemeinde Alten, 
Zwölfapostelgemeinde Kochstedt 

Lindenstr . 1 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 4,5 12,5 4,9 * 

stark 13,6 12,5 17,1 * 

mittel 50,0 50,0 56,1 * 

schwach 27,3 25,0 19,5 * 

gar nicht 4,5 0 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,5 0 2,8 * 

gut 19,8 11,8 16,7 * 

befriedigend 40,7 23,5 58,3 * 

schlecht 30,9 52,9 22,2 * 

sehr schlecht 6,2 11,8 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 21,1 24,2 19,4 * 

befriedigend 27,6 23,5 35,5 * 

schlecht 44,7 47,1 45,2 * 

sehr schlecht 6,6 5,2 0 * 

BU 

BU 
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5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 48,0% 

nein 36,0% 

keine Angaben 16,0% 
  

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 

2,2% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 20,0% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 0,0% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 0,0% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 13,3% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 0,0% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 22,2% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 2,2% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 13,3% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 

4,4% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 0,0% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 

20,0% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 2,2% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 11,9% 

Gesundheit 14,3% 

Pflege 9,5% 

Freizeit, Kultur, Sport 21,4% 

Ehrenamt 19,0% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 19,0% 

Keine Angaben 4,8% 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 12,7% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 10,9% 

gemeinsames Singen und Musizieren 3,6% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 5,5% 

Tanzveranstaltungen 10,9% 

Konzerte, Musik hören 14,5% 

Angebote zum Sporttreiben 16,4% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 10,9% 

einfach nur andere Menschen treffen 14,5% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 18,4% 

Kultur, Literatur, Medien 21,1% 

Wissenschaft, Technik, Natur 15,8% 

Gesellschaft, Politik, Religion 18,4% 

Freizeit, Sport, Hobby 26,3% 

keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 48,0% 

nein 24,0% 

keine Angaben 28,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 44,0% 

nein 32,0% 

keine Angaben 24,0% 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               3,41 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               3,18 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt             15,00 €  pro Monat 

OB 

OB 
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5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Kliniken und Versorgungszentren 3 

Ärzte 

Allgemeinmedizin 3 

Innere Medizin 2 

Gynäkologie 5 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 

Anästhesie 2 

Augenheilkunde 2 

Chirurgie 2 

Dermatologie 1 

Kinder- u. Jugendpsychiatrie 1 

Kinderheilkunde 1 

Neurologie 1 

Orthopädie 4 

Radiologie / Nuklearmedizin 2 

Neurochirurgie 3 

Strahlentherapie 2 

Transfusionsmedizin 4 

gesamt 36 

 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Kliniken und Versorgungszentren 

1 
Medizinisches Versorgungszentrum 
Städtisches Klinikum 

Auenweg 38 


2 St. Joseph Krankenhaus Auenweg 36  

3 Städtisches Klinikum Auenweg 38  

Allgemeinmedizin 
1 Dr. Ursula Hübner Diesdorfer Str. 35 - - 
2 Dr. Edzard Funke Auenweg 38   
3 Dr. Joachim Groh Auenweg 38   

VO 
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Innere Medizin 
1 Dr. Axel Florschütz Auenweg 38  

2 Kerstin Speer Diesdorfer Str. 35 - - 

Gynäkologie 
1 Dr. Inken Achtert (MVZ) Auenweg 38  

2 Dr. Joachim Bischoff Auenweg 38  

3 Kerstin Jäger Auenweg 38  

4 Dr. Jens-Uwe Trautvetter Auenweg 38  

1 Dr. Hermann Voß Auenweg 38  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Ursula Hettwer Askanische Str. 84  

Anästhesie 
1 Dr. Peter Besuch Auenweg 38  

2 Dr. Matthias Langer Auenweg 38  

Dermatologie 

1 Dr. Ewa Krasicka-Rohde Auenweg 38  

Kinder- u. Jugendpsychiatrie
1 Tilo Krahnepol Auenweg 38  

Kinderheilkunde 
1 Sandra Herrmann Auenweg 38  

Neurologie
1 Ute Swoboda Auenweg 38  

Orthopädie
1 Dr. Daniel Dobbert Auenweg 38  

2 Jördis Heidmann Auenweg 38  

3 Dr. Marek Rayzacher Auenweg 38  

4 Dr. Katrin Schöche Auenweg 38  

Radiologie / Nuklearmedizin

1 Dr. Heike Boye Auenweg 38  

2 Dr. Nils-Michael Granzow Auenweg 38  

Neurochirurgie
1 Eckhardt Mater Auenweg 38  

2 Meike Scheidig Auenweg 38  

3 Lehel Török Auenweg 38  

Strahlentherapie
1 Prof. Dr. Ilja Ciernik Auenweg 38  

2 Dr. Gunnar Lohm Auenweg 38  

Transfusionsmedizin
1 Dr. Hartmut Kroll Auenweg 38  

2 Petra Hoyer Auenweg 38  

3 Dr. Jörg-Peter Schmidt Auenweg 38  

4 Dr. Katharina Winterstein Auenweg 38  
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6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ergotherapie 1 

Heilpraktik 1 

Physiotherapie 1 

gesamt 3 
 

Ergotherapie 

1 Holger Wesp Auenweg 38  

Heilpraktik 

1 Rita Gerdung Birkenbreite 19  

Physiotherapie 

1 Blume & Günther Lindenstr. 139 - - 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 12,2 5,9 9,5 * 

gut 37,8 58,8 28,6 * 

befriedigend 24,4 5,9 35,7 * 

schlecht 21,1 29,4 23,8 * 

sehr schlecht 4,4 0 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Stadtbev. 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 111 * * 3 5 4 31 66 2,91% 

männlich 35 * * * * 3 15 12 1,89% 

weiblich 76 * * * 3 * 16 54 3,89% 

2020 

gesamt 135 * * * 4 3 32 90 3,75% 

männlich 39 * * * * * 15 17 2,24% 

weiblich 96 * * * * * 17 74 5,16% 

2035 

gesamt 143 * * * * * 27 109 5,14% 

männlich 37 * * * * * 13 20 2,80% 

weiblich 106 * * * * * 14 89 7,26% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige 

 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

VO 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 1.568 1.155 1 : 1,36 

weiblich 806 626 1 : 1,29 

männlich 762 529 1 : 1,44 

2020 

gesamt 1.294 1.288 1 : 1,00 

weiblich 648 720 1 : 0,90 

männlich 647 568 1 : 1,14 

2035 

gesamt 759 1.196 1 : 0,63 

weiblich 372 687 1 : 0,54 

männlich 387 508 1 : 0,76 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Nodus Vitalis GmbH Plauthstr . 30 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 16,00% 

nein 4,00% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 20,00% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 8,00% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 48,00% 

keine Angaben 4,00% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen: 

 

Beratungen insgesamt Beratungen vor Ort 
1 2 3 

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 15,79% 15,91% 

Gesundheit 13,16% 18,18% 

Pflege 7,89% 6,82% 

Hilfen im Haushalt 13,16% 9,09% 
 

OB 
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Freizeit, Kultur, Sport 7,89% 11,36% 

Ehrenamt 5,26% 6,82% 

Teilhabe am gesell. Leben 7,89% 9,09% 

keine Angaben 28,95% 22,73% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Spielplatz Röntgenstr. 




 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 22,2 29,4** 17,1 * 

zufrieden 45,6 58,8** 41,5 * 

teils/teils 25,6 5,9** 36,6 * 

unzufrieden 6,7 5,9** 4,9 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten  

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 6,7 5,9** 4,8 * 

gut 50,0 35,3** 57,1 * 

befriedigend 36,6 41,2** 26,2 * 

schlecht 16,7 17,6** 11,9 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
 

BU 
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 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,2 0 0 * 

gut 25,9 25,0** 27,8 * 

befriedigend 38,3 50,0** 36,1 * 

schlecht 25,9 18,8** 30,6 * 

sehr schlecht 8,6 6,2** 5,6 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 8,11% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 6,31% 

keine Kindereinrichtungen 0,90% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 2,25% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 9,91% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 8,56% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 4,05% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 4,50% 

Nähe zu Ärzten 9,91% 

Nähe zu Apotheken 8,56% 

Nähe zu Bankinstitut 7,21% 

Nähe zum Supermarkt 9,46% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 3,15% 

Nähe zum Theater 1,80% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 1,80% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 6,31% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 2,70% 

barrierefreie Gehwege 4,50% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 23,94% 

Kosmetik und Fußpflege 12,68% 

Physiotherapie 18,31% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 11,27% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 4,23% 

Garage 7,04% 

Auto‐Stellplatz 15,49% 

keine Angaben 7,04% 
 

OB 
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7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung 
Anzahl 
Wege 

Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 20 38,5% 

nirgends 23 44,2% 

überall 9 17,3% 

  52 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 14 26,9% 

nirgends 34 65,4% 

überall 4 7,7% 

  52 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Albert-Schweitzer-Str. alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

2 Alte Str. alle nicht überall nicht überall 

eine Seite kein klar erkennbarer 
Fußweg durch Baustellen und 
unbefestigt, andere Seite unbe-
ständig mit Mängeln 

3 Altener Damm alle überall überall 
ebenerdiger Gehweg in Stra-
ßenhöhe, glatte Fahrbahn 

4 Am Plattenwerk alle nicht überall nicht überall 
Fußweg teilweise kaputt, große 
Platten 

5 An der Lindenstr. alle überall nicht überall meist nur Ausfahrten 
6 An der Meiereistr. alle überall nicht überall nur Ausfahrten 

7 Auenweg alle nicht überall überall 
Richtung "Neue Straße" schiefe 
Platten, teilweise Schotterweg 

8 Auerhahnweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

9 Birkenbreite alle nirgends nirgends 
Fußweg vorhanden, aber 
schmal, uneben und sandig 

10 Birnbaumbreite alle nirgends nirgends 
Fußweg vorhanden, aber 
schmal, uneben und sandig 

11 Bürgerstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg, unbe-
ständig, schmal und teils mit 
großen Mängeln 

12 Diesdorfer Str. alle nicht überall nirgends 
einseitiger Schotterweg, andere 
Seite recht schmal 

13 Ernst-Zindel-Str. alle nicht überall nicht überall 
Junkerspark barrierefrei, beid-
seitig begehbar, kaum Mängel 

14 Fasanenweg alle nirgends nirgends 
Fußweg vorhanden, aber sehr 
schmal, uneben und sandig mit 
großen Absätzen 

15 Gablenzstr. alle nicht überall nirgends 
einseitig, meist Schotter- und 
Sandwege 

16 Gasterstädtweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

17 Große Schaftrift 82*116 nicht überall nirgends 
einseitiger Gehweg, ebene 
Platten, teilweise mit vielen 
Löchern 
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18 Hahnemannstr. alle überall nirgends 
nur schmale Fußwege vorhan-
den 

19 Hermann-Köhl-Str alle überall überall  

20 Hinteres Loos alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, hinten 
Betriebsgelände 

21 Hufelandstr. alle überall nirgends 
nur schmale Fußwege vorhan-
den 

22 Hünefeldstr. alle nicht überall überall 
beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand mit einwandfreien 
Übergängen 

23 Junkersstr. 
28-
30,35-
37,52 

nicht überall nicht überall 
teilweise Schotter-und Pflas-
terweg 

24 Jüterbogweg alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, z. T. 
kaputt, Straßenschäden 

25 Karl-Oder-Str. alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

26 Kleine Geistwiesen alle nirgends nirgends 
Feldweg, überall Äste, kein 
Fußweg 

27 Kleine Schaftrift alle überall nicht überall  

28 Köthener Str. 

1-
22,22A,2
4-29,33-
34,34A,3
5-
41,42A,4
2B,43-
53,55-
58,63,63
A,64,70, 
70A,71-
80,93*95
,96-100 

nicht überall nicht überall 

beiseitig bis „MöbelMit“ mit 
Mängeln, danach einseitig wird 
als Parkplatz für Autos mitge-
nutzt 

29 Langefeldstr. alle nirgends nirgends kein befestigter Gehweg 

30 Lilienthalstr. alle überall nirgends 
nur Ausfahrten, keine Über-
gänge 

31 Limbergweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

32 Lindenstr. alle nicht überall nicht überall 
Kopfsteinpflaster, ständig 
wechselnder Belag, teilweise 
kaputt 

33 Lingenauer Str. alle nicht überall nirgends stellenweise Risse im Belag 
34 Mannheimer Str. 1 nicht überall nicht überall  
35 Meiereistr. alle nicht überall nicht überall teilweise nur Ausfahrten 
36 Meister-Knick-Weg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
37 Michelsohnweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
38 Neue Str. alle nicht überall nirgends viel Schotter- und Sandweg 
39 Neuenhofenweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

40 Oberbreite alle nirgends nirgends 
sandiger Weg, uneben, kein 
Fußweg (Gartensparte) 

41 Otto-Mader-Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand 
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42 Otto-Reuter-Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand, eine Seite leicht ver-
wachsen 

43 Pettenkoferweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

44 Plauthstr. alle nicht überall nirgends 
schlechter Zustand, Sand- und 
Schotterweg 

45 Rebhuhnweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

46 Röntgenstr. alle nirgends nirgends 
nur Schotterweg mit vielen 
Löchern 

47 Sauerbruchstr. alle überall nirgends schmaler Fußweg 
48 Schleusenbreite alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

49 Schwarzebergbreite alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, sandig, uneben 
(Gartensparte) 

50 Schwenkestr. alle nicht überall nirgends 
kurze Strecken barrierefrei, 
sonst nur Schotter- und Sand-
weg 

51 Strümpellweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
52 Uthmannstr. alle nirgends nirgends kein befestigter Gehweg 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,0 0 0,0 * 

gut 14,3 17,6** 9,3 * 

befriedigend 47,3 35,3** 62,8 * 

schlecht 28,6 29,4** 25,6 * 

sehr schlecht 9,9 17,6** 2,3 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 23,6 23,5** 21,4 * 

befriedigend 48,3 47,1** 59,5 * 

schlecht 21,3 17,6** 19,0 * 

sehr schlecht 6,7 11,8** 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
  

BU 
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7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 56,00% 

wichtig 44,00% 

nicht wichtig 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 36,00% 

gut, aber etwas distanziert 52,00% 

wir grüßen uns nur 12,00% 

eher schlecht 0,00% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bahnhof 1 

Bushaltestelle 7 

Straßenbahnhaltestelle 6 

Tankstelle 2 

gesamt 10 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bahnhof Dessau-Alten Hünefeldstr. 

 

Bahnhof 
1 Bushaltestelle Linie N3 Auenweg 

 
2 Bushaltestelle "kleine Schaftrift" Linie 16/N3 Kleine Schaftrift  

3 Bushaltestelle "Heizwerk" Linie 16/18 Köthener Str.  

4 Bushaltestelle "Köthener Str." Linie 16/18 Köthener Str.  

5 Bushaltestelle "Plauthstr." Linie 16/18 Köthener Str.  

6 Bushaltestelle "Berufsschulzentrum" Linie 16/18 Junkersstr.  

7 Bushaltestelle "Alte Str." Linie 16/18 Köthener Str.  
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Straßenbahnhaltestelle 
1 Straßenbahnhaltestelle "MVZ" Linie 3 Neuenhofenweg  

2 Straßenbahnhaltestelle "Berufsschule" Linie 3 Junkersstr.  

3 Bushaltestelle "Junkersstraße" Linie 16/18 Junkersstr.  

4 Straßenbahnhaltestelle "Lindenstr." Linie 3 Lindenstr  

5 Straßenbahnhaltestelle "kleine Schaftrift" Linie 3 Kleine Schaftrift  

6 Straßenbahnhaltestelle "Städtisches Klinikum" Linie 3 Auenweg  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 16 11,8** 16,2 * 

Bus 1,2 0 2,7 * 

PKW 69,1 76,5** 67,7 * 

Fahrrad 10,7 11,8** 10,8 * 

zu Fuß 3,6 0 2,7 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 9,3 13,3** 9,4 * 

Bus 1,3 0 3,1 * 

PKW 40 33,3** 37,5 * 

Fahrrad 42,7 46,7** 43,8 * 

zu Fuß 6,7 6,7** 6,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 10,5 6,2** 15,4 * 

zufrieden 48,8 56,2** 53,8 * 

teils/teils 11,6 6,2** 10,3 * 

unzufrieden 5,8 12,5** 5,1 * 

sehr unzufrieden 3,5 6,2** 2,6 * 

weiß ich nicht 19,8 12,5** 12,8 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,4 0 2,7 * 

zufrieden 31,0 31,2** 35,1 * 

teils/teils 29,7 12,5** 40,5 * 

unzufrieden 13,1 31,2** 5,4 * 

 

BU 

BU 
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sehr unzufrieden 5,9 12,5** 5,4 * 

weiß ich nicht 17,9 12,5** 10,8 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 6,2 0 8,8 * 

zufrieden 48,1 56,2** 47,1 * 

teils/teils 17,3 18,8** 20,6 * 

unzufrieden 1,2 6,2** 0 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 

weiß ich nicht 27,2 18,8** 23,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 22,0 11,8** 25,6 * 

gut 48,4 58,8** 41,9 * 

befriedigend 18,7 17,6** 18,6 * 

schlecht 4,4 5,9** 4,7 * 

sehr schlecht 6,6 5,9** 9,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 6,7 6,2** 0 * 

sicher 75,3 82,0** 80,5 * 

unsicher 16,9 12,5** 19,5 * 

sehr unsicher 1,1 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
  

BU 

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 10,9 * 7,0 * 

zufrieden 64,1 * 65,1 * 

teils/teils 22,8 * 25,6 * 

unzufrieden 2,2 * 2,3 * 

sehr unzufrieden 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 2,2 * 0 * 

gut 48,4 * 48,8 * 

befriedigend 44,0 * 51,2 * 

schlecht 5,5 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 1,3 * 2,9 * 

gut 30,3 * 26,5 * 

befriedigend 52,6 * 58,8 * 

schlecht 13,2 * 5,9 * 

sehr schlecht 2,6 * 5,9 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 10,9 5,9** 9,3 * 

gut 57,6 58,8** 58,1 * 

befriedigend 28,3 29,4** 32,6 * 

schlecht 3,3 5,9** 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

 
  

BU 

BU 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,1 0 0 * 

gut 45,1 52,9** 39,5 * 

befriedigend 42,9 17,6** 55,8 * 

schlecht 8,8 23,5** 4,7 * 

sehr schlecht 2,2 5,9** 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Kochstedt nahmen 107 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wur-
den vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
  

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Kochstedt nahmen insgesamt 18 Teilnehmer an der Befragung teil: 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 11 4 2 0 1 18 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 4.320 537 350 1.574 797 250 639 173 1.062 

männlich 2.142 276 205 765 402 127 312 55 494 

weiblich 2.178 261 145 809 395 123 327 118 568 

Anteil an SB-Bev.
2
   12,4% 8,1% 36,4% 18,4% 5,8% 14,8% 4,0% 24,6% 

Anteil an Stadtbev. 5,0% 6,4% 4,6% 5,9% 5,8% 4,4% 3,4% 3,1% 3,5% 

2
0

1
3

 

gesamt 4.264 522 259 1.379 863 358 677 206 1.241 

männlich 2.124 290 135 671 442 179 325 82 586 

weiblich 2.140 232 124 708 421 179 352 124 655 

Anteil an SB-Bev.
2   12,2% 6,1% 32,3% 20,2% 8,4% 15,9% 4,8% 29,1% 

Anteil an Stadtbev. 5,1% 6,2% 4,4% 5,6% 6,3% 5,3% 3,6% 3,5% 4,0% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 4.126 453 303 1.240 873 380 674 204 1.258 

männlich 2.035 237 158 623 430 183 322 82 587 

weiblich 2.091 216 145 616 444 198 351 121 670 

Anteil an SB-Bev.
2   11,0% 7,3% 30,1% 21,2% 9,2% 16,3% 4,9% 30,5% 

Anteil an Stadtbev. 5,0% 5,4% 6,3% 5,3% 6,3% 5,7% 3,7% 3,1% 4,0% 

2
0

2
0

 

gesamt 3.936 379 358 925 869 365 787 255 1.407 

männlich 1.927 191 187 478 412 183 368 107 658 

weiblich 2.009 188 169 448 456 182 418 148 748 

Anteil an SB-Bev.
2   9,6% 9,1% 23,5% 22,1% 9,3% 20,0% 6,5% 35,7% 

Anteil an Stadtbev. 5,1% 4,6% 6,9% 4,8% 6,8% 5,8% 4,7% 3,0% 4,5% 

2
0

2
5

 

gesamt 3.741 323 330 848 630 455 861 296 1.612 

männlich 1.815 165 174 440 300 209 403 124 736 

weiblich 1.927 158 156 407 331 246 458 172 876 

Anteil an SB-Bev.   8,6% 8,8% 22,7% 16,8% 12,2% 23,0% 7,9% 43,1% 

Anteil an Stadtbev. 5,2% 4,2% 6,0% 4,8% 6,8% 6,8% 5,4% 3,4% 5,1% 

2
0

3
5

 

gesamt 3.296 314 219 812 343 231 1.012 365 1.608 

männlich 1.573 160 112 439 161 106 449 147 702 

weiblich 1.723 154 108 375 182 125 563 217 905 

Anteil an SB-Bev.
2   9,5% 6,6% 24,6% 10,4% 7,0% 30,7% 11,1% 48,8% 

Anteil an Stadtbev. 5,4% 5,2% 4,0% 5,6% 4,2% 6,6% 6,5% 4,9% 6,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

863 39 717 85 19 860 3 143 

männlich 442 27 365 43 5 440 2 75 

weiblich 421 12 352 42 14 420 1 68 

60-64 
Jahre 

gesamt 358 0 308 27 18 353 5 45 

männlich 179 0 160 13 4 177 2 17 

weiblich 179 0 148 14 14 176 3 28 

65-79 
Jahre 

gesamt 677 5 511 38 118 672 5 161 

männlich 325 0 279 16 27 322 3 43 

weiblich 352 5 232 22 91 350 2 118 

ab 80 
Jahre 

gesamt 206 0 78 5 118 201 5 123 

männlich 82 0 52 0 28 80 2 28 

weiblich 124 0 26 5 90 121 3 95 

Senioren 

gesamt 1.241 5 897 70 254 1.226 15 329 

männlich 586 0 491 29 59 579 7 88 

weiblich 655 5 406 41 195 647 8 241 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

863 4,5% 83,1% 9,8% 2,2% 99,7% 0,3% 16,6% 

männlich 442 6,1% 82,6% 9,7% 1,1% 99,5% 0,5% 17,0% 

weiblich 421 2,9% 83,6% 10,0% 3,3% 99,8% 0,2% 16,2% 

60-64 
Jahre 

gesamt 358 0,0% 86,0% 7,5% 5,0% 98,6% 1,4% 12,6% 

männlich 179 0,0% 89,4% 7,3% 2,2% 98,9% 1,1% 9,5% 

weiblich 179 0,0% 82,7% 7,8% 7,8% 98,3% 1,7% 15,6% 

65-79 
Jahre 

gesamt 677 0,7% 75,5% 5,6% 17,4% 99,3% 0,7% 23,8% 

männlich 325 0,0% 85,8% 4,9% 8,3% 99,1% 0,9% 13,2% 

weiblich 352 1,4% 65,9% 6,3% 25,9% 99,4% 0,6% 33,5% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 206 0,0% 37,9% 2,4% 57,3% 97,6% 2,4% 59,7% 

männlich 82 0,0% 63,4% 0,0% 34,1% 97,6% 2,4% 34,1% 

weiblich 124 0,0% 21,0% 4,0% 72,6% 97,6% 2,4% 76,6% 

Senioren 

gesamt 1.241 0,4% 72,3% 5,6% 20,5% 98,8% 1,2% 26,5% 

männlich 586 0,0% 83,8% 4,9% 10,1% 98,8% 1,2% 15,0% 

weiblich 655 0,8% 62,0% 6,3% 29,8% 98,8% 1,2% 36,8% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 1.241 883 206 

Wohngeld 13 10 * 

Grundsicherung SGB II 6 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 4 * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 23 13 * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,9% 1,5% 0,5% 
* 0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 1.811 100,0% 

mit 1 Raum 4 0,2% 

mit 2 Räumen 45 2,5% 

mit 3 Räumen 247 13,6% 

mit 4 Räumen 385 21,3% 

mit 5 Räumen 582 32,1% 

mit 6 Räumen 305 16,8% 

mit 7 und mehr Räumen 201 11,1% 

keine Angaben 42 2,3% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 1.402 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 1.295 92,4% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 70 5,0% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 37 2,6% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 1.332 70,7% 

zu Wohnzwecken vermietet 523 27,8% 

Sonstige Nutzung 11 0,6% 

 
 
 
 
 

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle; sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 1.812 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 373 20,6% 

mit Senioren und Jüngeren 148 8,2% 

mit Senioren gesamt 521 28,8% 

ohne Senioren 1.291 71,2% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

A. Zusammenfassung (vorläufiger Stand) 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 33 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 0 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 22 

Betreute Wohngruppen 0 

Wohnungen gesamt 55 

Plätze in Altenpflegeheimen 53 

andere Wohnformen 0 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 3,04% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 9 
 

B. Einzellistung 

Wohnform   
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 1 Pflege und Wohnen "Waldsiedlung" Pfaffendorfer Str 14 22 Wohnungen 

Altenpflegeheim 2 Pflege und Wohnen "Waldsiedlung" Pfaffendorfer Str 14 53 Plätze 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 

 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

 Frage 3b) Antworten  Antworten 

1 2   

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 22,2% ja 5,6% 

nein 61,1% nein 50,0% 

keine Angaben 16,7% keine Angaben 44,4% 
 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 50,0 62,5 * 

zufrieden 50,0 27,5 * 

teils/teils 0 7,5 * 

unzufrieden 0 2,5 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 33,3% 

zufrieden 38,9% 

teils/teils 22,2% 

unzufrieden 0,0% 

sehr unzufrieden 0,0% 

keine Angaben 5,6% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 77,8% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 16,7% 

im Ausland 5,6% 

keine Angaben 0,0% 
 

 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

 Frage 5a) Antworten   

1 2   

Antworten gesamt 100,0% nein 22,2% 

ja 72,2% keine Angaben 5,6% 

BU 

OB 

OB 

 OB 
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Frage 5b)  Antworten  Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 6,5% 15 Kochstedt 32,3% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 3,2% 16 Mosigkau 3,2% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 6,5% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 6,5% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 3,2% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 3,2% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 0,0% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 16,1% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 3,2% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 16,1% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 58,8% 

Einfamilienhaus zur Miete 5,9% 

Eigentumswohnung 5,9% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 5,9% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 0,0% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 0,0% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 5,9% 

Wohnanlage für Senioren 0,0% 

Seniorenresidenz 5,9% 

keine Angaben 11,8% 
 

 

Sonstige Antworten: Wohngemeinschaft mit Familie 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  

 
„Für mich alleine:“  „Zu zweit:“ 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 0,0% 2 Zimmer 5,6% 

2 Zimmer 50,0% 3 Zimmer 50,0% 

3 Zimmer 38,9% 4 Zimmer 27,8% 

mehr als 3 Zimmer 11,1% mehr als 4 Zimmer 11,1% 

keine Angaben 0,0% keine Angaben 5,6% 

 
  

OB 

OB 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

12 Visitenkarte Kochstedt - 15                        

 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  
sehr             

wichtig 
weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 33,3% 0,0% 0,0% 61,1% 5,6% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

50,0% 5,6% 0,0% 38,9% 5,6% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 16,7% 16,7% 16,7% 0,0% 50,0% 100,0% 

Treppenlift 44,4% 16,7% 5,6% 0,0% 33,3% 100,0% 

Wechselsprechanlage 33,3% 22,2% 11,1% 5,6% 27,8% 100,0% 

Notruf 50,0% 11,1% 11,1% 0,0% 27,8% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

16,7% 33,3% 0,0% 44,4% 5,6% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

5,6% 33,3% 0,0% 44,4% 16,7% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

83,3% 11,1% 0,0% 0,0% 5,6% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

38,9% 16,7% 22,2% 5,6% 16,7% 100,0% 

Haushaltshilfe 5,6% 55,6% 11,1% 5,6% 22,2% 100,0% 

Wäscheservice 0,0% 44,4% 22,2% 0,0% 33,3% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 0,0% 50,0% 22,2% 0,0% 27,8% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 55,6% 16,7% 5,6% 11,1% 11,1% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 
 Parken mit PKW, auf ein Behindertenparklatz beim Einkaufen, da ich 02/2011 mein zweites künstli-

ches Hüftgelenk verloren habe. Da ich nicht die gewünschte Prozente erreicht habe. Eine Parker-
leichterung durch die Stadt Dessau würde mein Einkauf erleichtern. 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  

zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 50,0% 

nein 33,3% 

keine Angaben 16,7% 
 
  

OB 

OB 
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zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 7,1% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 7,1% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 21,4% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 7,1% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 21,4% 

eine Wohnanlage für Senioren 35,7% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 7,1% 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 2 

Lebensmittel 2 

Apotheke 1 

Sonstige Handelswaren 2 

gesamt 7 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 City-Markt Pfaffendorfer Str. 18 




2 NP-Markt Lichtenauer Str. 34-35 


Lebensmittel 

1 Bäckerei Lantzsch Heideplatz 4 




2 Einkaufspark am Teufelssumpf Hans-Sachs-Weg 


Apotheken 

1 Heide-Apotheke Heideplatz 13   

Sonstige  Haushaltswaren 

1 Gärtnerei Schneider GbR Königendorfer Str.  74  

2 Gübe Werkzeuge Bergstr. 13  

 
  

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,8 0 2,4 * 

gut 47,1 39,1 48,8 * 

befriedigend 37,5 47,8 41,5 * 

schlecht 9,6 13,0 4,9 * 

sehr schlecht 1,9 0,0 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 3 

Bestattungswesen 1 

Fußpflege 1 

Geldinstitut 1 

Kosmetik 1 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 1 

gesamt 8 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 Friseur und Kosmetik eG Raguhn Hauerwinkel 84   

2 Friseurmeisterin Veckenstedt Max-Lademann-Str 26 -  - 

3 Friseursalon Ulbrich Heideplatz 3   

Bestattungswesen 

1 Friedhof Kochstedt Friedhof Kochstedt   

Kosmetik 

1 Nagelstudio Ines Orzessek Lichtenauer Str. 35   

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 

1 Reise-Treff GbR Heideplatz 4   

Geldinstitut 

1 Sparkasse Heideplatz 4    

Fußpflege 

1 Fußpflegepraxis Kochstedt Kristin Groh Königendorfer Str. 76  - -  
 
  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 22,0 9,1 25,0 * 

befriedigend 54,0 68,2 50,0 * 

schlecht 21,0 22,7 22,5 * 

sehr schlecht 3,0 0 2,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Café 1 

Hotel 1 

Restaurant 2 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Gaststätte "Grüner Baum" Königendorfer Str. 9  - -  
2 Heideperle Pfaffendorfer Str. 16   

Café 
1 Quark o lino Heideplatz 3   

Hotel 
1 Hotel Garni Königendorfer Str. 36  - -  

 
 
 
 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,9 4,3 2,5 * 

gut 42,7 39,1 57,5 * 

befriedigend 35,9 56,5 27,5 * 

schlecht 17,5 0 10,0 * 

sehr schlecht 1,0 0 2,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

BU 

BU 
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5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Jugendtreff 1 

Begegnungszentrum 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Jugendtreff 
1 Jugendtreff Kochstedt Winklerstr 




Begegnungszentrum 
1 Rathaus Kochstedt Königendorfer Str. 76  - -  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 5,9 4,5 7,3 * 

stark 16,7 22,7 12,2 * 

mittel 56,9 50,0 61,0 * 

schwach 18,6 22,7 17,1 * 

gar nicht 2,0 0 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 17,0 17,4 15,8 * 

befriedigend 51,0 47,8 65,8 * 

schlecht 31,0 34,8 18,4 * 

sehr schlecht 1,0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,0 0 0 * 

gut 20,4 18,2 18,9 * 

befriedigend 46,9 59,1 56,8 * 

schlecht 28,6 22,7 24,3 * 

sehr schlecht 2,0 0 0 * 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 61,1% 

nein 16,7% 

keine Angaben 22,2% 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 9,3% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 14,0% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 0,0% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 0,0% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 2,3% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 9,3% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 4,7% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 18,6% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 4,7% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 14,0% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 4,7% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 2,3% 

 
  

BU 
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es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 14,0% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 2,3% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen: 
 

(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Antworten aus dem Stadtbezirk:   Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 16,7% 

Gesundheit 16,7% 

Pflege 14,3% 

Freizeit, Kultur, Sport 23,8% 

Ehrenamt 9,5% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 19,0% 

Keine Angaben 0,0% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 15,9% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 6,8% 

gemeinsames Singen und Musizieren 4,5% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 4,5% 

Tanzveranstaltungen 9,1% 

Konzerte, Musik hören 13,6% 

Angebote zum Sporttreiben 15,9% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 13,6% 

einfach nur andere Menschen treffen 13,6% 

keine Angaben 2,3% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 18,2% 

Kultur, Literatur, Medien 27,3% 

Wissenschaft, Technik, Natur 13,6% 

Gesellschaft, Politik, Religion 18,2% 

Freizeit, Sport, Hobby 18,2% 

keine Angaben 4,5% 

  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 50,0% 

nein 22,2% 

keine Angaben 27,8% 
 

OB 

OB 



 

 

19                                                                                                                                                  Visitenkarte Kochstedt - 15 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk:    Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 38,9% 

nein 33,3% 

keine Angaben 27,8% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               4,00 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               0,71 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt               7,86 €  pro Monat 
 

5.2  Bildung (2014) 
 

Keine Angaben 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum 2 

gesamt 2 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportstätte 
1 Sportplatz Kochstedt Lichtenauer Str. 16   

2 Kegelbahn Heideperle Pfaffendorfer Str. 16   

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Rathaus Kochstedt Königendorfer Str. 76 - - 

 
  

OB 

VO 

VO 
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6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 2 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 3 

gesamt 6 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 Christiane Schomacker Lichtenauer Str. 34   

2 Dr. Erika Mück Königendorfer Str. 57 - - 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 

1 Doris Weins Königendorfer Str. 57 - - 

2 Steffi Barthel Heideplatz 3   

3 Ute Hegenbarth Königendorfer Str . 57 - - 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Physiotherapie 2 
 

 Name Anschrift 
Zugang 
barrierefrei barrierearm 

1 2 3 4 

Physiotherapie 
2 Physio- & Sporttherapeutisches Zentrum Königendorfferstr. 8 - - 

3 Physiotherapiepraxis Burg Annett Lichtenauerstr. 34 -  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk:    

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,9 4,3 0 * 

gut 31,4 17,4 35,7 * 

befriedigend 43,8 47,8 47,6 * 

schlecht 20,0 30,4 16,7 * 

sehr schlecht 1,9 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

VO 

BU 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB* 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 92 * * 4 6 4 23 53 2,23% 

männlich 30 * * * 3 3 11 10 1,47% 

weiblich 62 * * * 3 * 12 43 2,97% 

2020 

gesamt 108 * * 3 6 4 27 66 2,74% 

männlich 34 * * * 3 3 13 12 1,76% 

weiblich 74 * * * 3 * 14 54 3,68% 

2035 

gesamt 138 * * * * * 35 94 4,19 

männlich 39 * * * * * 17 17 2,48 

weiblich 99 * * * * * 18 77 5,75 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige, **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 1.916 878 1 : 2,18 

weiblich 983 472 1 : 2,08 

männlich 934 404 1 : 2,31 

2020 

gesamt 1.696 1.042 1 : 1,63 

weiblich 878 566 1 : 1,55 

männlich 817 475 1 : 1,72 

2035 

gesamt 877 1.377 1 : 0,64 

weiblich 434 780 1 : 0,56 

männlich 443 596 1 : 0,74 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Mobiler Pflegedienst Sonnenschein Heideplatz 4 
 
  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessu-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 11,11% 

nein 5,56% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 16,67% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 11,11% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 44,44% 

keine Angaben 11,11% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen: 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 
Beratungen 
insgesamt 

Beratungen 
vor Ort 

1 2  

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 11,54% 4,76% 

Gesundheit 11,54% 9,52% 

Pflege 3,85% 4,76% 

Hilfen im Haushalt 7,69% 4,76% 

Freizeit, Kultur, Sport 15,38% 14,29% 

Ehrenamt 3,85% 4,76% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 11,54% 14,29% 

keine Angaben 34,62% 42,86% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Grünfläche 1 

Spielplatz 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Grünflächen 
1 Parkähnliche Grünanlage Weiße Seehau 


Spielplatz 
1 Grünfläche mit Spielanlage Hahnepfalz 




 
 

VO 

OB 
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7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 99,9 * 

sehr zufrieden 36,6 45,5 33,3 * 

zufrieden 50,5 40,9 53,8 * 

teils/teils 9,9 13,6 5,1 * 

unzufrieden 3,0 0 7,7 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 25,0 17,4 21,4 * 

gut 61,5 69,6 61,9 * 

befriedigend 9,6 4,3 11,9 * 

schlecht 3,8 8,7 4,8 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 10,2 13,6 10,8 * 

gut 40,8 36,4 40,5 * 

befriedigend 31,6 36,4 29,7 * 

schlecht 16,3 13,6 16,2 * 

sehr schlecht 1,0 0 2,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 7,10% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 5,81% 

keine Kindereinrichtungen 5,16% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 0,00% 
 

BU 

BU 

OB 
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Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 2,58% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 9,03% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 9,03% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 3,23% 

Nähe zu Ärzten 7,10% 

Nähe zu Apotheken 8,39% 

Nähe zu Bankinstitut 7,74% 

Nähe zum Supermarkt 6,45% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 9,03% 

Nähe zum Theater 3,87% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 1,94% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 2,58% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 3,87% 

barrierefreie Gehwege 1,94% 

keine Angaben 5,16% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 20,75% 

Kosmetik und Fußpflege 18,87% 

Physiotherapie 24,53% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 5,66% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 3,77% 

Garage 5,66% 

Auto‐Stellplatz 11,32% 

keine Angaben 9,43% 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung 
Anzahl 
Wege 

Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei     

nicht überall 13 26,5% 

nirgends 24 49,0% 

überall 12 24,5% 

  49 100,0% 

Abgesenkte Übergänge     

nicht überall 15 30,6% 

nirgends 31 63,3% 

überall 3 6,1% 

  49 100,0% 

 
  

VO 

OB 
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Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Albrecht-Schneider-Str alle nirgends nirgends nur Schotter- und Sandweg 
2 Am Birkenhain alle nirgends nirgends Spielstraße 

3 Am Teufelssumpf alle nirgends nirgends 
viel zu schmaler Fußweg mit teil-
weise kaputten Platten 

4 Ankuhn alle nicht überall nirgends 
fast nur Schotter- und Sandweg, 
oder kaputte Platten 

5 Bergstr alle nicht überall nicht überall   

6 Erich-Kästner-Weg alle nirgends nirgends 
keine Fußweg vorhanden, ebene 
betonierte Straße 

7 Feuerbachstr alle nicht überall nicht überall ständig wechselnder Belag 

8 Forellenweg alle nirgends nirgends 
nur Schotter- und Sandweg als 
Fußweg 

9 Forststr alle überall nicht überall einseitig vorhandener Fußweg 
10 Fünfhausener Str alle nirgends nirgends Spielstraße 

11 Gebrüder-Grimm-Str alle überall nicht überall 
gepflasterte Fußwege, vorwiegend 
Ausfahrten als Übergänge, beto-
nierte Straße 

12 Grauer Steinhau alle nicht überall nicht überall 
Bogen - Spielstraße, einseitiger 
Weg, guter Zustand 

13 Große Wiesenhau alle nirgends nirgends Spielstraße 

14 Hahnepfalz alle nicht überall nicht überall 
teilweise kein Weg vorhanden, 
wenn vorhanden, einseitiger Fuß-
weg in sehr gutem Zustand 

15 Haidelausigker Weg alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg in gutem Zu-
stand mit passablen Übergängen 

16 Hans-Fallada-Weg alle überall nirgends 
ebener, gepflasterter Weg ohne 
Übergänge 

17 Hans-Sachs-Weg alle überall nicht überall 
einseitiger Fußweg, betonierte 
Straße 

18 Hauerwinkel alle nicht überall nicht überall 

einseitiger Fußweg in gutem Zu-
stand mit passablen Übergängen 
bei Abzweigung Pfaffendorfer Str. 
Spielstraße 

19 Heideplatz alle überall überall 
Wege in einem sehr gutem Zu-
stand, durch Rampen für jeden zu 
erreichen 

20 Hirtenhaustr alle nicht überall nicht überall 
ständig wechselnder Belag, Straße 
halb betoniert, halb Sand mit Lö-
chern 

21 Hohe Str 
1-

2,6-
12 

nirgends nirgends 

kein Fußweg, ungepflasterte Stra-
ße, fester Sand, nicht rutschig, gut 
begehbar, Straße wird als Fußweg 
mitgenutzt 

22 Hoyersdorfer Str alle nirgends nirgends 
Spielstraße, kein Zugang zum Hau-
erwinkel - Sackgasse 

23 
Joseph-von-
Eichendorff-Weg 

alle überall nicht überall 
gepflasterter Weg, betonierte 
Straße 

24 Karl-May-Str alle überall nirgends 
ebener gepflasterter Weg ohne 
Übergänge 
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25 Kleinbahnstr alle nicht überall nicht überall 
teilweise schiefe und beschädigte 
Platten 

26 Kleine Breite alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, sandige 
Straße mit Löchern 

27 Königendorfer Str alle überall überall betoniert, beidseitig 
28 Lehdenstr alle nirgends nirgends ständig wechselnder Belag 

29 Lichtenauer Str alle nicht überall nirgends 
bis kurz vor Wilhelm-Busch-Str. 
sehr guter Zustand, danach leichte 
Schäden 

30 Max-Lademann-Str alle nirgends nirgends 
Fußweg hat verschiedene Pflaste-
rungen, sandig, hoher Bordstein 

31 Max-Planck-Str alle nirgends nirgends Schotter- und Sandweg 

32 Pfaffendorfer Str alle nicht überall nicht überall 

Haidelausigker - Hahnepfalz beid-
seitiger Weg in gutem Zustand, 
danach nur noch einseitig, aber 
gut 

33 Robert-Owen-Str alle nirgends nirgends Schotter- und Sandweg 

34 Roter Hausbusch alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, erdig, uneben, Lö-
cher 

35 Semmelweisstr alle nicht überall nicht überall 
ständig wechselnder Belag, nur 
Ausfahrten, keine Übergänge 

36 Siebenhausener Str alle nirgends nirgends Spielstraße 

37 Siedlungsstr alle nirgends nirgends 
Fußweg hat verschiedene Pflaste-
rungen, sandig, uneben 

38 Steinbreite alle nirgends nirgends 
Fußweg hat verschiedene Pflaste-
rungen, sandig, uneben 

39 Theodor-Fontane-Str alle überall nirgends 
ebener gepflasterter Weg ohne 
Übergänge 

40 Theodor-Storm-Weg alle überall überall 
Fußweg nur einseitig, Straße eben 
und betoniert 

41 Weiße Seehau alle nirgends nirgends Spielstraße 
42 Wildfuhre alle nirgends nirgends Spielstraße 

43 Wilhelm-Busch-Str alle überall nicht überall 
gepflasterter Weg, betonierte 
Straße, vorwiegend Ausfahrten als 
Übergang 

44 Wilhelm-Hauff-Weg alle überall nirgends 
ebener gepflasterter Weg ohne 
Übergänge 

45 Winklerstr alle nirgends nirgends 
ständig wechselnder Belag, Hin-
dernisse durch Rinnen, z. T. keine 
Fußwege 

46 Wolfsgartenstr alle nirgends nirgends 
einseitig, nur Schotter- und Sand-
weg 

47 Wullendorfer Str alle nirgends nirgends Spielstraße 
48 Ziegelellern alle nirgends nirgends Spielstraße 

49 Zoberberg alle nicht überall nirgends 
Fußweg nur teilweise vorhanden, 
teilweise kaputte Pflastersteine 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 13,9 13 7,5 * 

gut 38,6 26,1 45,0 * 

befriedigend 34,7 43,5 35,0 * 

schlecht 8,9 8,7 10,0 * 

sehr schlecht 4,0 8,7 2,5 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 6,7 4,3 4,8 * 

gut 41,0 34,8 40,5 * 

befriedigend 43,8 52,5 45,2 * 

schlecht 5,7 4,3 7,1 * 

sehr schlecht 2,9 4,3 2,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 44,44% 

wichtig 50,00% 

nicht wichtig 5,56% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 66,67% 

gut, aber etwas distanziert 27,78% 

wir grüßen uns nur 0,00% 

eher schlecht 0,00% 

kenne Nachbarn kaum 5,56% 

keine Angaben 0,00% 

 
  

BU 

OB 

OB 
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7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 8 

gesamt 8 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Wolfsgartenstr" Linie 16/18 Königendorfer Str.  

2 Bushaltestelle "Kochstedt Mühle" Linie 16/18 Königendorfer Str.  

3 Bushaltestelle "Königendorfer Str." Linie 16/18 Königendorfer Str.  

4 Bushaltestelle "Semmelweisstr" Linie 16/187 Bergstr.  

5 Bushaltestelle "Bergstraße" Linie 16 Lichtenauer Str.  

6 Bushaltestelle "Kleinlausigker Weg" linie 16 Lichtenauer Str.  

7 Bushaltestelle "Siedlung Zoberberg" linie 16 Lichtenauer Str.  

8 Bushaltestelle "Hauerwinkel" Linie 16 Hauerwinkel  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 0 0 0 * 

Bus 1,1 0 3,3 * 

PKW 97,8 100** 93,3 * 

Fahrrad 0 0 0 * 

zu Fuß 1,1 0 3,3 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 0 0 0 * 

Bus 2,4 5,0** 3,2 * 

PKW 64,7 50,0** 71,0 * 

Fahrrad 27,1 25,0** 22,6 * 

zu Fuß 5,9 20,0** 3,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 6,0 4,3** 0 * 

zufrieden 41,0 34,8** 48,6 * 

teils/teils 21,0 30,4** 24,3 * 

unzufrieden 5,0 8,7** 5,4 * 

sehr unzufrieden 2,0 4,3** 0 * 

weiß ich nicht 25,0 17,4** 21,6 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,1 5,0** 0,0 * 

zufrieden 24,7 13,6** 27,8 * 

teils/teils 22,7 36,4** 22,2 * 

unzufrieden 12,4 9,0** 13,9 * 

sehr unzufrieden 6,2 18,2** 0,0 * 

weiß ich nicht 32,0 18,2** 36,1 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 2,1 4,5** 0,0 * 

zufrieden 24,7 18,2** 29,7 * 

teils/teils 21,6 22,7** 18,9 * 

unzufrieden 15,5 13,6** 27,0 * 

sehr unzufrieden 9,3 22,7** 2,7 * 

weiß ich nicht 26,8 18,2** 21,6 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten; ** geringe Anzahl von Antworten 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 22,0 11,8** 25,6 * 

gut 48,4 58,8** 41,9 * 

befriedigend 18,7 17,6** 18,6 * 

schlecht 4,4 5,9** 4,7 * 

sehr schlecht 6,6 5,9** 9,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 

BU 
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7.6   Sicherheit (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

 
alle Altersgruppen 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 9,8 9,1** 2,5 * 

sicher 88,2 86,4** 95,0 * 

unsicher 2,0 4,5** 2,5 * 

sehr unsicher 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 23,6 21,7 16,3 * 

zufrieden 67,0 65,2 74,4 * 

teils/teils 9,4 13,0 9,3 * 

unzufrieden 0 0 0 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 21,6 22,7 14,6 * 

gut 71,6 63,6 78,0 * 

befriedigend 6,9 13,6 7,3 * 

schlecht 0 0 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
 

BU 

BU 

BU 
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 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,1 0 2,6 * 

gut 54,6 52,2 59,0 * 

befriedigend 38,1 47,8 35,9 * 

schlecht 5,2 0 2,6 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 19,2 26,1 7,1 * 

gut 73,1 56,5 88,1 * 

befriedigend 7,7 17,4 4,8 * 

schlecht 0 0 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 8,7 4,3 2,4 * 

gut 66,3 65,2 69,0 * 

befriedigend 21,2 17,4 28,6 * 

schlecht 3,8 13,0 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 



 

 

1                                                                                                                                                       Visitenkarte Mosigkau - 16 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

 

     
 

  

     
 

 
 
 
 

   
ANLAGE H 

 zur Broschüre „Im Alter gut leben“ 
 
 

Visitenkarte    2014 

 Mosigkau 

16 
 

 
DATEN ZUR STUDIE  

       Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?  
 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

2 Visitenkarte Mosigkau - 16                       

 

 
 
Impressum 
 

Herausgeber und Projektträger 
 
Stadt Dessau-Roßlau 
 
 
 
 

 
 
 
 

Projektsteuerung und Bearbeitung 
Amt für Soziales und Integration 
Zerbster Str. 4 
06842 Dessau-Roßlau 
 
Telefon:   (0340) 204 20 50 
Fax:      (0340) 204 21 50 
eMail:    sozialamt@dessau-rosslau.de 
Internet:  www.dessau-rosslau.de 
 
 
 
 

Projektförderung 
Die Studie wurde vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend im Rahmen des Förderprogramms „An-
laufstellen für ältere Menschen“ in Kooperation mit dem Deut-
schen Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raumord-
nung gefördert. 

  



 

 

3                                                                                                                                                       Visitenkarte Mosigkau - 16 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

Inhalt 
  

 Impressum ……………………………………………………………………………………………………………………..……….. 2 
 Inhalt ………………………………………………………………………………………………………………….……………………… 3 
 Allgemeine Hinweise und Erläuterungen…………………………………………….........................…… 4 
 

1. 
 

Bevölkerung …………………………………………………………………………………………………………………….…. 

 

6 
 1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen ……………………………………………………….. 6 

 1.2 Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre ………………………………………….…………… 7 
    

2.  Einkommen …………………………………………………………………………………………………………………………. 8 
 2.1 Sonstige Leistungen ……………………………………………………………………………………………….…… 8 
 

3. 
 

Wohnen ...……………………………………………………………………………………………………………………………... 

 

8 
 3.1 Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung …………………………………………………. 8 

 3.2 Wohnhaushalte …………………………………………………………………………………………………………… 9 

 3.3 Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit Behinderung ……. 9 

 3.4 Wohnzufriedenheit …………………………………………………………………………………………………….. 10 

 3.5  Zukunft Wohnen für Senioren …………………………………………………………………………………… 10 
 

4. 
4 

Handel, Dienstleistungen und Gastronomie ………………………………………………….. 

 

13 
 4.1 Handel und Versorgung ……………………………………………………………………………………………… 13 

 4.2 Dienstleistungen ………………………………………………………………………………………………………… 13 

 4.3 Gastronomie ………………………………………………………………………………………………………………. 14 
 

5. 
 

Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe ………………………………………………………………. 

 

15 
 5.1  Einrichtungen ……………………………………………………………………………………………………………… 15 

 5.1.1 Orte der Begegnung - Befragung ………………………………………………………………………………. 16 

 5.2 Bildung …………………………………………………………………………………………………………………………. 18 

 5.3 Sport …………………………………………………………………………………………………………………………….. 19 

 5.4 Politische Teilhabe ………………………………………………………………………………………………………. 19 
    

6. Gesundheit, Pflege und Soziales …………………………………………………………………………….. 19 

 6.1 Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte ………………………………………………………………….. 19  

 6.2 Sonstige Gesundheitsdienste …………………………………………………………………………………….. 20 

 6.3 Entwicklung des Pflegebedarfs ………………………………………………………………………………….. 20 

 6.4 Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials ……………………………………………………….. 21 

 6.5 Pflege und Wohnen …………………………………………………………………………………………….……… 21 

 6.6 Ambulante Pflegedienste …………………………………………………………………………………………… 21 

 6.7 Soziale Hilfen …………………………………………………………………………..…………………………………… 21 
 

7. Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit ………………………………………………………………….  22 
 7.1 Grün- und Freiflächen …………………………………………………………………………………………………. 22 
 7.2 Bedingungen im Wohnumfeld ……………………………………..……………………………………………. 22 
 7.3 Zustand der Fußwege und Straßenübergänge …………………………………………………………. 24 
 7.4 Nachbarschaft ……………………………………………………………………………………..………………………. 26 
 7.5 Öffentlicher Personennahverkehr ……………………………………………………………………………… 27 
 7.6 Sicherheit im Stadtbezirk ……………………………………………………………………………………………. 29 

 

8. Zufriedenheit der Bevölkerung ………………………………………………………………………………… 29 
 8.1 Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk ……………………………………………………………………………. 29 

 8.2 Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk ……………………………………… 29 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

4 Visitenkarte Mosigkau - 16                       

Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Mosigkau nahmen 50 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden 
vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
 
 
 
 
 
 
  

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Mosigkau nahmen insgesamt 14 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 10 1 2 0 1 14 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. Die Antworten der Altersgruppen 
ab 60 Jahre konnten nicht verwertet werden, da sie aufgrund der geringen Anzahl kaum Rückschlüs-
se auf den gesamten Stadtbezirk zuließen - dennoch werden sie in dieser Übersicht ausgewiesen. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 2.110 234 138 679 439 159 365 96 620 

männlich 1.039 119 72 352 219 72 171 34 277 

weiblich 1.071 115 66 327 220 87 194 62 343 

Anteil an SB-Bev.
2
   11,1% 6,5% 32,2% 20,8% 7,5% 17,3% 4,5% 29,4% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,8% 1,8% 2,5% 3,2% 2,8% 1,9% 1,7% 2,0% 

2
0

1
3

 

gesamt 2.055 232 104 611 442 180 379 107 666 

männlich 997 116 52 310 210 87 183 39 309 

weiblich 1.058 116 52 301 232 93 196 68 357 

Anteil an SB-Bev.
2   11,3% 5,1% 29,7% 21,5% 8,8% 18,4% 5,2% 32,4% 

Anteil an Stadtbev. 2,4% 2,8% 1,8% 2,5% 3,2% 2,7% 2,0% 1,8% 2,1% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 2.021 217 125 558 403 199 401 119 719 

männlich 988 112 62 295 193 99 183 44 326 

weiblich 1.033 105 64 262 209 100 218 75 393 

Anteil an SB-Bev.
2   10,7% 6,2% 27,6% 19,9% 9,8% 19,8% 5,9% 35,6% 

Anteil an Stadtbev. 2,5% 2,6% 2,6% 2,4% 2,9% 3,0% 2,2% 1,8% 2,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 1.921 193 161 435 325 211 432 161 804 

männlich 934 99 82 230 159 100 199 64 363 

weiblich 987 94 80 206 166 111 233 97 441 

Anteil an SB-Bev.
2   10,0% 8,4% 22,6% 16,9% 11,0% 22,5% 8,4% 41,9% 

Anteil an Stadtbev. 2,5% 2,3% 3,1% 2,3% 2,6% 3,4% 2,6% 1,9% 2,6% 

2
0

2
5

 

gesamt 1.813 187 144 401 254 168 492 167 827 

männlich 876 96 74 208 131 77 221 69 367 

weiblich 937 91 69 194 122 91 271 97 459 

Anteil an SB-Bev.   10,3% 7,9% 22,1% 14,0% 9,3% 27,1% 9,2% 45,6% 

Anteil an Stadtbev. 2,5% 2,5% 2,6% 2,3% 2,7% 2,5% 3,1% 1,9% 2,6% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.581 179 130 341 192 100 436 204 740 

männlich 756 91 67 174 100 52 193 80 325 

weiblich 825 88 63 166 93 48 242 123 413 

Anteil an SB-Bev.
2   11,3% 8,2% 21,6% 12,1% 6,3% 27,6% 12,9% 46,8% 

Anteil an Stadtbev. 2,6% 3,0% 2,4% 2,3% 2,3% 2,8% 2,8% 2,8% 2,8% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste; „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

442 18 330 71 23 442 0 112 

männlich 210 14 157 33 6 210 0 53 

weiblich 232 4 173 38 17 232 0 59 

60-64 
Jahre 

gesamt 180 6 142 15 15 178 2 36 

männlich 87 0 70 11 4 85 2 15 

weiblich 93 6 72 4 11 93 0 21 

65-79 
Jahre 

gesamt 379 8 278 22 71 379 0 101 

männlich 183 4 154 9 16 183 0 29 

weiblich 196 4 124 13 55 196 0 72 

ab 80 
Jahre 

gesamt 107 0 31 0 72 103 4 72 

männlich 39 0 22 0 16 38 1 16 

weiblich 68 0 9 0 56 65 3 56 

Senioren 

gesamt 666 14 451 37 158 660 6 209 

männlich 309 4 246 20 36 306 3 60 

weiblich 357 10 205 17 122 354 3 149 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

442 4,1% 74,7% 16,1% 5,2% 100,0% 0,0% 25,3% 

männlich 210 6,7% 74,8% 15,7% 2,9% 100,0% 0,0% 25,2% 

weiblich 232 1,7% 74,6% 16,4% 7,3% 100,0% 0,0% 25,4% 

60-64 
Jahre 

gesamt 180 3,3% 78,9% 8,3% 8,3% 98,9% 1,1% 20,0% 

männlich 87 0,0% 80,5% 12,6% 4,6% 97,7% 2,3% 17,2% 

weiblich 93 6,5% 77,4% 4,3% 11,8% 100,0% 0,0% 22,6% 

65-79 
Jahre 

gesamt 379 2,1% 73,4% 5,8% 18,7% 100,0% 0,0% 26,6% 

männlich 183 2,2% 84,2% 4,9% 8,7% 100,0% 0,0% 15,8% 

weiblich 196 2,0% 63,3% 6,6% 28,1% 100,0% 0,0% 36,7% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 107 0,0% 29,0% 0,0% 67,3% 96,3% 3,7% 67,3% 

männlich 39 0,0% 56,4% 0,0% 41,0% 97,4% 2,6% 41,0% 

weiblich 68 0,0% 13,2% 0,0% 82,4% 95,6% 4,4% 82,4% 

Senioren 

gesamt 666 2,1% 67,7% 5,6% 23,7% 99,1% 0,9% 31,4% 

männlich 309 1,3% 79,6% 6,5% 11,7% 99,0% 1,0% 19,4% 

weiblich 357 2,8% 57,4% 4,8% 34,2% 99,2% 0,8% 41,7% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 666 486 107 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II 12 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 16 * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 2,4% 0,2% 0,0% 
*0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 950 100,0% 

mit 1 Raum 2 0,2% 

mit 2 Räumen 24 2,5% 

mit 3 Räumen 102 10,7% 

mit 4 Räumen 280 29,5% 

mit 5 Räumen 281 29,6% 

mit 6 Räumen 155 16,3% 

mit 7 und mehr Räumen 96 10,1% 

keine Angaben 10 1,1% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 785 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 688 87,6% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 76 9,7% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 21 2,7% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 738 75,8% 

zu Wohnzwecken vermietet 222 6,8% 

Sonstige Nutzung 10 0,3% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung;); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 942 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 220 23,4% 

mit Senioren und Jüngeren 121 12,8% 

mit Senioren gesamt 341 36,2% 

ohne Senioren 601 63,8% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 (vorläufiger Stand) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 12 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 0 

Betreute Wohngruppen 0 

Wohnungen gesamt 12 

Plätze in Altenpflegeheimen 0 

andere Wohnformen 0 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 1,26% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 28 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 

 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Frage 3b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 21,4% 

nein 71,4% 

keine Angaben 7,1% 
 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

Frage 3c) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 0,0% 

nein 57,1% 

keine Angaben 42,9% 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 88,9 38,1 * 

zufrieden 11,1 47,6 * 

teils/teils 0 14,3 * 

unzufrieden 0 0,0 * 

sehr unzufrieden 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 21,43% 

zufrieden 57,14% 

teils/teils 14,29% 

unzufrieden 0,00% 

sehr unzufrieden 0,00% 

keine Angaben 7,14% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 78,6% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 7,1% 

im Ausland 0,0% 

keine Angaben 14,3% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

  

BU 

OB 

OB 

OB 
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Antworten aus dem Stadtbezirk: 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 92,9% 

nein 0,0% 

keine Angaben 7,1% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 0,0% 15 Kochstedt 9,1% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 9,1% 16 Mosigkau 31,8% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 0,0% 17 Zoberberg 4,5% 

04 Süd 4,5% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 4,5% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 0,0% 

08 Waldersee 9,1% 22 Roßlau 0,0% 

09 Ziebigk 18,2% 23 Meinsdorf 0,0% 

10 Siedlung 9,1% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 0,0% 

13 West 0,0%    
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten  Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Senioren‐Wohngemeinschaft 14,3% 

Eigenheim 21,4% WG mit mehreren Generationen 21,4% 

Einfamilienhaus zur Miete 0,0% Betreutes Wohnen/Service‐Wohnen 14,3% 

Eigentumswohnung 0,0% Wohnanlage für Senioren 21,4% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% Seniorenresidenz 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% keine Angaben 7,1% 
 

  

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

 
„Für mich alleine:“  „Zu zweit:“ 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 0,0% 2 Zimmer 7,1% 

2 Zimmer 64,3% 3 Zimmer 64,3% 

3 Zimmer 21,4% 4 Zimmer 14,3% 

mehr als 3 Zimmer 7,1% mehr als 4 Zimmer 0,0% 

keine Angaben 7,1% keine Angaben 14,3% 

 
  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: 
 

sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 28,6% 0,0% 0,0% 64,3% 7,1% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

57,1% 7,1% 0,0% 21,4% 14,3% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 21,4% 0,0% 57,1% 0,0% 21,4% 100,0% 

Treppenlift 35,7% 21,4% 28,6% 0,0% 14,3% 100,0% 

Wechselsprechanlage 28,6% 21,4% 28,6% 7,1% 14,3% 100,0% 

Notruf 28,6% 35,7% 7,1% 0,0% 28,6% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

21,4% 0,0% 0,0% 64,3% 14,3% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

50,0% 14,3% 0,0% 28,6% 7,1% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

78,6% 14,3% 0,0% 0,0% 7,1% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

42,9% 42,9% 0,0% 7,1% 7,1% 100,0% 

Haushaltshilfe 21,4% 50,0% 14,3% 0,0% 14,3% 100,0% 

Wäscheservice 14,3% 57,1% 14,3% 0,0% 14,3% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 28,6% 50,0% 7,1% 0,0% 14,3% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 50,0% 35,7% 0,0% 7,1% 7,1% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 

 Nähe zu öffentlichen Verkehrsmitteln, Ärzten, Apotheke 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

 zu Frage 9a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 57,1% 

nein 21,4% 

keine Angaben 21,4% 
 

  zu Frage 9b) Antworten  Antworten 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% WG mit mehreren Generationen 8,3% 

eine Eigentumswohnung 0,0% 
Betreutes Wohnen/ 
Service‐Wohnen 

33,3% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% Wohnanlage für Senioren 33,3% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% ein Altenpflegeheim 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 16,7% keine Angaben 8,3% 

 

OB 
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4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Lebensmittel 2 

Sonstige Handelswaren 3 

gesamt 5 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Lebensmittel 

1 Stadtbäckerei Rödel Mühlenstr 7  - -  

2 Schluckspecht Getränkefachmarkt Justus-von-Liebig-Str. 13   

Sonstige Handelswaren 

1 Landhandel Mosigkau Justus-von-Liebig-Str. 12   

2 Mischwaren Körnigk Anhalter Str. 1b   

3 Blumen M. Kwiatkowski Rüsterweg 5  - -  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 33,3 * 31,8 * 

befriedigend 37,5 * 40,9 * 

schlecht 25,0 * 27,3 * 

sehr schlecht 4,2 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Friseur 1 

Bestattungswesen 2 

Geldinstitut 1 

gesamt 4 
 
  

VO 

VO 
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B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 
1 Tierfriedhof Mosigkau Teichdammweg 1  

2 Friedhof Rüsterweg Rüsterweg  

Friseur 
1 Friseur Richter Chörauer Str 18   

Geldinstitut 
2 Sparkasse Justus-von-Liebig-Str 13  - -  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 19,6 * 14,3 * 

befriedigend 32,6 * 42,9 * 

schlecht 41,3 * 38,1 * 

sehr schlecht 6,5 * 4,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Café 1 

Bistro 1 

Gaststätte 1 

Pension 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Café 
1 Café am Schloss (Saisonbetrieb) Gelände Schloss Mosigkau  - -  

Bistro 
1 Anja's Futterkrippe Hinter dem Rößling 3  - -  

Gaststätte 
1 Sportgaststätte  John-Schehr-Str. 4a  - -  

Pension 
1 Pension "Hinter dem Rößling" Hinter dem Rößling 3  - -  

 

  

BU 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 8,7 * 31,8 * 

befriedigend 23,9 * 40,9 * 

schlecht 45,7 * 27,3 * 

sehr schlecht 21,7 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Freizeit, Kultur und Begegnung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Begegnungszentrum 1 

Sonstige Freizeitangebote 1 

Jugendtreff 1 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 
1 Bürgerhaus Mosigkau Knobelsdorffallee 4 





Sonstige Freizeitangebote 
1 Bad Mosigkau Prödelweg 

 
Jugendtreff 
1 Jugendtreff Mosigkau Knobelsdorffallee 4 -  

Kirchengemeinde 
1 Martin-Luther-Gemeinde Mosigkau Anhalter Str 9 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
 Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr stark 0 * 0 * 

stark 6,4 * 0 * 

mittel 66,0 * 72,7** * 

 

BU 
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schwach 21,3 * 18,2** * 

gar nicht 6,4 * 9,1** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten  

 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 24,4 44,4** 15,8 * 

befriedigend 46,7 33,3** 57,9 * 

schlecht 22,2 11,1** 21,1 * 

sehr schlecht 6,7 11,1** 5,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 24,4 44,4** 15,8 * 

befriedigend 46,7 33,3** 57,9 * 

schlecht 22,2 11,1** 21,1 * 

sehr schlecht 6,7 11,1** 5,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

  
Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 71,4% 

nein 0,0% 

keine Angaben 28,6% 

 
  

BU 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 2,6% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 18,4% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 2,6% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 2,6% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 0,0% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 13,2% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 2,6% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 10,5% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 0,0% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 7,9% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 13,2% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 5,3% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 15,8% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 5,3% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen (Mehrfachnennungen möglich): 
 

 

  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 14,8% 

Gesundheit 22,2% 

Pflege 3,7% 

Freizeit, Kultur, Sport 22,2% 

Ehrenamt 3,7% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 22,2% 

Keine Angaben 11,1% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 15,1% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 11,3% 

gemeinsames Singen und Musizieren 5,7% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 7,5% 

Tanzveranstaltungen 7,5% 

Konzerte, Musik hören 13,2% 

Angebote zum Sporttreiben 15,1% 
 

OB 
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Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 11,3% 

einfach nur andere Menschen treffen 13,2% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 21,4% 

Kultur, Literatur, Medien 14,3% 

Wissenschaft, Technik, Natur 14,3% 

Gesellschaft, Politik, Religion 14,3% 

Freizeit, Sport, Hobby 25,0% 

keine Angaben 10,7% 

  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 57,1% 

nein 7,1% 

keine Angaben 35,7% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 42,9% 

nein 28,6% 

keine Angaben 28,6% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               3,08 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               1,33 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt               6,67 €  pro Monat 
 

5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Museum 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Museum 
1 Museum und Schloss Mosigkau Knobelsdorffallee 3 - - 
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5.3  Sport (2014) 

 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Sportplatz, Sportzentrum 2 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

  
1 BSG Medizin Dessau e.V Sporthalle Chörauer Str. 37 - - 
2 Sportplatz Mosigkau John-Schehr-Str - - 

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Ortschaftsrat 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Bürgerhaus Mosigkau Knobelsdorffallee 4  

 

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 2 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 

gesamt 3 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 
1 Dr. Elvira Huß Orangeriestr 29  

2 Andrea Kindler Erich-Weinert-Str 32   

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Ilona Büttner Orangeriestr 33  

 
  

VO 
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6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Physiotherapie 1 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Physiotherapie 

1 Jana Damman Chörauer Str. 33 - - 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 4,3 * 9,1 * 

gut 61,7 * 68,2 * 

befriedigend 17,0 * 9,1 * 

schlecht 12,8 * 9,1 * 

sehr schlecht 4,3 * 4,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 52 * * * 3 * 14 31 2,57% 

männlich 17 * * * * * 7 6 1,72% 

weiblich 35 * * * * * 7 25 3,39% 

2020 

gesamt 63 * * * * * 15 42 3,28% 

männlich 19 * * * * * 7 8 2,03% 

weiblich 45 * * * * * 8 34 4,56% 

2035 

gesamt 72 * * * * * 15 53 4,55% 

männlich 19 * * * * * 7 10 2,51% 

weiblich 53 * * * * * 8 43 6,42% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 

  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

BU 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 869 520 1 : 1,67 

weiblich 435 293 1 : 1,48 

männlich 432 227 1 : 1,90 

2020 

gesamt 758 593 1 : 1,28 

weiblich 384 330 1 : 1,16 

männlich 374 263 1 : 1,42 

2035 

gesamt 411 640 1 : 0,64 

weiblich 198 365 1 : 0,54 

männlich 213 273 1 : 0,78 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Ambulanter Pflegedienst Schwester Lindi &Team GbR Erich-Weinert-Str 26 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 7,14% 

nein 7,14% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 7,14% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 0,00% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 64,29% 

keine Angaben 14,29% 
  

OB 
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Es fehlen Beratungen zu den Themen: 

 

Beratungen 
insgesamt 

Beratungen 
vor Ort 

1 2  

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 20,00% 14,29% 

Gesundheit 10,00% 14,29% 

Pflege 10,00% 9,52% 

Hilfen im Haushalt 15,00% 9,52% 

Freizeit, Kultur, Sport 5,00% 9,52% 

Ehrenamt 0,00% 4,76% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 5,00% 4,76% 

keine Angaben 35,00% 33,33% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 

Park 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Grünanlage mit Spielplatz  Knobelsdorffallee 


Park 
1 Schlosspark Mosigkau Knobelsdorffallee - - 

 

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 15,2 * 10,0** * 

zufrieden 47,8 * 55,0** * 

teils/teils 28,3 * 25,0** * 

unzufrieden 2,2 * 5,0** * 

sehr unzufrieden 6,5 * 5,0** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 10,4 * 4,5** * 

gut 58,3 * 50,0** * 

befriedigend 29,2 * 45,5** * 

schlecht 2,1 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 6,7 * 0 * 

gut 48,9 * 47,4** * 

befriedigend 33,3 * 42,1** * 

schlecht 8,9 * 10,5** * 

sehr schlecht 2,2 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 8,82% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 6,86% 

keine Kindereinrichtungen 0,00% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 1,96% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 10,78% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 8,82% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 1,96% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 7,84% 

Nähe zu Ärzten 9,80% 

Nähe zu Apotheken 6,86% 

Nähe zu Bankinstitut 4,90% 

Nähe zum Supermarkt 9,80% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 6,86% 

Nähe zum Theater 1,96% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 0,98% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 1,96% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 1,96% 

barrierefreie Gehwege 7,84% 

keine Angaben 0,00% 
 
  

BU 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 18,75% 

Kosmetik und Fußpflege 6,25% 

Physiotherapie 31,25% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 9,38% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 18,75% 

Garage 3,13% 

Auto‐Stellplatz 12,50% 

keine Angaben 0,00% 
 

Sonstige Antworten: Müllcontainer die nicht auf öffentliche Straßen stehen 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil  Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 4 5 6 

Fußwege  
barrierefrei 

    Abgesenkte 
Übergänge 

  

nicht überall 19 47,5% nicht überall 19 47,5% 

nirgends 21 52,5% nirgends 21 52,5% 

überall 0 0,0% überall 0 0,0% 

  40 100,0%  40 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei 
Abgesenkte 
Übergänge 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alte Dorffreiheit alle nicht überall nicht überall 
einseitiger, nicht befestigter Fußweg; 
sehr schmal und kaum benutzbar 

2 Am Biberbau alle nirgends nirgends 
kein Fußweg, nur Schotterstraße 
(kaputt, viele Löcher) 

3 Am Dorfteich alle nicht überall nicht überall 
einseitiger, nicht befestigter Fußweg; 
schlechte Übergänge 

4 Am Hanfgarten alle nicht überall nicht überall 
anfangs guter Gehweg, verschlechtert 
sich 

5 Am Reitplatz alle nirgends nirgends 
kein befestigter Fußweg, keine befes-
tigte Straße 

6 Am Wald alle nirgends nirgends kein Gehweg, Waldweg 
7 Am Wiesenhang alle nirgends nirgends kein Gehweg, Schotterstraße 
8 Am Ziethetal alle nirgends nirgends kein Gehweg, Feldweg 

9 Anhalter Str. alle nicht überall nicht überall 
Orangeriestr-Bauernreihe guter Geh-
weg, Rest unbefestigt und schmal 

10 Bauernreihe alle nicht überall nicht überall 
beidseitig nicht befestigter Fußweg, 
schlechter Zustand 

11 Blumenauer Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg, einseitig befes-
tigt mit kleinen Mängeln, andere Seite 
unbefestigt 

 

VO  
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12 Bruchbreite alle nicht überall nicht überall 
einseitig befestigter Fußweg, unbe-
ständig und mit kleinen Mängeln 

13 Chörauer Str. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg und Straße unbe-
ständig, schlechte Übergänge, Straße 
teils unbefestigt 

14 Erich-Weinert-Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Gehweg, eine Seite sehr 
unbeständig und mit Mängeln, andere 
Seite unbefestigt 

15 Friedrich-Polling-Str. alle nicht überall nicht überall 
bis Abzweigung einseitig befestigt, ab 
dort beidseitig mit kleinen Mängeln 

16 Fuchswinkel alle nirgends nirgends 
kein befestigter Fußweg und keine 
befestigte Straße, teils mit Schlaglö-
chern/Kopfsteinpflaster 

17 Hinter dem Rößling alle nirgends nirgends kein Gehweg, Asphaltstraße 

18 John-Schehr-Str. alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, unbefestigte 
Straße 

19 Justus-von-Liebig-Str. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg in gutem Zustand, 
schlechte Übergänge 

20 Karoliusplatz alle nirgends nirgends 
kein Gehweg, Asphaltstraße,  
sehr sandig 

21 Kiebitzweg alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg, eine Seite 
schmal, beide unbeständig 

22 Knobelsdorffallee alle nicht überall nicht überall 
einseitig wechselnder Gehweg, linke 
Seite sehr schmal, rechte Seite unbe-
ständig, teils verwachsen 

23 Krummaße alle nirgends nirgends kein Gehweg, Schotterstraße 

24 Kurt-Barthel-Str. alle nicht überall nicht überall 
befestigter Gehweg, schlechte Über-
gänge und unbeständig, keine befes-
tigte Straße 

25 Lebrecht-Diener-Str. alle nirgends nirgends Kein Gehweg, Schotterstraße 

26 Libbesdorfer Str. alle nirgends nirgends 
anfangs kein Gehweg, Asphaltstraße, 
später Gehweg und Kopfsteinpflaster 

27 Mühlenstr. alle nirgends nirgends kein Gehweg, nur Schotterweg 
28 Orangeriestr. alle nicht überall nicht überall anfangs gut, später nur Schotterweg 
29 Philipp-Müller-Str. alle nirgends nirgends kein befestigter Fußweg vorhanden 
30 Prödelweg alle nirgends nirgends kein Gehweg, Feldweg 
31 Pusterohrweg alle nirgends nirgends kein Gehweg, nur Feld- u. Schotterweg 

32 Rüsterweg alle nicht überall nicht überall 
schmaler einseit. Gehweg mit Mängeln 
bis zur Hälfte d. Str., ab da unbefestigt 

33 Sproner Str. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Gehweg mit schlechten 
Übergängen, Zustand i. O. 

34 Teichdammweg alle nirgends nirgends kein Gehweg, Asphaltstraße 
35 Teichrosenweg alle nirgends nirgends kein Gehweg, nur Feld- u. Schotterweg 
36 Vor dem Rößling alle nirgends nirgends kein Gehweg, Schotterstraße 

37 Wachtelweg alle nirgends nirgends 
kein befestigter Gehweg, Straße unbe-
festigt teils mit Schlaglöchern 

38 Wallburgstr. alle nicht überall nicht überall 
teilweise einseitiger Fußweg, sehr 
unbeständig und kaum befestigt 

39 Wilhelm-Weitling-Str. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger schmaler Fußweg teils 
unbeständig, schlechte Übergänge 

40 Wiljamsstr. alle nirgends nirgends kein Gehweg, Asphaltstraße 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 4,3 * 0 * 

befriedigend 23,4 * 38,1 * 

schlecht 38,3 * 38,1 * 

sehr schlecht 34,0 * 23,8 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0 * 0 * 

gut 22,9 * 22,7 * 

befriedigend 20,8 * 18,2 * 

schlecht 37,5 * 40,9 * 

sehr schlecht 18,8 * 18,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 42,86% 

wichtig 42,86% 

nicht wichtig 7,14% 

keine Angaben 7,14% 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 21,43% 

gut, aber etwas distanziert 64,29% 

wir grüßen uns nur 0,00% 

eher schlecht 0,00% 

kenne Nachbarn kaum 7,14% 

keine Angaben 7,14% 
 
  

BU 

OB 
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7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestellen 7 

Bahnhof 1 

gesamt 8 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bahnsteig Mosigkau Erich-Weinert-Str 




2 Bushaltestelle "Libbesdorfer Str" Linie 16 Libbesdorfer Str  

3 Bushaltestelle "Karoliusplatz" Linie 16 Karoliusplatz  

4 Bushaltestelle "Libbesdorfer Str" Linie 16 Orangeriestr  

5 Bushaltestelle "Chörauer Str." Linie 16 Knobelsdorffallee  

6 Bushaltestelle "Anhalter Str." Linie 16 Anhalter Str  

7 Bushaltestelle "Knobelsdorfallee" Linie 16 Erich-Weinert-Str  

Bahnhof 
1 Bahnsteig Mosigkau Erich-Weinert-Str 




 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 0 * 0 * 

PKW 97,7 * 95,2** * 

Fahrrad 2,3 * 4,8** * 

zu Fuß 0 * 0 * 

 
 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

Straßenbahn 0 * 0 * 

Bus 0,0 * 0 * 

PKW 65,6 * 66,7** * 

Fahrrad 31,2 * 33,3** * 

zu Fuß 3,1 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 13,6 * 20 * 

zufrieden 31,8 * 40,0** * 

teils/teils 18,2 * 10,0** * 

unzufrieden 2,3 * 5,0** * 

sehr unzufrieden 6,8 * 5,0** * 

weiß ich nicht 27,3 * 20,0** * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 4,5 * 5,0** * 

zufrieden 22,7 * 30,0** * 

teils/teils 18,2 * 10,0** * 

unzufrieden 9,1 * 10,0** * 

sehr unzufrieden 4,5 * 5,0** * 

weiß ich nicht 40,9 * 40,0** * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 9,1 * 10,0** * 

zufrieden 36,4 * 55,0** * 

teils/teils 20,5 * 15,0** * 

unzufrieden 4,5 * 5,0** * 

sehr unzufrieden 2,3 * 0 * 

weiß ich nicht 27,3 * 15,0** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 6,3 * 4,5** * 

gut 52,1 * 63,6** * 

befriedigend 31,2 * 22,7** * 

schlecht 6,2 * 4,5** * 

sehr schlecht 4,2 * 4,5** * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
  

BU 

BU 
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7.6  Sicherheit (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr sicher 6,5 * 0 * 

sicher 84,8 * 90,5** * 

unsicher 8,7 * 9,5** * 

sehr unsicher 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0   100,0 * 

sehr zufrieden 6,2   4,5 * 

zufrieden 58,3   59,1 * 

teils/teils 25,0   22,7 * 

unzufrieden 8,3   9,1 * 

sehr unzufrieden 2,1   4,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0,0 * 0,0 * 

gut 51,1 * 33,3** * 

befriedigend 42,6 * 61,9** * 

schlecht 4 * 4,8** * 

sehr schlecht 2,1 * 0 * 
 

BU 
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 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 2,1 * 0 * 

gut 48,9 * 54,5** * 

befriedigend 38,3 * 36,4** * 

schlecht 8,5 * 4,5** * 

sehr schlecht 2,1 * 4,5** * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 4,2 * 0,0 * 

gut 77,1 * 82,8** * 

befriedigend 18,8 * 18,2** * 

schlecht 0 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 

 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 2,2 * 0 * 

gut 50,0 * 33,3** * 

befriedigend 41,3 * 57,1** * 

schlecht 6,5 * 9,5** * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
       

 
Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Zoberberg nahmen 64 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wur-
den vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. In dieser 
Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 
 

Online-Befragung - siehe auch Erläuterung E6 der Broschüre 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes der Online-Befragung 2014 konnten sta-
tistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im Rahmen dieser Studie berücksichtigten 
Altersgruppen zu gering war (insgesamt 3 Teilnehmer) und damit keine Rückschlüsse auf den gesam-
ten Stadtbezirk zuließen. 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 
 
 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

BU 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 3.250 376 351 1.013 636 176 495 203 874 

männlich 1.556 203 172 517 317 91 202 54 347 

weiblich 1.694 173 179 496 319 85 293 149 527 

Anteil an SB-Bev.
2
   11,6% 10,8% 31,2% 19,6% 5,4% 15,2% 6,2% 26,9% 

Anteil an Stadtbev. 3,7% 4,5% 4,6% 3,8% 4,6% 3,1% 2,6% 3,7% 2,9% 

2
0

1
3

 

gesamt 2.581 308 190 691 564 189 438 201 828 

männlich 1.231 166 92 347 286 99 183 58 340 

weiblich 1.350 142 98 344 278 90 255 143 488 

Anteil an SB-Bev.
2   11,9% 7,4% 26,8% 21,9% 7,3% 17,0% 7,8% 32,1% 

Anteil an Stadtbev. 3,1% 3,7% 3,2% 2,8% 4,1% 2,8% 2,4% 3,5% 2,7% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 3.110 391 210 890 647 267 479 225 971 

männlich 1.496 200 116 459 299 144 214 64 422 

weiblich 1.614 192 94 431 349 123 265 160 548 

Anteil an SB-Bev.
2   12,6% 6,8% 28,6% 20,8% 8,6% 15,4% 7,2% 31,2% 

Anteil an Stadtbev. 3,8% 4,6% 4,4% 3,8% 4,7% 4,0% 2,6% 3,4% 3,1% 

2
0

2
0

 

gesamt 2.979 382 230 794 471 327 528 244 1.099 

männlich 1.441 196 128 412 220 145 265 74 484 

weiblich 1.538 186 102 383 251 183 264 170 617 

Anteil an SB-Bev.
2   12,8% 7,7% 26,7% 15,8% 11,0% 17,7% 8,2% 36,9% 

Anteil an Stadtbev. 3,9% 4,6% 4,4% 4,1% 3,7% 5,2% 3,2% 2,9% 3,5% 

2
0

2
5

 

gesamt 2.841 353 258 766 293 282 671 219 1.172 

männlich 1.378 180 131 407 141 128 312 79 519 

weiblich 1.463 172 127 358 152 154 359 140 653 

Anteil an SB-Bev.   12,4% 9,1% 27,0% 10,3% 9,9% 23,6% 7,7% 41,3% 

Anteil an Stadtbev. 4,0% 4,6% 4,7% 4,3% 3,1% 4,2% 4,2% 2,5% 3,7% 

2
0

3
5

 

gesamt 2.545 282 249 661 341 113 648 251 1.012 

männlich 1.229 144 128 340 183 55 270 111 436 

weiblich 1.316 138 122 321 158 58 378 141 577 

Anteil an SB-Bev.
2   11,1% 9,8% 26,0% 13,4% 4,4% 25,5% 9,9% 39,8% 

Anteil an Stadtbev. 4,2% 4,7% 4,6% 4,6% 4,2% 3,2% 4,2% 3,4% 3,8% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

564 77 329 126 25 557 7 228 

männlich 286 53 164 60 4 281 5 117 

weiblich 278 24 165 66 21 276 2 111 

60-64 
Jahre 

gesamt 189 15 114 49 8 186 3 72 

männlich 99 10 62 24 0 96 3 34 

weiblich 90 5 52 25 8 90 0 38 

65-79 
Jahre 

gesamt 438 18 250 63 101 432 6 182 

männlich 183 6 134 23 19 182 1 48 

weiblich 255 12 116 40 82 250 5 134 

ab 80 
Jahre 

gesamt 201 12 60 20 101 193 8 133 

männlich 58 0 37 0 17 54 4 17 

weiblich 143 12 23 20 84 139 4 116 

Senioren 

gesamt 828 45 424 132 210 811 17 387 

männlich 340 16 233 47 36 332 8 99 

weiblich 488 29 191 85 174 479 9 288 
 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

564 13,7% 58,3% 22,3% 4,4% 98,8% 1,2% 40,4% 

männlich 286 18,5% 57,3% 21,0% 1,4% 98,3% 1,7% 40,9% 

weiblich 278 8,6% 59,4% 23,7% 7,6% 99,3% 0,7% 39,9% 

60-64 
Jahre 

gesamt 189 7,9% 60,3% 25,9% 4,2% 98,4% 1,6% 38,1% 

männlich 99 10,1% 62,6% 24,2% 0,0% 97,0% 3,0% 34,3% 

weiblich 90 5,6% 57,8% 27,8% 8,9% 100,0% 0,0% 42,2% 

65-79 
Jahre 

gesamt 438 4,1% 57,1% 14,4% 23,1% 98,6% 1,4% 41,6% 

männlich 183 3,3% 73,2% 12,6% 10,4% 99,5% 0,5% 26,2% 

weiblich 255 4,7% 45,5% 15,7% 32,2% 98,0% 2,0% 52,5% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 201 6,0% 29,9% 10,0% 50,2% 96,0% 4,0% 66,2% 

männlich 58 0,0% 63,8% 0,0% 29,3% 93,1% 6,9% 29,3% 

weiblich 143 8,4% 16,1% 14,0% 58,7% 97,2% 2,8% 81,1% 

Senioren 

gesamt 828 5,4% 51,2% 15,9% 25,4% 97,9% 2,1% 46,7% 

männlich 340 4,7% 68,5% 13,8% 10,6% 97,6% 2,4% 29,1% 

weiblich 488 5,9% 39,1% 17,4% 35,7% 98,2% 1,8% 59,0% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 828 639 201 

Wohngeld 25 18 5 

Grundsicherung SGB II 36 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII 10 2 0 

Grundsicherung SGB XII 37 33 12 

Leistungen nach AsylbLG 0 0 0 

gesamt 108 55 17 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 13,0% 8,6% 8,5% 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 2.393 100,0% 

mit 1 Raum 0 0,0% 

mit 2 Räumen 273 11,4% 

mit 3 Räumen 761 31,8% 

mit 4 Räumen 1.124 47,0% 

mit 5 Räumen 235 9,8% 

mit 6 Räumen 0 0,0% 

mit 7 und mehr Räumen 0 0,0% 

keine Angaben 0 0,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 200 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) * 0,0% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) * 0,0% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 200 100,0% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt * 0,0% 

zu Wohnzwecken vermietet 1.765 74,9% 

Sonstige Nutzung 11 0,5% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 1.752 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 416 23,7% 

mit Senioren und Jüngeren 87 5,0% 

mit Senioren gesamt 503 28,7% 

ohne Senioren 1.249 71,3% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 (vorläufiger Stand) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 355 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 0 

Betreute Wohngruppen 0 

Wohnungen gesamt 355 

Plätze in Altenpflegeheimen 40 

andere Wohnformen 0 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 14,83% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 1 
 

B. Einzellistung 
Wohnform   

  
 Anschrift  Anzahl 

1 2 3 4 

Altenpflegeheime 1 
AWO Seniorenzentrum GmbH 
"Heinrich-Deist-Haus" 

Ellerbreite 42a 40 Plätze 

 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 10,5 30,0 * 

zufrieden 47,4 60,0 * 

teils/teils 31,6 10,0 * 

unzufrieden 5,3 0 * 

sehr unzufrieden 5,3 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

BU 
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3.5  Zukunft Wohnen Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus der Online-Befragung - siehe Allgemeine Hinweise/Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Lebensmittel 1 

Apotheke 1 

Bekleidung und Haushalt 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Lebensmittel 
1 Bäckerei Lantzsch Ellerbreite 32a 

 


Apotheke 
1 Rosen-Apotheke Schochplan 38 - - 

Bekleidung und Haushalt 
1 Textilien- und Geschenkartikel Ellerbreite 32a  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 31,1 27,8** 41,4 * 

gut 52,5 55,6** 41,4 * 

befriedigend 16,4 16,7** 17,2 * 

schlecht 0 0 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Friseur 1 

Fußpflege 1 

Kosmetik 1 

Geldinstitut 1 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 1 

gesamt 5 

VO 

VO 

BU 
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B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 HAAR ID - Ihr Friseur Dessau GmbH Ellerbreite 28a -  -  

Fußpflege 

1 Kosmetik-,Podologie- Und Fußpflege Studio Zoberberg Schochplan 64   

Geldinstitut 

1 Sparkasse Schochplan 64 -  -  

Kosmetik 

1 Kosmetik-,Podologie- Und Fußpflege Studio Zoberberg Pappelgrund 42a -  

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 

1 Bestellshop Heike Richter Ellerbreite 31a  - 
 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 5,3 11,8** 3,7 * 

gut 54,4 35,3** 70,4 * 

befriedigend 36,8 47,1** 25,9 * 

schlecht 3,5 5,9** 0 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bistro 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bistro 
1 Asia Imbiss Than Binh Doan Ellerbreite 1a  

 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

  

BU 

BU 

VO 
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Antworten aus dem 
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 10,0 5,3** 14,8 * 

befriedigend 36,7 52,6** 25,9 * 

schlecht 35,0 21,1** 44,4 * 

sehr schlecht 18,3 21,1** 14,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Bildung und Kultur 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 
 Anzahl 

1 3 

Begegnungszentrum f. Senioren 1 

Jugendtreff 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum f. Senioren 

1 

Begegnungsstätte des Sozialvereins  
Zoberberg e.V. 

Ellerbreite 1   

Jugendtreff 

1 Kinderfreizeiteinrichtung „Baustein“ Schochplan 64  - -  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr stark 3,4 0 7,4 * 

stark 11,9 11,1** 11,1 * 

mittel 44,1 50,0** 44,4 * 

schwach 16,9 22,2** 22,2 * 

gar nicht 23,7 16,7** 14,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten  
  

VO 

BU 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 9,2 5,6 16,7 * 

befriedigend 30,9 22,2 33,3 * 

schlecht 41,8 44,4 41,7 * 

sehr schlecht 18,2 27,8 8,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 3,8 0 4,2 * 

befriedigend 32,1 33,3 33,3 * 

schlecht 49,1 38,9 54,2 * 

sehr schlecht 15,1 27,8 8,3 * 

 
5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus der Online-Befragung - siehe Allgemeine Hinweise/Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

keine Angebote 
  

BU 

BU 
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6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Allgemeinmedizin 1 

Innere Medizin 3 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 2 

gesamt 6 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 Rita Dornheim Pappelgrund 51 - - 

Innere Medizin 

1 Dr. Gabriela Rumpel Ellerbreite 41 - - 

2 Dr. Beatrix Bohnsteen Kastanienhof 1  

3 Dr. Beate Hendrich Kastanienhof 1  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 

1 Dr. Evelyn Tennert Schochplan 36 - - 

2 Lutz Lange Schochplan 36 - - 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Physiotherapie 2 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Physiotherapie 

1 Kerstin Jünemann Ellerbreite 40b - - 

2 Claudia Reichelt Pappelgrund 48 - - 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 11,3 15,8 13,8 * 

gut 50,0 42,1 51,7 * 

befriedigend 27,4 31,6 27,6 * 

schlecht 6,5 5,3 3,4 * 

sehr schlecht 4,8 5,3 3,4 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

VO 

BU 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 86 * * 3 4 3 16 58 2,77% 

männlich 25 * * * * * 8 11 1,67% 

weiblich 61 * * * * * 9 47 3,78% 

2020 

gesamt 92 * * * * * 18 63 3,09% 

männlich 27 * * * * * 9 12 1,87% 

weiblich 65 * * * * * 10 51 4,23% 

2035 

gesamt 94 * * * * * 22 65 3,69% 

männlich 27 * * * * * 11 12 2,20% 

weiblich 68 * * * * * 12 53 5,17% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 1.221 704 1 : 1,73 

weiblich 628 425 1 : 1,48 

männlich 594 278 1 : 2,14 

2020 

gesamt 1.079 772 1 : 1,40 

weiblich 564 434 1 : 1,30 

männlich 517 339 1 : 1,53 

2035 

gesamt 758 899 1 : 0,84 

weiblich 373 519 1 : 0,72 

männlich 385 381 1 : 1,01 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 
1 2 

1 Pflegedienst Sabine Fiebig Pappelgrund 51 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 

 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, Verkehr und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Grünfläche 1 

Spielplatz 2 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Grünfläche 
1 Grünanlage Ellerbreite Bänke, aber keine Beleuchtung  


Spielplatz 
1 Spielplatz Schochplan Bänke - - 
2 Spielplatz Kastanienhof Bänke, guter Weg   

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr zufrieden 3,4 0 7,4 * 

zufrieden 42,4 35,3** 44,4 * 

teils/teils 40,7 41,2** 37,0 * 

unzufrieden 8,5 11,8** 7,4 * 

sehr unzufrieden 5,1 11,8** 3,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 37,7 38,9** 44,8 * 

befriedigend 41,0 38,9** 37,9 * 

schlecht 21,3 22,2** 17,2 * 

sehr schlecht 0 0 0 * 

BU 

BU 

VO 
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 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 14,8 17,6** 20,0 * 

befriedigend 38,9 52,9** 24,0 * 

schlecht 31,5 23,5** 44,0 * 

sehr schlecht 14,8 5,9** 12,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 1 16,7% 

nirgends 5 83,3% 

überall 0 0,0% 

  6 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 5 83,3% 

nirgends 1 16,7% 

überall 0 0,0% 

  6 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Ellerbreite alle nicht überall nicht überall 

Nr. 45-63 einseitig, keine Über-
gänge, Zwischenwege sind nicht 
gepflasterte Schotterwege, aber 
begehbar, teils kein Fußweg 

2 Kastanienhof alle überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand 

3 Köthener Str. 

61A,61B,61C,6
1D,61E,61F,61
G,61H,61I,61K,
61L,61M,62A,6

2B,62C,62D, 
62E,62F,62G,62

H,62I 

überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in gutem 
Zustand/Übergänge an Kreu-
zung/Ampel 

4 Pappelgrund alle überall nicht überall 
sehr gute Fußwege zwischen 
den Blöcken, auch Zugänge zu 
den Blöcken sind gut 

5 Randstraße Alten alle überall überall 
z. T. einseitiger Fußweg, gute 
Übergänge 

6 Schochplan alle überall nicht überall 
gute teils sehr gute Fußwege als 
Zugang zu den Blöcken 

 
  

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 31,7 27,8** 39,3 * 

befriedigend 48,3 61,1** 42,9 * 

schlecht 16,7 11,1** 14,3 * 

sehr schlecht 3,3 0 3,6 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 1,8 0 0 * 

gut 50,9 47,1** 53,8 * 

befriedigend 31,6 41,2** 26,9 * 

schlecht 14 11,8** 15,4 * 

sehr schlecht 1,8 0 3,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus der Online-Befragung - siehe Allgemeine Hinweise/Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestellen 3 

Straßenbahnhaltestellen 4 

gesamt 7 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Kastanienhof" Linie 18 Kastanienhof  

2 Bushaltestelle "Köthener Str." Linie 16/18 Ellerbreite  

3 Bushaltestelle "Junkerspark" Linie 16/18 Ellerbreite  

4 Straßenbahnhaltestelle "Zoberberg Mitte" Linie 3 Pappelgrund  

5 Straßenbahnhaltestelle "Junkerspark" Linie 3 Ellerbreite  

6 Straßenbahnhaltestelle "Ellerbreite" Linie 3 Ellerbreite  

7 Straßenbahnhaltestelle "Schule Zoberberg" Linie 3 Ellerbreite  

 
  

BU 

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0** * 

Straßenbahn 22 * 31,8** * 

Bus 0 * 0 * 

PKW 63,3 * 59,1** * 

Fahrrad 8,2 * 4,5** * 

zu Fuß 6,1 * 4,5** * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0** * 

Straßenbahn 39,5 * 61,1** * 

Bus 0 * 0 * 

PKW 25,6 * 16,7** * 

Fahrrad 27,9 * 22,2** * 

zu Fuß 7,0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 19,7 * 17 * 

zufrieden 52,5 * 65,5 * 

teils/teils 11,5 * 3,4 * 

unzufrieden 4,9 * 3,4 * 

sehr unzufrieden 1,6 * 3,4 * 

weiß ich nicht 9,8 * 6,9 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 9,8 * 10,3 * 

zufrieden 47,5 * 51,7 * 

teils/teils 16,4 * 17,2 * 

unzufrieden 8,2 * 6,9 * 

sehr unzufrieden 8,2 * 6,9 * 

weiß ich nicht 9,8 * 6,9 * 

 
 
 
 
 
 

BU 

BU 
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 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr zufrieden 13,8 * 10,7 * 

zufrieden 45,7 * 53,6 * 

teils/teils 18,6 * 14,3 * 

unzufrieden 6,8 * 7,1 * 

sehr unzufrieden 0 * 0 * 

weiß ich nicht 15,2 * 14,3 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 40,0 * 35,7 * 

gut 51,7 * 60,7 * 

befriedigend 6,7 * 3,6 * 

schlecht 1,7 * 0 * 

sehr schlecht 0 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr sicher 0 * 0 * 

sicher 78,9 * 75,0 * 

unsicher 19,3 * 25,0 * 

sehr unsicher 1,8 * 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

  

BU 

BU 
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8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr zufrieden 1,6 0,0 3,4 * 

zufrieden 58,1 57,9** 65,5 * 

teils/teils 29,0 26,3** 20,7 * 

unzufrieden 9,7 15,3** 10,3 * 

sehr unzufrieden 1,6 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

 
 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 0,0 * 0 * 

gut 31,7 * 35,7 * 

befriedigend 53,3 * 53,6 * 

schlecht 12 * 10,7 * 

sehr schlecht 3,3 * 0 * 

 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 * 100,0 * 

sehr gut 2,0 * 4,5 * 

gut 14,3 * 22,7 * 

befriedigend 57,1 * 54,5 * 

schlecht 16,3 * 13,6 * 

sehr schlecht 10,2 * 4,5 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 3,3 0 7,1 * 

gut 44,3 31,6** 64,3 * 

befriedigend 41,0 52,6** 21,4 * 

schlecht 8,2 10,5** 7,1 * 

sehr schlecht 3,3 5,3** 0 * 

 

BU 

BU 
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 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0** 100,0 * 

sehr gut 0 0 0 * 

gut 34,4 36,8** 39,3 * 

befriedigend 44,3 36,8** 42,9 * 

schlecht 16,4 26,3** 10,7 * 

sehr schlecht 4,9 0 7,1 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten, ** geringe Anzahl von Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  16 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 5 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 402 49 28 124 85 17 81 18 116 

männlich 198 22 14 62 43 10 40 7 57 

weiblich 204 27 14 62 42 7 41 11 59 

Anteil an SB-Bev.
2
   12,2% 7,0% 30,8% 21,1% 4,2% 20,1% 4,5% 28,9% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,6% 0,4% 0,5% 0,6% 0,3% 0,4% 0,3% 0,4% 

2
0

1
3

 

gesamt 409 55 21 121 86 31 77 18 126 

männlich 202 22 12 60 48 13 37 10 60 

weiblich 207 33 9 61 38 18 40 8 66 

Anteil an SB-Bev.
2   13,4% 5,1% 29,6% 21,0% 7,6% 18,8% 4,4% 30,8% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,7% 0,4% 0,5% 0,6% 0,5% 0,4% 0,3% 0,4% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 376 36 29 103 78 35 76 21 132 

männlich 183 14 15 54 39 16 37 10 63 

weiblich 193 21 14 49 40 19 39 11 69 

Anteil an SB-Bev.
2   9,6% 7,7% 27,4% 20,7% 9,3% 20,2% 5,6% 35,1% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,4% 0,6% 0,4% 0,6% 0,5% 0,4% 0,3% 0,4% 

2
0

2
0

 

gesamt 349 23 33 72 69 44 76 32 152 

männlich 168 8 17 33 36 23 38 12 73 

weiblich 182 14 17 39 32 21 39 20 80 

Anteil an SB-Bev.
2   6,6% 9,5% 20,6% 19,8% 12,6% 21,8% 9,2% 43,6% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,3% 0,6% 0,4% 0,5% 0,7% 0,5% 0,4% 0,5% 

2
0

2
5

 

gesamt 323 14 30 66 58 30 85 39 154 

männlich 153 7 12 33 31 12 41 17 70 

weiblich 170 7 19 33 27 18 44 22 84 

Anteil an SB-Bev.   4,3% 9,3% 20,4% 18,0% 9,3% 26,3% 12,1% 47,7% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,2% 0,5% 0,4% 0,6% 0,4% 0,5% 0,5% 0,5% 

2
0

3
5

 

gesamt 267 17 9 70 24 21 91 33 145 

männlich 123 9 4 33 11 8 45 14 67 

weiblich 144 9 4 39 13 13 46 20 79 

Anteil an SB-Bev.
2   6,4% 3,4% 26,2% 9,0% 7,9% 34,1% 12,4% 54,3% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,3% 0,2% 0,5% 0,3% 0,6% 0,6% 0,4% 0,5% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

86 7 61 13 0 81 5 20 

männlich 48 7 33 7 0 47 1 14 

weiblich 38 0 28 6 0 34 4 6 

60-64 
Jahre 

gesamt 31 0 28 0 0 28 3 0 

männlich 13 0 12 0 0 12 1 0 

weiblich 18 0 16 0 0 16 2 0 

65-79 
Jahre 

gesamt 77 0 61 0 9 70 7 9 

männlich 37 0 32 0 0 32 5 0 

weiblich 40 0 29 0 9 38 2 9 

ab 80 
Jahre 

gesamt 18 0 7 0 5 12 6 5 

männlich 10 0 7 0 0 7 3 0 

weiblich 8 0 0 0 5 5 3 5 

Senioren 

gesamt 126 0 96 0 14 110 16 14 

männlich 60 0 51 0 0 51 9 0 

weiblich 66 0 45 0 14 59 7 14 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

86 8,1% 70,9% 15,1% 0,0% 94,2% 5,8% 23,3% 

männlich 48 14,6% 68,8% 14,6% 0,0% 97,9% 2,1% 29,2% 

weiblich 38 0,0% 73,7% 15,8% 0,0% 89,5% 10,5% 15,8% 

60-64 
Jahre 

gesamt 31 0,0% 90,3% 0,0% 0,0% 90,3% 9,7% 0,0% 

männlich 13 0,0% 92,3% 0,0% 0,0% 92,3% 7,7% 0,0% 

weiblich 18 0,0% 88,9% 0,0% 0,0% 88,9% 11,1% 0,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 77 0,0% 79,2% 0,0% 11,7% 90,9% 9,1% 11,7% 

männlich 37 0,0% 86,5% 0,0% 0,0% 86,5% 13,5% 0,0% 

weiblich 40 0,0% 72,5% 0,0% 22,5% 95,0% 5,0% 22,5% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 18 0,0% 38,9% 0,0% 27,8% 66,7% 33,3% 27,8% 

männlich 10 0,0% 70,0% 0,0% 0,0% 70,0% 30,0% 0,0% 

weiblich 8 0,0% 0,0% 0,0% 62,5% 62,5% 37,5% 62,5% 

Senioren 

gesamt 126 0,0% 76,2% 0,0% 11,1% 87,3% 12,7% 11,1% 

männlich 60 0,0% 85,0% 0,0% 0,0% 85,0% 15,0% 0,0% 

weiblich 66 0,0% 68,2% 0,0% 21,2% 89,4% 10,6% 21,2% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 126 95 18 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II * * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt * * * 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 181 100,0% 

mit 1 Raum 0 0,0% 

mit 2 Räumen 0 0,0% 

mit 3 Räumen 27 14,9% 

mit 4 Räumen 49 27,1% 

mit 5 Räumen 54 29,8% 

mit 6 Räumen 31 17,1% 

mit 7 und mehr Räumen 19 10,5% 

keine Angaben 1 0,6% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 159 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 143 89,9% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 16 10,1% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) * 0,0% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 139 80,3% 

zu Wohnzwecken vermietet 33 19,1% 

Sonstige Nutzung * 0,0% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 170 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 38 22,4% 

mit Senioren und Jüngeren 21 12,4% 

mit Senioren gesamt 59 34,7% 

ohne Senioren 111 65,3% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

 

 
 
 
 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 
1 Friedhof Kleutsch Dorfstr.   

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 
 
 
 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bestattungswesen 1 

VO 
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5.  Freizeit, Kultur Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Begegnungszentrum 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 
1 Bürgerhaus Zum Hofsee 2   

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
  

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Bürgerhaus Zum Hofsee 2  

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

VO 

VO 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

10 Visitenkarte Kleutsch - 18                      

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 9 * * * * * 3 5 2,39% 

männlich 3 * * * * * * * 1,64% 

weiblich 6 * * * * * * 4 3,11% 

2020 

gesamt 12 * * * * * 3 8 3,44% 

männlich 4 * * * * * * * 2,38% 

weiblich 9 * * * * * * 7 4,95% 

2035 

gesamt 12 * * * * * 3 9 4,49% 

männlich 3 * * * * * * * 2,44% 

weiblich 9 * * * * * * 7 6,25% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 175 97 1,80 

weiblich 88 50 1,76 

männlich 88 47 1,87 

2020 

gesamt 153 108 1,42 

weiblich 76 59 1,29 

männlich 75 50 1,50 

2035 

gesamt 69 124 0,56 

weiblich 38 66 0,58 

männlich 31 59 0,53 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

Keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Beratung 1 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

VO 
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  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratung 
1 Ambulante Familienpflege Hans-Peter Liebig Dorfstr 35L - - 

 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

keine  
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 36 60,0% 

nirgends 9 15,0% 

überall 15 25,0% 

  60 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 19 31,7% 

nirgends 28 46,7% 

überall 13 21,7% 

  60 100,0% 

 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Wall alle nirgends nirgends Spielstraße 

2 An der Teiche alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

3 Biberweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden, Spielstraße 
4 Dorfstr. alle überall überall einseitig 
5 Kastanienweg alle nirgends nirgends Spielstraße 
6 Kirchenweg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden, Spielstraße 
7 Schwarzer Stamm alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden, Schotterweg 
8 Zum Hofsee alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden, Spielstraße 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
  

VO 
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7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 2 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Wartehalle" Linie 15 Dorfstr  
2 Bushaltestelle "Ortseingang" Linie 15 Dorfstr   

 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  

  

VO 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  19 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 1 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 244 18 19 71 40 19 62 15 96 

männlich 123 10 8 35 22 11 32 5 48 

weiblich 121 8 11 36 18 8 30 10 48 

Anteil an SB-Bev.
2
   7,4% 7,8% 29,1% 16,4% 7,8% 25,4% 6,1% 39,3% 

Anteil an Stadtbev. 0,3% 0,2% 0,3% 0,3% 0,3% 0,3% 0,3% 0,3% 0,3% 

2
0

1
3

 

gesamt 217 10 20 60 26 27 58 16 101 

männlich 109 7 10 29 16 13 30 4 47 

weiblich 108 3 10 31 10 14 28 12 54 

Anteil an SB-Bev.
2   4,6% 9,2% 27,6% 12,0% 12,4% 26,7% 7,4% 46,5% 

Anteil an Stadtbev. 0,3% 0,1% 0,3% 0,2% 0,2% 0,4% 0,3% 0,3% 0,3% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 227 11 17 66 29 24 62 19 105 

männlich 113 8 9 30 19 9 33 6 48 

weiblich 114 3 9 37 10 15 29 13 57 

Anteil an SB-Bev.
2   4,8% 7,5% 29,1% 12,8% 10,6% 27,3% 8,4% 46,3% 

Anteil an Stadtbev. 0,3% 0,1% 0,4% 0,3% 0,2% 0,4% 0,3% 0,3% 0,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 210 12 16 48 37 14 58 26 98 

männlich 104 6 10 23 16 11 30 10 51 

weiblich 105 6 7 25 21 3 29 16 48 

Anteil an SB-Bev.
2   5,7% 7,6% 22,9% 17,6% 6,7% 27,6% 12,4% 46,7% 

Anteil an Stadtbev. 0,3% 0,1% 0,3% 0,2% 0,3% 0,2% 0,3% 0,3% 0,3% 

2
0

2
5

 

gesamt 192 17 6 38 42 13 48 29 90 

männlich 95 9 5 19 18 7 26 14 47 

weiblich 97 8 1 19 24 7 23 15 45 

Anteil an SB-Bev.   8,9% 3,1% 19,8% 21,9% 6,8% 25,0% 15,1% 46,9% 

Anteil an Stadtbev. 0,3% 0,2% 0,1% 0,2% 0,5% 0,2% 0,3% 0,3% 0,3% 

2
0

3
5

 

gesamt 152 13 11 33 9 19 42 26 87 

männlich 73 6 6 16 6 8 21 10 39 

weiblich 79 6 5 17 3 11 21 15 47 

Anteil an SB-Bev.
2   8,6% 7,2% 21,7% 5,9% 12,5% 27,6% 17,1% 57,2% 

Anteil an Stadtbev. 0,3% 0,2% 0,2% 0,2% 0,1% 0,5% 0,3% 0,4% 0,3% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste; „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

26 0 14 4 0 18 8 4 
männlich 16 0 9 4 0 13 3 4 
weiblich 10 0 5 0 0 5 5 0 

60-64 
Jahre 

gesamt 27 0 19 4 0 23 4 4 
männlich 13 0 8 4 0 12 1 4 
weiblich 14 0 11 0 0 11 3 0 

65-79 
Jahre 

gesamt 58 0 35 4 17 56 2 21 
männlich 30 0 19 4 6 29 1 10 
weiblich 28 0 16 0 11 27 1 11 

ab 80 
Jahre 

gesamt 16 0 4 0 6 10 6 6 
männlich 4 0 0 0 0 0 4 0 
weiblich 12 0 4 0 6 10 2 6 

Senioren 

gesamt 101 0 58 8 23 89 12 31 

männlich 47 0 27 8 6 41 6 14 

weiblich 54 0 31 0 17 48 6 17 

 

 Anteil 
Bevölke-
rung SB 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb. 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

26 0,0% 53,8% 15,4% 0,0% 69,2% 30,8% 15,4% 
männ-
lich 

16 0,0% 56,3% 25,0% 0,0% 81,3% 18,8% 25,0% 

weiblich 10 0,0% 50,0% 0,0% 0,0% 50,0% 50,0% 0,0% 

60-64 
Jahre 

gesamt 27 0,0% 70,4% 14,8% 0,0% 85,2% 14,8% 14,8% 
männ-
lich 

13 0,0% 61,5% 30,8% 0,0% 92,3% 7,7% 30,8% 

weiblich 14 0,0% 78,6% 0,0% 0,0% 78,6% 21,4% 0,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 58 0,0% 60,3% 6,9% 29,3% 96,6% 3,4% 36,2% 
männ-
lich 

30 0,0% 63,3% 13,3% 20,0% 96,7% 3,3% 33,3% 

weiblich 28 0,0% 57,1% 0,0% 39,3% 96,4% 3,6% 39,3% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 16 0,0% 25,0% 0,0% 37,5% 62,5% 37,5% 37,5% 
männ-
lich 

4 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 100,0% 0,0% 

weiblich 12 0,0% 33,3% 0,0% 50,0% 83,3% 16,7% 50,0% 

Senio-
ren 

gesamt 101 0,0% 57,4% 7,9% 22,8% 88,1% 11,9% 30,7% 
männ-
lich 

47 0,0% 57,4% 17,0% 12,8% 87,2% 12,8% 29,8% 

weiblich 54 0,0% 57,4% 0,0% 31,5% 88,9% 11,1% 31,5% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 101 74 16 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II 6 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII 3 3 * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 10 4 * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 9,9% 5,4% 6,3% 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 117 100,0% 

mit 1 Raum 0 0,0% 

mit 2 Räumen 4 3,4% 

mit 3 Räumen 14 12,0% 

mit 4 Räumen 37 31,6% 

mit 5 Räumen 33 28,2% 

mit 6 Räumen 18 15,4% 

mit 7 und mehr Räumen 10 8,5% 

keine Angaben 1 0,9% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 95 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 80 84,2% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 15 15,8% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) * 0,0% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 90 77,6% 

zu Wohnzwecken vermietet 22 19,0% 

Sonstige Nutzung * 0,0% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 111 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 33 29,7% 

mit Senioren und Jüngeren 17 15,3% 

mit Senioren gesamt 50 45,0% 

ohne Senioren 61 55,0% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 

 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 
 

keine Einrichtungen 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Begegnungszentrum 1 
 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 
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  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 
1 Bürgerhaus Sollnitz Alte Dorfstr. 12   

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sonstige Freizeitangebote 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sonstige Freizeitangebote 
1 Badesee Mildenseer Str   

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Bürgerhaus Alte Dorfstr. 12  

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 
 
 
 

VO 

VO 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 8 * * * * * * 5 3,52% 

männlich 2 * * * * * * * 1,77% 

weiblich 5 * * * * * * 4 4,39% 

2020 

gesamt 9 * * * * * * 7 4,29% 

männlich 3 * * * * * * * 2,88% 

weiblich 7 * * * * * * 5 6,67% 

2035 

gesamt 9 * * * * * * 7 5,92% 

männlich 2 * * * * * * * 2,74% 

weiblich 6 * * * * * * 5 7,59% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 97 81 1 : 1,20 

weiblich 51 42 1 : 1,21 

männlich 47 39 1 : 1,21 

2020 

gesamt 78 84 1 : 0,93 

weiblich 38 45 1 : 0,84 

männlich 40 40 1 : 1,00 

2035 

gesamt 44 68 1 : 0,65 

weiblich 24 36 1 : 0,67 

männlich 20 31 1 : 0,65 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 

 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Pflegedienste (2014) 
 

Keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 
  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

keine  
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 0 00,0% 

nirgends 6 85,7% 

überall 1 14,3% 

  7 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 0 0,0% 

nirgends 7 100,0% 

überall 0 0,0% 

  7 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alte Dorfstr. alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
2 Feldweg alle nirgends nirgends Schotterweg 
3 Mildenseer Str. alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
4 Oranienbaumer Weg alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
5 Schillingsbusch alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
6 Zum Anger alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 
7 Zum See alle überall nirgends einseitiger Gehweg 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 

 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 2 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Sollnitz Bäckerei" Mildenseer Str.  
2 Bushaltestelle "Ortseingang" Linie 15 Mildenseer Str.  

VO 

VO 
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7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  17 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 0 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

VO 



 

 

5                                                                                                                                                      Visitenkarte Brambach - 20 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 363 44 36 126 69 29 43 16 88 

männlich 182 19 23 62 36 13 22 7 42 

weiblich 181 25 13 64 33 16 21 9 46 

Anteil an SB-Bev.
2
   12,1% 9,9% 34,7% 19,0% 8,0% 11,8% 4,4% 24,2% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,5% 0,5% 0,5% 0,5% 0,5% 0,2% 0,3% 0,3% 

2
0

1
3

 

gesamt 334 44 20 111 65 33 43 18 94 

männlich 171 24 11 60 29 19 20 8 47 

weiblich 163 20 9 51 36 14 23 10 47 

Anteil an SB-Bev.
2   13,2% 6,0% 33,2% 19,5% 9,9% 12,9% 5,4% 28,1% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,5% 0,3% 0,5% 0,5% 0,5% 0,2% 0,3% 0,3% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 354 46 32 112 61 30 53 21 104 

männlich 176 22 17 58 28 18 26 8 52 

weiblich 178 24 15 56 34 13 26 13 52 

Anteil an SB-Bev.
2   13,0% 9,0% 31,6% 17,2% 8,5% 15,0% 5,9% 29,4% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,5% 0,7% 0,5% 0,4% 0,4% 0,3% 0,3% 0,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 345 48 27 87 64 34 63 22 119 

männlich 170 25 11 45 32 15 32 10 57 

weiblich 175 23 16 42 30 19 32 11 62 

Anteil an SB-Bev.
2   13,9% 7,8% 25,2% 18,6% 9,9% 18,3% 6,4% 34,5% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,6% 0,5% 0,5% 0,5% 0,5% 0,4% 0,3% 0,4% 

2
0

2
5

 

gesamt 335 47 29 79 58 24 80 19 123 

männlich 164 24 13 40 30 10 38 9 57 

weiblich 171 22 16 38 28 13 43 10 66 

Anteil an SB-Bev.   14,0% 8,7% 23,6% 17,3% 7,2% 23,9% 5,7% 36,7% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,6% 0,5% 0,4% 0,6% 0,4% 0,5% 0,2% 0,4% 

2
0

3
5

 

gesamt 317 49 32 72 33 20 81 31 132 

männlich 152 25 16 39 14 9 37 15 61 

weiblich 165 23 15 35 18 11 44 18 73 

Anteil an SB-Bev.
2   15,5% 10,1% 22,7% 10,4% 6,3% 25,6% 9,8% 41,6% 

Anteil an Stadtbev. 0,5% 0,8% 0,6% 0,5% 0,4% 0,6% 0,5% 0,4% 0,5% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

65 0 49 14 0 63 2 14 

männlich 29 0 23 5 0 28 1 5 

weiblich 36 0 26 9 0 35 1 9 

60-64 
Jahre 

gesamt 33 0 23 0 0 23 10 0 

männlich 19 0 14 0 0 14 5 0 

weiblich 14 0 9 0 0 9 5 0 

65-79 
Jahre 

gesamt 43 0 32 0 6 38 5 6 

männlich 20 0 16 0 0 16 4 0 

weiblich 23 0 16 0 6 22 1 6 

ab 80 
Jahre 

gesamt 18 0 0 0 14 14 4 14 

männlich 8 0 0 0 5 5 3 5 

weiblich 10 0 0 0 9 9 1 9 

Senioren 

gesamt 94 0 55 0 20 75 19 20 

männlich 47 0 30 0 5 35 12 5 

weiblich 47 0 25 0 15 40 7 15 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

65 0,0% 75,4% 21,5% 0,0% 96,9% 3,1% 21,5% 

männlich 29 0,0% 79,3% 17,2% 0,0% 96,6% 3,4% 17,2% 

weiblich 36 0,0% 72,2% 25,0% 0,0% 97,2% 2,8% 25,0% 

60-64 
Jahre 

gesamt 33 0,0% 69,7% 0,0% 0,0% 69,7% 30,3% 0,0% 

männlich 19 0,0% 73,7% 0,0% 0,0% 73,7% 26,3% 0,0% 

weiblich 14 0,0% 64,3% 0,0% 0,0% 64,3% 35,7% 0,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 43 0,0% 74,4% 0,0% 14,0% 88,4% 11,6% 14,0% 

männlich 20 0,0% 80,0% 0,0% 0,0% 80,0% 20,0% 0,0% 

weiblich 23 0,0% 69,6% 0,0% 26,1% 95,7% 4,3% 26,1% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 18 0,0% 0,0% 0,0% 77,8% 77,8% 22,2% 77,8% 

männlich 8 0,0% 0,0% 0,0% 62,5% 62,5% 37,5% 62,5% 

weiblich 10 0,0% 0,0% 0,0% 90,0% 90,0% 10,0% 90,0% 

Senioren 

gesamt 94 0,0% 58,5% 0,0% 21,3% 79,8% 20,2% 21,3% 

männlich 47 0,0% 63,8% 0,0% 10,6% 74,5% 25,5% 10,6% 

weiblich 47 0,0% 53,2% 0,0% 31,9% 85,1% 14,9% 31,9% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 94 61 18 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II * * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt * * * 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 164 100,0% 

mit 1 Raum 1 0,6% 

mit 2 Räumen 2 1,2% 

mit 3 Räumen 23 14,0% 

mit 4 Räumen 44 26,8% 

mit 5 Räumen 42 25,6% 

mit 6 Räumen 29 17,7% 

mit 7 und mehr Räumen 22 13,4% 

keine Angaben 1 0,6% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 134 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 115 85,8% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 19 14,2% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) * 0,0% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 140 88,1% 

zu Wohnzwecken vermietet 16 10,1% 

Sonstige Nutzung * 0,0% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 147 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 26 17,7% 

mit Senioren und Jüngeren 19 12,9% 

mit Senioren gesamt 45 30,6% 

ohne Senioren 102 69,4% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung 

 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Lebensmittel 2 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Lebensmittel 
1 Spargelhof Lange Am Dorfplatz   

2 Kohls Freizeitmarkt Steutzer Landstr - - 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Bestattungswesen 1 
 
  

VO 

VO 
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B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Friedhof An der Elbe 



 

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 1 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Elbterrassen zu Brambach An der Elbe 2  

 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Kirchengemeinde 2 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kirchengemeinde 

1 Evangelische Kirche Brambach An der Elbe - - 

2 Evangelische Kirche Rietzmeck Am Dorfplatz   
 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum 1 
 

VO 

VO 

VO 
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  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportzentrum 
1 Reithalle und Reitplätze Neeken Rodlebener Str 6a  

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 
 

 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Bürgerhaus Rodlebener Str. 1d - - 

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs7 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 9 * * * * * * 5 2,54% 

männlich 3 * * * * * * * 1,70% 

weiblich 6 * * * * * * 4 3,37% 

2020 

gesamt 9 * * * * * * 6 2,61% 

männlich 3 * * * * * * * 1,76% 

weiblich 6 * * * * * * 5 3,43% 

2035 

gesamt 12 * * * * * 3 8 3,79% 

männlich 3 * * * * * * * 1,97% 

weiblich 8 * * * * * * 7 4,85% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 

  

                                                           
7
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

VO 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials7
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 153 74 1 : 2,07 

weiblich 77 39 1 : 1,97 

männlich 78 34 1 : 2,29 

2020 

gesamt 139 85 1 : 1,64 

weiblich 71 43 1 : 1,65 

männlich 65 42 1 : 1,55 

2035 

gesamt 84 112 1 : 0,75 

weiblich 40 62 1 : 0,65 

männlich 43 52 1 : 0,83 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Pflegedienste (2014) 
 

Keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Spielplatz Am Dorfplatz - - 

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen   

VO 
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7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 0 0,0% 

nirgends 2 25,0% 

überall 6 75,0% 

  8 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 0 0,0% 

nirgends 2 25,0% 

überall 6 75,0% 

  8 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Dorfplatz alle überall nirgends einseitig 

2 An der Brame alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße barrierefrei 

3 An der Elbe alle überall nicht überall 
 

4 Rodlebener Str. alle überall nicht überall nur Ausfahrten 
5 Schmiedeweg alle überall nirgends einseitig 
6 Steutzer Landstr. alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße barrierefrei 
7 Wertlauer Weg alle überall nirgends einseitig 
8 Zerbster Weg alle überall nirgends einseitig 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

keine Angaben 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  

 

VO 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  30 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 1 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 1.490 188 128 533 285 95 223 38 356 

männlich 766 98 72 273 157 49 106 11 166 

weiblich 724 90 56 260 128 46 117 27 190 

Anteil an SB-Bev.
2
   12,6% 8,6% 35,8% 19,1% 6,4% 15,0% 2,6% 23,9% 

Anteil an Stadtbev. 1,7% 2,2% 1,7% 2,0% 2,1% 1,7% 1,2% 0,7% 1,2% 

2
0

1
3

 

gesamt 1.407 151 98 455 320 111 221 51 383 

männlich 723 75 50 237 180 57 100 24 181 

weiblich 684 76 48 218 140 54 121 27 202 

Anteil an SB-Bev.
2   10,7% 7,0% 32,3% 22,7% 7,9% 15,7% 3,6% 27,2% 

Anteil an Stadtbev. 1,7% 1,8% 1,7% 1,8% 2,3% 1,6% 1,2% 0,9% 1,2% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 1.433 148 117 418 332 115 236 67 418 

männlich 731 76 65 213 176 63 109 30 202 

weiblich 702 70 52 207 156 51 128 36 215 

Anteil an SB-Bev.
2   10,3% 8,2% 29,2% 23,2% 8,0% 16,5% 4,7% 29,2% 

Anteil an Stadtbev. 1,8% 1,8% 2,4% 1,8% 2,4% 1,7% 1,3% 1,0% 1,3% 

2
0

2
0

 

gesamt 1.375 132 129 304 311 150 248 99 497 

männlich 696 68 67 157 158 79 120 44 243 

weiblich 680 64 62 146 153 71 127 56 254 

Anteil an SB-Bev.
2   9,6% 9,4% 22,1% 22,6% 10,9% 18,0% 7,2% 36,1% 

Anteil an Stadtbev. 1,8% 1,6% 2,5% 1,6% 2,4% 2,4% 1,5% 1,2% 1,6% 

2
0

2
5

 

gesamt 1.312 123 104 294 220 161 311 98 570 

männlich 658 63 54 158 104 81 157 39 277 

weiblich 654 60 50 136 114 80 154 59 293 

Anteil an SB-Bev.   9,4% 7,9% 22,4% 16,8% 12,3% 23,7% 7,5% 43,4% 

Anteil an Stadtbev. 1,8% 1,6% 1,9% 1,7% 2,4% 2,4% 1,9% 1,1% 1,8% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.162 122 82 289 102 75 376 115 566 

männlich 574 62 42 155 53 32 178 52 262 

weiblich 589 60 40 134 50 43 198 64 305 

Anteil an SB-Bev.
2   10,5% 7,1% 24,9% 8,8% 6,5% 32,4% 9,9% 48,7% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 2,0% 1,5% 2,0% 1,2% 2,1% 2,4% 1,6% 2,1% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

320 31 229 51 9 320 0 91 

männlich 180 23 125 28 4 180 0 55 

weiblich 140 8 104 23 5 140 0 36 

60-64 
Jahre 

gesamt 111 5 89 13 0 107 4 18 

männlich 57 5 40 9 0 54 3 14 

weiblich 54 0 49 4 0 53 1 4 

65-79 
Jahre 

gesamt 221 0 166 4 44 214 7 48 

männlich 100 0 88 0 7 95 5 7 

weiblich 121 0 78 4 37 119 2 41 

ab 80 
Jahre 

gesamt 51 0 21 0 30 51 0 30 

männlich 24 0 17 0 7 24 0 7 

weiblich 27 0 4 0 23 27 0 23 

Senioren 

gesamt 383 5 276 17 74 372 11 96 

männlich 181 5 145 9 14 173 8 28 

weiblich 202 0 131 8 60 199 3 68 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

320 9,7% 71,6% 15,9% 2,8% 100,0% 0,0% 28,4% 

männlich 180 12,8% 69,4% 15,6% 2,2% 100,0% 0,0% 30,6% 

weiblich 140 5,7% 74,3% 16,4% 3,6% 100,0% 0,0% 25,7% 

60-64 
Jahre 

gesamt 111 4,5% 80,2% 11,7% 0,0% 96,4% 3,6% 16,2% 

männlich 57 8,8% 70,2% 15,8% 0,0% 94,7% 5,3% 24,6% 

weiblich 54 0,0% 90,7% 7,4% 0,0% 98,1% 1,9% 7,4% 

65-79 
Jahre 

gesamt 221 0,0% 75,1% 1,8% 19,9% 96,8% 3,2% 21,7% 

männlich 100 0,0% 88,0% 0,0% 7,0% 95,0% 5,0% 7,0% 

weiblich 121 0,0% 64,5% 3,3% 30,6% 98,3% 1,7% 33,9% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 51 0,0% 41,2% 0,0% 58,8% 100,0% 0,0% 58,8% 

männlich 24 0,0% 70,8% 0,0% 29,2% 100,0% 0,0% 29,2% 

weiblich 27 0,0% 14,8% 0,0% 85,2% 100,0% 0,0% 85,2% 

Senioren 

gesamt 383 1,3% 72,1% 4,4% 19,3% 97,1% 2,9% 25,1% 

männlich 181 2,8% 80,1% 5,0% 7,7% 95,6% 4,4% 15,5% 

weiblich 202 0,0% 64,9% 4,0% 29,7% 98,5% 1,5% 33,7% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 383 272 51 

Wohngeld 4 * * 

Grundsicherung SGB II 12 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 18 3 0 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 4,7% 1,1% 0,0% 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 703 100,0% 

mit 1 Raum 7 1,0% 

mit 2 Räumen 30 4,3% 

mit 3 Räumen 86 12,2% 

mit 4 Räumen 224 31,9% 

mit 5 Räumen 204 29,0% 

mit 6 Räumen 96 13,7% 

mit 7 und mehr Räumen 56 8,0% 

keine Angaben 0 0,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 447 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 357 79,9% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 39 8,7% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 51 11,4% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 404 57,8% 

zu Wohnzwecken vermietet 253 36,2% 

Sonstige Nutzung 1 0,1% 

 
 

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 650 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 104 16,0% 

mit Senioren und Jüngeren 70 10,8% 

mit Senioren gesamt 174 26,8% 

ohne Senioren 476 73,2% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 1 

Lebensmittel 2 

Elektronik 1 

Sonstige Handelswaren 2 

gesamt 6 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermarkt 
1 Norma Roßlauer Str. 94  

Lebensmittel 
1 Der Getränkemarkt Roßlauer Str. 94  

2 Hof Kruse Bernsdorfer Heide 2  

Sonstige Handelswaren 
1 Blumenladen Roßlauer Str. 94  

 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 
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2 Bettina´s Gardinenshop Heidestr. 4  

Elektronik 

1 MultiMedia Service Steinbergsweg 3   

 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Friseur 1 

Kosmetik 1 

Sonst. Dienstleistungseinrichtung 1 

Bestattungswesen 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Friedhof Rodleben Am Friedhof  

Friseur 

1 Friseur Haar- U. Cosmetic Partner eG Roßlau Roßlauer Str. 29  

Kosmetik 

1 Kosmetiksalon Butterfly Roßlauer Str. 94  

Sonst. Dienstleistungseinrichtung 

1 Hundesalon Nicki Steinbergsweg 11c  

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Pension 1 

Restaurant 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Pension "Zur Linde" Hauptstr. 6   

Bistro 
1 Landgasthof "Zur Linde" Hauptstr. 6  

 
 
  

VO 

VO 
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5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Begegnungszentrum 1 

Jugendtreff 2 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Begegnungszentrum 

1 Gemeindezentrum Rodleben Steinbergsweg 3   

Jugendtreff 

1 Jugendwaldheim Spitzberg Forsthaus 1  

2 Jugendtreff Rodleben Heidestr. 38  
 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bibliothek 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bibliothek 

1 
Ausleihstelle Rodleben 
(Anhaltische Landesbücherei) 

Steinbergsweg 3  

 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum 2 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportzentrum 
1 Bowling Center Heidestr 38  

2 Reithalle und Reitplätze Rodleben Hauptstr  

 

VO 

VO 

VO 
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5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 

gesamt 1 

 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Örtliche Verwaltung Rodleben Steinbergsweg 3  

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Zahnarzt/Kiefernothopädie 
1 Brettschneider Thomas Roßlauer Str. 94  

 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Physiotherapie 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Physiotherapie 

1 Physio-Therapie Meier Roßlauer Str. 94  

 

 
 
 
 
 
 
 

VO 

VO 

VO 



 

Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“                                                                        August 2015 

12 Visitenkarte Rodleben - 21                        

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 31 * * * * * 8 17 2,16% 

männlich 10 * * * * * 4 3 1,37% 

weiblich 21 * * * * * 4 14 2,99% 

2020 

gesamt 39 * * * * * 9 26 2,84% 

männlich 12 * * * * * 4 5 1,72% 

weiblich 28 * * * * * 4 21 4,12% 

2035 

gesamt 46 * * * * * 13 30 3,96% 

männlich 13 * * * * * 6 5 2,26% 

weiblich 32 * * * * * 7 24 5,43% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 677 303 1 : 2,23 

weiblich 326 164 1 : 1,99 

männlich 352 139 1 : 2,53 

2020 

gesamt 588 347 1 : 1,69 

weiblich 291 183 1 : 1,59 

männlich 297 164 1 : 1,81 

2035 

gesamt 288 491 1 : 0,59 

weiblich 142 262 1 : 0,54 

männlich 147 230 1 : 0,64 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
  

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Park 1 

Spielplatz 2 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Park 
1 Rhododendronpark Steinbergsweg 



Spielplatz 
1 Grünfläche mit Springbrunnen und Spielplatz An den Steinbergen 


2 Grünfläche mit Spielplatz Heinrich-Heine-Str.  

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 6 20,69% 

nirgends 9 31,03% 

überall 14 48,28% 

  29 100,00% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 7 24,14% 

nirgends 12 41,38% 

überall 10 34,48% 

  29 100,00% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Friedhof alle nirgends nirgends kein Fußweg, aber trotzdem begehbar 
2 Am Graben alle nirgends nirgends kein Fußweg, aber Straße begehbar 

3 Am Pharmapark alle nicht überall nirgends 
teilweise kein Fußweg, abgesenkte 
Bordsteine nur bei Ausfahrten 

4 Am Wäldchen alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg mit kleinen Män-
geln, teilweise etwas schmal, nicht 
durchgehend 

5 An den Steinbergen alle überall überall 
Fußweg ebenerdig mit Straße, sehr gu-
ter Zustand, einseitig 

 

VO 

VO 
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6 Apfelallee alle nirgends nirgends kein Fußweg, aber Straße begehbar 
7 Bahnhaus alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße gut 
8 Bernsdorf alle nirgends nirgends kein Fußweg - Schotterweg 

9 Bernsdorfer Heide alle nicht überall nirgends 
kein Fußweg, Straße aber ebenerdig und 
glatt 

10 Brambacher Weg alle nicht überall nicht überall 
Richtung Schulstr. kein Fußweg, ansons-
ten einseitig mit kleinen Mängeln 

11 Erich-Weinert-Weg alle überall überall 
Fußweg ebenerdig mit Straße, sehr gu-
ter Zustand, einseitig 

12 Fliederweg alle überall überall 
Fußweg ebenerdig, Höhe der Straße, 
gutes Pflaster 

13 Forsthaus alle nirgends nirgends kein Fußweg - Schotterweg 

14 Friedrich-Ebert-Str. alle überall überall 
einseitiger Fußweg, gutes Pflaster, 
Übergänge nicht nötig 

15 Galgenbreite alle nicht überall nicht überall teilweise uneben 
16 Grüner Weg alle überall überall nur Fußweg 
17 Gutshof alle nirgends nirgends kein Fußweg vorhanden 

18 Hauptstr. alle überall nicht überall 
Nr. 1-9 beidseitig in gutem Zustand, 
aber schlechte Übergänge, danach 
Übergänge besser 

19 Heidestr. alle überall überall einseitiger Weg Richtung Jugendtreff 

20 Heinrich-Heine-Str. alle überall nicht überall 
beidseitig in gutem Zustand, nur Aus-
fahrten 

21 Karl-Marx-Str. alle überall überall einseitig, gutes Pflaster 
22 Kohlhofweg alle überall überall meist beidseitig in gutem Zustand 

23 Mittelbreite alle nirgends nirgends 
Fußweg teilweise mit starker Vegetation 
bewachsen, teilweise kein Fußweg 

24 Roßlauer Str. alle überall überall 
Übergänge gleich Ausfahrten, aber ge-
genüberliegend 

25 Schulstr. alle nirgends nirgends kein Fußweg 
26 Siedlung alle überall überall einseitiger Fußweg in gutem Zustand 

27 Steinbergsweg alle überall nicht überall 
teils beidseitig in gutem Zustand, teils 
Fußweg ebenerdig und einseitig 

28 Straße der Jugend alle nicht überall nirgends 
einseitiger Fußweg mit kleinen Män-
geln, keine Übergänge 

29 Zerbster Str. alle überall nicht überall 
ab Bahnschiene, Richtung Zerbst einsei-
tiger Fußweg, davor beidseitig 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bahnhof 1 

Bushaltestelle 6 

gesamt 7 

 
  

VO 
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B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bahnhof 
1 Bahnsteig Rodleben Zerbster Str.  

Bushaltestellen 
1 Bushaltestelle "Friedrich-Ebert-Straße" Linie 23 Roßlauer Str.  

2 Bushaltestelle "Rodleben Mitte" Linie 23/21 Roßlauer Str.  

3 Bushaltestelle "Tornau am Pharmapark" Linie 23/22/21 Zerbster Str.  

4 Bushaltestelle "Kindergarten" Linie 23 Schulstr.  

5 Bushaltestelle "Wäldchen" Linie 23 Brambacher Weg  

6 Bushaltestelle "Heidestraße" Linie 23 Siedlung  

 

7.6  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 
Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Befragungen oder Vor-Ort-Begehungen 
erhoben. In diesen Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik. 
 

Bürgerumfrage 
 
       

Kommunale Bürgerumfrage 2013 - siehe Erläuterung E5 der Broschüre 
 

Aus dem Stadtbezirk Roßlau nahmen 215 Einwohner teil. Die Daten aus der Bürgerumfrage wurden 
vom Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste zur Verfügung gestellt. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

12 Zufriedenheit mit der Wohnung 

73 Zufriedenheit mit Nahversorgung und Lebensmitteleinkauf im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit gastronomischem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Dienstleistungsangebot im Stadtbezirk 

36 Interesse für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau 

73 Zufriedenheit mit kulturellem Angebot im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Freizeitmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit ärztlicher Versorgung im Stadtbezirk 

12 Zufriedenheit mit Wohnumfeld 

73 Zufriedenheit mit Grünflächen und Naherholungsmöglichkeiten im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Zustand der Straßen, Fußwege und Radwege im Stadtbezirk 

47 Art der genutzten Verkehrsmittel 

49 Zufriedenheit mit ÖPNV 

73 Zufriedenheit mit Anbindung Bus bzw. Straßenbahn im Stadtbezirk 

72 Gefühl der Sicherheit im Stadtbezirk 

69 Zufriedenheit im Stadtbezirk allgemein 

73 Zufriedenheit mit Erscheinungsbild im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Gemeinwesen im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit Lebensqualität im Stadtbezirk 

73 Zufriedenheit mit öffentlicher Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtbezirk 

 
  

BU 
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Online-Befragung 
 
 

Online-Befragung 2014 - siehe Erläuterung E6 der Broschüre 
 
 

Aus dem Stadtbezirk Roßlau nahmen insgesamt 31 Teilnehmer an der Befragung teil: 
 

  

Einwohner im Alter von keine  
Angaben 

gesamt 
50-59 Jahre 60-64 Jahre 65-79 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 5 6 7 

Antworten gesamt 17 5 9 0 0 31 
 

Die Auswertungen erfolgten durch die Kommunale Statistikstelle. 
 

In dieser Visitenkarte sind folgende Befragungsergebnisse von Teilnehmern aus dem Stadtbezirk zu 
finden: 

Frage Inhalt (gekürzt) 

2 Zufriedenheit mit der Wohnung 

3 seniorengerechte Ausstattung der Wohnung 

4 In welcher Stadt würden Sie im Alter wohnen wollen? 

5 Wo würden Sie innerhalb der Stadt im Alter wohnen wollen?  

6 bevorzugte Wohnform im Alter 

7 Anzahl der gewünschten Zimmer 

8 welche altersgerechte Bedingungen in der Wohnung/im Haus 

9 bevorzugte Wohnform im Fall des Pflegebedarfs 

10 wichtige Kriterien im unmittelbaren Wohnumfeld 

11 gewünschte Angebote in Wohnortnähe 

12 Wichtigkeit des Verhältnisses zu Nachbarn 

13 Beurteilung des Nachbarschaftsverhältnisses 

14 Würden Sie „Orte der Begegnung nutzen“? 

15 Welche Merkmale sollte „Orte der Begegnung“ auszeichnen? 

16 Welche Angebote würden dort genutzt werden? 

17 Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement für „Orte der Begegnung“ 

18 Bereitschaft zur Zahlung einer Nutzungsgebühr 

19 Zufriedenheit mit dem Angebot an sozialen Beratungen 

 

Vor-Ort-Begehungen 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Sonstige Datenquellen 
 

Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

OB 

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 11.162 1.106 1.049 3.480 1.863 640 2.249 775 3.664 

männlich 5.437 577 536 1.841 933 323 1.003 224 1.550 

weiblich 5.725 529 513 1.639 930 317 1.246 551 2.114 

Anteil an SB-Bev.
2
   9,9% 9,4% 31,2% 16,7% 5,7% 20,1% 6,9% 32,8% 

Anteil an Stadtbev. 12,9% 13,2% 13,9% 13,0% 13,5% 11,2% 11,8% 14,0% 12,1% 

2
0

1
3

 

gesamt 10.882 1.190 808 3.259 1.921 834 2.091 779 3.704 

männlich 5.330 633 414 1.757 965 412 917 232 1.561 

weiblich 5.552 557 394 1.502 956 422 1.174 547 2.143 

Anteil an SB-Bev.
2   10,9% 7,4% 29,9% 17,7% 7,7% 19,2% 7,2% 34,0% 

Anteil an Stadtbev. 13,0% 14,1% 13,7% 13,2% 14,0% 12,3% 11,3% 13,4% 11,9% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 10.517 1.133 638 3.018 1.940 843 2.066 880 3.789 

männlich 5.140 589 321 1.629 957 401 926 317 1.644 

weiblich 5.377 544 317 1.386 983 443 1.139 563 2.145 

Anteil an SB-Bev.
2   10,8% 6,1% 28,7% 18,4% 8,0% 19,6% 8,4% 36,0% 

Anteil an Stadtbev. 12,8% 13,4% 13,3% 12,9% 14,0% 12,6% 11,3% 13,4% 12,1% 

2
0

2
0

 

gesamt 9.909 1.145 665 2.510 1.699 897 1.935 1.057 3.889 

männlich 4.854 582 356 1.351 832 447 878 406 1.731 

weiblich 5.056 562 309 1.158 867 450 1.058 651 2.159 

Anteil an SB-Bev.
2   11,6% 6,7% 25,3% 17,1% 9,1% 19,5% 10,7% 39,2% 

Anteil an Stadtbev. 13,9% 15,0% 12,1% 14,2% 18,2% 13,4% 12,1% 12,3% 12,4% 

2
0

2
5

 

gesamt 9.278 1.053 736 2.346 1.162 927 2.057 995 3.979 

männlich 4.545 537 386 1.250 606 428 957 380 1.765 

weiblich 4.733 515 350 1.095 557 499 1.101 615 2.215 

Anteil an SB-Bev.   11,3% 7,9% 25,3% 12,5% 10,0% 22,2% 10,7% 42,9% 

Anteil an Stadtbev. 13,0% 13,8% 13,4% 13,2% 12,5% 13,8% 12,8% 11,6% 12,7% 

2
0

3
5

 

gesamt 8.012 832 744 1.960 1.057 420 2.118 882 3.420 

männlich 3.920 425 380 1.009 578 221 959 349 1.529 

weiblich 4.092 409 365 952 478 199 1.158 533 1.890 

Anteil an SB-Bev.
2   10,4% 9,3% 24,5% 13,2% 5,2% 26,4% 11,0% 42,7% 

Anteil an Stadtbev. 13,2% 13,8% 13,7% 13,5% 12,9% 11,9% 13,6% 11,9% 12,9% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

1.921 196 1.291 354 79 1.920 1 629 

männlich 965 140 635 172 17 964 1 329 

weiblich 956 56 656 182 62 956 0 300 

60-64 
Jahre 

gesamt 834 54 591 122 63 830 4 239 

männlich 412 27 312 54 18 411 1 99 

weiblich 422 27 279 68 45 419 3 140 

65-79 
Jahre 

gesamt 2.091 65 1.386 165 470 2.086 5 700 

männlich 917 33 724 66 92 915 2 191 

weiblich 1.174 32 662 99 378 1.171 3 509 

ab 80 
Jahre 

gesamt 779 24 242 40 463 769 10 527 

männlich 232 0 153 7 66 226 6 73 

weiblich 547 24 89 33 397 543 4 454 

Senioren 

gesamt 3.704 143 2.219 327 996 3.685 19 1.466 

männlich 1.561 60 1.189 127 176 1.552 9 363 

weiblich 2.143 83 1.030 200 820 2.133 10 1.103 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

1.921 10,2% 67,2% 18,4% 4,1% 99,9% 0,1% 32,7% 

männlich 965 14,5% 65,8% 17,8% 1,8% 99,9% 0,1% 34,1% 

weiblich 956 5,9% 68,6% 19,0% 6,5% 100,0% 0,0% 31,4% 

60-64 
Jahre 

gesamt 834 6,5% 70,9% 14,6% 7,6% 99,5% 0,5% 28,7% 

männlich 412 6,6% 75,7% 13,1% 4,4% 99,8% 0,2% 24,0% 

weiblich 422 6,4% 66,1% 16,1% 10,7% 99,3% 0,7% 33,2% 

65-79 
Jahre 

gesamt 2.091 3,1% 66,3% 7,9% 22,5% 99,8% 0,2% 33,5% 

männlich 917 3,6% 79,0% 7,2% 10,0% 99,8% 0,2% 20,8% 

weiblich 1.174 2,7% 56,4% 8,4% 32,2% 99,7% 0,3% 43,4% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 779 3,1% 31,1% 5,1% 59,4% 98,7% 1,3% 67,7% 

männlich 232 0,0% 65,9% 3,0% 28,4% 97,4% 2,6% 31,5% 

weiblich 547 4,4% 16,3% 6,0% 72,6% 99,3% 0,7% 83,0% 

Senioren 

gesamt 3.704 3,9% 59,9% 8,8% 26,9% 99,5% 0,5% 39,6% 

männlich 1.561 3,8% 76,2% 8,1% 11,3% 99,4% 0,6% 23,3% 

weiblich 2.143 3,9% 48,1% 9,3% 38,3% 99,5% 0,5% 51,5% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 

Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 

1 2 3 4 

Bevölkerung 3.704 2.870 779 

Wohngeld 53 43 6 

Grundsicherung SGB II 111 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII 6 * * 

Grundsicherung SGB XII 47 40 10 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 217 85 16 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 5,9% 3,0% 2,1% 
* 0 oder weniger als kleiner 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 6.684 100% 

mit 1 Raum 106 4,1% 

mit 2 Räumen 631 9,4% 

mit 3 Räumen 1.829 32,8% 

mit 4 Räumen 2.399 42,9% 

mit 5 Räumen 942 8,2% 

mit 6 Räumen 469 1,0% 

mit 7 und mehr Räumen 274 0,2% 

keine Angaben 34 1,0% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 2.458 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 1.373 3,3% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 391 2,6% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 694 94,2% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 2.018 1,7% 

zu Wohnzwecken vermietet 3.771 83,5% 

Sonstige Nutzung 1 0,8% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 5.619 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 1.559 27,7% 

mit Senioren und Jüngeren 366 6,5% 

mit Senioren gesamt 1.925 34,3% 

ohne Senioren 3.694 65,7% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

A. Zusammenfassung (vorläufiger Stand) 

  Anzahl 
1 2 

altengerecht barrierefreie Wohnungen 0 

altengerecht barrierearme Wohnungen 0 

seniorenfreundliche Wohnungen 0 

Betreutes Wohnen / Service-Wohnen 78 

Betreute Wohngruppen 4 

Wohnungen gesamt 82 

Plätze in Altenpflegeheimen 299 

andere Wohnformen 0 

Anteil am Wohnungsbestand im Stadtbezirk 1,23% 

Seniorenhaushalte pro altengerechte Wohnung 23 
 

B. Einzellistung 

Wohnform 
  
  

 Anschrift  Anzahl 
1 2 3 4 

Betreutes Wohnen 
1 Amtsmühle Roßlau Mühlenstr 47-49A 49 Wohnungen 
2 Servicewohnen Roßlauer Hof Hauptstr 128 36 Wohnungen 

Betreute Wohngruppen 
1 Wohngemeinschaften Luchstraße Luchstr 18 2 Plätze 
2 Wohngemeinschaften Südstraße Südstr 10 2 Plätze 

Altenpflegeheime 
1 "Haus Elbe-Fläming" Lukoer Str 4 194 Plätze 
2 "Haus Waldstraße" Waldstr 15 105 Plätze 

 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 
 

 Frage 3b: Ist Ihre Wohnung /Ihr Haus seniorengerecht ausgestattet?  
 Frage 3c: Wenn nicht, haben Sie einen diesbezüglichen Umbau geplant? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: 

Frage 3b) Antworten Frage 3c) Antworten 
1 2 1 2 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

ja 12,9% ja 9,7% 

nein 80,6% nein 64,5% 

keine Angaben 6,5% keine Angaben 25,8% 

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

OB 
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3.4  Wohnzufriedenheit 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: 
 

Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 

sehr zufrieden 25,6 43,5 11,1 

zufrieden 67,4 50,6 88,9 

teils/teils 7,0 4,7 0 

unzufrieden 0 1,2 0 

sehr unzufrieden 0 0 0 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk Roßlau:  

Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr zufrieden 38,71% 

zufrieden 51,61% 

teils/teils 6,45% 

unzufrieden 3,23% 

sehr unzufrieden 0,00% 

keine Angaben 0,00% 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 
 

 Online-Befragung:  
 
 
 

 Frage 4: In welcher Stadt würden Sie wohnen wollen?  
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: 
 

Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

in Dessau-Roßlau 61,3% 

in einer anderen Stadt in Deutschland 22,6% 

im Ausland 3,2% 

keine Angaben 12,9% 

 
  

BU 

OB 

OB 



 

 

11                                                                                                                                                           Visitenkarte Roßlau - 22 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 5: Wenn Sie in Dessau‐Roßlau bleiben, wo würden Sie innerhalb der Stadt wohnen wollen? 
 

 a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
 b) Wenn ich die Wahl hätte, würde ich in folgenden Stadtbezirk ziehen (Mehrfachnennungen möglich). 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: 

 Frage 5a) Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 74,2% 

nein 16,1% 

keine Angaben 9,7% 
 

 Frage 5b)  Antworten  Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% 14 Alten 0,0% 

01 Innerstädtischer Bereich Nord 5,6% 15 Kochstedt 0,0% 

02 Innerstädtischer Bereich Mitte 0,0% 16 Mosigkau 0,0% 

03 Innerstädtischer Bereich Süd 0,0% 17 Zoberberg 0,0% 

04 Süd 0,0% 18 Kleutsch 0,0% 

05 Haideburg 2,8% 19 Sollnitz 0,0% 

06 Törten 0,0% 20 Brambach 0,0% 

07 Mildensee 0,0% 21 Rodleben 2,8% 

08 Waldersee 2,8% 22 Roßlau 63,9% 

09 Ziebigk 5,6% 23 Meinsdorf 11,1% 

10 Siedlung 0,0% 24 Mühlstedt 0,0% 

11 Großkühnau 0,0% 25 Streetz/Natho 0,0% 

12 Kleinkühnau 0,0%  keine Angaben 5,6% 

13 West 0,0%    

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 6: Welche Wohnform würden Sie bevorzugen? 
 

 

 Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Eigenheim 43,3% 

Einfamilienhaus zur Miete 0,0% 

Eigentumswohnung 13,3% 

Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 23,3% 

Senioren‐Wohngemeinschaft 6,7% 

Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 0,0% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 0,0% 

Wohnanlage für Senioren 6,7% 

Seniorenresidenz 0,0% 

keine Angaben 6,7% 
 
 

  
  

OB 
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Online-Befragung: 
 
 

 Frage 7: Wie viele Zimmer müsste Ihre Wohnung/Haus haben? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: 

 

„Für mich alleine:“ 
Antworten 

 „Zu zweit:“ 
Antworten 

1 2 3 4 

Antworten gesamt 100,0% Antworten gesamt 100,0% 

1 Zimmer 0,0% 2 Zimmer 0,0% 

2 Zimmer 51,6% 3 Zimmer 45,2% 

3 Zimmer 38,7% 4 Zimmer 25,8% 

mehr als 3 Zimmer 6,5% mehr als 4 Zimmer 19,4% 

keine Angaben 3,2% keine Angaben 9,7% 

 
 

 Online-Befragung: 
 

 

 Frage 8: Was wäre Ihrer Meinung nach wichtig, um für Sie altersgerechte Wohnbedingungen in Ihrer 
 Wohnung / Ihrem Haus zu schaffen? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk 
Roßlau: 

sehr             
wichtig 

weniger 
wichtig 

überhaupt 
nicht  

wichtig 

ist schon 
vorhanden 

keine         
Angaben 

Antworten 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 7 

Einbau einer modernen Heizung 41,9% 12,9% 3,2% 41,9% 0,0% 100,0% 

bauliche Veränderungen im Sanitär- 
bereich (z. B. ebenerdige Dusche) 

67,7% 9,7% 0,0% 22,6% 0,0% 100,0% 

Fahrstuhleinbau 32,3% 22,6% 25,8% 3,2% 16,1% 100,0% 

Treppenlift 29,0% 25,8% 22,6% 0,0% 22,6% 100,0% 

Wechselsprechanlage 38,7% 25,8% 6,5% 16,1% 12,9% 100,0% 

Notruf 54,8% 35,5% 0,0% 3,2% 6,5% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen in der  
Wohnung 

45,2% 9,7% 9,7% 25,8% 9,7% 100,0% 

Absenkung der Türschwellen im  
Eingangsbereich 

54,8% 19,4% 3,2% 9,7% 12,9% 100,0% 

bessere Möglichkeiten zum Einkauf  
in der Nähe 

45,2% 29,0% 0,0% 25,8% 0,0% 100,0% 

Betreuung durch soziale Verbände,  
Vereine (z. B. Besuchsdienste) 

35,5% 41,9% 19,4% 0,0% 3,2% 100,0% 

Haushaltshilfe 35,5% 54,8% 6,5% 3,2% 0,0% 100,0% 

Wäscheservice 32,3% 45,2% 16,1% 0,0% 6,5% 100,0% 

Belieferung mit Mittagessen 29,0% 48,4% 19,4% 0,0% 3,2% 100,0% 

schnelle Internetverbindung 58,1% 25,8% 6,5% 6,5% 3,2% 100,0% 
 

Sonstige Antworten: 
 Im Augenblick bin ich sehr zufrieden. 
 gepflegtes Wohnumfeld 
 sonniges und helles mit guten Baumaterialien versehenes Haus; Badezimmer mit Fenster; großer 

rollstuhlgerechter Flur und mit entsprechendem Haustüreingang; gutes Raumklima (insbesondere 
trocken und warm) im Haus; gute Lage Wohnhaus; preiswertes Mittagessenangebot als sozialer 
Treffpunkt mit arbeitenden Menschen (Modell Bauhaus-Mensa) oder in der Kombination Kinder-
gärten, Schulen; Musikschule und Cafe-Senioren; Senioren können einfach kostenfrei bei den 
Übungsstunden zuhören... 

  

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 9: Angenommen, Sie würden im Alter auf Pflege angewiesen sein, welche Wohnform würden 
              Sie dann wählen? 

                a) Ich möchte in meiner Wohnung /in meinem Haus bleiben. 
                b) Ich würde umziehen in: 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: 

 zu Frage 9a) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 64,5% 

nein 16,1% 

keine Angaben 19,4% 
 

  zu Frage 9b) Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

eine Eigentumswohnung 0,0% 

eine Mietwohnung im Zweifamilienhaus 0,0% 

eine Mietwohnung im Mehrfamilienhaus 0,0% 

eine Senioren‐Wohngemeinschaft 23,8% 

eine Wohngemeinschaft mit mehreren Generationen 14,3% 

Betreutes Wohnen / Service‐Wohnen 23,8% 

eine Wohnanlage für Senioren 33,3% 

ein Altenpflegeheim 0,0% 

keine Angaben 4,8% 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Supermarkt 6 

Lebensmittel 11 

Apotheke 3 

Bekleidung und Haushalt 8 

Elektronik 5 

Bau- und Gartencenter 2 

Hörgeräte 1 

Möbel 1 

Optiker 2 

Orthopädie- und Rehatechnik 3 

Tankstellen 2 

Sonstige Handelswaren 13 

gesamt 57 
 

OB 

VO 
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B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Supermärkte 

1 Edeka Magdeburger Str. 38c  

2 Aldi Magdeburger Str. 38a  

3 NP Niedrig Preis Karl-Liebknecht-Str. 3  

4 NP Niedrig Preis Nordstr. 14  

5 Penny Magdeburger Str. 81  

6 Rewe Luchplatz 1  

Lebensmittel 

1 Bäckerei Stübe Hauptstr. 9 - - 

2 Fleischerei Rozek Hauptstr. 10 - - 

3 Bäckerei Meiling Mitschurinstr. 55 - - 

4 Bäckerei Schäfer Magdeburger Str. 25  

5 Getränkeladen Hohe Str. 3 - - 

6 Getränke-Quelle Magdeburger Str. 81b  

7 Getränke-Quelle Waldesruh 10  

8 Amalie´s Genuss-Lädchen Hauptstr. 29 - - 

9 Bäckerei Richter Nordstr. 14  

10 Bäckerei Stübe Mühlenbuschweg 9b - - 

11 Gemüsehandel Thi Van Hauptstr. 16 - - 

Apotheken 

1 Paracelsus Apotheke Hauptstr. 124/125 




2 Sonnen-Apotheke Magdeburger Str. 16 


3 Rossel-Apotheke Nordstr. 14  

Bekleidung und Haushalt 

1 Ernstings Family Luchplatz 2 


2 KIK Karl-Liebknecht-Str. 5  

3 TEDi Magdeburger Str. 38b  

4 NKD Karl-Liebknecht-Str. 5  

5 Shabbir Ahmad Ujala-Moden Hauptstr. 12 - - 

6 Pelzware und Kürschnerei Porsestr. 37 - - 

7 Multimarkt Hauptstr. 18  

8 

Modehaus & Änderungsschneiderei He-
lena Kusmin 

Burgwallstr. 3  

Elektronik 

1 Elektro-Hörnlein GmbH Hauptstr. 39 - - 

2 Sky-Net-Media Große Marktstr. 5 - - 

3 Michael Krüger TV-Video-Hifi-Satanlagen Luchstr. 28  

4 Mein Fachgeschäft Dessauer Str. 5  

Bau- und Gartencenter 

1 Rossel-Apotheke Nordstr. 14 - - 

2 

Raiffeisen Warengenossenschaft eG 
Markt Roßlau 

Burgwallstr. 40  

Hörgeräte 

1 Hörgeräte Rieckhof Goethestr. 25 - - 

Möbel 

1 Dänische Bettenlager Tornauer Weg 5  
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Optiker 

1 Leupold Optik Hauptstr. 8 - - 

2 Augenoptik Rieckhof Goethestr. 25 - - 

Othopädie- und Rehatechnik 

1 Sanitätshaus Conrad Bandhauerstr. 54 - - 

2 Sanitätshaus Beeg GmbH Hauptstr. 17  

3 Bräth Hartmut Orthopädie-Schuhtechnik Dessauer Str. 77  

Tankstellen 

1 Shell Tankstelle Kiefernweg 1  

2 SB Tankstelle Magdeburger Str. 102  

Sonstige Haushaltswaren 

1 Schreiben & Schenken Kathrin Fleck Karl-Liebknecht-Str. 2 - - 

2 Holzmarkt Roßlau Magdeburger Str. 54  

3 Gartenbaubetrieb Steffen Dessauer Str. 6  

4 Goldschmiede Stieler Dessauer Str. 86 - - 

5 Rossmann Drogerie Karl-Liebknecht-Str. 3  

6 Blumenparadies Dannenberg Hauptstr. 130 - - 

7 Zoomarkt Günther GmbH Burgwallstr. 3 - - 

8 Claudias Blumenboutique Karl-Liebknecht-Str. 2d  

9 Fachgeschäft Presse-Lotto-Reisen Hauptstr. 126 - - 

10 Blumenladen Engel Bandhauerstr. 53 - - 

11 Schuhhaus Kühnl Bandhauerstr. 33a - - 

12 Schmidt´s Kiosk Meinsdorfer Str. 3  

13 Quick-Schuh Karl-Liebknecht-Str. 5  

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
        hier: Lebensmitteleinkauf und Nahversorgung  
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,0 2,2 2,5 * 

gut 33,0 30,4 41,2 * 

befriedigend 40,4 32,6 37,5 * 

schlecht 19,2 30,4 17,5 * 

sehr schlecht 4,0 4,3 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

BU 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Bestattungswesen 5 

Friseur 14 

Geldinstitut 5 

Kosmetik 4 

Öffentliche Verwaltung 13 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 12 

Textilreinigung 1 

gesamt 54 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Friseur 

1 Beerdigungsinstitut Peter Kossack Berliner Str. 44 - - 

2 Bestattungshaus Zimmermann Lukoer Str. 2  

3 Friedhof Hauptstr. 




4 Friedhof I Roßlau Am Alten Friedhof  

5 Ehrenfriedhof Mühlstedter Str. - - 

Friseur 

1 Ihr Stadtfriseur Dessauer Str. 36  

2 Haardesign Roschild Hauptstr. 4 - - 

3 Friseursalon Böttcher Hannelore Goethestr. 78  

4 Friseursalon Olga Hanke Goethestr. 23 - - 

5 Haar-und Cosmetic Partner eG Hauptstr. 1 - - 

6 Friseur Haar- u. Cosmetic Partner eG Goethestr. 20 - - 

7 Friseursalon Koppehel Goethestr. 16 - - 

8 Friseursalon Karolin Schifferstr. 29 - - 

9 Haarstudio Koch Dessauer Str. 72 - - 

10 HCP Haar- und Cosmetic Partner eG Große Marktstr. 4 - - 

11 Friseur Hielscher Hauptstr. 134 - - 

12 Friseur Haar- u. Cosmetic Partner eG Magdeburger Str. 19a - - 

13 Friseursalon Wieczorek Damaschkestr. 33 - - 

14 Sandra Schulz mobile Haarpflege Mühlenstr. 40 - - 

Geldinstitut 

1 Volksbank Hauptstr. 141  

2 Sparkasse Magdeburger Str. 17  

3 Postbank Finanzcenter Hauptstr. 34 - - 

4 Sparkasse Uhlandstr. 2  

5 Commerzbank Karl-Liebknecht-Str. 4 - - 

Kosmetik 

1 La chica Nails Dessauer Str. 30 - - 

2 My Beauty Island Hermann-Wäschke-Weg 6  

3 Kosmetiksalon Marquardt Renate Dessauer Str. 36  

4 Nagelstudio Sandra Müller Hauptstr. 135 - - 

 

VO 
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Öffentliche Verwaltung 

1 Bauaktenarchiv Finanzrat-Albert-Str. 1 - - 

2 

Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung 
und Denkmalpflege 

Finanzrat-Albert-Str. 2 - - 

3 Amt für Umwelt- und Naturschutz Finanzrat-Albert-Str. 2 - - 

4 Tiefbauamt Finanzrat-Albert-Str. 1 - - 

5 Zentrales Gebäudemanagment Gustav-Bergt-Str. 1  

6 Gesundheitsamt/Veterinärwesen Gustav-Bergt-Str. 3  

7 Vermessungsamt Gustav-Bergt-Str. 3  

8 Bauordnungsamt Gustav-Bergt-Str. 3  

9 Bauverwaltungsamt Gustav-Bergt-Str. 3  

10 Jobcenter Geschäftstelle Kiefernweg 2  

11 Vermessungsamt Finanzrat-Albert-Str. 1 - - 

12 Rathaus Roßlau Markt 5  

13 Stadtwerke-Büro Roßlau Hauptstr. 140 - - 

Sonstige Dienstleistungseinrichtungen 

1 Grabbe Klaus Sonnenstudio Luchstr. 17 - - 

2 Verbindungspunkt Luchplatz 2 - - 

3 André Gebeler  Gärtnerei am Friedhof Berliner Str. 45  

4 Thai Massage Studio Dessauer Str. 62 - - 

5 Uschi's Nähstube Dessauer Str. 68 - - 

6 Rossel-Touristik Hauptstr. 26 - - 

7 gut & fit Studio Hauptstr. 127 - - 

8 Schneiderei Dobeneck Höhenfeldweg 11 - - 

9 Salzoase Porsestr. 36 - - 

10 Wricke-Touristik GmbH Burgwallstr. 11 - - 

11 Terra Travel Reisebüro Luchstr. 2  

12 HAWOFA GmbH Raumgestaltung Dessauer Str. 38 - - 

Textilreinigung 

1 Wäscherei, Heißmangel und Service Goethestr. 36 - - 
 

Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: Dienstleistungsangebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,0 0,0 1,3 * 

gut 38,1 45,7 37,2 * 

befriedigend 44,3 32,6 52,6 * 

schlecht 14,9 19,6 9,0 * 

sehr schlecht 1,5 2,2 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 
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4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 16 

Bar, Kneipe 1 

Bistro 8 

Café 1 

Pension 1 

gesamt 27 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Gaststätte Sportplatz Streetzer Weg 7 




2 China Restaurant Jade Luchplatz 3  

3 Magdeburger Hof Magdeburger Str. 38 - - 
4 Subway Magdeburger Str. 34  

5 Gaststätte Klein Dessauer Str. 1 - - 
6 Pizzeria Castello Karl-Liebknecht-Str. 2b  

7 Braustübl Markt 4  

8 Gaststätte "Zum Burgwall" Burgwallstr. 43 - - 
9 Gastätte "Zur Erholung" Goethestr. 46  

10 Gasthaus "Am Wasserturm" Hohe Str. 10  

11 Nikoplis Luchstr. 15  

12 Restaurant am Schloßgarten Am Schloßgarten 19  

13 Ratskeller Elbstr. 3 - - 
14 Gasthaus Romantic Elbstr. 5  

15 Restaurant "Zur alten Tischlerei" Karl-Liebknecht-Str. 1 - - 
16 Elbschlößchen Südstr. 13 - - 

Bar, Kneipe 
1 Pub M1 Markt 1 - - 

Bistro 
1 Asia Imbiss Burgwallstr. 26 - - 
2 Thüringer Rostbratwurststand Magdeburger Str. 23  

3 Asia-Euro-Imbiss Hauptstr. 17 - - 
4 China Imbiss + Döner Burgwallstr. 5  

5 ABI`s Döner Grillhaus Dessauer Str. 58 - - 
6 Quickbox Dessauer Str. 32 - - 
7 Imbiss am Schwimmbad Am Finkenherd 3  

8 Cafe-Bistro Göldner Dessauer Str. 3 - - 

Café 
1 Eiscafe Palermo Hauptstr. 24  

Pension 
1 Pension "Zum Stadtwald" Am Finkenherd 3 - - 

 
  

VO 
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 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
                   hier: gastronomisches Angebot 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 13,0 12,8 15,3 * 

gut 57,5 57,4 55,3 * 

befriedigend 20,8 14,9 23,5 * 

schlecht 5,8 12,8 2,4 * 

sehr schlecht 2,9 2,1 3,5 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Kulturdenkmale und Veranstaltungszentren 2 

Sonstige Freizeitangebote 3 

Begegnungszentren 2 

Kirchengemeinden 2 

Seniorentreffs 1 

Jugendtreff 2 

gesamt 12 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kulturdenkmale und Veranstaltungszentren 

1 Elbe-Rossel-Halle Mörikestr. 2 -  

2 Wasserburg Südstr. 9 -  
Sonstige Freizeitangebote 

1 Spielstube "Zur alten Tischlerei" Karl-Liebknecht-Str. 1 - - 

2 Erlebnisbad Roßlau Am Finkenherd 1  

3 Casino Nice Unterhaltungsbetrieb GmbH Luchstr. 17  

Begegnungszentren 

1 Mehrgenerationenhaus "Ölmühle" Hauptstr. 108a  

2 

Regionalverband Mittlere Elbe u. Umge-
bung der Gartenfreunde e.V. 

Clara-Zetkin-Str. 30a  

Kirchengemeinden 

1 St. Marien Roßlau Große Marktstr. 9  

2 Katholische Pfarrei „Heilige Familie Uhlandstr.  

Seniorentreff 

1 Volkssolidarität 92 Dessau/Roßlau e.V. Goethestr. 1 - - 

BU 
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Jugendtreffs 

1 Jugendfreizeitzentrum „Blitzableiter“ Am Alten Friedhof 8   

2 Jugendclub 83 Porsestr. 37 - - 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 36: Wie sehr interessieren Sie sich für Kunst und Kultur in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr stark 5,7 8,7 3,8 * 

stark 12,4 13,0 12,8 * 

mittel 46,6 54,3 43,6 * 

schwach 26,4 21,7 30,8 * 

gar nicht 8,8 2,2 9,0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: kulturelle Angebote 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,5 0 0 * 

gut 16,7 17,4 19,2 * 

befriedigend 40,9 43,5 46,6 * 

schlecht 36,0 34,8 31,5 * 

sehr schlecht 5,9 4,3 2,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Freizeitmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 0,6 0 0 * 

gut 16,1 17,8 17,6 * 

befriedigend 45,6 51,1 54,4 * 

schlecht 31,7 28,9 25,0 * 

sehr schlecht 6,1 2,2 2,9 * 

 
  

BU 

BU 
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5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 14: Würden Sie „Orte der Begegnung“ nutzen? 
 

(Anmerkung: Unter „Orte der Begegnung“ werden Räume, Häuser oder Plätze verstanden, die dem gemeinsa-
men Miteinander, z. B. zur Freizeitgestaltung, dienen.) 
 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk Roßlau: 

Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 74,2% 

nein 19,4% 

keine Angaben 6,5% 

 

Online-Befragung: 
 
 

 Frage 15: Durch welche Merkmale sollten sich aus Ihrer Sicht solche Orte auszeichnen? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sie sollten nur von Altersgruppen gleichen Alters genutzt werden  
(z. B. nur Senioren oder nur Jugend) 6,8% 

jeder Ort sollte von allen Altersgruppen genutzt werden können 13,6% 

ein einzelner Raum für gemeinsame Treffen im Wohnumfeld würde reichen 0,0% 

ein Raum für die Hausgemeinschaft würde reichen 1,1% 

es sollten mehrere Räume im Wohnumfeld zur Verfügung stehen 2,3% 

es sollte ein Zentrum zur Verfügung stehen, ein eigens dafür bestimmtes Haus 12,5% 

Grünflächen mit Sitzmöglichkeiten reichen aus 3,4% 

solche Orte sollten in dem Wohnquartier (Stadtbezirk) liegen, in dem ich wohne 17,0% 

zu so einen Ort würde ich auch in einen anderen Stadtbezirk gehen/fahren 2,3% 

in den Räumlichkeiten sollte Gastronomie angeboten werden 12,5% 

in den Räumlichkeiten sollte die Möglichkeit bestehen, sich selber Kaffee und Ku-
chen u. a. zu bereiten 8,0% 

Möglichkeit zum gemeinsamen Fernsehen 0,0% 

es sollte die Möglichkeit bestehen, dort selbst Veranstaltungen durchzuführen/zu 
organisieren (Kultur, Handarbeit, Vorträge, Spiel, Sport, Musik usw.) 17,0% 

solche Angebote sollten von anderen organisiert werden 3,4% 

keine Angaben 0,0% 
 

Ich wünsche mir an so einem Ort Beratungen zu den Themen (Mehrfachnennungen möglich): 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Soziales 19,1% 

Gesundheit 20,2% 

Pflege 14,9% 

Freizeit, Kultur, Sport 13,8% 

Ehrenamt 11,7% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 19,1% 

Keine Angaben 1,1% 

OB 

OB 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 16: Welche Angebote würden Sie nutzen? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau:  Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 13,8% 

Handarbeit und Gesellschaftsspiele 9,6% 

gemeinsames Singen und Musizieren 3,2% 

Hausaufgabenhilfe für Schüler der Nachbarschaft 7,4% 

Tanzveranstaltungen 9,6% 

Konzerte, Musik hören 12,8% 

Angebote zum Sporttreiben 16,0% 

Beratungen zu unterschiedlichen Themen (Gesundheit, Pflege, Soziales usw.) 17,0% 

einfach nur andere Menschen treffen 10,6% 

keine Angaben 0,0% 

Vorträge sowie Gesprächs- und Diskussionsrunden zu den Themen: 100,0% 

Gesundheit, Pflege 19,4% 

Kultur, Literatur, Medien 22,2% 

Wissenschaft, Technik, Natur 16,7% 

Gesellschaft, Politik, Religion 18,1% 

Freizeit, Sport, Hobby 20,8% 

keine Angaben 2,8% 

  
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 17: Wären Sie bereit, sich an einem „Ort der Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau:  Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 51,6% 

nein 32,3% 

keine Angaben 16,1% 

 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 18: Wären Sie bereit, für die Nutzung eines solchen Ortes eine Nutzungsgebühr zu zahlen und  
        wenn ja, welcher Art und wie hoch dürfte die Gebühr sein? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 

1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ja 41,9% 

nein 29,0% 

keine Angaben 29,0% 
 

 Durchschnittswerte der Antworten 
1 2 3 

Nutzungsgebühr pro Veranstaltung bevorzugt               2,92 €  pro Veranstaltung 

Tages‐Nutzungsgebühr bevorzugt               0,54 €  pro Tag 

monatliche Nutzungsgebühr bevorzugt             14,08 €  pro Monat 

 

OB 

OB 
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5.2  Bildung (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Bibliothek 1 

Bildungsangebote, allgemein 2 

Museum 2 

gesamt 5 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bibliothek 

1 

Ludwig-Lipmann-Bibliothek 
(Anhaltische Landesbücherei) Hauptstr. 11 



Bildungsangebote, allgemein 

1 
BAFZ - Berufliches Aus- und 
Fortbildungszentrum in Anhalt e. V. 

Clara-Zetkin-Str. 
40 



Museum 

1 

Förderverein für das Militärhistorische 
Museum Anhalt e.V. Am Finkenherd  

2 Schiffbau- und Schifffahrttsmuseum Roßlau Clara-Zetkin-Str.  

 

5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Fitness-u. Rehazentrum 1 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 6 

Sportgruppen allgemein 1 

gesamt 8 
 

B. Einzelauswertung   

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Fitness- u. Rehazentrum 

1 Top fit Galgenbreite 14 - - 

Sportplatz, Sportzentrum, Sportstätte 

1 Kegelbahn Burgwallstr. 50  

2 Tennisanlage Streetzer Weg Streetzer Weg 7  

3 Sportplatz, An der Biethe Clara-Zetkin-Str. 40  

4 Sportplatz Streetzer Weg Streetzer Weg 7  

5 Bootshaus Sachsenbergstr.  

6 Bowling Treff Hermann-Wäschke-Weg 17  

Sportgruppen allgemein 
1 Adipositas Hilfe Schifferstr. 14 - - 

 
  

VO 

VO 
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5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 

Parteibüro 1 

gesamt 2 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 

1 Rathaus Roßlau Markt 5  

Parteibüro 

1 CDU-Wahlkreisbüro Luchplatz 1 - - 
 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 

 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

MVZ 2 

Allgemeinmedizin 5 

Augenheilkunde 3 

HNO 2 

Chirurgie 1 

Innere Medizin 1 

Gynäkologie 4 

Kinderheilkunde 1 

Orthopädie 1 

Psychotherapie 1  

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 9 

gesamt 28 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

MVZ 

1 
MVZ Standort Roßlau (Allgemeinmedi-
zin, Innere Medizin, Chirurgie) 

Hauptstr. 124   

2 
MVZ Standort Roßlau (Augenheilkun-
de, Dermatologie, Gynokologie) 

Luchstr. 19   

Allgemeinmedizin 
1 Bärbel Rudolph Nordstr. 14  

2 Dr. Beate Lieker Hauptstr. 124  

3 Dr. Regina Brumme Magdeburger Str. 18  

4 Dr. Susann Hildebrandt Magdeburger Str. 18  

5 Dr. Erika Thöner Goethestr. 21 - - 

VO 

VO 
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Augenheilkunde 
1 Sibylle Irmer Nordstr. 14  

2 Sameh Abou Elkhir  Luchstr. 19   

3 Dr. Inna Georgieva  Luchstr. 19   

HNO 
1 Dr. Klaus Härtling Nordstr. 14  

2 Dr. Yvonne Kröhning  Luchstr. 19  

Chirurgie 
1 Dr. Jürgen Moritz Hauptstr. 119  

Innere Medizin 
1 Dr. Reinhard Schering Südstr. 36 - - 

Gynäkologie 

1 Dr. Med. Joachim Seidel Mühlenbuschweg 37 - - 

2 Christoph Seidel Poetschstr. 34 - - 

3 Ines Müller Hauptstr. 119  

Kinderheilkunde 

1 Beatrice Dünnebeil Hauptstr. 36 - - 

Orthopädie 

1 Dr. med. R. Scheiwe Hauptstr. 124   

Psychoterapie 

1 Dr. Katrin Bunge Fabrikstr. 4 - - 

Zahnarzt/Kiefernorthopädie 
1 Dr. Klaus Brauner Luchstr. 26 - - 

2 Henriette Franke Porsestr. 2a - - 

3 Karin Brauner Luchstr. 26 - - 

4 Dr. Mario Buchholz Hauptstr. 18 - - 

5 Andre Clement Porsestr.  1  

6 Dr. Frank Happrich Nordstr. 14  

7 Gabriele Lysiakow Porsestr. 37 - - 

8 Rüdiger Mucke Fabrikstr. 4 - - 

9 Uwe Engels Luchstr. 17 - - 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Heilpraktik 1 

Ergotherapie 3 

Physiotherapie 5 

Krankenkasse 1 

Sonstiges 3 

gesamt 13 
 

 Name Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Heilpraktik 
1 Eberhard Schories Mühlenstr. 6   
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Ergotherapie 
1 Elke Zerbaum Hauptstr. 119  

2 Marion Wendt Porsestr. 36 - - 
3 Angela Mitsching Hauptstr. 128  

Physiotherapie 
1 Jeanette Höhne Luchstr. 26  

2 Silke Franke Nordstr. 14  

3 Claudia Bräuer Porsestr. 36 - - 
4 Physiotherapeutisches Zentrum Schifferstr. 55  

5 Nordlind Schönefeld Dessauer Str. 85 - - 

Psychoterapie 
1 Dr. Katrin Bunge Fabrikstr. 4 - - 

Krankenkasse 
1 AOK Hauptstr. 128  

Sonstiges 
1 Tierarzt Dr. med. vet. Hartmann Hermann-Wäschke-Weg 15a - - 
2 Kleintierpraxis Antje Lüder Mörikestr. 23 - - 
3 Hebammenpraxis Dorothee DeRosa Luchstr. 14 - - 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: ärztliche Versorgung 
 

 

Antworten aus dem 
Stadtbezirk Roßlau:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,5 0 2,4 * 

gut 32,4 27,7 36,5 * 

befriedigend 30,4 31,3 34,1 * 

schlecht 24,5 26,2 22,4 * 

sehr schlecht 11,3 14,9 4,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Stadtbev. 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 335 4 * 9 13 9 71 227 3,19% 

männlich 97 3 * 6 6 6 34 42 1,89% 

weiblich 238 * * 3 7 3 37 185 4,43% 

2020 

gesamt 374 4 * 8 11 9 67 273 3,77% 

männlich 102 3 * 5 5 6 32 50 2,10% 

weiblich 272 * * 3 6 3 35 223 5,38% 

2035 

gesamt 323 3 * 6 7 4 73 228 4,03% 

männlich 90 * * 4 3 3 35 42 2,30% 

weiblich 233 * * * 4 * 38 186 5,69% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

BU 
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6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 4.008 2.946 1 : 1,36 

weiblich 2.001 1.702 1 : 1,18 

männlich 2.008 1.243 1 : 1,62 

2020 

gesamt 3.557 2.992 1 : 1,19 

weiblich 1.745 1.709 1 : 1,02 

männlich 1.811 1.284 1 : 1,41 

2035 

gesamt 2.386 3.000 1 : 0,80 

weiblich 1.126 1.691 1 : 0,67 

männlich 1.259 1.308 1 : 0,96 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen - siehe Kapitel 3.3 der Visitenkarte 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

  Anschrift 

1 2 

1 Häusliche Krankenpflege und Seniorenbetreuung Swetlana Dießner Hauptstr. 128 
2 Pflegedienst Amtsmühle Roßlau GmbH Mühlenstr. 47-49a 
  

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Beratung 4 

Materielle Hilfen 2 

gesamt 6 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Beratung 

1 
Zentrales Informationsbüro „Leben und Wohnen 
im Alter und bei Behinderung“ (ZIB) 

Am Mark 5   

2 Adipohilfe e.V. Schifferstr. 14 - - 
3 Beratungsstelle des Gesundheitsamtes Gustav-Bergt-Str. 3  

4 Diakonisches Werk Roßlau e.V. Goethestr. 62  

Materielle Hilfen 
1 Dessauer Tafel e. V. Dessauer Str. - - 
2 ASG Dessau e. V. Möbel- und Sachenkammer Waldesruh 7a - - 

 

  

VO 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 19: Beurteilen Sie das Beratungsangebot zu sozialen Themen in der Stadt als ausreichend? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,00% 

ja, man wird über alle sozialen Themen gut informiert und beraten 6,45% 

nein 6,45% 

nein, es fehlen vor allem wohnortnahe Beratungsangebote 16,13% 

nein, das Beratungsangebot ist insgesamt schlecht 6,45% 

kann ich nicht/noch nicht beurteilen 61,29% 

keine Angaben 3,23% 
 

Es fehlen Beratungen zu den Themen: 

 

Beratungen 
insgesamt 

Beratungen 
vor Ort 

1 2  

Antworten gesamt 100,00% 100,00% 

Soziale Leistungen 13,73% 10,91% 

Gesundheit 15,69% 21,82% 

Pflege 5,88% 14,55% 

Hilfen im Haushalt 1,96% 1,82% 

Freizeit, Kultur, Sport 15,69% 9,09% 

Ehrenamt 5,88% 5,45% 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 5,88% 7,27% 

keine Angaben 35,29% 29,09% 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 4 

Grünfläche 10 

gesamt 14 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplätze 
1 Spielplatz Rohrwiesenstr. - - 
2 Spielplatz Porsestr. - - 
3 Wohncarré mit Grün- und Spielfläche Puschkinallee  

4 Grünfläche mit Spielplatz Mitschurinstr.  

  

VO 
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Grünflächen 
1 Grünfläche Fabrikstr.-Luchstr. Luchstr.  

2 Grünfläche Südstr.  

3 Grünfläche Elbstr.  

4 Grünfläche/Park Nordstr.  

5 Grünfläche Anhaltiner Platz  

6 Grünfläche vor Katholischer Kirche Uhlandstr.  

7 Grünanlage mit Denkmal Mitschurinstr.  

8 Grünfläche Magdeburger Str.  

9 Grünfläche mit Wahrzeichen Exzenterschaufelrad Luchstr.  

10 Grünfläche Gustav-Bergt-Str.  

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 12: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrem Wohnumfeld?  
 

 

Antworten aus dem  
Stadtbezirk Roßlau:  

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 15,9 13,6 23,8 * 

zufrieden 46,8 52,3 50,0 * 

teils/teils 29,4 29,5 20,2 * 

unzufrieden 6,0 2,3 4,8 * 

sehr unzufrieden 2,0 2,3 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Grün- und Freiflächen, Naherholungsmöglichkeiten 
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Grün- und Freiflächen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 4,0 2,2 4,8 * 

gut 47,5 54,3 45,2 * 

befriedigend 35,1 34,8 38,1 * 

schlecht 11,9 6,5 11,9 * 

sehr schlecht 1,5 2,2 0 * 

 Naherholungsmöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,7 4,5 2,6 * 

gut 27,5 18,2 39,5 * 

befriedigend 33,9 52,3 30,3 * 

schlecht 27,0 22,7 23,7 * 

sehr schlecht 7,9 2,3 3,9 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

BU 
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 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 10: Welche Kriterien wären für Sie im unmittelbaren Wohnumfeld wichtig?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

ruhige Lage 7,03% 

eine gute Mischung aus allen Generationen in der Bewohnerstruktur 6,25% 

keine Kindereinrichtungen 0,00% 

Innenstadt zu Fuß erreichbar 7,42% 

Nähe zu Bus‐ oder Straßenbahnhaltestelle 7,81% 

Innenstadt mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 6,25% 

Bahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 3,52% 

öffentliche Grünanlagen im Umfeld 5,86% 

Nähe zu Ärzten 10,55% 

Nähe zu Apotheken 10,16% 

Nähe zu Bankinstitut 5,08% 

Nähe zum Supermarkt 9,77% 

Nähe zu Orten der Begegnung (siehe auch Fragen zu V.) 3,13% 

Nähe zum Theater 1,95% 

Nähe zu anderen kulturellen Einrichtungen wie Kino oder Bibliothek 2,34% 

Nähe zu Cafe’s oder Restaurants 2,73% 

Nähe zu sportlichen Betätigungsmöglichkeiten 3,91% 

barrierefreie Gehwege 6,25% 

keine Angaben 0,00% 
 

Sonstige Antworten:  
- Fahrservice Senioren-Elektro-Taxi; innerstädtischer Elektro-Kleinbus 
- preisgünstige Rufbusse; die Lautstärkeverringerung bei sogen. Volksfesten; mehr Polizeipräsenz  
  (ABV) in abgelegenen Wohngegenden; Wohngebietsfeste würde den Zusammenhalt stärken, aber  
  auch freiwillige Arbeitseinsätze im Wohngebiet 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 11: Welche Angebote wünschen Sie sich außerdem in Ihrer Nähe?  
       (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

Friseur 20,0% 

Kosmetik und Fußpflege 8,0% 

Physiotherapie 24,0% 

Garten, der durch mich bewirtschaftet werden kann 14,7% 

Garten, der gemeinsam mit anderen Bewohnern bewirtschaftet werden kann 2,7% 

Garage 9,3% 

Auto‐Stellplatz 17,3% 

keine Angaben 4,0% 
 
  

OB 

OB 
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7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 
1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 47 47,5% 

nirgends 27 27,3% 

überall 25 25,3% 

  99 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 51 51,5% 

nirgends 41 41,4% 

überall 7 7,1% 

  99 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Akazienweg alle nicht überall überall schiefe Platten, Sandweg 
2 Am Alten Friedhof alle überall nirgends mit Steigung zum Friedhof 

3 Am Alten Marstall alle nirgends nirgends 
Spielstraße ohne Fußweg, Straße 
barrierefrei 

4 Am Finkenherd alle überall überall   

5 Am Heidepark alle nicht überall nirgends 
einseitiger Gehweg mit Unterbre-
chung, schwerer Übergang 

6 Am Pfaffengrund alle nicht überall nicht überall 
unterschiedliche Beschaffenheit, 
Absenkung nur bei Einfahrten 

7 Am Schloßgarten alle nirgends nirgends uneben 
8 Am Stadtwald alle überall nirgends   
9 An der Eisenbahn alle nirgends nirgends schlechtes Pflaster, uneben 

10 An der Rietzke alle nirgends nirgends Spielstraße, kein extra Fußweg 

11 Anhaltiner Platz alle überall nirgends 
keine Absenkung erforderlich, 
mehr Parkanlage 

12 Bandhauerstr. alle überall nicht überall nur Ausfahrten 

13 Berliner Str. alle überall überall 
viele Ausfahrten mit Absenkun-
gen 

14 Bernsdorfer Str. alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg, andere Seite 
unbefestigt 

15 Bietheweg alle nicht überall nicht überall 
einseitiger Fußweg in gutem Zu-
stand, etwas schmal, Übergänge 
nicht genügend abgesenkt 

16 Birkenallee alle nicht überall nicht überall 

teilweise ohne Fußweg, wenn 
vorhanden - dann begehbar, Ab-
senkung Bushaltestelle Ende Bir-
kenallee 

17 Birkenweg alle überall nicht überall   
18 Brambacher Str. alle nicht überall nicht überall beidseitiger Fußweg mit Mängeln 
19 Bräsener Weg alle nirgends nirgends kein Fußweg, Pflastersteine 
20 Buchenweg alle nirgends nirgends kein Fußweg 

21 Burgwallstr alle überall nirgends 
nur an der Haltestelle, Absenkung 
vorhanden 
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22 Clara-Zetkin-Str alle nicht überall nicht überall 
sehr gute Fußwege und Übergän-
ge bis BAFZ, dann schlecht 

23 Damaschkestr. alle nirgends nirgends   
24 Dessauer Str. alle überall nicht überall   
25 Eichendorffstr. alle nicht überall nicht überall Kopfsteinpflaster 
26 Elbstr. alle nirgends nicht überall unebene Wege, Kopfsteinpflaster 

27 Fabrikstr. alle nirgends nicht überall 
Kopfsteinpflaster Straße, wech-
selnde unebene Fußwege 

28 Feldstr. alle nicht überall nirgends   

29 Finanzrat-Albert-Str. alle nirgends nirgends 
teilweise keine Fußwege, wenn 
vorhanden Kopfsteinpflaster, 
uneben 

30 Fliederweg alle nicht überall nicht überall   

31 Fuge alle überall nirgends 
Durchgangsweg zur Hauptstr. - 
keine Autos 

32 Galgenbreite alle nicht überall nicht überall 
1. Abschnitt - neu und eben, der 
Rest veraltet - teilweise Uneben-
heiten 

33 Gartenstr. alle nirgends nirgends sehr uneben 

34 Gebrüder-Bethmann-Str. alle nirgends nirgends 
Spielstraße ohne Fußweg, Straße 
barrierefrei 

35 Goethestr. alle überall nicht überall   
36 Große Marktstr. alle nicht überall nirgends Kopfsteinpflaster 

37 Grüner Weg alle nicht überall nirgends 
gegenüber Nr. 73: Löcher; an-
sonsten teilweise begehbar 

38 Gustav-Bergt-Str. alle nicht überall nirgends 

teilweise kein Fußweg, Straße 
Kopfsteinpflaster/uneben, ab 
Technischem Rathaus Fußweg 
barrierearm 

39 Hauptstr. alle nicht überall überall teils zu schmal, guter Zustand 

40 Heideparkallee alle nirgends nirgends 
einseitiger Gehweg, Pflasterstei-
ne 

41 Heinrich-Heine-Str. alle nicht überall nicht überall 
Fußwege gut, Übergänge mit 
Mängeln z. B. mit Kopfsteinpflas-
ter 

42 Hermann-Wäschke-Weg alle nirgends nirgends   

43 Hohe Str. alle nicht überall nicht überall 
1 Absenkung; Teil nach Brücke bis 
Kleingärten: kein Fußweg, keine 
befestigte Straße 

44 Höhenfeldweg alle nirgends nirgends Pflaster uneben, Löcher 

45 Ibbenbürener Str. alle nicht überall nirgends 
Spielstraße, teilweise kein extra 
Fußweg 

46 Industriehafen alle nicht überall nicht überall 
einseitiger schmaler Fußweg in 
gutem Zustand 

47 Karl-Liebknecht-Str. alle überall nicht überall 
sehr wenig abgesenkte Übergän-
ge 

48 Kiefernweg alle nicht überall nicht überall 
teilweise einseitiger Gehweg, 
Seitenwechsel schwierig 

49 Kleine Marktstr. alle nirgends nicht überall Kopfsteinpflaster 

50 Küchenbreite alle nicht überall nirgends 
teilweise Pflaster, danach Sand-
weg 

51 Lärchenweg alle nirgends nirgends kein Fußweg 
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52 Lohrengelweg alle nirgends nirgends Spielstraße, kein extra Fußweg 
53 Luchplatz alle überall überall gut gepflastert, alles begehbar 

54 Luchstr. alle nicht überall nicht überall 
teilweise gemeinsamer Fuß- und 
Radweg, schlechter Zustand 

55 Lukoer Str. alle nicht überall nicht überall   
56 Magazinstr. alle überall nicht überall   

57 Magdeburger Str. alle nicht überall nicht überall 
Weg nach Brücke schlecht, teil-
weise kein Fußweg, hohe Über-
gänge 

58 Markt alle nirgends nicht überall Kopfsteinpflaster 

59 Max-Wolff-Str. alle nirgends nirgends 
Spielstraße ohne Fußweg, Straße 
barrierefrei 

60 Meinsdorfer Str. alle nicht überall nicht überall   

61 Mitschurinstr. alle nicht überall nicht überall 
sehr schlechte Wege, nur Zufahr-
ten abgesenkt, zw. Mittelstr. und 
Am Pfaffengrund Weg i. O. 

62 Mittelfeldstr. alle nicht überall nicht überall 
Wege allgemein gut, Übergänge 
schlecht 

63 Mittelweg alle nicht überall nicht überall teilweise Mängel vorhanden 
64 Mörikestr. alle überall nicht überall schmale Wege 

65 Mozartstr. alle nicht überall nicht überall 
eine Seite geht, andere Seite be-
schädigt, schiefe Platten, viele 
Ausfahrten 

66 Mühlenbuschweg alle nicht überall nicht überall   
67 Mühlengang alle überall nirgends nur Fußweg 
68 Mühlenreihe alle nicht überall nirgends teils einseitig, schiefe Platten 
69 Mühlenstr. alle überall nicht überall   

70 Mühlstedter Str. alle nirgends nirgends 
keine Gehwege, nur Pflasterstei-
ne 

71 Nordstr. alle nicht überall nicht überall   

72 Ölpfuhlallee alle nirgends nirgends 
keine richtigen Fußwege, Kopf-
steinpflaster, nicht begehbar 

73 Ossietzkystr. alle nicht überall nirgends 
eine Seite Sandweg, andere Seite 
beschädigt, schiefe Platten 

74 Paulstr. alle nirgends nirgends 
schlecht gepflastert, ungepflegte 
Grünbereiche 

75 Poetschstr. alle nicht überall nicht überall Kopfsteinpflaster 
76 Porsestr. alle nicht überall nicht überall teilweise Kopfsteinpflaster 
77 Prof-R-Paulick-Ring alle nicht überall nicht überall   

78 Puschkinallee alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg in schlech-
tem Zustand 

79 Querstr. alle überall nirgends schmaler Fußweg 
80 Rohrwiesenstr. alle nirgends nirgends   
81 Rotdornweg alle überall nicht überall teils einseitig 
82 Rudolf-Breitscheid-Str. alle überall überall   

83 Sachsenbergstr. alle nicht überall nicht überall 
teils unbebauter Fußweg auf ei-
ner Seite, teilweise unterbrochen 

84 Schäferberg alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße uneben 

85 Schifferstr. alle nicht überall nirgends 
nur Ausfahrten, Richtung Karl-
Liebknecht-Str. besserer Fußweg 

86 Schillerplatz alle überall nicht überall   
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87 Schweinemarkt alle nirgends nirgends kein Fußweg 
88 Siedlerweg alle nicht überall nirgends nur Einfahrten 

89 Streetzer Weg alle nirgends nirgends 
teilweise uneben, Platten ver-
schoben, unterbrochener Fußweg 

90 Südstr. alle nicht überall nicht überall 
teilweise uneben mit Kopfstein-
pflaster 

91 Tornauer Weg alle nicht überall nicht überall 
Fußweg im Industriegebiet leicht 
verwachsen, Bordsteinkanten 
kaum abgesenkt 

92 Triftweg alle nicht überall nicht überall 
teilweise einseitiger Weg, eine 
Seite kaum Mängel 

93 Uhlandstr. alle überall überall   
94 Waldesruh alle überall nicht überall teils einseitig 

95 Waldfrieden alle nicht überall nicht überall 
eine Seite guter Zustand und sehr 
breit, andere Seite mit Mängeln 

96 Waldstr. alle überall nicht überall   
97 Werftstr. alle nicht überall nicht überall teils geteert, teils gepflastert 

98 Wiesenstr. alle nicht überall nicht überall 
Übergang mit Pflastersteinen, 
nicht geeignet 

99 Ziegelstr. alle überall nicht überall schmale Fußwege guter "Belag" 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Zustand der Straßen, Rad- u. Fußwege 
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Straßen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1,0 0 0 * 

gut 36,9 38,3 43,5 * 

befriedigend 40,8 36,2 42,4 * 

schlecht 18,9 25,5 12,9 * 

sehr schlecht 2,4 0 1,2 * 

 Rad- und Fußwege 

Antworten gesamt 100,0 100,0 99,9 * 

sehr gut 2 0 2,3 * 

gut 31,2 37 31,0 * 

befriedigend 43,9 39,1 42,5 * 

schlecht 19 21,7 18,4 * 

sehr schlecht 3,9 2,2 5,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 
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7.4   Nachbarschaft 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 12: Wie wichtig ist Ihnen ein gutes Verhältnis zu Ihren Nachbarn?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr wichtig 54,84% 

wichtig 41,94% 

nicht wichtig 3,23% 

keine Angaben 0,00% 
 
 

 Online-Befragung: 
 
 

 Frage 13: Wie schätzen Sie Ihr Verhältnis zu Ihrer Nachbarschaft ein?        

 

Antworten aus dem Stadtbezirk Roßlau: Antworten 
1 2 

Antworten gesamt 100,0% 

sehr gut, freundschaftlich 41,94% 

gut, aber etwas distanziert 41,94% 

wir grüßen uns nur 6,45% 

eher schlecht 9,68% 

kenne Nachbarn kaum 0,00% 

keine Angaben 0,00% 

 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestellen 28 

gesamt 28 

 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Waldstr" Linie 20/21/22/23/352 Waldstr.  

2 
Bushaltestelle "Magdeburger Str./Paulstr." Linie 
21/22/24/25 

Magdeburger Str.  

3 Bushaltestelle "Sachsenbergstr." Linie 21-23 Sachsenbergstr. 




4 Bushaltestelle "Clara-Zetkin-Str." Linie 21/22 Clara-Zetkin-Str.  

5 Bushaltestelle "Triftweg" Linie 21/22 Triftweg  

6 Bushaltestelle "Waldesruh" Waldesruh  

7 
Bushaltestelle "Lukoer Str./Krankenhaus" Linie 
20/21/22 

Lukoer Str.  

8 Bushaltestelle Linie 25 Lukoer Str.  

9 Bushaltestelle "Friedhof" Linie 21 Berliner Str.  

 

VO 

OB 

OB 
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10 Bushaltestelle "Hauptstr." Linie 24/352 Hauptstr.  

11 Bushaltestelle Linie 24/25 Große Marktstr.  

12 Bushaltestelle "Südstr." Linie 24/25/21 Südstr.  

13 Bushaltestelle "Magdeburger Str." Linie 25 Magdeburger Str.  

14 Bushaltestelle "Burgwallstr." Linie 20/21/22/23/352 Burgwallstr.  

15 Bushaltestelle "Dessauer Str." Linie 20/22/23 Dessauer Str.  

16 Bushaltestelle "Altenheim" Linie 20/21/22/23/352 Waldstr.  

17 Bushaltestelle "Ölpfuhlalle" Linie 20 Ölpfuhlallee  

18 Bushaltestelle "Birkenallee" Linie 20 Birkenallee  

19 Bushaltestelle "Krankenhaus" Linie 25/352 Am Finkenherd  

20 Bushaltestelle Linie 25/22/20/352 Am Finkenherd  

21 Bushaltestelle Linie 20/22/352 Am Finkenherd  

22 Bushaltestelle "Erlebnisbad" Linie 20/24/22/352/21 Am Finkenherd  

23 Bushaltestelle Linie 20 Grüner Weg  

24 Bushaltestelle Linie 20/21 Meinsdorfer Str.  

25 Bushaltestelle "Marktstr" Linie 25 Hauptstr.  

26 Bushaltestelle "583" Linie 24/25 Karl-Liebknecht-Str.  

27 Bushaltestelle "583" Linie 24/25/21 Karl-Liebknecht-Str.  

28 Bushaltestelle "Anhaltiner Platz" Linie 20/22/21/352 Anhaltiner Platz  

 
 

 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 47: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie am häufigsten für folgende Wege? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 für Einkäufe, Besorgungen usw. 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 0,6 0 1,3 * 

Bus 7,7 2,7 11,8 * 

PKW 69,2 70,3 63,2 * 

Fahrrad 13 18,9 14,5 * 

zu Fuß 9,5 8,1 9,2 * 

 in der Freizeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

Straßenbahn 1,4 0 1,6 * 

Bus 2,1 3,6 1,6 * 

PKW 50,4 42,6 47,5 * 

Fahrrad 32,6 39,3 39,3 * 

zu Fuß 13,5 14,3 9,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 
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 Bürgerumfrage:  
 
 

 Frage 49: Wie zufrieden sind Sie mit dem ÖPNV in Dessau-Roßlau? 
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Taktzeiten Bus und Bahn werktags 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 14,2 4,5 19,0 * 

zufrieden 47,4 59,1 50,6 * 

teils/teils 8,4 9,1 3,8 * 

unzufrieden 3,2 0 2,5 * 

sehr unzufrieden 1,1 2,3 1,3 * 

weiß ich nicht 25,8 25,0 22,8 * 

 Taktzeiten Bus und Bahn am Wochenende 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 3,2 2,3 2,7 * 

zufrieden 33,5 36,4 40,0 * 

teils/teils 12,4 20,5 6,7 * 

unzufrieden 16,8 13,6 17,3 * 

sehr unzufrieden 2,7 2,3 2,7 * 

weiß ich nicht 31,4 25,0 30,7 * 

 Umsteigemöglichkeiten 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 5,3 0,0 4,5 * 

zufrieden 36,7 37,5 42,4 * 

teils/teils 19,5 25,0 15,2 * 

unzufrieden 3,6 7,5 1,5 * 

sehr unzufrieden 1 2,5 1,5 * 

weiß ich nicht 33,7 27,5 34,8 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 

 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie beurteilen Sie die Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
       hier: Anbindung durch Bus bzw. Straßenbahn 
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 

Angaben in Prozent 
1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 5,6 4,4 4,9 * 

gut 53,3 51,1 57,3 * 

befriedigend 32,3 40,0 28,0 * 

schlecht 7,7 2,2 8,5 * 

sehr schlecht 1,0 2,2 1,2 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
  

BU 

BU 
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7.6  Sicherheit (2013) 
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 72: Wie sicher fühlen Sie sich in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr sicher 5,9 8,9 4,6 * 

sicher 76,0 77,8 75,9 * 

unsicher 18,1 13,3 19,5 * 

sehr unsicher 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 69: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr zufrieden 9,3 0 18,6 * 

zufrieden 59,8 64,4 62,8 * 

teils/teils 24,5 26,7 15,1 * 

unzufrieden 6,4 8,9 3,5 * 

sehr unzufrieden 0 0 0 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013)  
 
 

 Bürgerumfrage: 
 
 

 Frage 73: Wie zufrieden sind Sie allgemein mit dem Stadtbezirk, in dem Sie leben?  
 

 

Antworten aus dem Stadtbe-
zirk Roßlau: 

alle Altersgruppen 
Einwohner im Alter von 

50-59 Jahre 60-79 Jahre 80-85 Jahre 
Angaben in Prozent 

1 2 3 4 5 

 Erscheinungsbild 
Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 3,0 2,2 3,6 * 

gut 47,0 56,5 53,0 * 

befriedigend 43,0 37,0 37,3 * 

schlecht 6,5 4,3 6,0 * 

sehr schlecht 0,5 0 0 * 
 

BU 

BU 

BU 
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 Gemeinwesen 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 2,7 0 2,6 * 

gut 38,7 27,3 53,8 * 

befriedigend 45,7 56,8 35,9 * 

schlecht 10,8 15,9 6,4 * 

sehr schlecht 2,2 0 1,3 * 

 Lebensqualität 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 7,0 2,2 9,6 * 

gut 60,7 58,7 62,7 * 

befriedigend 28,4 34,8 27,7 * 

schlecht 3,0 4,3 0 * 

sehr schlecht 1,0 0 0 * 

 Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Antworten gesamt 100,0 100,0 100,0 * 

sehr gut 1 0 1,1 * 

gut 36,4 43,5 29,9 * 

befriedigend 43,2 43,5 48,3 * 

schlecht 14,6 10,9 14,9 * 

sehr schlecht 4,9 2,2 5,7 * 
* keine oder nicht ausreichende Antworten 
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  37 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 4 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
  

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 1.612 183 138 536 321 111 275 48 434 

männlich 812 86 85 281 157 52 131 20 203 

weiblich 800 97 53 255 164 59 144 28 231 

Anteil an SB-Bev.
2
   11,4% 8,6% 33,3% 19,9% 6,9% 17,1% 3,0% 26,9% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 2,2% 1,8% 2,0% 2,3% 1,9% 1,4% 0,9% 1,4% 

2
0

1
3

 

gesamt 1.567 165 104 463 327 159 286 63 508 

männlich 770 79 56 231 159 81 141 23 245 

weiblich 797 86 48 232 168 78 145 40 263 

Anteil an SB-Bev.
2   10,5% 6,6% 29,5% 20,9% 10,1% 18,3% 4,0% 32,4% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 2,0% 1,8% 1,9% 2,4% 2,3% 1,5% 1,1% 1,6% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 1.535 138 129 409 342 144 291 80 515 

männlich 765 67 72 218 167 72 142 27 241 

weiblich 770 71 56 192 175 73 150 53 276 

Anteil an SB-Bev.
2   9,0% 8,4% 26,6% 22,3% 9,4% 19,0% 5,2% 33,6% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,6% 2,7% 1,8% 2,5% 2,2% 1,6% 1,2% 1,6% 

2
0

2
0

 

gesamt 1.453 108 133 325 302 156 325 107 588 

männlich 718 55 61 187 150 71 153 43 267 

weiblich 735 52 72 139 153 85 171 64 320 

Anteil an SB-Bev.
2   7,4% 9,2% 22,4% 20,8% 10,7% 22,4% 7,4% 40,5% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,3% 2,6% 1,7% 2,4% 2,5% 1,9% 1,3% 1,9% 

2
0

2
5

 

gesamt 1.366 98 105 312 203 166 355 127 648 

männlich 670 51 49 173 102 81 158 55 294 

weiblich 696 48 55 138 101 85 197 71 353 

Anteil an SB-Bev.   7,2% 7,7% 22,8% 14,9% 12,2% 26,0% 9,3% 47,4% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,3% 1,9% 1,8% 2,2% 2,5% 2,2% 1,5% 2,1% 

2
0

3
5

 

gesamt 1.171 108 63 292 116 73 374 145 592 

männlich 566 55 33 154 63 37 166 59 262 

weiblich 605 52 31 138 54 35 208 87 330 

Anteil an SB-Bev.
2   9,2% 5,4% 24,9% 9,9% 6,2% 31,9% 12,4% 50,6% 

Anteil an Stadtbev. 1,9% 1,8% 1,2% 2,0% 1,4% 2,1% 2,4% 2,0% 2,2% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

 Anzahl Personen 

gesamt 327 13 250 50 4 317 10 67 
männlich 159 13 119 23 0 155 4 36 
weiblich 168 0 131 27 4 162 6 31 

60-64 
Jahre 

gesamt 159 0 136 11 5 152 7 16 
männlich 81 0 72 5 0 77 4 5 
weiblich 78 0 64 6 5 75 3 11 

65-79 
Jahre 

gesamt 286 0 219 16 47 282 4 63 
männlich 141 0 124 7 7 138 3 14 
weiblich 145 0 95 9 40 144 1 49 

ab 80 
Jahre 

gesamt 63 0 31 0 30 61 2 30 
männlich 23 0 18 0 5 23 0 5 
weiblich 40 0 13 0 25 38 2 25 

Senioren 

gesamt 508 0 386 27 82 495 13 109 

männlich 245 0 214 12 12 238 7 24 

weiblich 327 13 250 50 4 317 10 67 
 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

gesamt 327 4,0% 76,5% 15,3% 1,2% 96,9% 3,1% 20,5% 

männlich 159 8,2% 74,8% 14,5% 0,0% 97,5% 2,5% 22,6% 

weiblich 168 0,0% 78,0% 16,1% 2,4% 96,4% 3,6% 18,5% 

60-64 
Jahre 

gesamt 159 0,0% 85,5% 6,9% 3,1% 95,6% 4,4% 10,1% 

männlich 81 0,0% 88,9% 6,2% 0,0% 95,1% 4,9% 6,2% 

weiblich 78 0,0% 82,1% 7,7% 6,4% 96,2% 3,8% 14,1% 

65-79 
Jahre 

gesamt 286 0,0% 76,6% 5,6% 16,4% 98,6% 1,4% 22,0% 

männlich 141 0,0% 87,9% 5,0% 5,0% 97,9% 2,1% 9,9% 

weiblich 145 0,0% 65,5% 6,2% 27,6% 99,3% 0,7% 33,8% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 63 0,0% 49,2% 0,0% 47,6% 96,8% 3,2% 47,6% 

männlich 23 0,0% 78,3% 0,0% 21,7% 100,0% 0,0% 21,7% 

weiblich 40 0,0% 32,5% 0,0% 62,5% 95,0% 5,0% 62,5% 

Senioren 

gesamt 508 0,0% 76,0% 5,3% 16,1% 97,4% 2,6% 21,5% 

männlich 245 0,0% 87,3% 4,9% 4,9% 97,1% 2,9% 9,8% 

weiblich 263 0,0% 65,4% 5,7% 26,6% 97,7% 2,3% 32,3% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 508 349 63 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II 9 * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt 10 * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,97% 0,0% 0,0% 
*0 oder weniger als 3 Personen 
 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 793 100,0% 

mit 1 Raum 5 0,6% 

mit 2 Räumen 23 2,9% 

mit 3 Räumen 111 14,0% 

mit 4 Räumen 205 25,9% 

mit 5 Räumen 220 27,7% 

mit 6 Räumen 158 19,9% 

mit 7 und mehr Räumen 67 8,4% 

keine Angaben 4 0,5% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 606 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 503 83,0% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 72 11,9% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) 31 5,1% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 537 70,6% 

zu Wohnzwecken vermietet 208 27,3% 

Sonstige Nutzung * 0,0% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 705 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 149 21,1% 

mit Senioren und Jüngeren 67 9,5% 

mit Senioren gesamt 216 30,6% 

ohne Senioren 489 69,4% 
 

3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  
Behinderung7

 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Lebensmittel 2 

Supermarkt 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Lebensmittel 

1 Bäckerei Schäfer Kreisstr. 3   

2 ANDES Wurst- und Fleisch-GmbH & Co. KG Kreisstr. 3   

Supermarkt 

1 NP-Niedrigpreis Kreisstr. 3  

 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 

VO 
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4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Bestattungswesen 1 

Friseur 1 

Kosmetik 1 

Geldinstitut 1 

gesamt 4 
 

B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Friedhof Meinsdorf Lindenstr.  

Friseur 

1 Friseur Haar- u. Cosmetic Partner eG Gustave-Eiffel-Weg 11 - - 

Kosmetik 

1 Kosmetikstudio Altmann Lindenstr. 40 - - 

Geldinstitut 

1 Sparkassenautomat Kreisstr.  

 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 2 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Cafe Eichenkranz Lindenstr.  1  

2 Gaststätte "Zum Schwimmbad" Meinsdorf Bergstr.  45  

 
 
 

5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Sonstiges Freizeitangebot 1 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 2 
 

VO 

VO 

VO 
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B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sonstiges Freizeitangebot 

1 Freibad Meinsdorf Bergstr. 
 



Kirchengemeinde 

1 Evangelische Kirchengemeinde St. Michael Meinsdorf Kohlenstr - - 
 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

Siehe oben: Freibad 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 

gesamt 1 
 

 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Ortschaftsrat (in der Ganztagsschule) Lindenstr. 10   

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Gesundheit Anzahl 
1 2 

Allgemeinmedizin 1 
 

B. Einzellistung 

Gesundheit Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Allgemeinmedizin 

1 Christiane Hagemann Tulpenweg 51   

 
 

  

VO 

VO 
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6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

Gesundheit Anzahl 
1 2 

Osteopathie 1 

Physiotherapie 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

Osteopathie 

1 Osteopathie und Physiotherapie Hochberg Arnsdorfer Weg 6  - - 

Physiotherapie 

1 Beate Janoschka Gustave-Eiffel-Weg 15  - - 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 37 * * * * * 10 21 2,41% 

männlich 12 * * * * * 5 4 1,57% 

weiblich 25 * * * * * 5 17 3,25% 

2020 

gesamt 44 * * * * * 11 28 3,03% 

männlich 14 * * * * * 5 5 1,95% 

weiblich 31 * * * * * 6 23 4,22% 

2035 

gesamt 53 * * * * * 13 37 4,53% 

männlich 15 * * * * * 6 7 2,65% 

weiblich 38 * * * * * 7 31 6,28% 
*0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 

 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 700 371 1 : 1,89 

weiblich 353 203 1 : 1,74 

männlich 348 169 1 : 2,06 

2020 

gesamt 610 432 1 : 1,41 

weiblich 315 235 1 : 1,34 

männlich 296 196 1 : 1,51 

2035 

gesamt 308 519 1 : 0,59 

weiblich 135 295 1 : 0,46 

männlich 173 225 1 : 0,77 

* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 

 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 

VO 
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6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

keine  
 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung 
Anzahl 
Wege 

Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 5 22,73% 

nirgends 14 63,64% 

überall 3 13,64% 

  22 100,00% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 2 9,09% 

nirgends 20 90,91% 

überall 0 0,00% 

  22 100,00% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Am Bachgrund alle nirgends nirgends 
Straße betoniert, keine separaten Fußwe-
ge 

2 Andreas-Hofer-Weg alle nicht überall nicht überall 
kein separater Fußweg; kurzer Abschnitt 
Fußweg; Übergang zur Bahnhofstr. ge-
pflastert mit abgesenkten Übergängen 

3 Arnsdorfer Weg alle nirgends nirgends 
kein separater Gehweg, Straße = Spiel-
straße, Straße gepflastert 

4 Bahnhofstr. alle überall nirgends nur Ausfahrten 
5 Bela-Bartok-Weg alle nirgends nirgends kein separater Gehweg, Straße gepflastert 

6 Bergstr. alle nicht überall nicht überall 
beidseitiger Fußweg, ständig wechselndes 
Pflaster, wellig, kaputt, Regenwasserrillen 

 

VO 
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7 Europaplatz alle überall nirgends Straße betoniert, Mitte: Platz mit Bänken 
8 Forsthaus Götzing alle nirgends nirgends Privatgelände 

9 Gustave-Eiffel-Weg alle nirgends nirgends 
Straße betoniert, keine separaten Fußwe-
ge 

10 Hainichte alle nirgends nirgends 
Spielstraße, Straße betoniert, keine sepa-
raten Fußwege 

11 Jeanne d'Arc-Ring alle nirgends nirgends 
Straße gepflastert, keine separaten Fuß-
wege 

12 Kohlenstr. alle nirgends nirgends kein Fußweg 
13 Kreisstr. alle überall nirgends einseitiger Fußweg 
14 Lindenstr. alle nicht überall nirgends einseitiger Fußweg 

15 Oranienweg alle nirgends nirgends 
Straße betoniert, keine separaten Fußwe-
ge 

16 Rembrandtweg alle nirgends nirgends 
Straße gepflastert, keine separaten Fuß-
wege 

17 Rosselstr. alle nirgends nirgends 

Spielstraße, Straße gepflastert (eben) mit 
Unterbrechung zur Geschwindigkeitsregu-
lierung (Kopfsteinpflaster), keine separa-
ten Fußwege 

18 Sandbreite alle nicht überall nirgends 
teilweise einseitiger Fußweg, teils uneben, 
nur Ausfahrten 

19 Schlagbreite alle nicht überall nirgends 
Straße betoniert, einseitiger Fußweg mit 
Unterbrechung, kaputtes Pflaster 

20 Schulweg alle nirgends nirgends  

21 Sibeliusweg alle nirgends nirgends 
Straße gepflastert, keine separaten Fuß-
wege 

22 Tulpenweg alle nirgends nirgends 
Straße betoniert, keine separaten Fußwe-
ge 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Bushaltestelle 4 

gesamt 4 

 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bushaltestellen 

1 Bushaltestelle "Schule" Linie 22 Kohlenstr. - - 

2 Bushaltestelle "Kohlenstraße" Linie 24,22 Kohlenstr.  

3 Bushaltestelle "Lindenstraße" Linie 20/22/24 Kohlenstr.  

4 Haltestelle Anrufbus "Meinsdorf Schwimmbad" Linie 22 Am Bachgrund - - 

 

VO 
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7.6  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  18 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 0 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt. 
  

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 185 23 10 63 39 13 27 10 50 

männlich 90 8 8 36 19 8 10 1 19 

weiblich 95 15 2 27 20 5 17 9 31 

Anteil an SB-Bev.
2
   12,4% 5,4% 34,1% 21,1% 7,0% 14,6% 5,4% 27,0% 

Anteil an Stadtbev. 0,2% 0,3% 0,1% 0,2% 0,3% 0,2% 0,1% 0,2% 0,2% 

2
0

1
3

 

gesamt 179 19 13 56 36 20 28 7 55 

männlich 87 4 10 31 17 14 10 1 25 

weiblich 92 15 3 25 19 6 18 6 30 

Anteil an SB-Bev.
2   10,6% 7,3% 31,3% 20,1% 11,2% 15,6% 3,9% 30,7% 

Anteil an Stadtbev. 0,2% 0,2% 0,2% 0,2% 0,3% 0,3% 0,2% 0,1% 0,2% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 175 19 11 51 34 18 31 9 58 

männlich 86 5 7 29 22 9 13 3 25 

weiblich 89 14 4 25 14 9 19 6 34 

Anteil an SB-Bev.
2   10,9% 6,3% 29,1% 19,4% 10,3% 17,7% 5,1% 33,1% 

Anteil an Stadtbev. 0,2% 0,2% 0,2% 0,2% 0,2% 0,3% 0,2% 0,1% 0,2% 

2
0

2
0

 

gesamt 164 12 17 32 36 18 35 13 66 

männlich 81 5 7 18 22 8 17 5 30 

weiblich 83 7 11 15 14 11 20 8 39 

Anteil an SB-Bev.
2   7,3% 10,4% 19,5% 22,0% 11,0% 21,3% 7,9% 40,2% 

Anteil an Stadtbev. 0,2% 0,1% 0,3% 0,2% 0,3% 0,3% 0,2% 0,2% 0,2% 

2
0

2
5

 

gesamt 154 11 15 29 30 14 43 13 70 

männlich 75 6 3 18 15 11 21 4 36 

weiblich 79 5 12 13 15 3 22 9 34 

Anteil an SB-Bev.   7,1% 9,7% 18,8% 19,5% 9,1% 27,9% 8,4% 45,5% 

Anteil an Stadtbev. 0,2% 0,1% 0,3% 0,2% 0,3% 0,2% 0,3% 0,2% 0,2% 

2
0

3
5

 

gesamt 136 16 7 31 13 9 44 17 70 

männlich 66 8 4 15 5 5 22 7 34 

weiblich 70 8 3 17 8 5 22 10 37 

Anteil an SB-Bev.
2   11,8% 5,1% 22,8% 9,6% 6,6% 32,4% 12,5% 51,5% 

Anteil an Stadtbev. 0,2% 0,3% 0,1% 0,2% 0,2% 0,3% 0,3% 0,2% 0,3% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

36 5 30 0 0 35 1 5 
männlich 17 5 12 0 0 17 0 5 
weiblich 19 0 18 0 0 18 1 0 

60-64 
Jahre 

gesamt 20 0 18 0 0 18 2 0 
männlich 14 0 13 0 0 13 1 0 
weiblich 6 0 5 0 0 5 1 0 

65-79 
Jahre 

gesamt 28 0 18 0 8 26 2 8 
männlich 10 0 9 0 0 9 1 0 
weiblich 18 0 9 0 8 17 1 8 

ab 80 
Jahre 

gesamt 7 0 0 0 6 6 1 6 
männlich 1 0 0 0 0 0 1 0 
weiblich 6 0 0 0 6 6 0 6 

Senioren 

gesamt 55 0 36 0 14 50 5 14 

männlich 25 0 22 0 0 22 3 0 

weiblich 30 0 14 0 14 28 2 14 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

36 13,9% 83,3% 0,0% 0,0% 97,2% 2,8% 13,9% 
männlich 17 29,4% 70,6% 0,0% 0,0% 100,0% 0,0% 29,4% 
weiblich 19 0,0% 94,7% 0,0% 0,0% 94,7% 5,3% 0,0% 

60-64 
Jahre 

gesamt 20 0,0% 90,0% 0,0% 0,0% 90,0% 10,0% 0,0% 
männlich 14 0,0% 92,9% 0,0% 0,0% 92,9% 7,1% 0,0% 
weiblich 6 0,0% 83,3% 0,0% 0,0% 83,3% 16,7% 0,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 28 0,0% 64,3% 0,0% 28,6% 92,9% 7,1% 28,6% 

männlich 10 0,0% 90,0% 0,0% 0,0% 90,0% 10,0% 0,0% 
weiblich 18 0,0% 50,0% 0,0% 44,4% 94,4% 5,6% 44,4% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 7 0,0% 0,0% 0,0% 85,7% 85,7% 14,3% 85,7% 

männlich 1 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 100,0% 0,0% 

weiblich 6 0,0% 0,0% 0,0% 100,0% 100,0% 0,0% 100,0% 

Senioren 

gesamt 55 0,0% 65,5% 0,0% 25,5% 90,9% 9,1% 25,5% 

männlich 25 0,0% 88,0% 0,0% 0,0% 88,0% 12,0% 0,0% 

weiblich 30 0,0% 46,7% 0,0% 46,7% 93,3% 6,7% 46,7% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 55 35 7 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II * * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt * * * 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung 1,8% 2,9% 0,0% 
* 0 oder weniger 3 Personen 

 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 83 100,0% 

mit 1 Raum 0 0,0% 

mit 2 Räumen 2 2,4% 

mit 3 Räumen 7 8,4% 

mit 4 Räumen 15 18,1% 

mit 5 Räumen 22 26,5% 

mit 6 Räumen 20 24,1% 

mit 7 und mehr Räumen 16 19,3% 

keine Angaben 1 1,2% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 74 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 65 87,8% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 9 12,2% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) * 0,0% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 73 90,1% 

zu Wohnzwecken vermietet 8 9,9% 

Sonstige Nutzung * 0,0% 

 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

 
Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 79 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 12 15,2% 

mit Senioren und Jüngeren 13 16,5% 

mit Senioren gesamt 25 31,6% 

ohne Senioren 54 68,4% 

 
3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  

Behinderung 
 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

3.5  Zukunft Wohnen für Senioren 

 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Handelseinrichtung Anzahl 
1 2 

Möbel 1 

Sonstige Handelswaren 1 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

Ladengeschäft Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Möbel 

1 Pino Küchen II. Wahl GmbH Dorfstr. 56 - - 

Sonstige Handelswaren 

1 NATURELL Landhandel & Heimtiermarkt Miehlitz KG Thießener Weg 38b  

 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Dienstleistungszweig Anzahl 
1 2 

Bestattungswesen 1 

gesamt 1 

VO 

VO 
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B. Einzellistung 

Dienstleistungen Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Bestattungswesen 

1 Friedhof Mühlstedt Dorfstr.   
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

Gastronomische Einrichtung Anzahl 
1 2 

Restaurant 1 

gesamt 1 
 

B. Einzellistung 

Gastronomische Einrichtung Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Restaurants 
1 Gasthof zu Mühlstedt Dorfstr. 45 - - 

 
 

5.  Freizeit, Bildung und Kultur 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 1 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Kirchengemeinde 

1 Evangelische Kirche Brambach An der Elbe - - 

2 Evangelische Kirche Rietzmeck Am Dorfplatz   
 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
  

VO 

VO 
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5.3  Sport (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Sportplatz, Sportzentrum 1 

Sportvereine 1 

gesamt 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Sportplatz, Sportzentrum 
1 Sportplatz / Rossel-Stadion Buchholzmühle - - 

Sportvereine 
1 SV Mühlstedt 95 e.V. Dorfstr. 39 - - 

 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 

gesamt 1 
 

 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 
1 Ortschaftsrat (in Gaststätte Kießen) Dorfstr. 45 - - 

 
 

6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
  

VO 

VO 
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6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs7 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 4 * * * * * * * 2,29% 

männlich * * * * * * * * 1,16% 

weiblich 3 * * * * * * * 3,37% 

2020 

gesamt 5 * * * * * * 3 3,05% 

männlich * * * * * * * * 2,47% 

weiblich 4 * * * * * * 3 4,82% 

2035 

gesamt 6 * * * * * * 4 4,41% 

männlich * * * * * * * * 3,03% 

weiblich 5 * * * * * * 4 7,14% 
* 0 oder weniger als 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials7
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 83 40 1 : 2,08 

weiblich 39 25 1 : 1,56 

männlich 48 16 1 : 3,00 

2020 

gesamt 73 48 1 : 1,52 

weiblich 36 28 1 : 1,29 

männlich 39 22 1 : 1,77 

2035 

gesamt 31 61 1 : 0,51 

weiblich 15 32 1 : 0,47 

männlich 17 29 1 : 0,59 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 
 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

6.6  Pflegedienste (2014) 
 

Keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
  

                                                           
7
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

 www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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7.  Wohnumfeld, Verkehr und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 1 

gesamt 1 
 

B. Einzellistung 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplatz 
1 Spielplatz Dorfstr  - - 

 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung Anzahl Wege Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 0 0,0% 

nirgends 2 50,0% 

überall 2 50,0% 

  4 100,0% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 0 0,0% 

nirgends 4 100,0% 

überall 0 0,0% 

  8 100,0% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Buchholzmühle alle nirgends nirgends Straße barrierfrei 
2 Dorfstr. alle überall nirgends oft einseitig 
3 Kohlenschachtweg alle nirgends nirgends kein Fußweg, Straße teilweise barrierefrei 
4 Thießener Weg alle überall nirgends einseitiger Fußweg 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

Keine Angaben 
  

VO 

VO 



 

 

13                                                                                                                                                 Visitenkarte Mühlstedt - 24 

August 2015                                                                  Studie „Jenseits der 60 - wie wollen wir leben?“    

7.6  Sicherheit (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
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Allgemeine Hinweise und Erläuterungen 
 

Alle in dieser Visitenkarte ausgewiesenen Daten und Angaben sind im Zusammenhang mit der vorge-
legten Broschüre „Im Alter gut leben“ zu interpretieren. 
 

Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenan-
gabe gestattet. 
 

Nachfolgende Daten und Angaben wurden teilweise durch Vor-Ort-Begehungen erhoben. In diesen 
Fällen erfolgt eine Kennzeichnung mit entsprechender Symbolik: 
 

 

Vor-Ort-Begehungen 2014 - siehe Erläuterung E8 der Broschüre 

 
Bürgerumfrage 2013 und Online-Befragung 2014 (siehe Erläuterungen E5/E6 der Hauptbroschüre) 
Daten aus den Antworten der Einwohner des Stadtbezirkes sowohl der Bürgerumfrage 2013, als auch 
der Online-Befragung 2014 konnten statistisch nicht verwertet werden, da die Beteiligung der im 
Rahmen dieser Studie berücksichtigten Altersgruppen zu gering war und damit keine Rückschlüsse 
auf den gesamten Stadtbezirk zuließen. So beteiligten sich: 
 

 an der Kommunalen Bürgerumfrage 2013 (alle Altersgruppen):  21 Einwohner  
  Online-Befragung 2014: 4 Einwohner. 
 

Sonstige Datenquellen 
Sonstige Datenquellen sind in den jeweiligen Kapiteln vermerkt.  

VO 
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1.  Bevölkerung 
 

1.1  Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen1
 

 

  
gesamt 

Personen nach Altersgruppen 

0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 Senioren 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2
0

1
0

 

gesamt 327 31 29 109 53 28 59 18 105 

männlich 166 13 19 55 29 15 27 8 50 

weiblich 161 18 10 54 24 13 32 10 55 

Anteil an SB-Bev.
2
   9,5% 8,9% 33,3% 16,2% 8,6% 18,0% 5,5% 32,1% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,4% 0,4% 0,4% 0,4% 0,5% 0,3% 0,3% 0,3% 

2
0

1
3

 

gesamt 307 30 25 90 59 25 59 19 103 

männlich 162 15 17 48 33 11 30 8 49 

weiblich 145 15 8 42 26 14 29 11 54 

Anteil an SB-Bev.
2   9,8% 8,1% 29,3% 19,2% 8,1% 19,2% 6,2% 33,6% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,4% 0,4% 0,4% 0,4% 0,4% 0,3% 0,3% 0,3% 

PROGNOSEN 

2
0

1
5

 

gesamt 306 22 23 87 64 25 59 27 111 

männlich 153 8 14 44 32 14 26 13 53 

weiblich 152 13 9 43 32 11 33 14 58 

Anteil an SB-Bev.
2   7,2% 7,5% 28,4% 20,9% 8,2% 19,3% 8,8% 36,3% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,3% 0,5% 0,4% 0,5% 0,4% 0,3% 0,4% 0,4% 

2
0

2
0

 

gesamt 284 21 22 61 67 25 59 29 113 

männlich 141 8 11 38 30 13 29 13 55 

weiblich 143 12 11 25 36 12 30 16 58 

Anteil an SB-Bev.
2   7,4% 7,7% 21,5% 23,6% 8,8% 20,8% 10,2% 39,8% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,3% 0,4% 0,3% 0,5% 0,4% 0,4% 0,3% 0,4% 

2
0

2
5

 

gesamt 263 19 15 60 45 35 65 24 124 

männlich 129 9 5 34 23 17 32 10 59 

weiblich 133 9 10 27 23 18 33 14 65 

Anteil an SB-Bev.   7,2% 5,7% 22,8% 17,1% 13,3% 24,7% 9,1% 47,1% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,2% 0,3% 0,3% 0,5% 0,5% 0,4% 0,3% 0,4% 

2
0

3
5

 

gesamt 222 18 12 55 19 14 77 27 118 

männlich 107 9 6 28 9 10 33 12 55 

weiblich 114 9 6 26 11 5 43 15 63 

Anteil an SB-Bev.
2   8,1% 5,4% 24,8% 8,6% 6,3% 34,7% 12,2% 53,2% 

Anteil an Stadtbev. 0,4% 0,3% 0,2% 0,4% 0,2% 0,4% 0,5% 0,4% 0,4% 
 

  

                                                           
1
  Datenquellen:   

2010 und 2013: Kommunale Statistikstelle 
Prognosen: Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste: „Analyse und Prognose der  Bevölkerungs- 
entwicklung der Stadt Dessau-Roßlau“; 10/2011 

2
 Bevölkerung des Stadtbezirkes 
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1.2  Familienstand nach Altersgruppen ab 50 Jahre (2013)3
  

 

 absolut 
Bevölkerung 
Stadtbezirk 

ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 
pot. 

alleinleb.
4
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 
Anzahl Personen 

59 0 52 0 0 52 7 0 

männlich 33 0 30 0 0 30 3 0 

weiblich 26 0 22 0 0 22 4 0 

60-64 
Jahre 

gesamt 25 0 24 0 0 24 1 0 

männlich 11 0 10 0 0 10 1 0 

weiblich 14 0 14 0 0 14 0 0 

65-79 
Jahre 

gesamt 59 4 44 0 8 56 3 12 

männlich 30 4 25 0 0 29 1 4 

weiblich 29 0 19 0 8 27 2 8 

ab 80 
Jahre 

gesamt 19 0 6 0 9 15 4 9 

männlich 8 0 6 0 0 6 2 0 

weiblich 11 0 0 0 9 9 2 9 

Senioren 

gesamt 103 4 74 0 17 95 8 21 

männlich 49 4 41 0 0 45 4 4 

weiblich 54 0 33 0 17 50 4 17 

 

 Anteil 
Bevölkerung 

SB 
ledig verheiratet geschieden verwitwet gesamt k. A. 

pot. 
alleinleb. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

50-59 
Jahre 

gesamt 

Anteil an gleichaltriger Bevölkerung des Stadtbezirkes 

59 0,0% 88,1% 0,0% 0,0% 88,1% 11,9% 0,0% 

männlich 33 0,0% 90,9% 0,0% 0,0% 90,9% 9,1% 0,0% 

weiblich 26 0,0% 84,6% 0,0% 0,0% 84,6% 15,4% 0,0% 

60-64 
Jahre 

gesamt 25 0,0% 96,0% 0,0% 0,0% 96,0% 4,0% 0,0% 

männlich 11 0,0% 90,9% 0,0% 0,0% 90,9% 9,1% 0,0% 

weiblich 14 0,0% 100,0% 0,0% 0,0% 100,0% 0,0% 0,0% 

65-79 
Jahre 

gesamt 59 6,8% 74,6% 0,0% 13,6% 94,9% 5,1% 20,3% 

männlich 30 13,3% 83,3% 0,0% 0,0% 96,7% 3,3% 13,3% 

weiblich 29 0,0% 65,5% 0,0% 27,6% 93,1% 6,9% 27,6% 

ab 80 
Jahre 

gesamt 19 0,0% 31,6% 0,0% 47,4% 78,9% 21,1% 47,4% 

männlich 8 0,0% 75,0% 0,0% 0,0% 75,0% 25,0% 0,0% 

weiblich 11 0,0% 0,0% 0,0% 81,8% 81,8% 18,2% 81,8% 

Senioren 

gesamt 103 3,9% 71,8% 0,0% 16,5% 92,2% 7,8% 20,4% 

männlich 49 8,2% 83,7% 0,0% 0,0% 91,8% 8,2% 8,2% 

weiblich 54 0,0% 61,1% 0,0% 31,5% 92,6% 7,4% 31,5% 
 

  

                                                           
3 Datenquelle:   

2013: Kommunale Statistikstelle 
4
  potenziell alleinlebende Personen 
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2.  Einkommen  
 

2.1  Soziale Leistungen (2013)5 
 

 
Einwohner im Alter 

ab 60 Jahre ab 65 Jahre ab 80 Jahre 
1 2 3 4 

Bevölkerung 103 78 19 

Wohngeld * * * 

Grundsicherung SGB II * * * 

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII * * * 

Grundsicherung SGB XII * * * 

Leistungen nach AsylbLG * * * 

gesamt * * * 
* 0 oder weniger 3 Personen 
 

3.  Wohnen 
 

3.1  Wohnungen, Gebäudetypen und Art der Nutzung (2011)6 
 

  Anzahl Anteil 
1 2 3 4 

WOHNUNGEN 

gesamt 146 100,0% 

mit 1 Raum 1 0,7% 

mit 2 Räumen 0 0,0% 

mit 3 Räumen 19 13,0% 

mit 4 Räumen 36 24,7% 

mit 5 Räumen 38 26,0% 

mit 6 Räumen 31 21,2% 

mit 7 und mehr Räumen 20 13,7% 

keine Angaben 1 0,7% 

GEBÄUDETYP 

gesamt 129 100,0% 

mit 1 Wohnung (1-Familienhaus) 112 86,8% 

mit 2 Wohnungen (2-Familienhaus) 17 13,2% 

mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhaus) * 0,0% 

ART DER NUTZUNG 

vom Eigentümer bewohnt 131 89,1% 

zu Wohnzwecken vermietet 13 8,8% 

Sonstige Nutzung * 0,0% 
 
  

                                                           
5
  Datenquellen: 

 Bevölkerung und Grundsicherung SGB II: Kommunale Statistikstelle, sonst: Amt für Soziales und Integration 
6
  Datenquellen:  

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2014: Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung); 
kleinräumige Auswertung auf der Basis des Zensus 2011: Kommunale Statistikstelle (vorläufiger Stand vom 12.02.2015) 
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3.2  Wohnhaushalte (2011)6 

 

 
Anzahl Anteil 

1 2 3 4 

Haushalte 

gesamt 141 100,0% 

mit ausschließlich Senioren 37 26,2% 

mit Senioren und Jüngeren 16 11,3% 

mit Senioren gesamt 53 37,6% 

ohne Senioren 88 62,4% 

 
3.3  Wohnungen für Senioren, Pflegebedürftige und Menschen mit  

Behinderung7
 

 

keine 
 

3.4  Wohnzufriedenheit 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

3.5  Zukunft Wohnen Senioren 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

4.  Handel, Dienstleistungen und Gastronomie 
 

4.1  Handel und Versorgung (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 

4.2  Dienstleistungen (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 

4.3  Gastronomie (2014)  
 

keine Einrichtungen 
 
  

                                                           
7
 Datenquellen: DWG mbH, Wohnungsgenossenschaft Dessau  e. G.; Broschüre „Altenpflegeheime in Dessau-Roßlau 2013“;  

   Broschüre „Betreutes Wohnen/Service-Wohnen in Dessau-Roßlau 2014“; Internetrecherche; vorläufiger Erfassungsstand - 
 bitte Hinweise in Kapitel 3.3.4 beachten! 
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5.  Freizeit, Kultur, Bildung und Teilhabe 
 

5.1  Einrichtungen (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 3 

Vereine (außer Sport) 1 

Begegnungszentrum 1 

Kirchengemeinde 1 

gesamt 3 
 

B. Einzellistung 

 
Anschrift 

Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Vereine (außer Sport) 

1 Heimatverein Natho e.V. Nathoer Dorfstr.  19 - - 

Begegnungszentrum 

1 Vereinshaus Streetz Alte Dorfstr. 20 - - 

Kirchengemeinde 

1 Evangelische Kirchengemeinde Natho Nathoer Dorfstr. 19a - - 
 

 

5.1.1  Orte der Begegnung - Befragung 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
  

5.2  Bildung (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.3  Sport (2014) 
 

keine Einrichtungen und Angebote 
 

5.4  Politische Teilhabe (2014)  
 

A. Zusammenfassung 

 
Anzahl 

1 2 

Ortschaftsrat 1 

gesamt 1 
 

  Anschrift 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Ortschaftsrat 

1 Vereinshaus Streetz (Ortschaftsrat) Alte Dorfstr. 20 - -
 

VO 

VO 
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6.  Gesundheit, Pflege und Soziales 
 

6.1  Versorgungszentren, Kliniken und Ärzte (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.2  Sonstige Gesundheitsdienste (2014) 
 

Keine Einrichtungen und Niederlassungen 
 

6.3  Entwicklung des Pflegebedarfs8 
 

Jahr Geschlecht gesamt 
Alter in Jahren Anteil an 

Bevölkerung 
im SB** 0-14 15-24 25-49 50-59 60-64 65-79 ab 80 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 10 * * * * * * 7 3,27% 

männlich * * * * * * * * 1,96% 

weiblich 7 * * * * * * 6 4,61% 

2020 

gesamt 11 * * * * * * 7 3,87% 

männlich * * * * * * * * 2,13% 

weiblich 8 * * * * * * 6 5,59% 

2035 

gesamt 10 * * * * * * 6 4,50% 

männlich * * * * * * * * 2,80% 

weiblich 7 * * * * * * 5 6,14% 
* 0 oder weniger 3 Pflegebedürftige; **SB = Stadtbezirk 
 

6.4  Entwicklung des Angehörigenpflegepotenzials8
 

 

Jahr Geschlecht 
Bevölkerung Angehörigen-

pflegepotenzial* 40-64 Jahre ab 65 Jahre 
1 2 3 4 5 

P
ro

gn
o

se
 

2015 

gesamt 136 86 1 : 1,58 

weiblich 67 47 1 : 4,43 

männlich 69 39 1 : 1,77 

2020 

gesamt 119 88 1 : 1,35 

weiblich 59 46 1 : 1,28 

männlich 60 42 1 : 1,43 

2035 

gesamt 58 104 1 : 0,56 

weiblich 25 58 1 : 0,43 

männlich 35 45 1 : 0,78 
* Das Angehörigenpflegepotenzial hilft einzuschätzen, wie viele Angehörige potenziell zur Pflege eines Angehörigen zur  
 Verfügung stehen. Weitere Erläuterungen - siehe Pflegestrukturkompass ab S. 5ff. 

 

6.5  Pflege und Wohnen 
 

 Altenpflegeheime und Betreutes Wohnen: keine 
 Tagespflege und Kurzzeitpflege nicht vorhanden 
 

                                                           
8
 Pflegestrukturplanung der Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“, Anlage 1-Pflegestrukturkompass; auch unter  

www.dessau-rosslau.de (Rubrik Gesundheit und Soziales/Pflege/Pflegestrukturplanung) 
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6.6  Ambulante Pflegedienste (2014) 
 

Keine  
 

6.7  Soziale Hilfen (2014) 
 

keine Einrichtungen oder Angebote 
 
 

7.  Wohnumfeld, ÖPNV und Sicherheit 
 

7.1   Grün- und Freiflächen (2014) 
 

A. Zusammenfassung 

  Anzahl 
1 2 

Spielplatz 2 

gesamt 2 
 

B. Einzellistung 

  Merkmale 
Zugang 

barrierefrei barrierearm 
1 2 3 4 

Spielplätze 
1 Spielplatz Deßmatenweg - - 
2 Spielplatz Alte Dorfstr 




 

7.2   Bedingungen im Wohnumfeld 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.3   Zustand der Fußwege und Straßenübergänge (2014) 
 

Zusammenfassung 
Anzahl 
Wege 

Anteil 

1 2 3 

Fußwege barrierefrei?     

nicht überall 4 30,77% 

nirgends 5 38,46% 

überall 4 30,77% 

  13 100,00% 

Abgesenkte Übergänge?     

nicht überall 3 23,08% 

nirgends 10 76,92% 

überall 0 0,0% 

  13 100,00% 
 

  
  

Straße HNr  
Fußwege 

barrierefrei? 
Abgesenkte 
Übergänge? 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 Alte Dorfstr. alle nicht überall nicht überall gepflastert und nur am Ende abgesenkt 

2 Alt-Thießener Weg alle nicht überall nicht überall einseitig 

 

VO 

VO 
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3 Deßmatenweg alle nicht überall nirgends 
teilweise Fußweg, Spielstraße ohne Fuß-
weg - Straße barrierefrei 

4 Markscheidweg alle überall nirgends nur teilweise Fußweg 
5 Meinsdorfer Weg alle nicht überall nirgends nur teilweise Fußweg 

6 Mühle alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, Straße nicht 
barrierefrei 

7 Mühlstedter Weg alle überall nirgends einseitig 
8 Nathoer Dorfstr. alle überall nicht überall 

 
9 Roßlauer Str. alle überall nirgends 

 
10 Stadtweg alle nirgends nirgends 

 
11 Streetzer Str. alle nirgends nirgends kein Fußweg 

12 Südlich der Mühle alle nirgends nirgends 
kein Fußweg vorhanden, Straße barriere-
frei 

13 Ziegelei alle nirgends nirgends 
nur über Privatweg zu erreichen, dort ist 
befahren verboten 

 

7.4   Nachbarschaft 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

7.5  Öffentlicher Personennahverkehr (2014) 
 

Keine Angaben 
 

7.6  Sicherheit im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 
 

8.  Zufriedenheit der Bevölkerung 
 

8.1   Zufriedenheit mit dem Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  
 

8.2   Zufriedenheit mit einzelnen Bedingungen im Stadtbezirk (2013) 
 

keine verwertbaren Ergebnisse aus den Befragungen - siehe Allgemeine Hinweise und Erläuterungen  

 


	Anlage H_Visitenkarte 01 Innenstadt Nord
	Anlage H_Visitenkarte 02 Innenstadt Mitte
	Anlage H_Visitenkarte 03 Innenstadt Süd
	Anlage H_Visitenkarte 04 Süd
	Anlage H_Visitenkarte 05 Haideburg
	Anlage H_Visitenkarte 06 Törten
	Anlage H_Visitenkarte 07 Mildensee
	Anlage H_Visitenkarte 08 Waldersee
	Anlage H_Visitenkarte 09 Ziebigk
	Anlage H_Visitenkarte 10 Siedlung
	Anlage H_Visitenkarte 11 Großkühnau
	Anlage H_Visitenkarte 12 Kleinkühnau
	Anlage H_Visitenkarte 13 West
	Anlage H_Visitenkarte 14 Alten
	Anlage H_Visitenkarte 15 Kochstedt
	Anlage H_Visitenkarte 16 Mosigkau
	Anlage H_Visitenkarte 17 Zoberberg
	Anlage H_Visitenkarte 18 Kleutsch
	Anlage H_Visitenkarte 19 Sollnitz
	Anlage H_Visitenkarte 20 Brambach
	Anlage H_Visitenkarte 21 Rodleben
	Anlage H_Visitenkarte 22 Roßlau
	Anlage H_Visitenkarte 23 Meinsdorf
	Anlage H_Visitenkarte 24 Mühlstedt
	Anlage H_Visitenkarte 25 Streetz Natho



